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Modellvergleich

M775dn

CC522A

M775f

CC523A

M775z

CC524A

M775z+

CF304A

Papierzufiihrung

Fach 1 (Kapazitat von
100 Blatt)

v

v

v

\

Fach 2 (Kapazitat von
250 Blatt)

v

v

v

v

Optionales 500-Blatt-
Fach

Optionales 500-Blatt-
Fach mit Schrank

Optionales 3x500-Blatt-
Fach

Optionales 3.500-Blatt-
GroRfach

Standard-Ausgabefach
(Fassungsvermdgen von
500 Blatt)

Standard-Ausgabefach
(Fassungsvermdgen von
500 Blatt)

Automatisches
beidseitiges Drucken

Inline-30-Seiten-Hefter

‘

S

Konnektivitat

Hi-Speed USB 2.0

‘

‘

‘

S

10/100/1000 Ethernet-
LAN-Verbindung mit IPv4
und IPv6

‘

‘

‘

S

Easy-Access-USB-
Anschluss, zum Drucken
und Scannen ohne
Computer und zum
Aktualisieren der
Firmware

Speicherung

320 GB HP Hochleistungs-
Sicherheitsfestplatte

Bedienfeldanzeige

Bedienfeld mit
Touchscreen

Drucken

Druckt 30 Seiten pro
Minute auf Papier im
Format A4 und 30 Seiten
pro Minute auf Papier im
Format Letter.

Direktes Drucken von USB
(kein Computer
erforderlich)

Kapitel T Produkteinfiihrung
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M775dn

CC522A

M775f

CC523A

M775z

CC524A

M775z+

CF304A

Faxen

HP LaserJet 500-
Analogfax

v

v

v

Kopieren und Scannen

Kopiert und scannt 30

Seiten pro Minute auf A4-
Format und 30 Seiten pro
Minute auf Letter-Format

Aufldsung 600 x 300 ppi

<

<

)\

)\

100-Seiten-
Vorlageneinzug mit
automatischer
Duplexkopier- und -
scanfunktion

<

<

)\

)\

Direktes Kopieren und
Scannen von USB (kein
Computer erforderlich)

Farb- oder Schwarzweil3-
Scannen

Digitales Senden

Senden per E-Mail und
Speichernim
Netzwerkordner

Unterstiitzte Betriebssysteme'

Windows XP SP2 oder
héher, 32 Bit

HINWEIS: Microsoft hat
den Mainstream-Support
fiir Windows XP im

April 2009 eingestellt. HP
wird weiterhin den
bestmdglichen Support
fiir das eingestellte
Betriebssystem

Windows XP bereitstellen.

Windows XP SP2 oder
héher, 64 Bit (nur
Druckertreiber, nicht vom
Softwareinstallations-
programm unterstiitzt)

HINWEIS: Microsoft hat
den Mainstream-Support
fiir Windows XP im

April 2009 eingestellt. HP
wird weiterhin den
bestmdglichen Support
flir das eingestellte
Betriebssystem

Windows XP bereitstellen.

DEWW

Modellvergleich
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4

M775dn

CC522A

M775f

CC523A

M775z

CC524A

M775z+

CF304A

Windows Vista, 32-Bit und
64-Bit

HINWEIS:  Windows
Vista Starter wird vom
Softwareinstallationspro
gramm und vom
Druckertreiber nicht
unterstiitzt.

v

v

v

\

Windows 7, 32 Bit und 64
Bit

Windows 8, 32 Bit und 64
Bit

Windows Server 2003 SP1
oder hoher, 32 Bit und
64 Bit

HINWEIS: Das
Softwareinstallationspro
gramm unterstiitzt nicht
die 64-Bit-Version, der
Druckertreiber aber schon.

Windows Server 2008, 32
Bit und 64 Bit

Windows Server 2008 R2,
64 Bit

v

v

v

\

Max 0S X 10.6 und 10.7

v

\

v

v

Kapitel T Produkteinfiihrung

Die Liste der unterstiitzten Betriebssysteme bezieht sich auf die Windows PCL 6-, PCL 5- und PS-Druckertreiber und die Mac-
Druckertreiber sowie die mitgelieferte Softwareinstallations-CD. Die aktuelle Liste der unterstiitzten Betriebssysteme finden Sie unter
www.hp.com/go/lj700colorMFPM775_software.

DEWW
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Produktiibersicht

Vorderansicht des Gerats

DEWW

Abdeckung des Vorlageneinzugs

2 Zufuhrfach des Vorlageneinzugs
3 Ausgabefach des Vorlageneinzugs
4 Bedienfeld mit Farb-Touchscreen (nach oben schwenkbar)
5 Home-Schaltfldche (zum Zuriickkehren zum Home-Bildschirm)
Hinweis: Die Schaltflache befindet sich an der Seite des Bedienfelds.
6 Rechte Klappe (Zugang zum Beheben von Papierstaus)
7 Fach1
8 Griffe zum Anheben des Geréts
9 Ein-/Ausschalter
10 Fach 2
11 Vordere Klappe (Zugriff auf die Tonerpatronen)
12 Ausgabefach
13 Hardware-Integrationsfach (zum AnschlieBen von Drittanbietergeraten)
14 Easy-Access-USB-Anschluss (zum Drucken und Scannen ohne Computer)

Produktiibersicht
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Riickansicht des Gerits

1 Hintere Klappe (Zugang zum Tonerauffangbehalter)
2 Netzanschluss

3 Griffe zum Anheben des Gerats

4 Formatierer (enthalt die Schnittstellenanschliisse)
5 Offnung fiir Kabel-Sicherheitssperre

6 Kapitel T Produkteinfiihrung DEWW



Gerdteeingabeoptionen

M775z+

M775z

M775f

Hefter

Hefter

1x500-Blatt-Zufuhr

3.500-Blatt-Zufuhrgroffach

3x500-Blatt-Zufuhr

1x500-Blatt-Zufuhr mit Schrank

7

Produktiibersicht
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Schnittstellenanschliisse

1 Faxanschluss

2 High-Speed-USB-2.0-Druckeranschluss

3 LAN-Ethernet-Netzwerkanschluss (RJ-45)

4 FIH-Schnittstelle (Foreign Interface Harness) fiir den Anschluss von Gerdten von Drittanbietern

8 Kapitel T Produkteinfiihrung DEWW



Position der Serien- und Modellnummer

DEWW

Die Serien- und die Modellnummer befinden sich auf einem Typenschild an der Riickseite des Gerats. Die
Seriennummer enthalt Informationen zu Herstellungsland/Herstellungsregion, zur Gerateversion, zum
Produktionscode sowie zur Produktionsnummer des Gerats.

Modellname Modellnummer
M775dn CC522A
M775f CC523A
M775z CC524A
M775z+ CF304A

Produktiibersicht

9
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Bedienfeld

Aufbau des Bedienfeldes

T

D@ Start Copy

® ) |-~
Schnelleinstellungen

Voreingestelke Joboptionen fir-
gangige Jobs aufrufen

1 Easy-Access-USB-

Fir direktes Drucken von USB, Scannen von Dokumenten auf USB-Flash-Laufwerke und Aktualisieren

Anschluss der Firmware
HINWEIS: Dieser Anschluss befindet sich seitlich am Bedienfeld.
2 Hardware- Zum Anschlieen von Gerdten von Drittanbietern

Integrationsfach

3 Touchscreen mit Zum Konfigurieren und Verwalten von Gerdtefunktionen
Farbdisplay
4 Home-Taste Zur Riickkehr zum Home-Bildschirm des Gerats

HINWEIS: Diese Taste befindet sich seitlich am Bedienfeld. Das Beriihren des Home-Symbols in der
Ndhe der Taste hat keine Auswirkungen.

Home-Bildschirm des Bedienfelds

Uber den Home-Bildschirm kénnen Sie auf die Geratefunktionen zugreifen und den aktuellen Status des Gerits

einsehen.

Sie kehren jederzeit zum Home-Bildschirm zuriick, indem Sie die Home-Schaltflache auf der rechten Seite des
Geratebedienfelds beriihren. Sie kdnnen auch die Home-Schaltflache links oben in den meisten Bildschirmen

beriihren.

[%’/]"> HINWEIS: HP aktualisiert regelmaRig Funktionen, die in der Geratefirmware enthalten sind. Aktualisieren Sie
die Geratefirmware, damit Sie von den aktuellen Funktionen profitieren kénnen. Die aktuelle Firmware kdnnen
Sie unter www.hp.com/qo/lj700colorMFPM775_firmware herunterladen.

[%’/]” HINWEIS: Die auf dem Home-Bildschirm angezeigten Funktionen variieren je nach Geratekonfiguration.

Kapitel T Produkteinfiihrung
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e

0o

Anmeldung Bersit

Voreingestelle Joboptionsn fir
gangige Jobs aufruen

Senden 5ie ein Dokument an eine
oder mehrere Faxnummern

200D

blod.f  Bode

— E_m

_®
L ®

Versenden von Dckumenten als E-
Mail-Arhang

Auf USB speichern Im Netzwerkordner speichern

Gescanrten Job auf einem USB-
Gerat spaichen

! Ein Dokument zu einem Ordner im
Natzwek senden

Vom USB-Gerat abrufen Im Geratespeicher speichern

1 Aktualisieren- Beriihren Sie die Aktualisieren-Schaltfliche zum Léschen von Anderungen und zur Wiederherstellung
Schaltflache der Standardeinstellungen.
2 Schaltflache Anmeldung  Wahlen Sie Anmeldung, um auf gesicherte Funktionen zuzugreifen.
oder Abmelden
Wahlen Sie Abmelden, um sich vom Gerat abzumelden, falls Sie sich fiir den Zugriff auf gesicherte
Funktionen angemeldet haben. Nachdem Sie sich abgemeldet haben, stellt das Gerat die
Standardeinstellungen fiir alle Funktionen wieder her.
3 HP Logo oder Home- Bis auf den Home-Bildschirm @ndert sich das HP Logo in allen Bildschirmen und wird zur Schaltflache
Schaltflache Start Q Beriihren Sie die Schaltflache Start m, um zum Home-Bildschirm zuriickzukehren.
4 Stopp-Schaltflache Beriihren Sie die Stopp-Schaltfldche, um den aktuellen Job anzuhalten. Der Bildschirm Jobstatus wird
gedffnet, und Sie kénnen den Job abbrechen oder ihn fortsetzen.
5 Start-Schaltfldache Beriihren Sie die Start-Schaltflache, um einen Kopierjob zu starten.
6 Gerdtestatus Die Statuslinie liefert Informationen zum Gesamtstatus des Gerats.
7 Sprachauswahl Verwenden Sie die Schaltflache fiir die Sprachauswahl, um die Sprache auszuwahlen, die auf dem
Bedienfeld des Gerdts angezeigt werden soll.
8 Bereitschafts- Beriihren Sie die Bereitschafts-Schaltflache, um das Gerat in den Bereitschaftsmodus zu versetzen.
Schaltfléche
9 Netzwerk-Schaltfldache Beriihren Sie die Netzwerk-Schaltflache, um Informationen zur Netzwerkverbindung abzurufen.
10 Hilfe-Schaltflache Mit der Hilfe-Schaltfldche rufen Sie das integrierte Hilfesystem auf.
11 Exemplare-Feld Im Feld Exemplare wird die Anzahl der Kopien angezeigt, die das Gerat anfertigen soll.

Bedienfeld
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12 Bildlaufleiste Mit den Pfeilen nach oben und unten auf der Bildlaufleiste kdnnen Sie die vollstandige Liste der
verfiigbaren Funktionen anzeigen.

13 Funktionen Je nach Konfiguration des Gerats konnen die dort angezeigten Funktionen folgende Elemente
enthalten:

° Schnelleinstellungen

. Kopieren

. E-Mail

e  Fax(fur Gerate mit installiertem Fax)
° Auf USB speichern

] In Netzwerkordner speichern
. Im Geratespeicher speichern
e  Vom USB-Gerat abrufen

e  Aus Geratespeicher abrufen
e  Jobstatus

e  Verbrauchsmaterial

° Facher

° Verwaltung

° Geratewartung

Reinigen des Bedienfelds

Reinigen Sie das Bedienfeld mit einem weichen und fusselfreien Tuch. Verwenden Sie keine Papiertiicher, da
sie rau sind und den Bildschirm beschddigen kénnen. Bei starken Verschmutzungen befeuchten Sie das Tuch
mit Wasser oder Glasreiniger.

Hilfe zum Bedienfeld

Das Gerat verfligt tiber ein integriertes Hilfesystem, in dem die Verwendung der einzelnen Bildschirme erldutert
wird. Beriihren Sie zum Offnen des Hilfesystems die Schaltfldche Hilfe @ oben rechts auf dem Bildschirm.

Bei einigen Bildschirmen wird ein globales Menii ge6ffnet, in dem Sie nach bestimmten Themen suchen kdnnen.
Durchsuchen Sie die Menistruktur mit Hilfe der Meniischaltflachen.

Bei Bildschirmen mit Einstellungen fiir einzelne Jobs wird ein Hilfethema angezeigt, in dem die Optionen fiir
diesen Bildschirm erlautert werden.

Wenn Sie eine Fehler- oder Warnmeldung erhalten, beriihren Sie die Schaltflache Fehler i oder Achtung @),
um eine Meldung anzuzeigen, in der das Problem beschrieben wird. Die Meldung enthélt auBerdem Anleitungen,
die zur Problemldsung beitragen.

Sie kdnnen einen Bericht des vollstandigen Meniis Verwaltung ausdrucken oder anzeigen, damit Sie die
einzelnen Einstellungen einfacher finden.

1. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Verwaltung.

2.  Offnen Sie die folgenden Meniis:

12 Kapitel 1 Produkteinfiihrung DEWW



e  Berichte
° Konfigurations-/Statusseiten
3. Wahlen Sie die Option Meniistruktur "Administration" aus.

4.  Wahlen Sie Drucken, um den Bericht zu drucken. Beriihren Sie die Schaltflache Anzeigen, um den Bericht
anzuzeigen.

DEWW Bedienfeld 13



Produktberichte

Produktberichte enthalten ausfiihrliche Informationen tiber das Gerat und dessen derzeitige Konfiguration.
Fiihren Sie die folgenden Schritte aus, um die Produktberichte zu drucken oder anzuzeigen:

1.  ScrollenSie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm zu der Schaltflache Verwaltung, und

beriihren Sie diese.

2. Offnen Sie das Menii Berichte.

3. Wahlen Sie eine der folgenden Berichtkategorien aus:

e  Konfigurations-/Statusseiten

e  Faxberichte (Nur bei Faxmodellen)

° Andere Seiten

4. Wahlen Sie den Namen des Berichts, den Sie {iberpriifen mochten, und beriihren Sie dann die Schaltflache
Drucken um den Bericht zu drucken oder die Schaltflache Anzeigen, um die Einstellungen auf der
Bedienfeldanzeige zu {iberpriifen.

[%r HINWEIS: Fir manche Seiten steht die Option Anzeigen nicht zur Verfiigung.

Tabelle 1-1 Menii ,,Berichte*

Erste Ebene

Zweite Ebene

Beschreibung

Konfigurations-/Statusseiten

Menustruktur "Administration”

Zeigt die Struktur des Verwaltung Meniis.

Seite ,Anweisungen zum Verbinden“

Zeigt bei Netzwerkverbindung IP-Adresse,
Hostname und MAC-Adresse fiir das Gerat an.
Gegebenenfalls werden auch HP ePrint-Adresse
und Airprint-Adresse angezeigt.

Seite mit aktuellen Einstellungen

Zeigt die aktuellen Einstellungen fiir jede Option
im Menii Verwaltung.

Konfigurationsseite

Zeigt die Produkteinstellungen und das
installierte Zubehdr an.

Verbrauchsmaterial-Statusseite

Zeigt die ungefahr verbleibende
Gebrauchsdauer des Verbrauchsmaterials,
Berichtstatistiken zur Gesamtanzahl der
bearbeiteten Seiten und Jobs sowie die
Seriennummer, Seitenanzahl und
Wartungsinformationen an.

HP stellt Informationen zur geschatzten
verbleibenden Gebrauchsdauer des
Verbrauchsmaterials bereit, um die
Benutzerfreundlichkeit der Gerate zu
verbessern. Das tatsdchlich verbleibende
Verbrauchsmaterial kann von den geschatzten
Werten abweichen.

Verbrauchsseite

Zeigt die Anzahl aller Papierformate an, die mit
dem Gerdt verwendet wurden, listet auf, ob es
sich um Simplex-, Duplex-, Schwarz-WeiR- oder
Farbauftrage handelte und liefert einen Bericht
zur Seitenanzahl.

14
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Tabelle 1-1 Menii,,Berichte* (Fortsetzung)

Erste Ebene

Zweite Ebene

Beschreibung

Dateiverzeichnisseite

Zeigt den Dateinamen und Ordnernamen der im
Gerdtespeicher gespeicherten Dateien an.

Statusseite der Web Services

Zeigt den derzeitigen Web Services-Status des
Gerdts.

Farbnutzungsprotokoll

Zeigt die Statistik zur Verwendung von Farben
fiir das Gerat.

Faxberichte

Faxtatigkeitsprotokoll

Enthalt eine Liste der Faxnachrichten, die von
diesem Gerat gesendet oder empfangen wurden.

Abrechnungscode-Bericht

Eine Liste der Abrechnungscodes, die fiir
ausgehende Faxnachrichten verwendet wurden.
Dieser Bericht zeigt, wie viele gesendete
Faxnachrichten dem jeweiligen Code
angerechnet werden.

Liste gesperrter Faxnummern

Eine Liste der Telefonnummern, von denenkeine
Faxnachrichten an dieses Gerat gesendet
werden diirfen.

Kurzwahlliste (Funktion)

Zeigt die Kurzwahlnummern, die fiir dieses Gerat
eingerichtet wurden.

Faxrufbericht

Ein detaillierter Bericht des letzten Faxvorgangs
(gesendet oder empfangen).

Andere Seiten Testseite Druckt eine Beispielseite, die die
Druckfunktionen des Gerats darstellt.
RGB-Beispiele Druckt Farbmuster fiir verschiedene RGB-Werte.

Verwenden Sie die Farbmuster als Richtlinie fiir
die Anpassung der Druckfarben.

CMYK-Beispiele

Druckt Farbmuster fiir verschiedene CMYK-
Werte. Verwenden Sie die Farbmuster als
Richtlinie fiir die Anpassung der Druckfarben.

PCL-Schriftli.

Druckt die verfiigbaren PCL-Schriftarten.

PS-Schriftartenliste

Druckt die verfiigbaren HP PostScript Level 3-
Emulationen.

DEWW

Produktberichte
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AnschlieBen des Gerats und Installieren der
Software

e  AnschlieBen des Gerats an einen Computer mit Hilfe eines USB-Kabels und Installieren der Software

(Windows)

° Verbinden des Geréts mit einem Netzwerk per Netzwerkkabel und Installieren der Software (Windows)

e  AnschlieBen des Gerats an einen Computer mit Hilfe eines USB-Kabels und Installieren der Software (Mac

0S X)

° Verbinden des Geréts mit einem Netzwerk per Netzwerkkabel und Installieren der Software (Mac 0S X)

17
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AnschlieBen des Gerats an einen Computer mit Hilfe eines USB-
Kabels und Installieren der Software (Windows)

Dieses Produkt unterstiitzt eine USB 2.0-Verbindung. Verwenden Sie ein USB-Kabel des Typs A nach B. HP
empfiehlt die Verwendung eines Kabels, das nicht langer als 2 m (6,5 ft) ist.

A ACHTUNG: SchlieBen Sie das USB-Kabel erst an, wenn Sie von der Installationssoftware dazu aufgefordert
werden.

1. Beenden Sie alle Programme, die auf dem Computer ausgefiihrt werden.
2. Installieren Sie die Software von der CD, und befolgen Sie die Anweisungen auf dem Bildschirm.

3. Wahlen Sie, wenn Sie dazu aufgefordert werden, die Option Direkte Verbindung zu diesem Computer mit
einem USB-Kabel aus, und klicken Sie auf die Schaltfldche Weiter.

4. WennSievon der Software dazu aufgefordert werden, schlie3en Sie das USB-Kabel am Gerat und an lhrem
Computer an.

—
9

|

5.  Am Ende der Installation klicken Sie auf die Schaltflache Fertig stellen oder auf Weitere Optionen, um
weitere Software zu installieren oder Funktionen zum digitalen Senden fiir das Produkt zu konfigurieren.

6. Drucken Sie eine Seite aus einem beliebigen Programm, um sicherzustellen, dass die Software richtig
installiert wurde.

Kapitel 2 AnschlieBen des Gerats und Installieren der Software DEWW



Verbinden des Gerats mit einem Netzwerk per Netzwerkkabel und
Installieren der Software (Windows)

Konfigurieren der IP-Adresse

1. Stellen Sie sicher, dass das Gerat eingeschaltet ist und auf dem Geratebedienfeld die Meldung Bereit
angezeigt wird.

2. SchlieBen Sie das Netzwerkkabel an das Gerat und das Netzwerk an.

3.  Warten Sie 60 Sekunden, bevor Sie fortfahren. In dieser Zeit erkennt das Netzwerk das Gerat und weist
ihm eine IP-Adresse oder einen Hostnamen zu.

4. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats im Home-Bildschirm die Schaltflache Netzwerk (&), um die IP-
Adresse oder den Hostnamen des Gerats zu ermitteln.

Wenn die Schaltflache Netzwerk &) nicht angezeigt wird, erhalten Sie Informationen zur IP-Adresse und
zum Hostnamen durch Drucken einer Konfigurationsseite.

a. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltfldche
Verwaltung.

b. Offnen Sie die folgenden Meniis:
e  Berichte
e  Konfigurations-/Statusseiten
e  Konfigurationsseite

¢. Beriihren Sie die Schaltflache Anzeigen, um die Informationen auf dem Bedienfeld anzuzeigen, oder
beriihren Sie die Schaltflache Drucken, um die Seiten zu drucken.

DEWW Verbinden des Gerats mit einem Netzwerk per Netzwerkkabel und Installieren der Software (Windows) 19



d. Suchen Sie die IP-Adresse auf der Seite fiir Jetdirect.

Jetdirect Page HP Color LaserJet

IPv4: Wenn die IP-Adresse 0.0.0.0, 192.0.0.192 oder 169.254.x.x lautet, miissen Sie sie manuell
konfigurieren. Andernfalls war die Netzwerkkonfiguration erfolgreich.

IPv6: Wenn die IP-Adresse mit ,fe80:“ beginnt, ist das Gerat fiir den Druck bereit. Konfigurieren Sie
andernfalls die IP-Adresse manuell.

SchlieBen Sie alle Programme auf Ihrem Computer.
Installieren Sie die Software von der CD.
Befolgen Sie dann die Anweisungen auf dem Bildschirm.

Wahlen Sie die Option Verbindung iiber drahtgebundenes Netzwerk aus, wenn Sie dazu aufgefordert
werden.

Wahlen Sie aus der Liste der verfiigbaren Gerate das Gerat mit der richtigen IP-Adresse aus. Wenn das
Gerat nichtin der Liste aufgefiihrt ist, geben Sie die IP-Adresse, den Hostnamen oder die Hardwareadresse
des Gerats manuell ein.

Am Ende der Installation klicken Sie auf die Schaltflache Fertig stellen oder auf Weitere Optionen, um
weitere Software zu installieren oder Funktionen zum digitalen Senden fiir das Produkt zu konfigurieren.

Drucken Sie eine Seite aus einem beliebigen Programm, um sicherzustellen, dass die Software richtig
installiert wurde.
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AnschlieBen des Gerats an einen Computer mit Hilfe eines USB-
Kabels und Installieren der Software (Mac 0S X)

Dieses Produkt unterstiitzt eine USB 2.0-Verbindung. Verwenden Sie ein USB-Kabel des Typs A nach B. HP
empfiehlt die Verwendung eines Kabels, das nicht langer als 2 miist.

1. SchlieBen Sie das USB-Kabel an das Gerat und den Computer an.

2. Installieren Sie die Software von der CD.
3.  Klicken Sie auf das Geratesymbol, und befolgen Sie die Anweisungen auf dem Bildschirm.
4. Klicken Sie auf die Schaltflache SchlieBen.

5. Drucken Sie eine Seite aus einem beliebigen Programm, um sicherzustellen, dass die Software richtig
installiert wurde.

DEWW AnschlieRen des Gerats an einen Computer mit Hilfe eines USB-Kabels und Installieren der Software (Mac 21
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Verbinden des Gerdts mit einem Netzwerk per Netzwerkkabel und
Installieren der Software (Mac 0S X)

Konfigurieren der IP-Adresse

1.

Stellen Sie sicher, dass das Gerat eingeschaltet ist und auf dem Geratebedienfeld die Meldung Bereit
angezeigt wird.

SchlieRen Sie das Netzwerkkabel an das Gerat und das Netzwerk an.

Warten Sie 60 Sekunden, bevor Sie fortfahren. In dieser Zeit erkennt das Netzwerk das Gerat und weist
ihm eine IP-Adresse oder einen Hostnamen zu.

Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats im Home-Bildschirm die Schaltflache Netzwerk &), um die IP-
Adresse oder den Hostnamen des Gerats zu ermitteln.

Wenn die Schaltfldche Netzwerk @) nicht angezeigt wird, erhalten Sie Informationen zur IP-Adresse und
zum Hostnamen durch Drucken einer Konfigurationsseite.

Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltfldche
Verwaltung.

Offnen Sie die folgenden Meniis:

e  Berichte

e  Konfigurations-/Statusseiten
e  Konfigurationsseite

Beriihren Sie die Schaltfldche Anzeigen, um die Informationen auf dem Bedienfeld anzuzeigen, oder
beriihren Sie die Schaltflache Drucken, um die Seiten zu drucken.
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d. Suchen Sie die IP-Adresse auf der Seite fiir Jetdirect.

Jetdirect Page HP Color LaserJet

IPv4: Wenn die IP-Adresse 0.0.0.0, 192.0.0.192 oder 169.254.x.x lautet, miissen Sie sie manuell
konfigurieren. Andernfalls war die Netzwerkkonfiguration erfolgreich.

IPv6: Wenn die IP-Adresse mit ,fe80:“ beginnt, ist das Gerat fiir den Druck bereit. Konfigurieren Sie
andernfalls die IP-Adresse manuell.

SchlieRen Sie alle Programme auf Ihrem Computer.
Installieren Sie die Software von der CD.
Klicken Sie auf das Geratesymbol, und befolgen Sie die Anweisungen auf dem Bildschirm.

Wenn die Installation abgeschlossen ist, klicken Sie auf die Schaltfldche SchlieBen.

ﬁ/f Fiihren Sie die folgenden Schritte nuraus, nachdem Sie die Drucksystem-Software installiert
haben, wenn Sie mit dem Installationsprogramm keinen Drucker hinzugefiigt haben.

Offnen Sie auf dem Computer das Menii Apple @&, klicken Sie auf das Menii Systemeinstellungen und
anschlieend auf das Symbol Drucken und Faxen oder Drucken und Scannen.

Klicken Sie auf das Pluszeichen (+).

Verwenden Sie entweder Bonjour (Standard-Browser) oder die IP-Druckfunktion fiir die
Netzwerkverbindung.

ﬁ/f Bonjour ist die einfachste und um besten geeignete Vorgehensweise, wenn das Gerat auf dem
lokalen Netzwerk installiert ist.

Wenn sich das Gerat auBerhalb der Bonjour-Reichweite in einem groBeren Netzwerk befindet, muss die
IP-Druckfunktion verwendet werden.

Wenn Sie Bonjour verwenden, gehen Sie wie folgt vor:

DEWW Verbinden des Gerats mit einem Netzwerk per Netzwerkkabel und Installieren der Software (Mac0S X) 23



a. Klicken Sie auf die Registerkarte Standard-Browser.

b. Wahlen Sie das Gerat aus der Liste aus. Die Software iiberpriift die Netzwerkverbindung des Gerats.
Das Feld Drucken mit wird automatisch mit der richtigen PPD fiir das Gerat ausgefiillt.

ﬁ/f Wenn Sie an ein Netzwerk angeschlossen sind, in dem mehr als ein Gerat installiert ist,
drucken Sie eine Konfigurationsseite und vergleichen den Druckernamen in Bonjour mit dem Namen
auf der Liste, um das Gerat zu finden, das Sie installieren méchten.

’L% Wenn das Gerat nicht in der Liste angezeigt wird, vergewissern Sie sich, dass es
eingeschaltet und mit dem Netzwerk verbunden ist. Schalten Sie dann das Gerat aus und wieder ein.
Wenn die PPD des Gerats nicht in der Dropdown-Liste Drucken mit enthalten ist, schalten Sie den
Computer aus und wieder ein und starten den Einrichtungsprozess neu.

¢. Klicken Sie auf die Schaltfldche Hinzufiigen, um die Aktualisierung abzuschlieBen.
Wenn Sie die IP-Druckfunktion verwenden, gehen Sie wie folgt vor:
a. Klicken Sie auf die Registerkarte IP-Drucker.

b. Wahlen Sie im Popup-Menii Protokoll den Eintrag HP Jetdirect-Socket aus. Dies ist die empfohlene
Einstellung fiir HP Gerate.

¢. Geben Sie im Bildschirm fiir das Hinzufiigen eines Druckers die IP-Adresse in das Feld Adresse ein.

d. Die Daten fiir Name, Standort und Drucken mit werden automatisch ausgefiillt. Wenn die PPD des
Gerats nicht im Feld Drucken mit angezeigt wird, schalten Sie den Computer aus und wieder ein und
starten den Einrichtungsprozess neu.
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Zufuhr- und Ausgabefacher

° Unterstiitzte Papierformate

° Unterstiitzte Papiersorten

° Konfigurieren der Facher

° Alternativer Briefkopfmodus

° Fach1
° Fach?2
° 500-Blatt-Facher

° 3.500-Blatt-GroRfach

e  Standardausgabefach

e  Hefter/Stapler (nur Modelle z und z+)
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Unterstiitzte Papierformate

[% HINWEIS: Sie erzielen die besten Ergebnisse, wenn Sie vor dem Drucken das Format und den Typ des
verwendeten Druckmediums im Druckertreiber auswahlen.

Tabelle 3-1 Unterstiitzte Papierformate

Format und Abmessungen Fach1 Fach 2 500-Blatt-Facher  3.500-Blatt- Automatisches

GrofBfach beidseitiges
Drucken

Letter v \'d v \ v

279x216 mm

Letter gedreht v v v v

216x279 mm

Legal \ v v \

216 x 356 mm

US-Executive v \ v v

267 x 184 mm

Statement v

216 x 140 mm

Oficio (8,5 x 13) \ \ \ v

216 x330 mm

11x17 v \' v \

279x 432 mm

12x18 v v

305x457 mm

3x5 v

76 x 127 mm

4x6 v

102 x 152 mm

5x7 \

127 x 178 mm

5x8 v

127 x 203 mm

A3 v v ' v

297 x 420 mm

A4 v \'d \ v v

297 x 210 mm
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Tabelle 3-1 Unterstiitzte Papierformate (Fortsetzung)

Format und Abmessungen Fach1 Fach 2 500-Blatt-Ficher  3.500-Blatt- Automatisches
GroBfach beidseitiges
Drucken
A4 gedreht v v v v
210x 297 mm
A5 v v v
148 x 210 mm
A6 \'d
105 x 148 mm
RA3 v v
305x430 mm
SRA3 v v
320 x 450 mm
RA4 ' \'d \ \
215 x 305 mm
SRA4 \' v \ v
225x320 mm
B4 (JIS) v \'é v v
257 x 364 mm
B5 JIS v v~ v~ \'d
257 x 182 mm
B6 (JIS) \
128 x 182 mm
10x15cm v
102 x 152 mm
Oficio (216 x 343) v v \' v
216 x343 mm
Oficio (216 x 347) \' v v v
216 x 347 mm
8K 270 x 390 mm ' \'d \ \
270 x 390 mm
16K 195 x 270 mm \' v \ v
270X 195 mm
8K 260 x 368 mm v v v v
260 x 368 mm
DEWW Unterstiitzte Papierformate
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Tabelle 3-1 Unterstiitzte Papierformate (Fortsetzung)

Format und Abmessungen

Fach1

Fach 2

500-Blatt-Facher

3.500-Blatt-
GroBfach

Automatisches
beidseitiges
Drucken

16K 184 x 260 mm

260 x 184 mm

\

8K 273 x394 mm

273 X394 mm

16K 197 x 273 mm

273 X197 mm

Postkarte (JIS)

100 x 148 mm

D-Postkarte (JIS)

148 x 200 mm

Umschlag Nr. 9

98 x 225 mm

Umschlag Nr. 10

105 x 241 mm

Monarch-Umschlag

98 x 191 mm

Umschlag B5

176 x 250 mm

Umschlag C5

162 x 229 mm

Umschlag C6

114 x 162 mm

Umschlag DL

110x 220 mm

Benutzerdefiniert

76 x 127 mm bis 320 x 470 mm

Benutzerdefiniert

148 x 182 mm bis 297 x 432 mm

Benutzerdefiniert

210 x 148 mm bis 297 x 432 mm

Benutzerdefiniert

148 x 182 mm bis 320 x 457 mm
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Unterstiitzte Papiersorten

Eine vollstandige Liste der HP Markenpapiersorten, die von diesem Gerat unterstiitzt werden, finden Sie unter
www.hp.com/support/lj700colorMFPM775.

l%? HINWEIS: Sie erzielen die besten Ergebnisse, wenn Sie vor dem Drucken das Format und den Typ des
verwendeten Druckmediums im Druckertreiber auswahlen.

Papiersorte

Fach1

Fach 2

500-Blatt-Facher

3.500-Blatt- Automatisches
GroBfach beidseitiges

Drucken

Normal

)\

Leicht 60-74 g

Briefpapier

Recycling

HP matt 105¢g

HP matt120g

OO

HP Seidenmatt 120 g

HP Glanz 120 g

Mittleres Gewicht 96-110 g

ﬂ

Schweres Papier 111-130 g

ﬂ

Mittelschweres Hochglanzpapier 96-110

g

NAYAYAYANANANANANANA

NASRNANATATANANANATA

NASANASATATANANANATA

NAYAYA YR YA NANANA A

Schweres Hochglanzpapier 111-130 g

ﬂ

‘

HP matt 150 g

HP Glanz 150 g

‘

<

Sehr schweres Papier 131-175g

Sehrschweres Hochglanzpapier 131-175

g

OIS

CIOCOs

HP matt 200 g

HP Glanz 200 g

ﬂ

ﬂ

Karton 176-220 g

Karton, hochglénzend 176-220 g

Farbige Transparentfolie

Etiketten

Briefkopf

ANANANA

AEANANA

Umschlag

Vorgedrucktes Papier

\

\

\

)\

Gelochtes Papier

<

<

<

‘

Farbiges Papier

COOO O

<

<

<

‘

DEWW
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Papiersorte Fach1 Fach2 500-Blatt-Fiacher 3.500-Blatt- Automatisches

GroBfach beidseitiges
Drucken
Raues Papier v v v \' \'
HP ToughPaper v v v v
Folie, opak v v v v
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Konfigurieren der Facher

Das Produkt fordert Sie in den folgenden Situationen automatisch zum Konfigurieren des Medientyps und
-formats fiir ein Fach auf:

e  Wenn Sie Papier in das Fach einlegen.

e Siehaben iiber den Druckertreiber oder eine Softwareanwendung ein bestimmtes Fach oder einen
bestimmten Papiertyp fiir einen Druckjob angegeben, und das Fach ist nicht fiir die Einstellungen des
Druckjobs konfiguriert.

[%f HINWEIS: Die Aufforderung wird nicht angezeigt, wenn Sie aus Fach 1 drucken und fiir dieses Fach das
Papierformat Alle Formate und die Papiersorte Beliebiger Typ eingestellt ist. Wenn in dieser Situation fiir den
Druckjob kein Fach angegeben wird, wird aus Fach 1 gedruckt, auch wenn die Einstellungen fiir Papierformat
und Papiersorte des Druckjobs nicht dem in Fach 1 eingelegten Papier entsprechen.

Konfigurieren eines Fachs beim Einlegen von Papier
1. Legen Sie Papier in das Fach ein. SchlieBen Sie das Fach, wenn Sie Fach 2 oder 3 verwenden.
2. Die Meldung zur Fachkonfiguration wird auf dem Geratebedienfeld angezeigt.

3. BeriihrenSie t_j_ie Schaltfléache OK, umdie erkannten Spezifikationen (Format und Sorte) anzunehmen, oder
beriihren Sie Andern, um ein anderes Papierformat bzw. eine andere Papiersorte auszuwahlen.

4. Wahlen Sie das korrekte Papierformat und die korrekte Papiersorte aus, und beriihren Sie OK.

Konfigurieren eines Fachs mit den Einstellungen des Druckjobs
1. Wahlen Sie in der Softwareanwendung das Zufuhrfach, das Medienformat und den Medientyp aus.
2. Senden Sie den Auftrag an den Drucker.

Wenn das Fach konfiguriert werden muss, wird eine Meldung zur Fachkonfiguration auf dem
Geratebedienfeld angezeigt.

3. Legen Sie Papier des angegebenen Typs und mit dem angegebenen Papierformat in das Fach ein, und
schlieBen Sie das Fach.

4. BeriihrenSie die Schaltflache OK, umdie erkannten Spezifikationen (Format und Sorte) anzunehmen, oder
beriihren Sie Andern, um ein anderes Papierformat bzw. eine andere Papiersorte auszuwahlen.

5. Wahlen Sie das korrekte Papierformat und die korrekte Papiersorte aus, und beriihren Sie OK.

Konfigurieren eines Fachs iiber das Bedienfeld

Sie konnen die Facher auch ohne eine Aufforderung vom Produkt fiir den Medientyp und das Medienformat
konfigurieren.

1. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Facher.
2. Beriihren Sie die Zeile fiir das zu konfigurierende Fach, und wihlen Sie dann die Schaltfliche Andern.
3. Wahlen Siein der Liste der Optionen das Papierformat und die Papiersorte aus.

4. Beriihren Sie die Schaltflache OK, um lhre Auswahl zu speichern.
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Mit der Funktion kénnen Sie Briefkopf- oder vorgedrucktes Papier fiir alle Druck-
oder Kopierauftrage auf dieselbe Weise in das Fach einlegen, unabhangig davon, ob Sie das Papier einseitig
oder beidseitig bedrucken oder kopieren mochten. Wenn Sie diesen Modus verwenden, legen Sie das Papier
genauso wie bei automatischem Duplexdruck in das Gerat ein.

Sie aktivieren diese Funktion liber die Bedienfeldmeniis des Gerats. Wenn Sie diese Funktion mit Windows
verwenden mochten, miissen Sie sie zusatzlich im Druckertreiber aktivieren und dort auBerdem den Papiertyp
konfigurieren.

Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache
Offnen Sie die folgenden Meniis:

[

[ ]

Beriihren Sie die Option , und beriihren Sie anschlieBend die -Schaltflache.

Fiihren Sie die folgenden Schritte fiir jeden Druckjob aus, um mit dem alternativen Briefkopfmodus fiir Windows
zu drucken.

Wahlen Sie im Softwareprogramm die Option Drucken.

Wahlen Sie das Gerat aus, und klicken Sie auf Eigenschaften oder Voreinstellungen.

Klicken Sie auf die Registerkarte Erweitert.

Erweitern Sie die Liste Druckerfunktionen.

Offnen Sie die Dropdown-Liste Alternativer Briefkopfmodus, und klicken Sie auf die Option Ein.
Klicken Sie auf die Schaltfldche Ubernehmen.

Klicken Sie auf die Registerkarte Papier/Qualitat.

Wahlen Sie in der Dropdown-Liste Papiersorte die Option Sonstige... aus.

Erweitern Sie die Liste mit den Optionen Papiertyp:.

Erweitern Sie die Liste mit den Optionen Weitere, und klicken Sie anschlieend auf die Option Briefkopf.
Klicken Sie auf die Schaltflache OK.

Klicken Sie auf OK, um das Dialogfeld Dokumenteigenschaften zu schlieBen. Klicken Sie im Dialogfeld
Drucken auf OK, um den Druckjob zu drucken.
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Fach1

Fachkapazitdt und Papierausrichtung

Um Papierstaus zu vermeiden, legen Sie nicht zu viel Papier in die Facher ein. Vergewissern Sie sich, dass sich

die Oberkante des Stapels unterhalb der Markierungen befindet. Legen Sie fiir kurzes/schmales und schweres/
glanzendes Papier nur so viel ein, dass sich der Stapel unterhalb der Halfte der Markierungen befindet.

Tabelle 3-2 Fach 1, Kapazitat

Papiertyp Spezifikationen Menge
Papier Bereich: Maximale Stapelhdhe: 10 mm
Briefpapier mit 60 g/m? bis 220 g/m? Entspricht 100 Blatt Schreibmaschinenpapier mit 75 g/m?
Umschlage Weniger als 60 g/m? bis 90 g/m? Maximal 10 Umschldge
Etiketten Maximales Format: Starke 0,102 mm Maximale Stapelh6he: 10 mm

Transparentfolien

Mindestmale: Starke 0,102 mm

Maximale Stapelhdohe: 10 mm

Bis zu 50 Blatt
Hochglanzpapier Bereich: Maximale Stapelhdhe: 10 mm
Schreibmaschinenpapier mit 105 g/m? bis 220 g/m? Bis zu 50 Blatt
Tabelle 3-3 Fach 1 Papierausrichtung
Papiersorte Bildausrichtung Duplexmodus So legen Sie Papier ein
Vorgedruckt, gelocht oder Hochformat Einseitiger Druck Vorderseite nach unten
Briefkopfpapier
Oberkante in Richtung Druckerriickseite
Automatischer beidseitiger Vorderseite nach oben
Druck
Oberkante in Richtung Druckerriickseite
DEWW Fach1
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Tabelle 3-3 Fach 1 Papierausrichtung (Fortsetzung)

Papiersorte Bildausrichtung

Duplexmodus

So legen Sie Papier ein

Vordruck oder Briefkopfpapier  Querformat

Einseitiger Druck

Vorderseite nach unten

Oberkante in Richtung Druckerriickseite

Automatischer beidseitiger
Druck

Vorderseite nach oben

Oberkante in Richtung Druckerriickseite

Briefumschlage Kurze Umschlagseite zuerst

Einseitiger Druck

Vorderseite nach unten

Oberkante in Richtung Druckerriickseite
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EinlegeninFach1

A ACHTUNG: Um Staus zu vermeiden, sollten Sie wahrend des Druckens niemals Papier in Fach 1 einlegen oder
daraus entfernen.

1. Offnen Sie Fach 1.

2. ZiehenSiedieFachverlangerungheraus, damit das
Papier von unten gestiitzt wird.

3. Legen Sie Papier in das Fach ein.

TIPP: Fr eine optimale Druckqualitat sollten Sie
das Papier mit der Langsseite voran einlegen.
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4. AchtenSie darauf, dass sich der Stapel vollstdandig
unter den Laschen an den Fiihrungen befindet und
nicht tiber die Papierh6henmarkierungen
hinausragt.

5. Schieben Sie die seitlichen Fiihrungen nach innen,
bis sie am Papier anliegen, ohne es zu biegen.

Automatische Papiererkennung

Die automatische Papiersortenerkennung funktioniert, wenn ein Fach auf Beliebiger Typ oder Normal
eingestellt ist.

Nachdem das Gerat Papier aus dem Fach eingezogen hat, kann es Overhead-Transparentfolien, Papiergewichte
und Glanzstufen erkennen.

Sie kdnnen jedoch auch eine bestimmte Papiersorte fiir den Job oder fiir ein Fach auswahlen.

Einstellungen fiir die automatische Erkennung
1. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Verwaltung.

2. Offnen Sie die folgenden Meniis:
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DEWW

e Allgemeine Einstellungen

e  Druckqualitat

e  Automatische Erkennung (Funktionsweise)

3. Wahlen Sie einen der Modi fiir die automatische Erkennung aus.

Vollstandige Erkennung (nur Fach 1)

Bei jedem Blatt Papier, das das Gerat aus dem Fach einzieht, erkennt es, ob es sich um
leichtes Papier, Normalpapier, schweres Papier, Hochglanzpapier, grobes Papier oder
Transparentfolie handelt.

Erweit. Erkennung

HINWEIS: Diesistdie Standardeinstellung
fiir alle Facher.

Bei den ersten Blattern Papier, die das Gerat aus dem Fach einzieht, erkennt es, ob es sich
um leichtes Papier, Normalpapier, schweres Papier, Hochglanzpapier, grobes Papier oder
Transparentfolien handelt. Das Gerat setzt dann voraus, dass der Rest des Papiers von
derselben Sorte ist.

Nur Transp.-Folie

Das Gerat unterscheidet zwischen Transparentfolien und anderen Medien. Mit dieser
Einstellung kann am schnellsten gedruckt werden, aber fiir manche Papiersorten
verringert sich dadurch die Druckqualitat.

Fach 1
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Fach?2

Fachkapazitit und Papierausrichtung

Um Papierstaus zu vermeiden, legen Sie nicht zu viel Papier in die Facher ein. Vergewissern Sie sich, dass sich
die Oberkante des Stapels unterhalb der Markierungen befindet. Legen Sie fiir kurzes/schmales und schweres/
glanzendes Papier nur so viel ein, dass sich der Stapel unterhalb der Halfte der Markierungen befindet.

Tabelle 3-4 Fach 2, Kapazitat

Papiertyp Spezifikationen Menge

Papier Bereich: Maximale Stapelhdhe: 25 mm
Schreibmaschinenpapier mit 60 g/m? bis 220 g/m? Entspricht 250 Blatt Briefpapier mit 75 g/m?

Transparentfolien Mindestmale: Starke 0,102 mm Maximale Stapelhdhe: 25 mm

Hochglanzpapier Bereich: Maximale Stapelhdhe: 25 mm

Schreibmaschinenpapier mit 105 g/m? bis 220 g/m?

1

guten Ergebnisse garantieren.

Tabelle 3-5 Fach 2 Papierausrichtung

Aus Fach 2 kann unter Umstanden auf Schreibmaschinenpapier gedruckt werden, das starker ist als 220 g/m?2. HP kann jedoch keine

Papiersorte Bildausrichtung Duplexmodus

So legen Sie Papier ein

Vordruck oder Briefkopfpapier Hochformat Einseitiger Druck

Vorderseite nach oben

Oberkante in Richtung Riickseite des Fachs

Automatischer beidseitiger
Druck

Vorderseite nach unten

Oberkante in Richtung Riickseite des Fachs
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Tabelle 3-5 Fach 2 Papierausrichtung (Fortsetzung)

Papiersorte

Bildausrichtung Duplexmodus

So legen Sie Papier ein

Querformat Einseitiger Druck

Vorderseite nach oben

Unterkante in Richtung der rechten Seite des
Fachs

Automatischer beidseitiger
Druck

Vorderseite nach unten

Unterkante in Richtung der rechten Seite des
Fachs

Gelochtes Papier

Hochformat Einseitiger Druck

Automatischer beidseitiger
Druck

DEWW
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Einlegen in Fach 2

1. Offnen Sie das Fach.

HINWEIS: Offnen Sie das Fach nicht, wenn es
verwendet wird.

2. Passen Sie die Fiihrungen auf die Papierlange und
Papierbreite an, indem Sie die
Anpassungsverriegelungen zusammendriicken
und dann die Fiihrungen entsprechend des
verwendeten Papierformats verschieben.

3. LegenSiePapierindas Fach ein. UberpriifenSiedas
Papier,umsicherzustellen, dass dieFiihrungendas
Papier leicht beriihren, ohne es zu biegen.

HINWEIS: Um Papierstaus zu vermeiden, legen
Sie nicht zu viel Papier in das Fach ein.
Vergewissern Sie sich, dass sich die Oberkante des
Stapels unterhalb der Markierungen befindet.

HINWEIS: Wenn das Fach nicht ordnungsgemaf
ausgerichtet ist, wird wahrend des Druckvorgangs
eventuell eine Fehlermeldung angezeigt oder es
tritt ein Papierstau auf.
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4. SchlieBen Sie das Fach.

5.  Auf dem Bedienfeld werden nun Papiersorte und
-format des Fachs angezeigt. Wenn die
Konfiguration nicht korrekt ist, befolgen Sie zum
Andern des Formats oder der Papiersorte die
Anweisungen auf dem Bedienfeld.

6. Beibenutzerdefiniertem Papier miissen Sie die X-
und Y-Abmessungen des Papiers angeben, wenn
Sie auf dem Bedienfeld des Gerats dazu
aufgefordert werden.

Automatische Papiererkennung

Die automatische Papiersortenerkennung funktioniert, wenn ein Fach auf Beliebiger Typ oder Normalpapier
eingestellt ist.

Nachdem das Gerat Papier aus dem Fach eingezogen hat, kann es Overhead-Transparentfolien, Papiergewichte
und Glanzstufen erkennen.

Sie konnen jedoch auch eine bestimmte Papiersorte fiir den Job oder fiir ein Fach auswahlen.

Einstellungen fiir die automatische Erkennung
1. Berihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Verwaltung.

2. Offnen Sie die folgenden Meniis:
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o Allgemeine Einstellungen
e  Druckqualitat
e  Automatische Erkennung (Funktionsweise)

3. Wahlen Sie einen der Modi fiir die automatische Erkennung aus.

Erweit. Erkennung Bei den ersten Blattern Papier, die das Gerat aus dem Fach einzieht, erkennt es, ob es sich

um leichtes Papier, Normalpapier, schweres Papier, Hochglanzpapier, grobes Papier oder
HINWEIS: Diesistdie Standardeinstellung Transparentfolien handelt. Das Gerat setzt dann voraus, dass der Rest des Papiers von
fir alle Facher. derselben Sorte ist.

Nur Transp.-Folie Das Gerat unterscheidet zwischen Transparentfolien und anderen Medien. Mit dieser
Einstellung kann am schnellsten gedruckt werden, aber fiir manche Papiersorten
verringert sich dadurch die Druckqualitat.
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500-Blatt-Facher

Fachkapazitdt und Papierausrichtung

Um Papierstaus zu vermeiden, legen Sie nicht zu viel Papier in die Facher ein. Vergewissern Sie sich, dass sich
die Oberkante des Stapels unterhalb der Markierungen befindet. Legen Sie fiir kurzes/schmales und schweres/
glanzendes Papier nur so viel ein, dass sich der Stapel unterhalb der Halfte der Markierungen befindet.

Tabelle 3-6 500-Blatt-Fach, Kapazitat

Papiertyp Spezifikationen Menge

Papier Bereich: Entspricht 500 Blatt Schreibmaschinenpapier mit 75 g/m?
Schreibmaschinenpapier mit 60 g/m? bis 220 g/m? Maximale Stapelh6he: 53 mm

Transparentfolien Mindestmale: Starke 0,102 mm Maximale Stapelh6he: 53 mm

Hochglanzpapier Bereich: Maximale Stapelh6he: 53 mm

Schreibmaschinenpapier mit 105 g/m? bis 220 g/m?

1

kann jedoch keine guten Ergebnisse garantieren.

Tabelle 3-7 500-Blatt-Fach, Papierausrichtung

Aus 500-Blatt-Papierfachern kann unter Umstanden auf Schreibmaschinenpapier gedruckt werden, das starker ist als 220 g/m?. HP

Papiersorte Bildausrichtung Duplexmodus

So legen Sie Papier ein

Vordruck oder Briefkopfpapier Hochformat Einseitiger Druck

Vorderseite nach oben

Oberkante in Richtung Riickseite des Fachs

Automatischer beidseitiger
Druck

Vorderseite nach unten

Oberkante in Richtung Riickseite des Fachs

DEWW
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Tabelle 3-7 500-Blatt-Fach, Papierausrichtung (Fortsetzung)

Papiersorte Bildausrichtung Duplexmodus So legen Sie Papier ein

Querformat Einseitiger Druck Vorderseite nach oben

Unterkante in Richtung der rechten Seite des
Fachs

Automatischer beidseitiger Vorderseite nach unten

Druck
Unterkante in Richtung der rechten Seite des
Fachs

Gelochtes Papier Hochformat Einseitiger Druck

Automatischer beidseitiger
Druck
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Einlegen in die 500-Blatt-Facher

1.  Offnen Sie das Fach.

HINWEIS: Offnen Sie das Fach nicht, wenn es
verwendet wird.

2. Passen Sie die Fiihrungen auf die Papierlange und
Papierbreite an, indem Sie die
Anpassungsverriegelungen zusammendriicken
und dann die Fiihrungen entsprechend des
verwendeten Papierformats verschieben.

,;,1:.;\/»

%

3. LegenSiePapierindasFachein.UberpriifenSiedas
Papier,umsicherzustellen, dass die Fiihrungendas
Papier leicht beriihren, ohne es zu biegen.

HINWEIS: Um Papierstaus zu vermeiden, legen
Sie nicht zu viel Papier in das Fach ein.
Vergewissern Sie sich, dass sich die Oberkante des
Stapels unterhalb der Markierungen befindet.
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4. SchlieBen Sie das Fach.

5. Auf dem Bedienfeld werden nun Papiersorte und
-format des Fachs angezeigt. Wenn die
Konfiguration nicht korrekt ist, befolgen Sie zum
Andern des Formats oder der Papiersorte die
Anweisungen auf dem Bedienfeld.

6. Beibenutzerdefiniertem Papier miissen Sie die X-
und Y-Abmessungen des Papiers angeben, wenn
Sie auf dem Bedienfeld des Gerats dazu
aufgefordert werden.

Automatische Papiererkennung

Die automatische Papiersortenerkennung funktioniert, wenn ein Fach auf Beliebiger Typ oder Normalpapier
eingestellt ist.

Nachdem das Gerat Papier aus dem Fach eingezogen hat, kann es Overhead-Transparentfolien, Papiergewichte
und Glanzstufen erkennen.

Sie kdnnen jedoch auch eine bestimmte Papiersorte fiir den Job oder fiir ein Fach auswahlen.

Einstellungen fiir die automatische Erkennung
1.  Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Verwaltung.

2. Offnen Sie die folgenden Meniis:
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e Allgemeine Einstellungen

e  Druckqualitat

e  Automatische Erkennung (Funktionsweise)

3. Wahlen Sie einen der Modi fiir die automatische Erkennung aus.

Erweit. Erkennung

HINWEIS: Diesistdie Standardeinstellung
flr alle Facher.

Bei den ersten Blattern Papier, die das Gerat aus dem Fach einzieht, erkennt es, ob es sich
um leichtes Papier, Normalpapier, schweres Papier, Hochglanzpapier, grobes Papier oder
Transparentfolien handelt. Das Gerat setzt dann voraus, dass der Rest des Papiers von
derselben Sorte ist.

Nur Transp.-Folie

Das Gerat unterscheidet zwischen Transparentfolien und anderen Medien. Mit dieser
Einstellung kann am schnellsten gedruckt werden, aber fiir manche Papiersorten
verringert sich dadurch die Druckqualitat.

500-Blatt-Facher
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3.500-Blatt-GroRfach

3.500-Blatt-Zufuhrfach mit hoher Kapazitit, Fassungsvermoégen und
Papierausrichtung

Um Papierstaus zu vermeiden, legen Sie nicht zu viel Papier in die Facher ein. Vergewissern Sie sich, dass sich
die Oberkante des Stapels unterhalb der Markierungen befindet. Legen Sie fiir kurzes/schmales und schweres/
glanzendes Papier nur so viel ein, dass sich der Stapel unterhalb der Halfte der Markierungen befindet.

Tabelle 3-8 3.500-Blatt-ZufuhrgroBfach, Fassungsvermigen

Papiertyp Spezifikationen Menge
Papier Bereich: Entspricht 3.500 Blattern mit 75 g/m?
60 g/m? bis 130 g/m?

Tabelle 3-9 3.500-Blatt-ZufuhrgroBfach, Papierausrichtung

Einseitiges Drucken Automatischer Duplexdruck und alternativer  Briefumschlige

Briefkopfmodus
Druckseite oben Druckseite unten Briefumschldge nur aus Fach 1 drucken.
Oberkante in Richtung Riickseite des Fachs Oberkante in Richtung Riickseite des Fachs

Einlegen in das 3.500-Blatt-Zufuhrfach mit hoher Kapazitat

Das 3.500-Blatt-Zufuhrfach mit hoher Kapazitat unterstiitzt nur Papier im Format A4 und Letter.

1.  Offnen Sie die rechte und die linke Seite des Fachs.

48 Kapitel 3 Zufuhr- und Ausgabefacher DEWW



2. Stellen Sie den Papierformathebel auf jeder Seite
auf die richtige Position des verwendeten Papiers
ein.

3. Legen Sie ganze Packungen Papier auf jeder Seite
des Fachs ein. Die rechte Seite kann bis zu
1.500 Blatt Papier aufnehmen. Die linke Seite kann
bis zu 2.000 Blatt Papier aufnehmen.

HINWEIS: LegenSieganzePackungenPapierein,

um optimale Ergebnisse zu erzielen. Teilen Sie die
Packungen nicht in kleinere Stapel auf.

4. SchlieRen Sie die rechte und die linke Seite des
Fachs.

DEWW

3.500-Blatt-Grof3fach
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Standardausgabefach

Das Standardausgabefach fasst bis zu 500 Blatt Papier der Starke 75 g/m?.

Hefter/Stapler (nur Modelle z und z+)

Mit dem Hefter/Stapler konnen Jobs von bis zu 30 Blatt Papier mit 75 g/m? geheftet werden. Es kénnen bis zu
500 Blatt Papier gestapelt werden. Der Hefter kann folgende Formate verarbeiten:

A3 (Hochformat)

A4

B4 (Hochformat)

B5 (Querformat)
Ledger (Hochformat)
Legal (Hochformat)

Letter

Das Papiergewicht kann von 60 bis 120 g/m? reichen. Bei schwererem Papier konnen méglicherweise nur
weniger als 30 Blatt geheftet werden.

Wenn der Job nur aus einer Seite oder aus mehr als 30 Seiten besteht, wird das Dokument gedruckt und im Fach
abgelegt, jedoch nicht geheftet.

Im Hefter wird nur Papier unterstiitzt. Versuchen Sie nicht, andere Papiertypen, z. B. Umschlage,
Transparentfolien oder Etiketten, zu heften.

Zum Konfigurieren der Standardposition, an der das Gerat die Heftklammern auf den Seiten anbringt, gehen
Sie folgendermafen vor:

1.

2.

Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Verwaltung.
Offnen Sie die folgenden Meniis:

e  Einstellungen Hefter/Stapler

e  Heften

Wahlen Sieinder Liste der Optionen eine Heftposition aus, und beriihren Sie anschlieBend die Schaltflache
Speichern. Die folgenden Optionen sind verfiigbar:

° Keiner

° Oben links oder rechts

[%”r HINWEIS: BeiDokumentenim Hochformatbefindet sich die Heftklammerin der linken oberen Ecke.
Bei Dokumenten im Querformat befindet sich die Heftklammer in der rechten oberen Ecke.

° Oben links

° Obenrechts
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Teile, Verbrauchsmaterial und Zubehor

° Bestellen von Teilen, Zubehdr und Verbrauchsmaterialien

° HP Richtlinien fiir nicht von HP hergestelltes Verbrauchsmaterial

° HP Website zum Schutz vor Falschungen

° Drucken nach Ablauf der geschatzten Gebrauchsdauer einer Tonerpatrone

e  Aktivieren oder Deaktivieren der Optionen fiir ,,Fast leer“-Einstellungen auf dem Bedienfeld

° Teile zur Selbstreparatur durch den Kunden

° Zubehor

° Tonerpatronen

e  Tonerauffangbehalter

° Heftklammern (nur Modelle mit Hefter)
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Bestellen von Teilen, Zubehor und Verbrauchsmaterialien

Bestellen von Verbrauchsmaterial und Papier www.hp.com/go/suresupply
Bestellen von HP Originalteilen oder -zubehdr www.hp.com/buy/parts
Bestellen {iber Kundendienst- oder Serviceanbieter Wenden Sie sich an einen von HP autorisierten Kundendienst- oder

Serviceanbieter.

Bestellen mit Hilfe der HP Software Derintegrierte HP Webserver enthalt einen Link zur HP SureSupply-
Website, auf der Optionen zum Kauf von
HP Originalverbrauchsmaterial bereitgestellt werden.
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HP Richtlinien fiir nicht von HP hergestelltes Verbrauchsmaterial

Das Unternehmen HP empfiehlt, keine Tonerpatronenvon Fremdherstellern zuverwenden, egal ob es sich dabei
um neue oder um tiberarbeitete Patronen handelt.

[%9 HINWEIS: Bei HP Druckern wirkt sich die Verwendung einer nicht von HP hergestellten Tonerpatrone bzw.
einer nachgefiillten Tonerpatrone nicht auf die Gewahrleistung und auch nicht auf einen HP Supportvertrag mit
dem Kunden aus. Beruht der Produktfehler oder -schaden jedoch auf der Verwendung einer nicht von HP
stammenden oder nachgefiillten Tonerpatrone, berechnet HP angemessene Kosten fiir Zeit und Material fiir
den Produktservice fiir diesen Fehler oder Schaden.
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HP Website zum Schutz vor Falschungen

Gehen Siezu www.hp.com/go/anticounterfeit, wenn Sie eine HP Tonerpatrone einlegen und auf dem Bedienfeld
gemeldet wird, dass die Patrone nicht von HP stammt. Uber diese Hotline kénnen Sie feststellen, ob es sich um
eine Originalpatrone handelt, sowie Hilfe bei der Losung des Problems erhalten.

Die folgenden Anzeichen kdnnen darauf hinweisen, dass es sich bei lhrer Tonerpatrone nicht um ein
Originalprodukt von HP handelt:

o  DieVerbrauchsmaterial-Statusseite zeigt an, dass ein Verbrauchsmaterial installiert ist, das nicht von
HP stammt.

e Im Zusammenhang mit der Tonerpatrone treten eine Reihe von Problemen auf.

e DiePatrone sieht anders als sonst aus (z.B. unterscheidet sich ihre Verpackung von der HP Verpackung).
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Drucken nach Ablauf der geschatzten Gebrauchsdauer einer
Tonerpatrone

<Farbe> <Verbrauchsmaterial> bald leer Diese Meldung wird angezeigt, wenn sich ein Verbrauchsmaterial
dem Ende der geschdtzten Gebrauchsdauer ndhert. <Farbe> steht
hier fiir die jeweilige Farbe des Verbrauchsmaterials, und
<Verbrauchsmaterial> steht hier fiir die Art des
Verbrauchsmaterials.

<Farbe> <Verbrauchsmaterial> fast leer. Diese Meldung wird angezeigt, wenn ein Verbrauchsmaterial das
Ende der geschatzten Gebrauchsdauer erreicht hat. Die
Druckqualitat kann beim Verwenden von Verbrauchsmaterial, das
das Ende seiner geschatzten Gebrauchsdauer erreicht hat,
beeintrachtigt werden.
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Aktivieren oder Deaktivieren der Optionen fiir ,,Fast leer“-
Einstellungen auf dem Bedienfeld

Sie kdnnen die Standardeinstellungen jederzeit aktivieren oder deaktivieren. Beim Einsetzen einer neuen

Druckpatrone miissen sie nicht erneut aktiviert werden.

1. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Verwaltung.

2. Offnen Sie die folgenden Meniis:

3.  Offnen Sie eine der folgenden Optionen:

4. Wahlen Sie eine der folgenden Optionen aus:

Material verwalten (Menii)

Verbrauchsmaterialeinstellungen

Patrone Schwarz
Farbpatronen
Transferkit
Fixiereinheit

Vorlageneinzugskit

Wabhlen Sie die Option Stopp aus, wenn der Druckvorgang (einschlieRlich Faxdruck) so lange
unterbrochen werden soll, bis die Druckpatrone ausgetauscht wird.

Wahlen Sie die Option Aufforderung zum Fortfahren aus, wenn der Druckvorgang (einschlieBlich
Faxdruck) unterbrochen und eine Aufforderung zum Austausch der Druckpatrone angezeigt werden

soll. Sie kénnen die Aufforderung bestatigen und den Druckvorgang fortsetzen.

Wahlen Sie die Option Weiter aus, um eine Warnmeldung zu erhalten, wenn die Druckpatrone fast

leer ist, der Druckvorgang jedoch fortgesetzt werden soll.

Druckergebnissen fiihren.

[%f HINWEIS: Mit der Einstellung Weiter kénnen Sie den Druckvorgang auch bei sehr niedrigem
Fiillstand und ohne Eingreifen des Benutzers fortsetzen. Dies kann jedoch zu mangelhaften

Wenn Sie die Option Stopp oder Aufforderung zum Fortfahren auswahlen, halt das Gerat den Druckvorgang an,

wenn die Druckpatrone fast leer ist. Wenn Sie die Druckpatrone austauschen, wird der Druckvorgang

automatisch fortgesetzt.

Wenn die Option Stopp oder Aufforderung zum Fortfahren eingestellt ist, werden Faxe nach dem Fortsetzen
des Druckvorgangs eventuell nicht gedruckt, falls das Produkt wahrend der Unterbrechung des Druckvorgangs

mehr Faxe empfangen hat, als der Speicher aufnehmen konnte.

Das Gerat kann Faxe ohne Unterbrechung drucken, wenn die Druckpatrone fast leer ist, falls Sie die Option

Weiter fiir schwarze und Farbpatronen auswahlen. Die Druckqualitat kann jedoch beeintrachtigt sein.

Sobald ein HP Verbrauchsmaterial fast leerist, erlischt fiir das Verbrauchsmaterial die von HP gewahrte Garantie
fir den Premiumschutz.
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Teile zur Selbstreparatur durch den Kunden

Die folgenden CSR-Bauteile (Bauteile, an denen der Kunde die Reparatur selbst vornehmen kann) sind fiir das

Gerat verfiigbar.

e  Bauteile, die in der Spalte ,,Austausch durch Kunden“ durch den Eintrag Obligatorisch ausgewiesen sind,
miissen vom Kunden selbst installiert werden — es sei denn, der Kunde bezahlt Servicemitarbeiter von HP

fiir die Ausfiihrung der Reparatur. Fiir diese Bauteile wird unter der HP Produktgewahrleistung kein vor

Ort- oder Return-to-Depot-Support angeboten.

e  Bauteile, die in der Spalte , Austausch durch Kunden“ den Eintrag Optional aufweisen, konnen innerhalb
des Produktgewahrleistungszeitraums auf Anforderung des Kunden und ohne zusatzliche Kosten durch

Servicemitarbeiter von HP installiert werden.

[%f HINWEIS: Weitere Informationen erhalten Sie unter www.hp.com/go/customerselfrepair/

ji700colorMFPM775.

Tabelle 4-1 Teile zur Selbstreparatur durch den Kunden

Element Beschreibung Austausch durch Kunden Bestellnummer
Festplattenersatzkit Ersatzkit fiir die HP Hochleistungs- Optional CC522-67903
Sicherheitsfestplatte
Ersatzkit fiir die HP Hochleistungs- Optional CD644-67913
Sicherheitsfestplatte (Option fiir Behérden)
Ersatzkit fiir Formatierer Ersatzkit fiir die Formatierereinheit Obligatorisch CC522-67901
Bedienfeldersatzkit Ersatzkit fiir das Bedienelement Obligatorisch CD644-67916
Faxkartenersatzkit Ersatzkit fiir die Faxkarte Obligatorisch CC478-67901
Vorlageneinzugswalzen-Wartungskit Ersatzkit fiir die Vorlageneinzugswalzen Obligatorisch L2718A
Schaumstoffreflektorkit Ersatz fiir weiBe Verstarkung unter der Optional 5851-4888
Scannerabdeckung
Fixiererersatzkit (110 V) Ersatzkit fiir den 110-V-Fixierer Obligatorisch CE514A
Fixiererersatzkit (220 V) Ersatzkit fiir den 220-V-Fixierer Obligatorisch CE515A
Heftklammernmagazin, Ersatzfiillung Ersatzmagazin fiir den Hefter Obligatorisch C8091A
1x500-Blatt-Zufuhrkit Ersatzkit fiir die 500-Blatt-Zufuhr Obligatorisch CE860A
Kit flir 3x500-Blatt-Zufuhr mit Stander Ersatzkit fiir die optionale 3x500-Blatt- Obligatorisch CE725A
Zufuhr mit Stander
Kit flir 1x500-Blatt-Zufuhr mit Stander Ersatzkit fiir die optionale 500-Blatt-Zufuhr  Obligatorisch CE792A
mit Stander
Kit fiir 3.500-Blatt-Zufuhrfach mit hoher Ersatzkit fiir das optionale 3.500-Blatt- Obligatorisch CF305A
Kapazitat und Stander Zufuhrfach mit hoher Kapazitat und Stander
Tonerauffangbehalterkit Ersatzkit fiir den Tonerauffangbehalter Obligatorisch CE980A
Kit aus Einzugswalze und Trennsteg fiir Ersatzkit fiir Einzugswalze und Trennsteg Obligatorisch CE710-69006
Fach 1 von Fach 1
Kit fuir Einzugswalze/Trennnsteg von Fach  Ersatzkit fiir Einzugswalze/Trennnsteg von  Obligatorisch CE710-69007
2 Fach2
Kit fur Einzugswalze/Trennwalze von Fach  Ersatzkit fiir die Einzugswalzen/ Obligatorisch CE710-69008

3,4,5o0der6

Trennwalzen von Fach 3, 4, 5 oder 6
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Tabelle 4-1 Teile zur Selbstreparatur durch den Kunden (Fortsetzung)

Element Beschreibung Austausch durch Kunden Bestellnummer
Kit fiir Einzugswalze/Trennwalze des Ersatzkit fiir die Einzugswalze/Trennwalze  Obligatorisch 5851-5011
3.500-Blatt-Fachs des 3.500-Blatt-Fachs mit hoher Kapazitat
Kit fiir Transferband mittelschwer Das Wartungskit besteht aus den folgenden Obligatorisch CE516A
(Wartung) Komponenten:

e  Transferband

e  Sekundare Transferwalze

e  Einzugs- und Trennwalze von Fach 2

e Einzugs- und Zufuhrwalzen fiir die

500-Blatt-Facher
o  Zufuhrwalzen fiir die Facher mit hoher
Kapazitat

Kit fiir Transferband mittelschwer Ersatzkit fiir das Transferband und die Obligatorisch CE710-67903
(Reparatur) sekundare Transferwalze
Kit fiir sekundéare Transferwalze Ersatzkit fiir die sekundéare Transferwalze  Obligatorisch CE710-67904
Fach 2-Ersatz Ersatz fiir Fach 2 Obligatorisch CE710-67906
Ersatz fiir Fach 3, 4, 5 oder 6 Ersatz fiir Fach 3, 4, 5 oder 6 Obligatorisch CC522-67914
3.500-Blatt-Fach 3 mit hoher Kapazitat Ersatz fiir das 3.500-Blatt-Fach 3 mit hoher Obligatorisch CC522-67915

Kapazitat
3.500-Blatt-Fach 4 mit hoher Kapazitat Ersatz fiir das 3.500-Blatt-Fach 4 mit hoher Obligatorisch CC522-67916

Kapazitat
Fachetikettenkit Ersatzetiketten fiir die Facher mit hoher Obligatorisch CE707-00001

Kapazitat
Netzkabel 220 V/10 A Ersatzkabel — China Obligatorisch 8121-0943
Netzkabel 110 V/13 A Ersatzkabel — Taiwan Obligatorisch 8121-0964
Netzkabel 220 V/10 A Ersatzkabel — Korea, EU allgemein Obligatorisch 8121-0731
Netzkabel 110 V/12 A Ersatzkabel — Japan Obligatorisch 8121-1143
Netzkabel 220 V/6 A Ersatzkabel - Indien Obligatorisch 8121-0564
Netzkabel 220 V/10 A Ersatzkabel — GB/Asien-Pazifik Obligatorisch 8121-0739
Netzkabel 220 V/10 A Ersatzkabel — Australien/Neuseeland Obligatorisch 8121-0837
Netzkabel 220 V/10 A Ersatzkabel —Israel Obligatorisch 8121-1004
Netzkabel 220 V/10 A Ersatzkabel — Danemark Obligatorisch 8121-0733
Netzkabel 220 V/10 A Ersatzkabel - Siidafrika Obligatorisch 8121-0737
Netzkabel 220 V/10 A Ersatzkabel — Schweiz Obligatorisch 8121-0738
Netzkabel 110 V/10 A Brasilien Ersatzkabel — Brasilien Obligatorisch 8121-1071
Netzkabel 220 V/10 A Argentinien Ersatzkabel — Argentinien Obligatorisch 8121-0729
Netzkabel 110 V/13 A Nordamerika Ersatzkabel — Nordamerika Obligatorisch 8121-1141
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Tabelle 4-1 Teile zur Selbstreparatur durch den Kunden (Fortsetzung)

Element Beschreibung Austausch durch Kunden Bestellnummer
Netzkabel 220 V/10 A Siidamerika/Chile/  Ersatzkabel — Stidamerika/Chile/Peru Obligatorisch 8121-0735
Peru

Netzkabel 220 V/110V - Thailand/ Ersatzkabel — Thailand/Philippinen Obligatorisch 8121-0734
Philippinen
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Zubehor

Artikel Beschreibung Teilenummer

1x500-Blatt-Zufuhr Optionales Fach fiir erhohte CE860A
Papierkapazitat

1x500-Blatt-Zufuhr mit Schrank Optionales Fach fiir erhdhte CE792A
Papierkapazitat

3x500-Blatt-Zufuhr mit Stander Optionales Fach fiir erhdhte CE725A
Papierkapazitat

3.500-Blatt-GroBfach Optionales Fach fiir erhdhte CF305A
Papierkapazitat

Faxzubehor Analoges HP LaserJet MFP Faxzubehér 500 CC487A

Drahtloser USB-Druckserver HP Jetdirect ew2500, drahtloser J8026A
Druckserver

USB-Kabel USB-kompatibles C6518A

Standardverbindungskabel, 2 m
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Tonerpatronen

Ansicht der Tonerpatrone

0.

1 Kunststoffschutz

2 Bildtrommel

ACHTUNG: Beriihren Sie die griine Walze nicht. Die Patrone kdnnte sonst beschadigt werden.

3 Speicherchip
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Informationen zur Tonerpatrone

Farbe Patronennummer Bestellnummer
Ersatztonerpatrone Schwarz 651A CE340A
Ersatztonerpatrone Cyan 651A CE341A
Ersatztonerpatrone Gelb 651A CE342A
Ersatztonerpatrone Magenta 651A CE343A

Umwelteigenschaften: Recyclen Sie die Tonerpatronen liber das HP Planet Partners Riickgabe- und
Recyclingprogramm.

Weitere Informationen zum Verbrauchsmaterial finden Sie auf der Website www.hp.com/go/
learnaboutsupplies.

Die in diesem Dokument enthaltenen Informationen kdnnen ohne Vorankiindigung geandert werden. Um die
aktuellen Verbrauchsmaterialinformationen zu erhalten, gehen Sie auf www.hp.com/go/
lj700colorMFPM775_manuals.

Recyclen der Tonerpatrone

Verwenden Sie zum Verpacken der HP Originaltonerpatrone, die Sie dem Recycling zufiihren wollen, den Karton
der neuen Patrone. Senden Sie das verbrauchte Material unter Verwendung des beigefiigten Riicksendeetiketts
zum Recycling an HP zuriick. Vollstandige Informationen finden Sie im Recyclingleitfaden, der jedem neuen
HP Zubehor beigefiigt ist.

Aufbewahrung der Tonerpatrone

Nehmen Sie die Tonerpatrone erst unmittelbar vor dem Gebrauch aus der Verpackung.

A ACHTUNG: Um eine Beschadigung der Tonerpatrone zu vermeiden, setzen Sie sie niemals langer als einige
Minuten dem Licht aus. Decken Sie die griine Bildtrommel ab, wenn die Tonerpatrone langere Zeit aus dem Gerat
entfernt werden muss.

HP Richtlinien fiir nicht von HP hergestellte Tonerpatronen

Das Unternehmen HP empfiehlt, keine Tonerpatronen von Fremdherstellern zu verwenden, ganz gleich, ob es
sich dabei um neue oder um liberarbeitete Patronen handelt.

r-%? HINWEIS: Schéaden, die bei der Verwendung von nicht von HP hergestellten Tonerpatronen entstehen, sind
durch die HP Gewahrleistung und Kundendienstvereinbarungen nicht abgedeckt.
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Ersetzen der Tonerpatronen

Im Gerat werden vier verschiedene Farben verwendet. Jede dieser Farben befindet sich in einer separaten
Tonerpatrone: Schwarz (K), Magenta (M), Cyan (C) und Gelb (Y).

/\ ACHTUNG:  Sollte Toner aufIhre Kleidung gelangen, entfernen Sie ihn mit einem trockenen Tuch, und waschen
Sie die Kleidungsstiicke anschlieBend in kaltem Wasser. Durch warmes Wasser setzt sich der Toner im Gewebe
fest.

[%”f HINWEIS: Informationen zum Recycling von gebrauchten Tonerpatronen finden Sie in der Verpackung der
neuen Patrone.

1. Offnen Sie die vordere Klappe. Stellen Sie sicher,
dass die Klappe vollstandig geoffnet ist.

2. Fassen Sie die gebrauchte Tonerpatrone am Griff,
und ziehen Sie sie heraus.
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3. Nehmen Sie die neue Tonerpatrone aus ihrem
Schutzbeutel.

4. Halten Sie die Tonerpatrone an beiden Seiten, und
schiitteln Sie sie vorsichtig hin und her, um den
Toner gleichmaBig zu verteilen.

5. Ziehen Sie die Kunststofffolie ab.

ACHTUNG: Vermeiden Sie einen langerfristigen
Lichteinfall.

ACHTUNG: Beriihren Sie nicht die griine Walze.
Andernfalls kann die Druckpatrone beschadigt
werden.
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6. Richten Sie die Tonerpatrone an ihrem
Einschubfach aus, und schieben Sie sie hinein, bis
sie horbar einrastet.

7. SchlieRen Sie die vordere Klappe.
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Tonerauffangbehalter

Element Beschreibung Teilenummer

Tonerauffangbehalter Behalter fiir verbrauchten Toner CE980A

Weitere Informationen hierzu finden Sie unter www.hp.com/go/learnaboutsupplies.

Ersetzen des Tonerauffangbehalters

Ersetzen Sie den Tonerauffangbehalter, wenn Sie dazu anhand einer Meldung auf dem Bedienfeld aufgefordert
werden.

F-Z)? HINWEIS: Der Tonerauffangbehalter ist als Einwegbehalter konzipiert. Versuchen Sie nicht, den
Tonerauffangbehalter zu leeren und erneut zu verwenden. Dies kénnte zur Folge haben, dass Toner in das
Innere des Gerats gelangt, was zu einer verminderten Druckqualitdt fiihren kdnnte. Nutzen Sie das HP Planet
Partners-Programm, um den gebrauchten Tonerauffangbehalter zuriickzusenden und zu recyceln.

1. Offnen Sie die hintere Klappe. Stellen Sie sicher,
dass die Klappe vollstandig gedffnet ist.

2. FassenSiedenTonerauffangbehalter obenan,und
ziehen Sie ihn aus dem Gerat heraus.
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3. SchlieRen Sie die Offnung an der Vorderseite der
Einheit mit dem angebrachten Deckel.

4. Packen Sie den neuen Tonerauffangbehalter aus.
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5. Setzen Sie zuerst das untere Teil des
Auffangbehalters in das Gerat ein, und driicken Sie
dann oben, bis der Auffangbehalter einrastet.

6. SchlieBen Sie die hintere Klappe.

Um den gebrauchten Tonerauffangbehalter zu
recyceln, folgen Sie den Anweisungen, die dem
neuen Tonerauffangbehalter beigelegt sind.
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Heftklammern (nur Modelle mit Hefter)

Komponente Beschreibung Bestellnummer

Heftklammernmagazin Ein Magazin hat ein Fassungsvermdégenvon (8091A
5.000 Heftklammern.

Weitere Informationen hierzu finden Sie unter www.hp.com/go/learnaboutsupplies.

Laden von Heftklammern

1. Offnen Sie die obere rechte Klappe.

2. ZiehenSie das Heftklammernmagazin heraus, und
heben Sie es leicht an, um es zu entfernen.
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3.  Setzen Sie das neue Heftklammernmagazin in die
Offnung ein. Driicken Sie auf das
Heftklammernmagazin, bis es einrastet.

4. SchlieBen Sie die obere rechte Klappe.
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DEWW

Drucken

° Unterstiitzte Druckertreiber (Windows)

e  Andern der Druckjobeinstellungen (Windows)

e  Andern der Druckjobeinstellungen (Mac 0S X)

e  Druckauftrage (Windows)

e  Druckauftrige (Mac 0S X)

e  Weitere Druckauftrige (Windows)

e  Weitere Druckauftrige (Mac 0S X)

° Farbdruck

e  Speichern von Druckjobs auf dem Gerat

e  Hinzufiigen einer Auftragstrennungsseite (Windows)

° Verwenden von HP ePrint

° Verwenden der HP ePrint-Software

e Verwenden von Apple AirPrint

e Verwenden von HP Smart Print (Windows)

° Verwenden von Direktdruck tiber USB
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Unterstiitzte Druckertreiber (Windows)

Druckertreiber bieten Zugriff auf die Geratefunktionen und ermdglichen die Kommunikation zwischen Computer
und Gerat (liber eine Druckersprache). Die folgenden Druckertreiber stehen zur Verfiigung unter www.hp.com/
go/lj700colorMFPM775_software.

HP PCL 6-Treiber e  Als Standardtreiber auf der mitgelieferten CD-ROM vorhanden. Dieser Treiber wird
automatisch installiert, wenn Sie nicht explizit einen anderen Treiber auswahlen.

° Empfohlen fiir alle Windows-Umgebungen

° Bietet fiir die meisten Benutzer die bestmdgliche Geschwindigkeit, Druckqualitat und
Unterstiitzung von Druckerfunktionen

e  Optimale Integration mit der Windows-GDI (Graphic Device Interface) zur
Leistungsverbesserung

e Moglicherweise nicht vollstandig kompatibel mit Software von Fremdherstellern
oder angepassten Programmen, die auf PCL 5 basieren

HP UPD PS-Treiber e Empfohlen fiir das Drucken in Adobe®-Programmen oder anderen grafikintensiven
Anwendungen

° Unterstiitzt das Drucken {iber Postscript-Emulation und Postscript Flash-
Schriftarten

HP UPD PCL5 ° Fiir allgemeine Biirodruckaufgaben in Windows-Umgebungen empfohlen
° Kompatibel mit friiheren PCL-Versionen und alteren HP LaserJet-Geraten

° Beste Wahl fiir das Drucken in Verbindung mit Drittanbieter- oder
kundenspezifischen Softwareprogrammen

° Beste Wahl fiir gemischte Umgebungen, in denen die Verwendung von PCL 5
erforderlich ist (UNIX, Linux, Mainframe)

° Fiir den Einsatz in Unternehmensumgebungen auf Windows-Basis ausgelegt und
ermaglicht die Verwendung eines einzigen Treibers fiir verschiedene Gerdatemodelle

° Bevorzugte Verwendung beim Drucken auf unterschiedlichen Geratemodellen von
einem mobilen Windows-Computer aus

HP UPD PCL6 ° Empfohlen fiir das Drucken in allen Windows-Umgebungen

° Bietet den meisten Benutzern allgemein die beste Geschwindigkeit, Druckqualitat
und Unterstiitzung fiir Druckerfunktionen

° Wurde entwickelt, um zusammen mit der Windows Graphic Device Interface (GDI) die
hdchste Geschwindigkeit in Windows-Umgebungen bereitzustellen

e Moglicherweise nicht vollstandig kompatibel mit Software von Fremdherstellern
oder angepassten Programmen, die auf PCL 5 basieren

HP Universal Print Driver (UPD)

Der HP Universal Print Driver (UPD) fiir Windows ist ein einzelner Druckertreiber, der Ihnen von jedem beliebigen
Standort aus sofortigen Zugang zu praktisch allen HP LaserJet Produkten bietet, ohne dass Sie separate Treiber
herunterladen miissen. Er baut auf der bewahrten HP Druckertreibertechnologie auf und wurde griindlich mit
zahlreichen Softwareprogrammen getestet. Er stellt eine leistungsstarke Losung dar, die kontinuierlich hohe
Leistung liefert.

72 Kapitel 5 Drucken DEWW


http://www.hp.com/go/lj700colorMFPM775_software
http://www.hp.com/go/lj700colorMFPM775_software

Der HP UPD kommuniziert direkt mit allen HP Produkten, sammelt Konfigurationsinformationen und passt dann

die Benutzerschnittstelle so an, dass die speziell verfiigbaren Funktionen des jeweiligen Gerats sichtbar sind.
Er aktiviert automatisch die fiir das entsprechende Gerat zur Verfiigung stehenden Funktionen, z.B. den
beidseitigen Druck und das Heften, so dass keine manuelle Aktivierung erforderlich ist.

Weitere Informationen dazu finden Sie unter www.hp.com/go/upd.

UPD-Installationsmodi

DEWW

Normaler Modus e  ZurVerwendung dieses Modus laden Sie den UPD aus dem Internet herunter. Rufen
Sie die Website www.hp.com/go/upd auf.

° Verwenden Sie diesen Modus, wenn Sie den Treiber auf einem einzelnen Computer
installieren.

e Er funktioniert mit einem spezifischen Produkt.

e  BeiVerwendung dieses Modus muss UPD fiir jeden Computer und fiir jedes Gerat
separat installiert werden.

Dynamischer Modus e  ZurVerwendung dieses Modus laden Sie den UPD aus dem Internet herunter. Rufen
Sie die Website www.hp.com/go/upd auf.

o  Uberdendynamischen Modus kénnen Sie mit Hilfe einer einzelnen Treiberinstallation
von jedem Standort aus HP Gerdte erkennen und zum Drucken verwenden.

e  Verwenden Sie diesen Modus, wenn Sie UPD fiir eine Arbeitsgruppe installieren.

Unterstitzte Druckertreiber (Windows)
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Dies ist die gangigste Vorgehensweise, wobei die Schritte im Einzelnen abweichen kénnen.
Wahlen Sie im Softwareprogramm die Option Drucken.

Wahlen Sie den Drucker aus, und klicken Sie auf Eigenschaften oder Einstellungen.

Windows XP, Windows Server 2003 und Windows Server 2008 (Darstellung des Startmeniis in
Standardansicht): Klicken Sie auf Start und anschlieBend auf Drucker und Faxgerdte.

Windows XP, Windows Server 2003 und Windows Server 2008 (Darstellung des Startmeniis in
klassischer Ansicht): Klicken Sie auf Start, dann auf Einstellungen und anschlieBend auf Drucker.

Windows Vista: Klicken Sie unten links auf dem Bildschirm auf das Windows-Symbol, klicken Sie dann auf
Systemsteuerung und anschlieBend auf Drucker.

Windows 7: Klicken Sie unten links auf dem Bildschirm auf das Windows-Symbol, und klicken Sie dann auf
Gerdte und Drucker.

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Druckertreibersymbol, und wahlen Sie dann
Druckeinstellungen.

Windows XP, Windows Server 2003 und Windows Server 2008 (Darstellung des Startmeniis in
Standardansicht): Klicken Sie auf Start und anschlieBend auf Drucker und Faxgerédte.

Windows XP, Windows Server 2003 und Windows Server 2008 (Darstellung des Startmeniis in
klassischer Ansicht): Klicken Sie auf Start, dann auf Einstellungen und anschlieBend auf Drucker.

Windows Vista: Klicken Sie unten links auf dem Bildschirm auf das Windows-Symbol, klicken Sie dann auf
Systemsteuerung und anschlieBend auf Drucker.

Windows 7: Klicken Sie unten links auf dem Bildschirm auf das Windows-Symbol, und klicken Sie dann auf
Gerate und Drucker.

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Druckertreibersymbol, und wahlen Sie dann
Eigenschaften oder Druckereigenschaften aus.

Klicken Sie auf das Register Gerdteeinstellungen.
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Andern der Druckjobeinstellungen (Mac 0S X)
AndernderEinstellungen fiir alle Druckjobs, bis das Softwareprogramm geschlossen
wird

1.  Klicken Sie auf das Menii Datei und dann auf die Option Drucken.

2. Wahlen Sie das Gerat im Menui Drucker aus.

3. Der Druckertreiber zeigt standardmiRig das Menii Exemplare und Seiten an. Offnen Sie die Dropdown-
Liste der Meniis und dann ein Menli, dessen Druckeinstellungen Sie andern mochten.

4. Wahlen Sie fiir jedes Menii die Druckeinstellungen aus, die Sie andern mochten.

5. Andern Sie die gewiinschten Einstellungen in den verschiedenen Meniis.

Andern der Standardeinstellungen fiir alle Druckjobs
1.  Klicken Sie auf das Menii Datei und dann auf die Option Drucken.
2. Wahlen Sie das Gerat im Meni Drucker aus.

3. Der Druckertreiber zeigt standardmiRig das Menii Exemplare und Seiten an. Offnen Sie die Dropdown-
Liste der Meniis und dann ein Menii, dessen Druckeinstellungen Sie andern mochten.

4. WahlenSie fiir jedes Menii die Druckeinstellungen aus, die Sie zur Wiederverwendung speichern machten.

5.  Klicken Sie im Menii Einstellungen auf die Option Speichern unter..., und geben Sie einen Namen fiir die
Voreinstellung ein.

6. Klicken Sie auf die Schaltflache OK.

Diese Einstellungen werden im Menii Einstellungen gespeichert. Um die neuen Einstellungen verwenden zu
kénnen, miissen Sie die gespeicherte Einstellung jeweils beim Offnen eines Programms fiir das Drucken
auswabhlen.

Andern der Konfigurationseinstellungen des Gerits

1. Offnen Sie auf dem Computer das Menii Apple @&, klicken Sie auf das Menii Systemeinstellungen und
anschlieBend auf das Symbol Drucken und Faxen oder Drucken und Scannen.

2. Wahlen Sie links im Fenster das Gerat aus.
3.  Klicken Sie auf die Schaltflache Optionen und Verbrauchsmaterial.
4. Klicken Sie auf die Registerkarte Treiber.

5. Konfigurieren Sie die installierten Optionen.
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Druckauftriage (Windows)

Verwenden einer Druckverkniipfung (Windows)

1. Wahlen Sie im Softwareprogramm die Option

Drucken.
2. Wahlen Sie das Gerat aus, und klicken Sie auf Drucken 7 ==
Eigenschaften oder Voreinstellungen. Drucker

et [ N - | ot
Skatus: im Leerlauf

Typ: — - -
Ork: LPT1: [ Ausgabe in Datsi
Kommenktar: [ Manuel duplex,
Seitenbereich Exemplare
Anzahl: 1 L
IMarkierung

() Seiten: ﬂq Sgortieren
Einzelseiten milssen durch Semikola und E

Seitenbereiche durch Bindestriche getrennt 1

werden, wie z.8.: 1;3; 5-12

Zoom

Drucken: Dakument
- Seiten pro Blatk: 1 Seite E

Druckauswahl; |Alle Seiten im Bersich
- Papietformat skalisren: | Keine Skalierung E

(=]
=

] [ Schligfien ]

3. Klicken Sie auf die Registerkarte - =
Druckverkniipfungen. [ tapeiheris ' Fabe | e |

Erweiterte Optionen | Druckwverkniipfungen I Papier/Qualitat | Effekte Fertigstelung

Eine Diuckverkniipfung ist eine Sammlung gespeicherter Duckeinstelungen,
die mit einem einzelnen Klick angewendet werden kannen.

Verkniipfungen 2um Drucker:

Papierfarmate: 855 11 Zall
Letter

Werkssinstelungen

I

Papierquele:
Biiefumschiag Automatisch auswiahien -
Papiersorte

Nich! bestimmt

I

Katton/Schwer
Beidseitiger Druck:

Nein
Etiketten
Seiten pro Blatt:

1 Seite pro Blatt

l

EcaSHMART Einstellungen Farboptionen:

s Farbe

BB [

‘.

[ speichemunter.|[ Ldschen || Zuricksetzen |

S

[0k ] [[Abbrechen | [ Obemehmen |
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5.

DEWW

Wahlen Sie eine der folgenden Verkniipfungen.
Klicken Sie auf OK, um das Dialogfeld
Dokumenteigenschaften zu schlieBen.

HINWEIS: Wenn Sie eine Verkniipfung
auswahlen, werden die entsprechenden
Einstellungen auf den anderen Registerkarten im
Druckertreiber geandert.

Klicken Sie im Dialogfeld Drucken auf OK, um den
Druckjob zu drucken.

= ==
| | Farbe | Diensle
Enueiterte Optionen Di Papier/Qualist | Effekte | Fertigetelung
Eine D ist eine Sammiung ¢ Druckeinstellungen.
die it sinem einzelnen Klick angemenidet werdzn kiinnen,
Werknijpfungen zum Drucker
ales Diucken

Werkseinstelungen

!

| Biigfumschlag

=
==l
==
==
==

Eliketten

== Seiten pro Blait
I8 1 Seite pro Blatt -
EcoSMART Einstellingen —
=] [Fame =

Automatisch auswahlen v

Papiersatte

Beidseitiger Druck:

Speichern Urier, Lischen || Zuiicksetzen

s
=

Drucken ==
Drucker
Mame: m E Eigenschaften
Status: i Leerlauf
Typ:
ork: "] Ausgabe in Dakei
Kaommentar: [ Manuell duples
Seitenbereich Exemplare
@ Alles Anzahl Exemplare: |1 =

) Aktuele Seite Markierung

*) Ssiten: 1 1
B

Geben Sie Seitenzahlen undfoder
Seitenbereiche durch Kommas
getrennt ein, Dabei wird ab dem
Anfang des Dokuments oder des
Abschnitts gezahlt, Geben Sie z, B.
1, 3, 5-12 oder pl1s1, pls2,
pls3-pas3 ein.

1

Drucken: | Dokument

Drucken: | Alle Seiten im Bereich

Papierformat skalieren:

E Zaom
Seiten pro Blatt: 1 Seite |z|
]

Sortieren
1

Keine Skalierung
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Erstellen von Druckverkniipfungen (Windows)

1. Wabhlen Sie im Softwareprogramm die Option
Drucken.

2. Wahlen Sie das Gerat aus, und klicken Sie auf
Eigenschaften oder Voreinstellungen.

3.

78

Klicken Sie auf die Registerkarte
Druckverkniipfungen.

Wahlen Sie eine vorhandene Verkniipfung als
Grundlage aus.

HINWEIS: Wahlen Sie immer zuerst eine
Verkniipfung, bevor Sie eine der Einstellungen auf
der rechten Bildschirmseite anpassen. Wenn Sie
zuerst die Einstellungen anpassen und dann eine
Verkniipfung auswahlen, gehen alle Anpassungen
verloren.
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Drucken

Drucker

[ s

wos | & (IS - | o

[ ausgabe in Datsi
] Manuel duplex

Status:
Typ:
ort: LPTL:

Kommentar:

i Leetlauf

Seitenbereich
@ flles
) aktuelle Seie

IMarkierung
() Seiten:

Einzelseiten missen durch Semikala und
Seitenbereiche durch Bindestriche getrennt
werden, wie z.8.; 1;3; 5-12

Drucken: Dokument

Druckauswahl: | Alle Seiten im Bereich

Exemplare
Anzahl: 1 =
11 Iﬁ Sortieren
3
Zoam
Seiten pro Blatk: 1 Sejte E

Papietformat skalieren: | Keine Skalie

[]

rung
——
= =

[ Jobspeicher = I

Farbe

Disnste I

Enweiterte Optionen | Diuckerknipfungen I Papier/Qualtat | Effekte

Eine Diuckverkniipfung ist sine Sammhung gespeicherter Diuckeinstellungen,

die mit einem einzelnen Klick angewendet werden kannen,

Verkniipfungen zum Diucken:

‘Werkseinstelungen

Biiefumschiag

Kartor/Schwer

Etiketten

EcoSMART Einstellungen

WP <

Ferigstelung |

Papiesfomate 85511 Zol
Letter -
Papisrquell:
Automatisch auswahlen -
Prapiersorte:

Beidssiliger Diuck:
Nein

w
@
g
2
3z
5
T
Ll “

1 Seite pro Blalt

Farboptionen:
Farbe

0l

Speicher unter, Lidschen

S

Zuriicksetzen

= =l
i Faibe: Diznste I

Erweiterte Oplionen Diuckverkniipfungen Papier/Qualiat | Effekie Fertigstelung |
Eine Diuckverkniipfung ist sine Sammhung gespeicherter Diuckeinstellungen,
die mit einem einzelnen Kiick angewendst werden kannen.
“Werkniipfungen zum Drucken:

ke Druicken T
Papierformate 85x11 Zal

‘Werkseinstelungen
=
==
==
=
E

= | EcoSMART Einstellungen

I

Letter

Papierquelle:

I

Automatisch auswahlen

Papiersorte
Nicht bestimmt

=%
Y
@
K
£
H
g
&
1 “

Seiten pro Blatt:
1 Seite pro Blat

l

-
Al
=3
g
‘.

Speichem unler Lisschen

Zuriicksetzen

Abbrechen | | Ubemehmen
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5. Wahlen Sie die Druckoptionen fiir die neue
Verkniipfung aus.

6. Klicken Sie auf die Schaltflache Speichern unter.

DEWW

— [

Farbe | Diensle

Emweiterte Optionen D

Papier/Qualist | Effekte | Fertigetelung

Eine D ist eine Sammiung ¢

Druckeinstellungen.

Werknijpfungen zum Drucker

die mit ginem einzeinen Klick angewendet werden kidnnen,

. Algemeines nomales Diucken
D Werkseinstelungen

lisfumschlag

] »

Papierformate: 5= 11 Zall
Letter

!

$ P
i
& 2
7|8

‘ 4 4

Automatisch auswahlen

Breidseitiger Dnuck.
Eliketten
= Seiten pro Blatt
1 Seite pro Blatt -
L
EcoSMART Einstelungen P
il Faibe -
Speichern unter. Liischen Zuiiicksetzen
(D)

[ ok | [ Abbiechen | [ Ubemehmen |

— (@

Farbe | Dienste

Enweitette Optionen Druckverkniipfungen

Papier/Qualist | Effekte | Fertigstelung

Eine D iphung it eine Sarmiung

Werkriipfungen zum Drucker:

die mit einem einzelnen Klick angewendet werden kiinnen

Druckeinstelugen,

Algemeines normales Diucken

Werkssinstelungen

risfunischlag

Farton /G chwer

Etiketten

EcoSMART Einstellungen

>

Papierformate: B5x=14 Zal
|
| Papierquele

-
&
a3
g
H
4

Micht bestimmt

Beidseitiger Diuck.

I
T
Ej
4

Geiten pro Blat

1 Seite pro Blatt -

ol Faibe -
[ speichemunter.. || Lischen Zuiicksetzen |
(D]

[ ok [ abbrechen | [ Ubemehmen |

Druckauftrage (Windows)
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Geben Sie einen Namen fiir die Verkniipfung ein,

und klicken Sie dann auf OK.

Klicken Sie auf OK, um das Dialogfeld
Dokumenteigenschaften zuschlieBen.Klicken Sie
im Dialogfeld Drucken auf OK, um den Druckjob zu

drucken.

Kapitel 5 Drucken

Druckverknipfungen

h arne

Geben Sie einen Mamen fur die neue Duckyverkniipfung ein,

Geben Sie Seitenzahlen und/oder
Seitenbereiche durch Kommas
getrennt ein. Dabei wird ab dem
Anfang des Dokuments oder des
Abschnitts gezshlk, Geben Sie z, B,
1, 3, 5-12 oder plsl1, pls2,
pls3—8s3 ein.

Drucken: | Dokument

Cptionen...

|z| Zaom

Drucken: | Alle Seiten im Bereich |z| Seiten pro Blatt: 1 Ssite E|

Legal
0k | | Abbechen
Drucken 7 ==
Drucker
Mame: - |z| Eigenschaften
Status: im Leerlauf Drucker suchen
Typ: =
Ok Ausgabe in Datei
Kammentar: Manuell duplex
Seitenbereich Exemplare
@ plles Anzahl Exemplare: |1 =
Akkuelle Seite IMarkigrung
Seiten:

1 1 | sortieren
-

Papierformat skalieren: | Keine Skalierung

Schliefen
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Automatisches Drucken auf beiden Seiten (Windows)

1. Wabhlen Sie im Softwareprogramm die Option
Drucken.

2. Wahlen Sie das Gerat aus, und klicken Sie
anschlieBend auf Eigenschaften oder
Voreinstellungen.

3. Klicken Sie auf die Registerkarte Fertigstellung.

DEWW

Drucken

Drucker

Status: i Lestlauf
Tvp:

Ort: LPTL:
Kommentar:
Seitenbereich

@ Alles

Aktuele Seite

Markierung
() Seiter:

Einzelseiten missen durch Semikola und
Seitenbereiche durch Bindestriche getrennt
werden, wie z.B.; 1;3; 5-12

Drucken: Dokumert

Druckauswahl: | Ale Seiten im Bereich

-7 |
vne [ - | asescuoten |

Drucker suchen, .,

[ ausgabe in Datei
[] Manuell duplex

Exemplare
Angzahl: 1 =
Sortieren
Zoom
-
|z| Seiten pro Blatt: 1 Seite |Z|

Papierformat skalieren:  Keine Skalierung |Z|

Sehliefen

Lox

]

Farbe Dierste.

Erweiterte Optionen D |

Papiet/Qualitt | Eftekte | Fettistelung

Dokumentoptionen
] Beidssitiger Diuck

Seiten nach oben spiegeln
Broschirenlayout:
Aus
Seiten pio Blatt
Seitenrander diucken
Seitenanordnung:

Zeilenweise, links nach rechts

2

Ausrichtung
® Hachformat
©) Querformat

[Z]Um 180 Grad drehen

Druckauftrage (Windows)
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4. Aktivieren Sie das Kontrollkastchen Beidseitiger =
Druck. Klicken Sie auf OK, um das Dialogfeld e e s
Dokumenteigenschaften zu schlieBen.

Dokumentoptionen

(] Bsidseiliger Druck

==

[ "] Seiten nach oben spiegeln

Broschiierlapout

Seiten pra Blatt:

1 eite pro Blalt -

Setervander ducken

Zeilerwieise, ks nach rechls
Ausiichtung
@ Hochfomat
Querfarmat

[71Um 180 Grad drehen

| 0K Abbrechen | [ Obemehmen

5. Klicken Sie im Dialogfeld Drucken auf OK, um den Drucken
Druckjob zu drucken. Drucker

[arme: [ |z| Eigenschaften

Status: im Leerlauf
Typ:

ort: [T] musgabe in Datei
Kommentar: [ Manuell duplex;

Seitenbereich Exemplare

2 =

@ alles
() Aktuells Seite Markierung

anzahl Exemplars: |1 =

D) Seiten: Sortieren
Geben Sie Seitenzahlen und/oder
Seitenbereiche durch Kommas
getrennt ein, Dabei wird ab dem
anfang des Dokuments oder des
Abschnitts gezdhlk. Geben Sie z. B.
1, 3, 5-12 oder pisl, plsZ,
pls3—pas3 ein,

Drucken: | Dokument |z| Zoom
Drucken: | Alle Seiten im Bereich |z| Seiten pro Blatt: 1 Seite

Papierformat skalieren: | Keine Skalierung

]
[+]
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Manueller beidseitiger Druck (Windows)

1. Wahlen Sie im Softwareprogramm die Option

Drucken.
2. Wahlen Sie das Gerat aus, und klicken Sie Drucken ==
anschlieBend auf Eigenschaften oder Drucker

Voreinstellungen. v [ - | (senscurin
Status: im Leetlauf

Tvp:

Ort: LPTL: [ ausgabe in Datei
Kommentar: [] Manuell duplex
Seitenbereich Exemplare

@ Alles Anzahl: 1 =
(71 Aktuele Seite Markigrung

() Seiten: qq 11 Sortieren
Einzelseiten missen durch Semikola und .' .'

Seitenbereiche durch Bindestriche getrennt 1 1

werden, wie z.B.; 1;3; 5-12

Zoom

BrvEemy Dokument

= Seiten pro Blatt: 1 Seite |Z|
Druckauswahl: | Ale Seiten im Bereich |z|

Papierformat skalieren:  Keine Skalierung |Z|

OF. ] [ Sehliefen ]

3. Klicken Sie auf die Registerkarte Fertigstellung. &=

| Farbe | T
Enseiteite Optionen D | Papier/ualté: | Effekte | Fetigstelung

R

Dokumentoptionen E
] Beidssitiger Diuck

Seiten nach oben spiegein

Aus
Seiten pro Blatt

1 Seite pro Blatt Z;

Seitennander dicken

Zellerweise, links nach rechis
Ausrichtung

® Hachformat

©) Querformat

[Z]Um 180 Grad drehen

A

4.  Aktivieren Sie das Kontrollkdstchen Beidseitiger = =
Druck (manuell). Klicken Sie auf OK, um die erste Y FES S R —

Seite des Jobs zu drucken.

Dokumentoptionen

Beidseitiger Druck.

[T Seiten nach oben spiageln
Broschiireniayout

Seiten pio Blatt

1 Seite pio Blatt -

Seitertander dnicken

Zeilenwsise, links nach rechis

Ausrichtung

@® Hochfomat
© Quertormat

(7] Um 180 Grad drehen

(O ]

| ok | [ abbiechen | [ Ubemehmen |
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5.  Nehmen Sie den bedruckten Stapel aus dem
Ausgabefach, und legen Sie ihn mit der bedruckten
Seite nach oben in Fach 1 ein.

6. Wenn Sie dazu aufgefordert werden, beriihren Sie
die entsprechende Schaltflache auf dem
Bedienfeld, um fortzufahren.
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Drucken mehrerer Seiten pro Blatt (Windows)

1. Wabhlen Sie im Softwareprogramm die Option

Drucken.
2. Wahlen Sie das Gerat aus, und klicken Sie Drucken ==
anschlieBend auf Eigenschaften oder Drucker

Voreinstellungen. v & [N - | (eosuden |
Status: im Leerlauf
.

Tvp:

Ort: LPTL: [ ausgabe in Datei
Kommentar: [] Manuell duplex
Seitenbereich Exemplare

@ Ales Angahl: 1 =

Aktuele Seite Markierung

() Seiten: Sortieren
Einzelseiten missen durch Semikola und

Seitenbereiche durch Bindestriche getrennt

werden, wie z.B.; 1;3; 5-12

Zoom

BrvEemy Dokument
= Seiten pro Blatt: 1 Seite |Z|
Druckauswahl: | Ale Seiten im Bereich |z|

Papierformat skalieren:  Keine Skalierung |Z|

- e

| Farbe | Diensle
Enseiteite Optionen D | Papier/ualté: | Effekte | Fetigstelung

3.  Klicken Sie auf die Registerkarte Fertigstellung. =
\
\

Dokumentoptionen
] Beidssitiger Diuck

Silen nach oben spizgeln
Brosc out
us
Seiten pio Blatt
Seilenvander diicken
Seitenanordnung:
Zellerweise, links nach rechis
Ausrichtung
® Hachformat
©) Querformat

[Z]Um 180 Grad drehen

A

4. Wahlen Sie die Anzahl der Seiten pro Blatt aus der =
Dropdown-Liste Seiten pro Blatt aus. = I Foe I Dientc
rweiterte Oplionen Di | PapieDuditit | Effekle Fertigstelung

Dokumentoptionen

Beidseitiger Druck.

[T Seiten nach oben spiageln
Broschiireniayout

Seiten pro Blatt
|2 5eiten pro Blatt -]

4 Seiten pio Blait

6 Seiten pio Elatt
9 Seiten pio Blatt
16 Seiten pio Blat Ausrichtung

@® Hochfomat
© Quertormat

(7] Um 180 Grad drehen

(O ]

[ o] [ abbrechen | [ Obemnehmen |
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6.

Wahlen Sie die entsprechenden Optionen
Seitenrander drucken, Seitenreihenfolge und
Ausrichtung aus. Klicken Sie auf OK, um das
Dialogfeld Dokumenteigenschaften zu schliefen.

Klicken Sie im Dialogfeld Drucken auf OK, um den
Druckjob zu drucken.

Kapitel 5 Drucken
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Querformat

[71Um 180 Grad diehen

]

==
Farbe: | Dienste: |
Ewetetts Optionen | D Pepie/Qualitst | Effekle | Fertigstelung
Diokumentoptionen
7] Bsidseiliger Druck
[7] Seiten nach hen spiegein
Broschiiienlayout
Seiten pro Blat:
2Seiten proBlatt -
|| Seitenrander druckeny
S eenanaidnung
Lusichiung
@ Hochfomat

[ o

| [ #bbrechen | [ Obemehmen |

Kommentar:

Seitenbereich Exemplare

@ Alles Anzahl Exemplare: |1 =

) Altuelle Seite IMarkierung

C) Seiten; Sgrtieren

seben Sie Seitenzahlen und/oder
Seitenbereiche durch Kommas
getrennt ein, Dabei wird ab dem
Anfang des Dokuments oder des
Abschnitts gezahlt, Geben Sie z. B,
1, 3, 5-1Z2 oder plsl, plsz,
pls3—pas3 ein,

Drucken: | Dokument

|z| Zaom

|z| Seiten pro Blatt:

Drucken:

Al Seiben im Bereich 1 Seite

Papierformat skalieren: | Keine Skalierung

Drucken @
Drucker
Marme: [ |z| __E\genschaﬂ:en
Status: im Leerlauf

Typ:

Ot D Ausgabe in Datei
[ Manuell duplex

]
[-]
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Auswihlen der Seitenausrichtung (Windows)

1. Wabhlen Sie im Softwareprogramm die Option
Drucken.

2. Wahlen Sie das Gerat aus, und klicken Sie auf
Eigenschaften oder Voreinstellungen.

3. Klicken Sie auf die Registerkarte Fertigstellung.

DEWW

Drucken

Drucker

Status: i Lestlauf

Tvp:
Qrt: LPTL:

Kommentar:
Seitenbereich

@ Alles

Aktuele Seite

Markierung
() Seiter:

Einzelseiten missen durch Semikola und
Seitenbereiche durch Bindestriche getrennt
werden, wie z.B.; 1;3; 5-12

Drucken: Dokumert

Druckauswahl: | Ale Seiten im Bereich

-7 |
vne [ - | asescuoten |

Drucker suchen, .,

[ ausgabe in Datei
[] Manuell duplex

Exemplare
Angahl: 1 =

Sortieren

Zoom
[]

Seiten pro Blatt: 1 Seite

Papierformat skalieren:  Keine Skalierung |Z|

Sehliefen

Lox

]

Farbe | Diensle

-
I
|

Erweiterte Optionen D |

Papiet/Qualitt | Eftekte | Fettistelung

Dokumentoptionen
] Beidssitiger Diuck

Seiten nach oben spiegeln
Broschiirenlayout
Aus
Seiten pio Blatt
Seitenrander diucken
Seitenanordnung:

Zeilenweise, links nach rechts

2

Ausrichtung
® Hachformat
©) Querformat

[Z]Um 180 Grad drehen

Druckauftrage (Windows)
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4. Wahlen Sie im Bereich Ausrichtung die Option
Hochformat oder Querformat aus.

Um die Seite umgekehrt zu drucken, wahlen Sie die
Option Um 180 Grad drehen aus.

Klicken Sie auf OK, um das Dialogfeld
Dokumenteigenschaften zu schliel3en.

5. Klicken Sie im Dialogfeld Drucken auf OK, um den
Druckjob zu drucken.

Kapitel 5 Drucken

- =]
Farbe Dieniste:
Ervelerte Optionen | D | PapierQuaitat | Effekts Fertigstelung
Diokumentoptionen
7] Beidseitiger Druck
Seiten hach oben spisgein
Aus
Seiten pro Blatt:
1 eite pro Blalt -
Seitervander drucken
Zeilerwieise, ks nach rechls
Ausiichtung
@ Hochfomat
Querfarmat
[71Um 180 Grad drehen
('5:”] Info
Abbrechen | | Ubermetinen

Drucken
Drucker
[Mame: ]
Status: im Leerlauf
Typ:
Ot
Kommentar:

Seitenbereich
@ Alles
) Aktuelle Seite

) Seiten:

pls3—pas3 ein,
Drucken: | Dokument

Drucken: | Alle Seiten im Bereich

Markigrung

Geben Sie Seitenzahlen und/oder
Seitenbereiche durch Kommas
getrennt ein, Dabei wird ab dem
anfang des Dokuments oder des
Abschnitts gezdhlk. Geben Sie z. B.
1, 3, 5-12 oder pisl, plsZ,

Exemplare

anzahl Exemplare: |1
-
B B

|z| Zoom

|z| Seiten pro Blatt:

Papierformat skalieren:

Sortieren

1 Seite

Keine Skalierung

2 =

|z| Eigenschaften

[7] ausgabe in Datei
[ Manuell duplex

8
g
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Auswihlen der Papiersorte (Windows)

1. Wabhlen Sie im Softwareprogramm die Option
Drucken.

2. Wahlen Sie das Gerat aus, und klicken Sie auf Drucken ==

Eigenschaften oder Voreinstellungen. Drucker
vne [ - | asescuoten |
Status: irn Leerlauf

Tvp:

Ort: LPTL: [ ausgabe in Datei
Kommentar: [] Manuell duplex
Seitenbereich Exemplare

! Alles Angahl: 1 =
! Aktuele Seite Markierung

() Seiken: Sortieren

Einzelseiten missen durch Semikola und
Seitenbereiche durch Bindestriche getrennt
werden, wie z.B.; 1;3; 5-12

Zoom
Drucken: Dokument |Z|

Seiten pro Blatt: 1 Seite
Druckauswahl: | Ale Seiten im Bereich |z|
- Papierformat skalieren:  Keine Skalierung |Z|

- e

-

3. Klicken Sie auf die Registerkarte Papier/Qualitdt.

Jobrspeichening | ok ! Dienste

T - Eiis | mspioneg

Papieioptionen
Papietformate: 8,5 = 11Zall

Letter -
Benutzerdsfiniet...

Autematisch auswshlen -

Papierquelle:

Papiersorte:
Nicht bestiart -

Dnuckaualtat
Spezialseiten
Deckbialie ] (imageRE 3500 7
Seiten aul anderem Papier drucken
Lesre 0. voigediuckte Blsilor einlagen
Trennseiten fii Kapitel [standad |

Einslelungen

Glanzstule:

(D

[ ok [ abbieshen | [ Obemehmen |

-

4. WahlenSiein der Dropdown-Liste Papiersorte die
Option SOnstige." aus. Jnhspeichening I Fate I Dierste I
Enveiterte Optionen | D Papier/Qusitat Effekte Fertigstellung

Papisioptionen

Papicriomate: 55 % 1170l
Letter -
Bentzerdsfiie
Pepierquel
Automalisch ausiahien -
Pepiorsote
Hich! bestimmt [
Nicht bestirmmat
Drickquaitat
Deckoater [imageREX 3600 -
Selen auf anderem Papier duicken
Glanzstude:

Lesre o vorgediuckte Bltter einlegen
Trennseiten fiir Kapitel [mandam v]

Einstelhngen,

(D ] r— )

[ oK | [ Abbrechen | [Obeinehmen|
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5.  Erweitern Sie die Liste mit den Optionen _ .
Papiertyp:. Papiersorte: 7 ==

- Micht bestimmt

- Fir den taglichen Gebrauch (< 96 g)
- Prasentationspapier 95-130g

- Broschirenpapier 131-175g

- Foto-{Deckblattpapier 176-220g

- ieitere

& - - -

ox

6. Erweitern Sie die Kategorie der Papiersorten, die . .
am besten zum gewiinschten Papier passt. Papiersorte: o]

-- Broschirenpapier 131-175g -

- FDtD-EDeckaattpapier 176-220g
E‘.

- Color Laser-Transparentfolie
- Etiketten

- Brigfkopf

- Briefumschlag

- Vorgedruckk

- Vorgelocht

- Farbig

- Rau

- HP ToughPaper

- Folie, opak -

o

m
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1.

DEWW

Wahlen Sie die Option fiir die gewiinschte
Papiersorte aus, und klicken Sie auf OK.

Klicken Sie auf OK, um das Dialogfeld
DokumenteigenschaftenzuschlieBen.KlickenSie
im Dialogfeld Drucken auf OK, um den Druckjob zu
drucken.

Papiersorte:

+ - Broschirenpapier 131-175g

+- Fobo-jDeckblattpapier 176-220g
- Weitere

- Color Laser-Transparentfolie

- Briefkopf

- Briefumschlag
- Yorgedruckk

- Worgelocht

- Farbig

- Rau

- HP ToughPaper

- Folie, opak

m

ok |

Abbrechen

Drucken: | Dokument

Drucken: | Alle Seiten im Bereich

Drucken

Drucker

Mame: =
Stakus:
Typ:

rk:
Kommentar:

i Leerlauf

Seikenbereich
@ Alles
) Aktuelle Seite Markierung
) Seiten: 11
Geben Sie Seitenzahlen undfoder '
Seitenbereiche durch Kommas
getrennt ein, Dabei wird ab dem
Anfang des Dokuments oder des
Abschnitts gezahlt, Geben Sie z, B.
1, 3, 5-12 oder pl1s1, pls2,
pls3-pas3 ein.

Exemplare

Anzahl Exemplare: |1

11
b

E Zaom
Seiten pro Blatt:

Papierformat skalieren:

7 Es

E Eigenschaften

"] Ausgabe in Dakei
[ Manuel duplex

Sortieren

1 Seite |z|
[=]

Keine Skalierung

Druckauftrage (Windows)
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Drucken der ersten oder letzten Seite auf anderem Papier (Windows)

1.

3.

4.

92

Wahlen Sie im Softwareprogramm die Option
Drucken.

Wahlen Sie das Gerat aus, und klicken Sie
anschlieend auf Eigenschaften oder
Voreinstellungen.

Klicken Sie auf die Registerkarte Papier/Qualitit.

Klicken Sie im Bereich Besondere Seiten auf die
Option Seiten auf anderem Papier drucken und
anschlielend auf die Schaltflache Einstellungen.

Kapitel 5 Drucken

Drucken @

Drucker

Status: i Leetlauf
Typ:

Ork: LPT1: [ ausgabe in Datsi
Kommenktar: ] Manuel duplex
Seitenbereich Exemplare

@ Alles Anzahl: 1 =
) Aktuelle Seite Markigrung

() Seiten: Sartieren
Einzelseiten missen durch Semikala und

Seitenbereiche durch Bindestriche getrennt

werden, wie z.8.; 1;3; 5-12

Zoam

Drucken: Dokument E|
= Seiten pro Blatk: 1 Seite E
Druckauswahl: | Alle Seiten im Bereich E|

Papierformat skalieren: | keine Skalierung E

Ok ] [ chliefien ]

D i — W o W o =
[ | [ ! Dienste I
| Emeitete Optionen | D Papier/Qualitét Elfekle Fertigstellung

Papietoptionen
Papierfomate:

Letter

Papieiquelie

Papiersorte:

Speddseten

Automatisch suswahlen -

Nicht bestimmt -

85 x 11Zoll

Benutzerdefiniert,

Druckaualiat

Deckblat

Seiten auf anderem Papier drucken
Leere 0. vorgediuckte Blter sinlegen Glanzstufe:
Trennseiten fif Kapitel [stendard -

ter [ImageREt 3600 -]

Einstellungen.

[ ok [ Abbrechen | [ Obemehmen)

=
[ | Fabe | Digriste I
| Eveiterte Optionen | D Papier/Qualitat Elfekle Fertigstelung

Letter

Papieroptionen
Papiertormate 85 % 1170ll

Benutzerdefiniert

Papiermele:
Automatisch auswiblen -
Papiersorte:
Nicht besiimmt -
Druckaqualtét
Spedialseiter:
[ Rarbhis |
| [imageRE1 3500 -
Glanzstule
[standerd -

DEWW




5.

6.

DEWW

Wahlen Sie im Bereich Seiten im Dokument die
Option Zuerst oder Letzte aus.

Wabhlen Sie die entsprechenden Optionen aus den
Dropdown-Listen Papierquelle und Papiersorte.
Klicken Sie auf die Schaltflache Hinzufiigen.

Wenn Sie die erste und letzte Seite beide auf
anderem Papier drucken, wiederholen Sie die
Schritte 5 und 6, und wahlen Sie die Optionen fiir
die andere Seite aus.

Spezialseiten

Spezialssiten

Kblatter

Leere o. vorgeduckie Bléiter einlegen
Trennseiten fiir Kapite!

HINWEIS

Fiir alle nicht aufgeiisteten Seiten geten folgende Einstellungen:
Papieiquell: Automatisch auswahlen
Papiersorte: Nicht bestimmt

Beidseiiger Duck:~ Aus

Spezialseiten filr diesen Druckjob festoelegt

Seiten im Dokument;

Letzte

© Seiten (2B.1.3512)

Papieiquelle

[Drcker autom. Auswahl -

Papicisorte:

[icht bestimme -

e

Seitentyp Seiten Papierquelle

Druckmedientyn  Weitere Attribute:

Lischen Ale Ischen

Spezialseiten

Spezialssiten

Deckblatter

Leere o. vorgeduckle
Trennseiten fiir Kapite!

HINWEIS

Fiir alle nicht aufgeiisteten Seiten geten folgende Einstellungen:
Papieiquell: Automatisch auswahlen
Papiersorte: Nicht bestimmt

Beidseiiger Duck:~ Aus

Spezialseiten filr diesen Druckjob festoelegt

Seiten im Dokument:
® Erste
) Letate

© Seiten (2B.1.3512)

Papierquelle:
|Fach 1 -
| Papiersorte: |

[HPD. 200 g mat -

e

Seitentyp Seiten Papierquelle

Druckmedientyn  Weitere Attribute:

Lischen Ale Ischen

Spezialseiten

Spezialseiten

Deckblatter

Trennseiten fu Kapitel

HINWEIS
Fil alle icht aufgelisteten Seiten geten folgende Einstelungen

Papierquele Automatisch auswihlen
Papiersote: Nicht bestimmt
Beidsefiger Druck: s

Spezialseiten fiir diesen Druckjob festasleat

Seiten im Dokument:

) Erste

(2B.1.3.512)

Fapierquele:
[Fach1 -
| Papiersaite: |

| HP Deckblattpapier 200 g, malt -

e

Seitertyp Seiten Papierquelle

Druckmedientyp  “weitere Attibute

Lischen Alle [gschen

Druckauftrage (Windows)
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8. Klicken Sie auf die Schaltflache OK.

9. Klicken Sie auf OK, um das Dialogfeld
Dokumenteigenschaften zuschlieRen. Klicken Sie

im Dialogfeld Drucken auf OK, um den Druckjob zu
drucken.

Kapitel 5 Drucken

Sperialstiten

Spezialseiten

Kblatter

Leere o, vargediucktz Blatter ehizgen
Trennssiten fir Kapitel

Seiten im Dokument:

©) Este
o Letzte

HINWEIS:
Fiir lle nicht Seiten gelien folgends

©) Seten: (2B.1.3.512)

Papierquelle: Automatisch auswihien
Papiersarte: Nicht bestimmt

Beidseliger Ducke ~ Aus

Spezialseiten fiur diesen Druckjob festasleat

Papierquele

[Fach 1 -
Papiersorte:

[HPD 200 g matt -

Aktuslsieren

Seitentyn Seiten

Fapierquelle Dmuickmedientyp  ‘weiters Attribute

Ltschen Alle [Gschen

Drucken
Drucker
Mlame: (]
Status: im Leerlauf
Typ:
Qrt:
Kommentar:
Seitenbereich
@ Alles
Altuelle Seite

IMarkierung
1 Seiten:

seben Sie Seitenzahlen und/oder
Seitenbereiche durch Kommas
getrennt ein, Dabei wird ab dem
Anfang des Dokuments oder des
Abschnitts gezahlt, Geben Sie z. B,
1, 3, 5-1Z2 oder plsl, plsz,
pls3—pas3 ein,

Drucken: | Dokument

Drucken: | Alle Seiten im Bereich

|z| Zaom

|z| Seiten pro Blatt: 1 Seite

Lo sl

|z| Eigenschaften

[] ausgabe in Datei
[ Manuell duplex
Exemplare

Anizshl Exemplars: |1 =

Sorkieren

Papierformat skalieren: | Keine Skalierung

]
[-]

DEWW




Anpassen eines Dokuments auf Seitenformat (Windows)

1. Wabhlen Sie im Softwareprogramm die Option
Drucken.

2. Wahlen Sie das Gerat aus, und klicken Sie auf
Eigenschaften oder Voreinstellungen.

3. Klicken Sie auf die Registerkarte Effekte.

DEWW

Drucken

Drucker

Status: i Lestlauf
Tvp:
Ort: LPTL:

Kommentar:

Seitenbereich
@ Alles

1 aktuelle Seite Markigrung

() Seiten:

Einzelseiten missen durch Semikola und
Seitenbereiche durch Bindestriche getrennt
werden, wie z.B.; 1;3; 5-12

Drucken: Dokumert

Druckauswahl: | Ale Seiten im Bereich

-7 |
vne [ - | asescuoten |

Drucker suchen, .,

[ ausgabe in Datei
[] Manuell duplex

Exemplare
Angzahl: 1 =

Sortieren

1 1
b b
Zoom
Seiten pro Blatt: 1 Seite |Z|

Papierformat skalieren:  Keine Skalierung |Z|

[ OF. ] [ Sehliefen

]

o
[ | Farbe Dienste
| Enweiterte Optionen Di | Papier/udits | Effekle Fertigstelung
Grabenanderungsaptionen
@ Tatsichiche Grofe
() Diskumnent drucken auf:
Letter
GriBenanpassung
©) % nomaler Bre:
100
< v
Wasserzeichen
Ikeinl -
Nur erste Sefe
(O |
[ ok [ Abbiechen | [ Obemehmen |

Druckauftrage (Windows)
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4. Wahlen Sie die Option Dokument drucken auf und =
anschlieend aus der Dropdown-Liste ein Format. Fatte L Cete I

Ewetetts Optionen | D |  Pepierf@ualidt | Effekte Fertigstellung

Klicken Sie auf OK, um das Dialogfeld e
Dokumenteigenschaften zu schlieBen. :

i

@ Dokumert ducken auf:

Rt \Wasserzeichen

B5 (5]

BE JIS) [ e -
10 %15 em

18K 135270mm

16K 184%260mm Nur erste Seite

16K 1974273 o

Japarische Postkarte Beabeien
Jap. Doppelpostkatte gedieht

Unschlag 3

Unischlag 10

Unischlag Monaich

Unischlag BS

rnschiag C5
raschiag £ [ e
Unischlag DL

[ ok [ Abbrechen | [ Obemehmen|

5. Klicken Sie im Dialogfeld Drucken auf OK, um den Drucken (7=
Druckjob zu drucken. Drucker
_—_ g
?::apt:usz im Leerlauf

ort: [7] ausgabe in Datei
Kommentar: [ Manuell duplex;
Seitenbereich Exemplare
@ Alles Anzahl Exemplars: |1 z
() Aktuells Seite Markierung
D) Seiten: Sortieren
Geben Sie Seitenzahlen und/oder
Seitenbereiche durch Kommas
getrennt ein, Dabei wird ab dem
anfang des Dokuments oder des
Abschnitts gezdhlk. Geben Sie z. B.
1, 3, 5-12 oder pisl, plsZ,
pls3—pas3 ein,
Drucken: |Dokument |z| Zoom
Drucken: | Alle Seiten im Bereich |Z| Seiten pro Blatt: 1 Seite

KI|EN

Papierformat skalieren: | Keine Skalierung
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Erstellen einer Broschiire (Windows)

1. Wahlen Sie im Softwareprogramm die Option
Drucken.

2. Wahlen Sie das Gerat aus, und klicken Sie
anschlieBend auf Eigenschaften oder
Voreinstellungen.

3. Klicken Sie auf die Registerkarte Fertigstellung.

4. Aktivieren Sie das Kontrollkdstchen Beidseitiger
Druck.

DEWW

Drucken

Drucker

Status: i Lestlauf

Tvp:

Qrt: LPTL:
Kommentar:
Seitenbereich

@ Alles

(71 Aktuele Seite Markigrung
() Seiten:

Einzelseiten missen durch Semikola und
Seitenbereiche durch Bindestriche getrennt
werden, wie z.B.; 1;3; 5-12

Drucken: Dokument

Druckauswahl: | Ale Seiten im Bereich |z|

2 s

Drucker suchen, .,

[ ausgabe in Datei
[] Manuell duplex

Exemplare
Angzahl: 1 =
Sortieren
Zoom
Seiten pro Blatt: 1 Seite |Z|

Papierformat skalieren:  Keine Skalierung |Z|

Cptionen.. . K, ][ Schliefien ]
= s
[ | Farbe Diensle
| Enweiterte Optionen D | Papier/ualitst | Effekte | Fettigstelung

Dokumentoptionen

] Beidssitiger Diuck

Silen nach oben spizgeln
us
Seiten pio Blatt
1 Sete pro Blatt -
Seilenvander diicken
Zellenwese, links nach rechis
Ausrichtung
® Hochformat
©) Querformat
[ Um 180 Grad diehen
(O |
Abbrechen | | Ubernehmen
= =

[ | Farbe Dienste

| Evweiterte Optionen | D | PapieQualtst | Effekte Fertigstellung

Dokumentoptionen

Beidseitiger Druck.

[ Seiten nach oben spisgein
Broschifienlayout:
Seiten pro Blatt

Seitertander dnicken

Zeilenwsise, links nach rechis

Ausrichtung
@® Hochfomat
) Querformat

(7] Um 180 Grad drehen

E
Nl

| ok | [ abbechen | [Obenehmen |

Druckauftrage (Windows)




98

Wahlen Sie in der Dropdown-Liste
Broschiirenlayout die Option Bindung links oder
Bindung rechts aus. Die Option Seiten pro Blatt
andert sich automatisch in 2 Seiten pro Blatt.

Klicken Sie auf OK, um das Dialogfeld
Dokumenteigenschaften zu schliel3en.

Klicken Sie im Dialogfeld Drucken auf OK, um den

Druckjob zu drucken.

Kapitel 5 Drucken

- =]
| Farbe Dienste:
Ervelerte Optionen | D | PapierQuaitat | Effekts Fertigstelung
Diokumentoptionen
7] Bsidseiliger Druck
Seiten nach aben spiegeln
Broschierlayout
| Bindung links -
Seiten pro Blatt:
[25eiten pra Blatt -
Seitervander drucken
Zellerneise, ks nach rechls
Ausiichtung
@ Hochfomat
Querfarmat
[71Um 180 Grad drehen
(ﬁF] Info

Seitenbereiche durch Kommas
getrennt ein, Dabei wird ab dem
anfang des Dokuments oder des
Abschnitts gezdhlk. Geben Sie z. B.
1, 3, 5-12 oder pisl, plsZ,
pls3—pas3 ein,

Drucken: | Dokument |z| Zoom

Drucken: | Alle Seiten im Bereich |Z| Seiten pro Blatt:

Cptionen...

[ ok | [ Abbrechen | [ Obemehmen|
Drucken en ==
Drucker
[arme: [ |z| Eigenschaften
Skatus: im Leerlauf T
Typ:
. [7] ausgabe in Datei
Ot
Kommentar: [ Manuell duplex;
Seitenbereich Exemplare
@ Alles Anzahl Exemplars: |1 z
) Aktuelle Seite Markigrung 1 1
D) Seiten: 1‘ 1‘ Sortieren
Geben Sie Seitenzahlen und/oder 3

Papierformat skalieren:

1 Seite

]
Keine Skalierung |Z|
Schlieffen
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Auswihlen von Heftoptionen (Windows)

1.

3.

DEWW

Wahlen Sie im Softwareprogramm die Option
Drucken.

Wabhlen Sie das Gerat aus, und klicken Sie auf
Eigenschaften oder Voreinstellungen.

Klicken Sie auf die Registerkarte Papierausgabe.

Drucken

Drucker
PO N s R
Status:

atus i Lestlauf
Typi . .
Ort: LPTL: [ ausgabe in Datei
Kommentar: [] Manuell duplex

Exemplare
Angahl: 1 =

Markierung

Sortieren

Einzelseiten missen durch Semikola und .'
Seitenbereiche durch Bindestriche getrennt 1
werden, wie z.B.; 1;3; 5-12

Zoom
Drucken: Dokumert

Seiten pro Blatt:

1 Ssite []

Papierformat skalieren:  Keine Skalierung |Z|

Druckauswahl: | Ale Seiten im Bereich

o0 [ sdieien ]
L=
Druckverknipfungen | Papier/Qualitst | Effekte | |
Ausgabe N Jobspeicherung | Farbe | Dienste |
Ausgabeoptionen
Heftung:
Keine =
Ausgabefach-Optionen
Fach:
Autom, Auswahl -

Druckauftrage (Windows)
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4. Wahlen Sie im Bereich Ausgabeoptionen in der
Dropdown-Liste Heften eine Option aus. Klicken
Sie auf die Schaltflache OK, um das Dialogfeld zu
schlieBen.

5. Klicken Sie im Dialogfeld Drucken auf OK, um den
Druckauftrag zu drucken.
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=

[ Erwettete Optionen | Druckverknugfungen | Papier/Qualtat | Effekte

| Fertigsteliung |

Ausgabe | Jobspeichering

Farbs |

Disnste |

Ausgabeoptionen
Heftung

Ksine: -

Keine
Eine Heftklammer, schrag

Ausgabefach-Optionen
Fach:

Autom. Auswahl

Drucken

Drucker

Mame: [;“q
Status: im Leetlauf
Typ:

Crt:

kommmentat :

Seitenbereich Exemplare
@ glles Anzahl Exemplare:
() Akkuelle Seite Markisrung

7 Seiten: 11

k

Geben Sie Seitenzahlen und/oder

Seitenbereiche durch Kommas

getrennt ein. Dabei wird ab dem

Anfang des Dokuments oder des

Abschnitts gezshlk, Geben Sie z, B,

1, 3, 5-12 oder plsl1, pls2,

pls3—8s3 ein.

=

Drucken: | Dokument |z| Zoarm

Drucken: | Alle Seiten im Bereich |z| Seiten pro Blatt:

1

Papierformat skalieren:

|z| Eigenschaften

[] ausgabe in Datei
[ Manuell dupley,

Sortieren

1 Seite

Keine Skalierung

o E=s

[-]
[-]
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Druckauftrige (Mac 0S X)

Verwenden einer Druckvoreinstellung (Mac 0S X)

1.

2.

3.

4.

Klicken Sie auf das Menii Datei und dann auf die Option Drucken.
Wahlen Sie das Gerat im Menii Drucker aus.
Wahlen Sie im Menii Einstellungen die Druckvoreinstellung aus.

Klicken Sie auf die Schaltflache Drucken.

[%f HINWEIS: Wenn Sie die Standardeinstellungen des Druckertreibers verwenden mdchten, wahlen Sie die
Option Standard aus.

Erstellen einer Druckvoreinstellung (Mac 0S X)

Mit Hilfe der Druckvoreinstellungen kdnnen die aktuellen Druckereinstellungen fiir spatere Druckjobs
gespeichert werden.

1.

2.

6.

Klicken Sie auf das Menii Datei und dann auf die Option Drucken.
Wahlen Sie das Gerat im Menii Drucker aus.

Der Druckertreiber zeigt standardmiRig das Menii Exemplare und Seiten an. Offnen Sie die Dropdown-
Liste der Meniis und dann ein Menii, dessen Druckeinstellungen Sie andern mochten.

Wahlen Sie fiir jedes Menii die Druckeinstellungen aus, die Sie zur Wiederverwendung speichern machten.

Klicken Sie im Menii Einstellungen auf die Option Speichern unter..., und geben Sie einen Namen fiir die
Voreinstellung ein.

Klicken Sie auf die Schaltflache OK.

Automatischer beidseitiger Druck (Mac 0S X)

1.

2.

3.

4.

5.

Klicken Sie auf das Menii Datei und dann auf die Option Drucken.
Wahlen Sie das Gerat im Menii Drucker aus.

Der Druckertreiber zeigt standardmiRig das Menii Exemplare und Seiten an. Offnen Sie die Dropdown-
Liste der Meniis und dann das Menii Layout.

Wahlen Sie eine Bindungsoption aus der Dropdown-Liste Zweiseitig aus.

Klicken Sie auf die Schaltflache Drucken.

Manueller beidseitiger Druck (Mac 0S X)

1.

2.

3.

DEWW

Klicken Sie auf das Menii Datei und dann auf Drucken.
Wahlen Sie dieses Gerat im Meni Drucker aus.

Der Druckertreiber wird standardmRig im Menii Exemplare und Seiten angezeigt. Offnen Sie die Menii-
Dropdown-Liste, und klicken Sie auf das Menii Manueller beidseitiger Druck.

Klicken Sie auf das Feld Manueller beidseitiger Druck, und wahlen Sie eine Bindungsoption aus.
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Klicken Sie auf die Schaltflache Drucken.
Entfernen Sie das gesamte verbleibende unbedruckte Papier aus Fach 1 des Gerats.

Nehmen Sie den bedruckten Stapel aus dem Ausgabefach, und legen Sie ihn mit der bedruckten Seite nach
oben in das Zufuhrfach ein.

Wenn Sie dazu aufgefordert werden, beriihren Sie die entsprechende Schaltflache auf dem Bedienfeld,
um fortzufahren.

Klicken Sie auf das Menii Datei und dann auf die Option Drucken.
Wahlen Sie das Gerat im Menii Drucker aus.

Der Druckertreiber zeigt standardméiRig das Menii Exemplare und Seiten an. Offnen Sie die Dropdown-
Liste der Meniis und dann das Menii Layout.

Wahlen Sie in der Dropdown-Liste Seiten pro Blatt die Anzahl der Seiten aus, die jeweils auf ein Blatt
gedruckt werden sollen.

Wahlen Sie im Bereich Seitenfolge die Reihenfolge und die Position der Seiten auf dem Blatt aus.

Wahlen Sie aus dem Menii Umrandung die Art des Rahmens aus, der auf dem Blatt um jede Seite gedruckt
werden soll.

Klicken Sie auf die Schaltflache Drucken.

Klicken Sie auf das Menii Datei und dann auf die Option Drucken.
Wabhlen Sie das Gerat im Menii Drucker aus.
Klicken Sie im Menii Exemplare und Seiten auf Seite einrichten.

Klicken Sie auf das Symbol der Seitenausrichtung, die Sie verwenden mochten, und klicken Sie auf die
Schaltflache OK.

Klicken Sie auf die Schaltflache Drucken.

Klicken Sie auf das Menii Datei und dann auf die Option Drucken.
Wahlen Sie das Gerat im Meni Drucker aus.

Der Druckertreiber zeigt standardméiRig das Menii Exemplare und Seiten an. Offnen Sie die Dropdown-
Liste der Meniis und dann das Menii Fertigstellung.

Wabhlen Sie in der Dropdown-Liste Medientyp eine Papiersorte aus.

Klicken Sie auf die Schaltflache Drucken.
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Klicken Sie auf das Menii Datei und dann auf die Option Drucken.
Wahlen Sie das Gerat im Meni Drucker aus.

Der Druckertreiber zeigt standardmiRig das Menii Exemplare und Seiten an. Offnen Sie die Dropdown-
Liste der Meniis und dann das Menii Deckblatt.

Wahlen Sie aus, an welcher Position das Deckblatt gedruckt werden soll. Klicken Sie entweder auf die
Schaltflache Vor Dokument oder die Schaltflache Nach Dokument.

Wahlen Sie im Menii Deckblatttyp die Mitteilung aus, die Sie auf das Deckblatt drucken méchten.
E/f Wahlen Sie zum Drucken eines Deckblatts im Menii Deckblatttyp die Option Standard aus.

Klicken Sie auf die Schaltflache Drucken.

Klicken Sie auf das Menii Datei und dann auf die Option Drucken.
Wahlen Sie das Gerat im Meni Drucker aus.

Der Druckertreiber zeigt standardmiRig das Menii Exemplare und Seiten an. Offnen Sie die Dropdown-
Liste der Meniis und dann das Menii Papierzufuhr.

Klicken Sie im Bereich Format des ausgegebenen Papiers auf das Feld An Papierformat anpassen, und
wahlen Sie dann das Format aus der Dropdown-Liste aus.

Klicken Sie auf die Schaltflache Drucken.

Klicken Sie auf das Menii Datei und dann auf die Option Drucken.
Wahlen Sie das Gerat im Meni Drucker aus.

Der Druckertreiber zeigt standardmiRig das Menii Exemplare und Seiten an. Offnen Sie die Dropdown-
Liste der Meniis und dann das Menii Layout.

Wahlen Sie eine Bindungsoption aus der Dropdown-Liste Zweiseitig aus.

Offnen Sie die Dropdown-Liste der Meniis und dann das Mendi Broschiirendruck.

Klicken Sie auf das Feld Ausgabe als Broschiire formatieren, und wahlen Sie eine Bindungsoption aus.
Wabhlen Sie das Papierformat aus.

Klicken Sie auf die Schaltflache Drucken.

Klicken Sie auf das Menii Datei und dann auf die Option Drucken.
Wahlen Sie das Gerat im Menii Drucker aus.

Der Druckertreiber zeigt standardmiRig das Menii Exemplare und Seiten an. Offnen Sie die Dropdown-
Liste der Meniis und dann das Menii Fertigstellung.
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Wahlen Sie in der Dropdown-Liste Heften eine Heftoption aus.

Klicken Sie auf die Schaltflache Drucken.
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E/f Wenn der Druckjob bereits zu weit fortgeschritten ist, kann er moglicherweise nicht mehr
abgebrochen werden.

Ein Druckjob, der gerade gedruckt wird, kann auf dem Bedienfeld wie folgt abgebrochen werden.

a. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Stopp . Der
Druckjob wird angehalten, und der Bildschirm wird angezeigt.

b. Wahlen Siein der Liste auf dem Touchscreen den abzubrechenden Druckjob aus, und beriihren Sie
anschlieBend die Schaltflache

¢. Das Gerat fordert den Benutzer auf, den Abbruch zu bestatigen. Beriihren Sie die Schaltflache

Sie kénnen einen Druckauftrag dariiber hinaus in einer Anwendung oder einer Druckwarteschlange
abbrechen.

e  Anwendung: In der Regel wird auf dem Computerbildschirm kurz ein Dialogfeld angezeigt, (iber das
Sie den Druckauftrag abbrechen kénnen.

e  Windows-Druckwarteschlange: Wennsich der Druckjob in einer Warteschlange (Arbeitsspeicher des
Computers) oder einem Druck-Spooler befindet, kénnen Sie ihn dort l6schen.

Windows XP, Windows Server 2003 oder Windows Server 2008: Klicken Sie auf Start,
Einstellungen und dann auf Drucker und Faxgerite. Doppelklicken Sie zum Offnen des
Fensters auf das Symbol des Produkts, klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den Druckjob,
den Sie abbrechen mochten, und klicken Sie auf Abbrechen.

Windows Vista: Klicken Sie unten links auf dem Bildschirm auf das Windows-Symbol, klicken
Sie dann auf Einstellungen und anschlieBend auf Drucker. Doppelklicken Sie zum Offnen des
Fensters auf das Symbol des Produkts, klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den Druckjob,
den Sie abbrechen mochten, und klicken Sie auf Abbrechen.

Windows 7: Klicken Sie unten links auf dem Bildschirm auf das Windows-Symbol, und klicken
Sie dann auf Gerite und Drucker. Doppelklicken Sie zum Offnen des Fensters auf das Symbol
des Produkts, klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den Druckjob, den Sie abbrechen
mochten, und klicken Sie auf Abbrechen.

Wahlen Sie im Softwareprogramm die Option Drucken.

Wahlen Sie das Gerat aus, und klicken Sie auf Eigenschaften oder Voreinstellungen.
Klicken Sie auf die Registerkarte Papier/Qualitit.

Wahlen Sie in der Dropdown-Liste Papierformat ein Format aus.

Klicken Sie auf die Schaltflache OK.

Klicken Sie im Dialogfeld Drucken auf OK, um den Druckjob zu drucken.

DEWW Weitere Druckauftrdge (Windows) 105



Wahlen Sie im Softwareprogramm die Option Drucken.

Wahlen Sie das Gerat aus, und klicken Sie anschlieBend auf Eigenschaften oder Voreinstellungen.
Klicken Sie auf die Registerkarte Papier/Qualitit.

Klicken Sie auf die Schaltflache Benutzerdefiniert.

Geben Sie einen Namen fiir das benutzerdefinierte Format ein, und geben Sie die Abmessungen an.
e  Die Breite ist die kurze Kante des Papiers.

e DielLange ist die lange Kante des Papiers.

Klicken Sie auf Speichern und dann auf SchlieBen.

Klicken Sie auf OK, um das Dialogfeld Dokumenteigenschaften zu schliel3en. Klicken Sie im Dialogfeld
Drucken auf OK, um den Druckjob zu drucken.

Wahlen Sie im Softwareprogramm die Option Drucken.

Wahlen Sie das Gerat aus, und klicken Sie auf Eigenschaften oder Voreinstellungen.
Klicken Sie auf die Registerkarte Effekte.

Wabhlen Sie ein Wasserzeichen aus der Dropdown-Liste Wasserzeichen aus.

Oder klicken Sie auf die Schaltflache Bearbeiten, wenn Sie der Liste ein neues Wasserzeichen hinzufiigen
maochten. Geben Sie die Einstellungen fiir das Wasserzeichen an, und klicken Sie dann auf die Schaltflache
OK.

Wenn Sie das Wasserzeichen nur auf die erste Seite drucken mdchten, aktivieren Sie das Kontrollkastchen
Nur erste Seite. Andernfalls wird das Wasserzeichen auf allen Seiten gedruckt.

Klicken Sie auf OK, um das Dialogfeld Dokumenteigenschaften zu schliel3en. Klicken Sie im Dialogfeld
Drucken auf OK, um den Druckjob zu drucken.
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Weitere Druckauftrige (Mac 0S X)

Abbrechen eines Druckjobs (Mac 0S X)

[%f HINWEIS: Wenn der Druckjob bereits zu weit fortgeschritten ist, kann er méglicherweise nicht mehr
abgebrochen werden.

1. Ein Druckjob, der gerade gedruckt wird, kann auf dem Bedienfeld wie folgt abgebrochen werden.

a. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Stopp . Der
Druckjob wird angehalten, und der Bildschirm Jobstatus wird angezeigt.

b. Wahlen Siein der Liste auf dem Touchscreen den abzubrechenden Druckjob aus, und beriihren Sie
anschlieBend die Schaltflache Job Abbruch.

¢. Das Gerdt fordert den Benutzer auf, den Abbruch zu bestatigen. Beriihren Sie die Schaltflache Ja.

2.  Sie konnen einen Druckauftrag dariiber hinaus in einer Anwendung oder einer Druckwarteschlange
abbrechen.

e  Anwendung: In der Regel wird auf dem Computerbildschirm kurz ein Dialogfeld angezeigt, (iber das
Sie den Druckauftrag abbrechen kénnen.

e  Mac-Druckwarteschlange: Offnen Sie die Druckwarteschlange, indem Sie im Dock auf das
Produktsymbol doppelklicken. Markieren Sie den Druckjob, und klicken Sie anschlieRend auf
Loschen.

Auswihlen des Papierformats (Mac 0S X)
1.  Klicken Sie auf das Menii Datei und dann auf die Option Drucken.
2. Wahlen Sie das Gerat im Menii Drucker aus.
3. Klicken Sie im Menii Exemplare und Seiten auf Seite einrichten.
4. Wahlen Sie in der Dropdown-Liste Papierformat ein Format aus, und klicken Sie auf OK.

5.  Klicken Sie auf die Schaltflache Drucken.

Auswdhlen eines benutzerdefinierten Papierformats (Mac 0S X)
1.  Klicken Sie auf das Menii Datei und dann auf die Option Drucken.
2. Wahlen Sie das Gerat im Meni Drucker aus.
3. Klicken Sie im Menii Exemplare und Seiten auf Seite einrichten.
4. Wahlen Sie in der Dropdown-Liste Papierformat die Option Benutzerdefinierte Formate verwalten aus.
5. Geben Sie die Abmessungen fiir das Papierformat an, und klicken Sie dann auf die Schaltflache OK.
6. Klicken Sie auf die Schaltflache OK, um das Dialogfeld Seite einrichten zu schliel3en.

7. Klicken Sie auf die Schaltflache Drucken.
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Klicken Sie auf das Menii Datei und dann auf die Option Drucken.
Wahlen Sie das Gerat im Meni Drucker aus.

Der Druckertreiber zeigt standardméiRig das Menii Exemplare und Seiten an. Offnen Sie die Dropdown-
Liste der Meniis und dann das Menii Wasserzeichen.

Wahlen Sie im Menii Modus die Option Wasserzeichen.

Wahlen Sie in der Dropdown-Liste Seiten aus, ob das Wasserzeichen auf allen Seiten oder nur auf der
ersten Seite gedruckt werden soll.

Wabhlen Sie in der Dropdown-Liste Text eine der Standardmitteilungen aus. Oder wahlen Sie die Option
Benutzerdefiniert aus, und geben Sie eine neue Mitteilung in das Feld ein.

Wahlen Sie Optionen fiir die verbleibenden Einstellungen aus.

Klicken Sie auf die Schaltflache Drucken.
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Farbdruck

Verwenden der HP EasyColor-Option

Wenn Sie den HP PCL 6-Druckertreiber fiir Windows verwenden, optimiert die HP EasyColor-Technologie
automatisch Dokumente mit gemischten Inhalten, die Sie aus Microsoft Office-Programmen drucken. Die
Technologie iberpriift Dokumente und passt Fotos im JPEG- oder PNG-Format automatisch an. Die

HP EasyColor-Technologie optimiert das gesamte Bild auf einmal, statt es in verschiedene Teile aufzuteilen.
Dadurch werden eine bessere Farbkonsistenz, gestochen scharfe Details und ein schnellerer Druck ermdglicht.

Wenn Sie den HP PostScript-Druckertreiber fiir Mac verwenden, Giberpriift die Technologie von HP EasyColor
alle Dokumente und passt alle Fotos automatisch fiir ein optimiertes Ergebnis an.

In dem folgenden Beispiel wurden die Bilder auf der linken Seite ohne HP EasyColor erstellt. Die Bilder auf der
rechten Seite zeigen die Verbesserungen, die durch eine Verwendung von HP EasyColor entstehen.

Bring your photos to LIFE Bring your photos to LIFE
K ”‘-.‘,; - 2 .., A s ‘\,

powered by hp EasyColor and the UPD powered by hp EasyColor and the UPD

Die Option HP EasyColor ist standardmaBig sowohlim HP PCL 6-Druckertreiber als auch im HP Mac PostScript-
Druckertreiber aktiviert, so dass Sie keine manuellen Farbanpassungen vornehmen miissen. Wenn Sie die
Farbeinstellungen manuell anpassen méchten, miissen Sie die Option deaktivieren. Offnen Sie dafiir im
Druckertreiber von Windows die Registerkarte Farbe oder im Druckertreiber von Mac die Registerkarte Farb-/
Qualitdtsoptionen, und deaktivieren Sie dann das Kontrollkdastchen HP EasyColor.

Andern der Farboptionen (Windows)

DEWW

1. Wahlen Sie im Softwareprogramm die Option Drucken.
2. Wahlen Sie das Gerat aus, und klicken Sie anschlieBend auf Eigenschaften oder Voreinstellungen.
3. Klicken Sie auf die Registerkarte Farbe.
4. Klicken Sie auf das Kontrollkdstchen HP EasyColor, um die Markierung aufzuheben.
5.  Klicken Sie auf die Einstellung Automatisch oder Manuell.
e Einstellung Automatisch: Diese Einstellung ist fiir die meisten Farbdruckjobs geeignet.

e  Einstellung Manuell: Mit dieser Einstellung kdnnen Sie die Farbeinstellungen unabhangig von
anderen Einstellungen anpassen. Klicken Sie auf Einstellungen, um das Fenster fiir die manuelle
Farbanpassung zu 6ffnen.

[%r HINWEIS: Manuelle Anpassungen der Farbeinstellungen kdnnen sich auf die Druckergebnisse
auswirken. HP empfiehlt, dass diese Einstellungen nur von Farbgrafikexperten geandert werden.
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Klicken Sie auf die Option Graustufendruck, um ein Farbdokument in Schwarzweil} oder in Grauténen zu
drucken.Verwenden Sie diese Option, um Farbdokumente zum Fotokopieren oder Faxen zu drucken. Diese
Option ist zudem zum Drucken von Entwurfskopien geeignet und hilft dabei, Farbtoner zu sparen.

Klicken Sie auf OK, um das Dialogfeld Dokumenteigenschaften zu schliel3en. Klicken Sie im Dialogfeld
Drucken auf OK, um den Druckjob zu drucken.

Wahlen Sie im Softwareprogramm die Option Drucken.

Wahlen Sie das Gerat aus, und klicken Sie anschlieBend auf Eigenschaften oder Voreinstellungen.
Klicken Sie auf das Register Farbe.

Klicken Sie auf das Kontrollkdstchen HP EasyColor, um die Markierung aufzuheben.

Wahlen Sie in der Dropdown-Liste Farbthemen ein Farbmotiv aus.

e  Standard (sRGB): Mit diesem Motiv wird der Drucker angewiesen, RGB-Daten im RAW-Format des
Geratsauszugeben. Die Farben kdnnenim Softwareprogramm oder im Betriebssystem zur korrekten
Anzeige eingestellt werden.

e  Leuchtend (sRGB): Das Gerdt erhoht die Farbsattigung in den mittleren Ténen. Dieses Motiv sollten
Sie zum Drucken von Geschaftsgrafiken verwenden.

e  Foto (sRGB): Das Gerat interpretiert RGB-Farben so, als wiirden sie als Fotografien in einer kleinen
digitalen Dunkelkammer gedruckt. Die Farben werden kraftiger bzw. mit starkerer Sattigung
dargestellt als beim Standardmotiv (sRBG). Dieses Motiv sollten Sie zum Drucken von Fotos
verwenden.

e  Foto (Adobe RGB 1998): Dieses Motiv ist zum Drucken digitaler Fotos geeignet, die statt SRGB das
AdobeRGB-Farbspektrum verwenden. Deaktivieren Sie die Farbverwaltung im Softwareprogramm,
wenn Sie dieses Motiv verwenden.

° Keiner: Es wird kein Farbmotiv verwendet.

o  Benutzerdefiniertes Profil: Mit dieser Option kénnen Sie anhand eines benutzerdefinierten
Eingabeprofils die Farbausgabe prazise steuern, um so beispielsweise ein bestimmtes HP LaserJet
Gerdat zu emulieren. Benutzerdefinierte Profile kdnnen unter heruntergeladen werden.

Klicken Sie auf OK, um das Dialogfeld Dokumenteigenschaften zu schliel3en. Klicken Sie im Dialogfeld
Drucken auf OK, um den Druckjob zu drucken.

Klicken Sie auf das Menii Datei und dann auf die Option Drucken.
Wahlen Sie das Gerat im Menii Drucker aus.

Der Druckertreiber zeigt standardméaRig das Menii Exemplare und Seiten an. Offnen Sie die Dropdown-
Liste der Meniis und dann das Menii Farboptionen.

Klicken Sie auf das Kontrollkdstchen HP EasyColor, um die Markierung aufzuheben.

Offnen Sie die Einstellungen Erweitert.
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Nehmen Sie individuelle Einstellungen fiir Text, Grafiken und Fotografien vor.

Klicken Sie auf die Schaltflache Drucken.

Mit Hilfe der manuellen Farbanpassungsoptionen kénnen Sie Anderungen an den neutralen Graustufen,
Halbtdnen sowie Kantenoptimierungen fiir Text, Grafiken und Fotos vornehmen.

Beschreibung festlegen Optionen festlegen

Randkontrolle AUS deaktiviert sowohl das Trapping-Verfahren als auch das adaptive
Halbtonverfahren.

Mit der Einstellung Randkontrolle wird die Darstellung

der Kanten festgelegt. Die Option zur Randkontrolle setzt Hell reduziert das Trapping auf die niedrigste Stufe. Das adaptive

sich aus zwei Komponenten zusammen — dem adaptiven Halbtonverfahren ist aktiviert.

Halbton- sowie dem Uberfiillverfahren. Das adaptive

Halbtonverfahren erméglicht verbesserte Normalstellt die Farbannahme auf eine mittlere Stufe ein. Das adaptive

Kantenschérfe, wihrend das Uberfiillverfahren den Halbtonverfahren ist aktiviert.

Versatz des Farbspektrums durch minimale Uberlappung

der Kanten anliegender Objekte reduziert. Maximal ist die aggressivste Trapping-Einstellung. Das adaptive

Halbtonverfahren ist aktiviert.

Halbton Die Option Glatt bietet bessere Druckergebnisse fiir groBe, stark
bedruckte Bereiche und verbessert die Druckqualitét fiir Fotos durch

Halftone (Halbton-) Optionen wirken sich auf die Klarheit Glattung der Farbabstufungen. Wahlen Sie diese Option aus, wenn

und Auflésung der Ausgabefarbe aus. lhnen einheitlich und gleichmiRig bedruckte Bereiche wichtig sind.

Die Option Details eignet sich fiir den Druck von Text und Grafiken, bei
denen klare Abgrenzungen zwischen Linien oder Farben wichtig sind,
oder fiir Bilder mit Muster oder einer Vielzahl von Details. Wahlen Sie
diese Option, wenn Ihnen scharfe Kanten und eine hohe
Detailgenauigkeit wichtig sind.

Neutrale Graustufen Mit Hilfe der Option Nur schwarz werden durch Verwendung
ausschlieBlich schwarzer Tonerfarbe neutrale Farben (Grau- oder

Mit Hilfe der Option Neutrale Graustufen kann die Schwarzstufen) erzeugt. Dies gewahrleistet neutrale Farben ohne

Erzeugung von neutralen Graustufen in Text, Grafiken Farbstich. Diese Einstellung eignet sich am besten fiir Dokumente und

und Fotos festgelegt werden. Viewgraph-Folien mit Graustufen.

Mit Hilfe der Option 4farbig werden durch Verwendung aller vier
Tonerfarben neutrale Farben (Grau- oder Schwarzstufen) erzeugt.
Diese Methode bietet glattere Farbabstufungen und -iibergdange und
dariiber hinaus die dunkelste Schwarzstufe.

Das Anpassen der Druckerfarben an die Bildschirmfarben ist recht kompliziert, da Drucker und
Computerbildschirme unterschiedliche Methoden zur Farbdarstellung verwenden. Auf Bildschirmen werden
Farben mit Hilfe eines RGB-Farbverfahrens (Rot, Griin, Blau) durch Bildpunkte dargestellt, bei Druckern hingegen
werden Farben mit Hilfe eines CMYK-Verfahrens (Zyan, Magenta, Gelb und Schwarz) gedruckt.

Das Anpassen der gedruckten Farben an die Bildschirmfarben hangt von verschiedenen Faktoren ab. Diese
Faktoren umfassen:

Papier
Druckerfarbstoffe (z.B. Tinten oder Toner)

Druckvorgang (z.B. Tintenstrahl-, Press- oder Lasertechnologie)
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Overhead-Beleuchtung

Individuelle Unterschiede hinsichtlich der Farbwahrnehmung
Softwareprogramme

Druckertreiber

Betriebssystem des Computers

Bildschirme und Bildschirmeinstellungen

Videokarten und -treiber

Betriebsumgebung (z.B. Luftfeuchtigkeit)

In der Regel erzielen Sie die besten Farbergebnisse, wenn Sie mit sSRGB-Farben drucken.

Der Prozess, Produktausgaben mit vorgedruckten Musterverzeichnissen und Standardfarbreferenzen
abzustimmen, ist sehr komplex. Im Allgemeinenkdnnen Sie eine zufriedenstellende Farbabstimmung mit einem
Musterverzeichnis erzielen, wenn fiir die Erstellung des Musterverzeichnisses die Farben Cyan, Magenta, Gelb
und Schwarz verwendet wurden. Diese Musterverzeichnisse werden in der Regel als Musterverzeichnisse aus
subtraktiven Grundfarben bezeichnet.

Manche Musterverzeichnisse werden aus Farben fiir kleine Flachen erstellt. Farben fiir kleine Flachen sind in
spezieller Weise erstellte Farbstoffe. Viele dieser Farben fiir kleine Fldchen liegen auRRerhalb der Farbskala des
Produkts. Die meisten Musterverzeichnisse aus Farben fiirkleine Flachenumfassen Begleitmusterverzeichnisse
aus subtraktiven Grundfarben, die CMYK-Annaherungen zur Farbe fiir kleine Flachen bieten.

Die meisten Musterverzeichnisse aus subtraktiven Grundfarben enthalten einen Hinweis auf die
Prozessstandards, die fiir den Druck des Musterverzeichnisses verwendet wurden. In den meisten Fallen handelt
es sich dabei um SWOP, EURO oder DIC. Um eine optimale Farbabstimmung mit einem Musterverzeichnis aus
subtraktiven Grundfarben zu erzielen, wahlen Sie die entsprechende Tintenemulation aus dem Produktmenii
aus. Wenn Sie den Prozessstandard nicht ermitteln konnen, sollten Sie die SWOP-Tintenemulation verwenden.

Wenn Sie die Farbmuster verwenden, wahlen Sie die Farbe, die der gewiinschten Farbe am ehesten entspricht.
Beschreiben Sie in der Anwendung mit Hilfe des Musterfarbwertes das Objekt, das die entsprechende Farbe
aufweisensoll. Die gedruckten Farben kdnnen je nach dem Papiertyp und dem eingesetzten Softwareprogramm
variieren.

Fiihren Sie folgende Schritte aus, um Farbmuster (iber das Bedienfeld auf dem Drucker auszudrucken:
Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache
Offnen Sie die folgenden Meniis:
[
[ ]

Wahlen Sie entweder die Option oder die Option und wahlen Sie
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PANTONE®-Farbabstimmung

PANTONE beinhaltet verschiedene Systeme zur Farbabstimmung. PANTONE MATCHING SYSTEM® ist weit
verbreitet und verwendet Basistinten, um eine Vielzahl von Farbténen zu erstellen.

[%f HINWEIS: PANTONE generierte Farben stimmen mdglicherweise nicht mit PANTONE-Standards tiberein.
Genaue Farbdefinitionen finden Sie in aktuellen PANTONE-Publikationen.
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Speichern von Druckjobs auf dem Gerit

Erstellen eines gespeicherten Jobs (Windows)

Sie konnen auf dem Gerat Jobs speichern, so dass diese jederzeit gedruckt werden kénnen.

1. Wahlen Sie im Softwareprogramm die Option
Drucken.

2. Wahlen Sie das Gerat aus, und klicken Sie auf
Eigenschaften oder Voreinstellungen.

3. Klicken Sie auf die Registerkarte Jobspeicherung.
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Drucken

Drucker
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Status: i Leetlauf
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Seitenbereich
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Einzelseiten missen durch Semikala und
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Drucken: Dokument

Druckauswahl: | Alle Seiten im Bereich
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] Manuel duplex
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© Gespeichener Job
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[ Keine -|

Der Job viid gediuckt, aber richt auf der Druckeifestplaite gespeicher

Benutzemame
@ Benutzeman

Benutzerdefi
s |
Jobname
@ Automatisch

Benutzerdefiniert

Bei bereits vorhandenem Jobnamen git:

[Jotnemen + (1-98) verwenden -

Jobbenachichiigungsoptionen

[Z1JbD beim Drucken anzeigen

[ ok [ Abbrechen | [ Ubemehmen |
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Wabhlen Sie eine Jobspeicherungsmodus-Option
aus.

e Priifen und Aufbewahren: Drucken und
priifen Sie eine Kopie eines Jobs, um
anschlieRend weitere Kopien zu drucken.

o Personlicher Job: Der Job wird erst gedruckt,
wenn Sie ihn am Bedienfeld des Gerates
abrufen. Fiir diesen Jobspeicherungsmodus
kénnen Sie eine der Job als privat/sicher
festlegen-Optionen auswahlen. Wenn Sie
dem Job eine persénliche
Identifikationsnummer (PIN) zuweisen,
miissen Sie am Bedienfeld die erforderliche
PIN bereitstellen. Wenn Sie den Job
verschliisseln, miissen Sie am Bedienfeld das
erforderliche Kennwort bereitstellen.

o Schnellkopie: Mit Hilfe dieser Option kénnen
Sie die gewiinschte Anzahl Kopien eines Jobs
drucken und dann eine Kopie des Jobs im
Geratespeicher speichern, um ihn zu einem
spateren Zeitpunkt erneut zu drucken.

o Gespeicherter Job: Diese Option ermdglicht
eslhnen, einen Job auf dem Gerat zuspeichern
und anderen Benutzern den Druck des Jobs
jederzeit zu erlauben. Fiir diesen
Jobspeicherungsmodus kdnnen Sie eine der
Job als privat/sicher festlegen-Optionen
auswdhlen. Wenn Sie dem Job eine
personliche ldentifikationsnummer (PIN)
zuweisen, muss die Person, die den Job
drucken mochte, am Bedienfeld die
erforderliche PIN bereitstellen. Wenn Sie den
Job verschliisseln, muss die Person, die den
Job drucken mochte, am Bedienfeld das
erforderliche Kennwort bereitstellen.
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Um einen benutzerdefinierten Benutzer- oder = =
Jobnamen zu verwenden, klicken Sie auf die [ Eweierie Gptioren | D ek |I Eflekle é fasaihry }
Schaltflache Benutzerdefiniert. Geben Sie dann
den Benutzer- oder Jobnamen ein. L A s R g
mehreren Personen venwendete Dokumente,
Entscheiden Sie sich fiir eine Option, falls dieser R —
Name bereits fiir einen anderen gespeicherten Job J © Benutzern
Vergeben ist: Prfenurd sufbemshien Beee)
Personlicher Job bisis
e Jobnamen + (1-99) verwenden: Hingen Sie ssmetop plcsi
eine eindeutige Zahl an das Ende des AT [
Jobnamens an. L utormaischy
Bei bereits vorthanderem Jobnamen gk
e Vorhandene Datei ersetzen: Uberschreiben ot [L28, nene
Sie den bereits vorhandenen gespeicherten A
Job mit dem neuen. [#] Job-IDr beim Dnucken anzeigen
ra e
[ ok [ Abbrechen | [(Ubemetmen |
Klicken Sie auf OK, um das Dialogfeld Drucken e
Dokumenteigenschaften zuschlieRen.Klicken Sie Drucker
im Dialogfeld Drucken auf OK, um den Druckjob zu e, = [=] [ Eigenschaften
d I‘UCkE n. ?tatl“: im Leerlauf Drucker suchen. ..
Ottp:' Ausgabe in Datei
Kommentar: Manuell duplex
Seitenbereich Exemplare
@) Allss Anzahl Exemplars: |1 =
Akkuelle Seite Markisrung
3eiten: 11 11 V| sortieren
e st e
getrennt ein. Dabei wird ab dem
Anfang des Dokuments oder des
abschnitts gezdhlk, Geben Sie z, B,
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pls3—&s3 ein.
Drucken: | Dokument |z| Zoom
Drucken: | Alle Seiten im Bereich |z| Seiten pro Blatt: 1 5eits E|
Fapierformat skalieren: | Keine Skalierung |z|
Optionen... Schliefien

Sie kénnen auf dem Gerat Jobs speichern, so dass diese jederzeit gedruckt werden kénnen.
Klicken Sie auf das Menii Datei und dann auf die Option Drucken.
Wahlen Sie das Gerat im Menii Drucker aus.

Der Druckertreiber zeigt standardméiRig das Menii Exemplare und Seiten an. Offnen Sie die Dropdown-
Liste der Meniis und dann das Menii Jobspeicherung.

Wahlen Sie in der Dropdown-Liste Modus den Typ des gespeicherten Jobs aus.

o  Priifen und Aufbewahren: Drucken und priifen Sie eine Kopie eines Jobs, um anschlieRend weitere
Kopien zu drucken.

o  PersonlicherJob: Der Job wird erst gedruckt, wenn Sie ihn am Bedienfeld des Gerates abrufen. Wenn

Sie dem Job eine personliche Identifikationsnummer (PIN) zuweisen, miissen Sie am Bedienfeld die
erforderliche PIN bereitstellen.
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e  Schnellkopie: Mit Hilfe dieser Option kénnen Sie die gewiinschte Anzahl Kopien eines Jobs drucken
und dann eine Kopie des Jobs im Geratespeicher speichern, um ihn zu einem spateren Zeitpunkt
erneut zu drucken.

e  Gespeicherter Job: Diese Option ermdglicht es lhnen, einen Job auf dem Gerat zu speichern und
anderen Benutzern den Druck des Jobs jederzeit zu erlauben. Wenn Sie dem Job eine personliche
Identifikationsnummer (PIN) zuweisen, muss die Person, die den Job drucken méchte, am Bedienfeld
die erforderliche PIN bereitstellen.

Um einen benutzerdefinierten Benutzer- oder Jobnamen zu verwenden, klicken Sie auf die Schaltflache
Benutzerdefiniert. Geben Sie dann den Benutzer- oder Jobnamen ein.

Entscheiden Sie sich fiir eine Option, falls dieser Name bereits fiir einen anderen gespeicherten Job
vergeben ist.

Jobnamen + (1 - 99) verwenden Hangen Sie eine eindeutige Zahl an das Ende des Jobnamens an.

Vorhandene Datei ersetzen Uberschreiben Sie den bereits vorhandenen gespeicherten Job mit dem neuen.

Wenn Sie in Schritt 3 die Optionen Gespeicherter Job oder Personlicher Job ausgewahlt haben, konnen
Sie den Job mit einer PIN schiitzen. Geben Sie in das Feld PIN zum Drucken verwenden eine vierstellige
Zahl ein. Wenn andere Personen versuchen, diesen Job zu drucken, werden Sie aufgefordert, diese PIN-
Nummer einzugeben.

Klicken Sie auf Drucken, um den Druckjob zu verarbeiten.

Gehen Sie anhand der folgenden Anleitung vor, um einen auf dem Gerat gespeicherten Job zu drucken.

BeriihrenSie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache

Wahlen Sie den Namen des Ordners aus, in dem der Job gespeichert ist.

Wahlen Sie den Namen des Jobs aus. Wenn der Job privat oder verschliisselt ist, geben Sie die PIN oder
das Kennwort ein.

Passen Sie die Anzahl der Kopien an, und beriihren Sie dann die Schaltflache Start @, um den Job zu
drucken.

Wenn Sie einen gespeicherten Job an den Geratespeicher senden, iiberschreibt das Gerat alle vorherigen Jobs
mitdem gleichen Benutzer und Jobnamen. Wenn ein Job nicht bereits unter demselben Benutzer- und Jobnamen
gespeichert ist und das Gerat zusatzlichen Speicherplatz ben6tigt, werden andere gespeicherte Jobs geldscht,
beginnend mit dem dltesten Job. Sie kénnen die Anzahl der auf dem Gerat speicherbaren Jobs am
Gerdtebedienfeld mit dem Menii andern.

Fihren Sie die folgenden Schritte aus, um einen Job zu l6schen, der im Geratespeicher gespeichert ist.

BeriihrenSie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache

Wahlen Sie den Namen des Ordners aus, in dem der Job gespeichert ist.
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Wahlen Sie den Namen des Jobs und beriihren Sie anschlieBend die Schaltflache

Wenn der Job privat oder verschliisselt ist, geben Sie die PIN oder das Kennwort ein, und beriihren Sie dann
die Schaltflache
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Das Gerat kann zur Vereinfachung der Sortierung der Druckjobs eine leere Seite am Anfang jedes Druckjobs
einfligen.

Mit den folgenden Schritten kénnen Sie diese Einstellung fiir alle Druckjobs aktivieren.

Windows XP, Windows Server 2003 und Windows Server 2008 (Darstellung des Startmeniis in
Standardansicht): Klicken Sie auf Start und anschlieBend auf Drucker und Faxgerate.

Windows XP, Windows Server 2003 und Windows Server 2008 (Darstellung des Startmeniis in
klassischer Ansicht): Klicken Sie auf Start, dann auf Einstellungen und anschlieBend auf Drucker.

Windows Vista: Klicken Sie unten links auf dem Bildschirm auf das Windows-Symbol, klicken Sie dann auf
Systemsteuerung und anschlieRend auf Drucker.

Windows 7: Klicken Sie unten links auf dem Bildschirm auf das Windows-Symbol, und klicken Sie dann auf
Gerate und Drucker.

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Treibersymbol, und wahlen Sie dann Eigenschaften oder
Druckereigenschaften aus.

Klicken Sie auf das Register Gerdteeinstellungen.
Erweitern Sie die Liste Installierbare Optionen.
Wahlen Sie in der Dropdown-Liste Jobtrennvorrichtung die Option Aktiviert aus.

Klicken Sie auf die Schaltflache OK.
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Verwenden Sie HP ePrint zum Drucken von Dokumenten, indem Sie diese als E-Mail-Anhang an die E-Mail-
Adresse des Gerats von jedem E-Mail-fahigen Gerat aus senden.

Ef Fiir die Nutzung von HP ePrint muss das Gerat mit einem Netzwerk verbunden sein und (iber einen
Internetzugang verfiigen.

Um HP ePrint nutzen zu kdnnen, miissen Sie zunachst HP Web-Services aktivieren.

a. GebenSiedielP-Adresseindie Adresszeile eines Webbrowsers ein,umdenintegrierten HP Webserver
zu 6ffnen.

b. Klicken Sie auf die Registerkarte HP Web-Services.

¢. Wahlen Sie die Option aus, um Web-Dienste zu aktivieren.
E/? Die Aktivierung der Web-Dienste kann einige Minuten in Anspruch nehmen.

Auf der HP ePrintCenter-Website kdnnen Sie Sicherheitseinstellungen definieren und die
Standarddruckeinstellungen fiir alle HP ePrint-Jobs festlegen, die an das Gerat gesendet werden.

a. Rufen Sie die Webseite auf.

b. Klicken Sie auf Anmelden, geben Sie Ihre HP ePrintCenter-Anmeldedaten ein oder melden Sie sich
als neuer Benutzer an.

¢. Wahlen Sie Ihr Gerat in der Liste aus, oder klicken Sie auf + Drucker hinzufiigen, um das Gerat
hinzuzufiigen. Zum Hinzufiigen des Gerats bendtigen Sie den Druckercode; dies ist der Teil der E-
Mail-Adresse des Druckers, der vor dem @-Symbol steht.

E/f Nach Aktivierung von HP Web-Services ist der Code fiir 24 Stunden giiltig. Nach Ablauf
der Glltigkeitsdauer miissen Sie HP Web-Services wieinden Hinweisen beschrieben erneut aktivieren
und einen neuen Code anfordern.

d. Damit nur die gewiinschten Dokumente gedruckt werden, klicken Sie auf ePrint-Einstellungen und
anschlieBend auf die Registerkarte Zugelassene Absender. Klicken Sie auf Nur zugelassene
Absender, und fiigen Sie die E-Mail-Adressen hinzu, die fiir ePrint-Jobs freigegeben werden sollen.

e. UmdieStandardeinstellungenfiiralleandiesenDrucker gesendetenePrint-Jobsfestzulegen, klicken
Siezunachst auf ePrint Settings (ePrint-Einstellungen), danach auf Druckoptionen und wahlen dann
die gewiinschten Einstellungen aus.

Um ein Dokument zu drucken, fligen Sie es einer E-Mail-Nachricht hinzu, die Sie an die E-Mail-Adresse des
Gerats senden.
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Die HP ePrint-Softwarevereinfacht das Druckenvon Desktop-Computern oder Laptops auf beliebigen HP ePrint-
fahigen Geraten. Offnen Sie nach der Installation der Software in Ihrer Anwendung die Option Drucken, und
wahlen Sie anschlieBend in der Liste der installierten Drucker den Eintrag HP ePrint aus. Mit dieser Software
finden Sie miihelos alle HP ePrint-fahigen Gerate, die fiir Ihr ePrintCenter-Kontoregistriert sind. Das gewiinschte
HP Gerat kann sich auf Ihrem Schreibtisch oder an einem entfernten Ort befinden, z. B. in einer Zweigstelle des
Unternehmens oder auf der anderen Seite der Welt. Uber das Internet kénnen Sie einen Remote-Druck
durchfiihren. Das Zielgerat kann sich an einem beliebigen Ort auf der Welt befinden. Wenn es {iber eine
Verbindung zum Internet verfiigt und im ePrintCenter registriert ist, kdnnen Sie einen Druckjob an das Gerat
senden.

Die HP ePrint-Software unterstiitzt unter Windows auBerdem den direkten IP-Druck auf lokalen
Netzwerkdruckern (LAN oder WAN), bei denen es sich um unterstiitzte PostScript®-Gerate handelt.

Treiber und Informationen finden Sie unter

Windows® XP (32 Bit, SP 2 oder héher)

ﬁ% Microsoft hat den Mainstream-Support fiir Windows XP im April 2009 eingestellt. HP wird
weiterhin den bestmdoglichen Support fiir das eingestellte Betriebssystem Windows XP bereitstellen.

Windows Vista® (32 Bit und 64 Bit)
Windows 7 (32 Bit und 64 Bit)

Mac 0S X Version 10.6 und 10.7
E/f Die HP ePrint-Software ist ein PDF-Workflow-Dienstprogramm fiir Mac, bei dem es sich

technisch gesehen nicht um einen Druckertreiber handelt. Die HP ePrint-Software fiir Mac unterstitzt nur
Druckerpfade liber ePrintCenter und nicht den direkten IP-Druck auf lokalen Netzwerkdruckern.
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Verwenden von Apple AirPrint

Das direkte Drucken mittels Apple AirPrint wird fiir iOS 4.2 und hoher unterstiitzt. Mit AirPrint kdnnen Sie aus
den folgenden Anwendungen heraus von einem iPad (i0S 4.2), iPhone (3GS oder hoher) oder iPod touch (dritte
Generation oder spater) kabellos drucken:

e  Mail

e Fotos
e  Safari
o  iBooks

e  Ausgewahlte Anwendungen von Drittanbietern

Verbinden des Gerats mit AirPrint

AirPrint muss mit demselben drahtlosen Netzwerk wie das Apple-Gerat verbunden sein. Weitere Informationen
zur Verwendung von AirPrint und den damit kompatiblen HP Geraten finden Sie unter www.hp.com/go/
airprint.

[%/]’$> HINWEIS:  AirPrint unterstiitzt keine USB-Verbindungen.

Um AirPrint nutzen zu konnen, muss unter Umstanden die Geratefirmware aktualisiert werden. Wechseln Sie
zur Website www.hp.com/go/lj700colorMFPM775_firmware.

Suchen des AirPrint-Produktnamens

Wenn mehrere Modelle des Gerats mit dem Netzwerk verbunden sind, wahlen Sie mit Hilfe des AirPrint-
Produktnamens das gewiinschte Modell auf dem Apple-Gerat aus.

Fiihren Sie die folgenden Schritte aus, um den AirPrint-Produktnamen zu suchen.
1.  Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltfldche Netzwerk [&@.

2.  Der AirPrint-Produktname steht in der Liste auf dem Bildschirm.

Drucken auf AirPrint

1. Offnen Sie auf einem Apple-Ger&t das Dokument, das gedruckt werden soll, und tippen Sie dann auf die
Schaltflache Aktion =».

2. Tippen Sie auf die Option Drucken.

[:?’”f HINWEIS: Wenn SieiOS 5 oder spater verwenden und Fotos drucken, erscheint die Option zur Auswahl
des Papierformats, sofern mehrere Facher Papier enthalten.

3. Wahlen Sie das Gerat aus.

4. Tippen Sie auf die Schaltflache Drucken.
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Andern des AirPrint-Produktnamens

1.  Geben Sie in einem unterstiitzten Webbrowser auf lhrem Computer im Feld fiir die Adresse/URL die IP-

Adresse oder den Hostnamen des Gerats ein, um den integrierten HP Webserver zu 6ffnen.

2.  Klicken Sie auf die Registerkarte Netzwerk, dann auf die Option TCP/IP-Einstellungen und schlieBlich auf

Netzwerkkennzeichnung.

3. Geben Sie im Feld Bonjour-Dienstname einen neuen Namen ein.

4.  Klicken Sie auf die Schaltfliche Ubernehmen.

Losen von AirPrint-Problemen

Vergewissern Sie sich, dass das Gerat AirPrint unterstiitzt.

Besuchen Sie die Website www.hp.com/go/airprint.

Aktualisieren Sie die Geratefirmware fiir die Verwendung mit
AirPrint.

Wechseln Sie zur Website www.hp.com/go/
i700colorMFPM775_firmware.

Vergewissern Sie sich, dass das Gerat mit demselben drahtlosen
Netzwerk wie das Apple-Gerat verbunden ist.

Verbinden Sie das Gerét {iber einen Drahtlosrouter oder das
Drahtloszubehor, das im Gerat installiert ist, mit dem Netzwerk.

Vergewissern Sie sich, dass der integrierte HP Webserver fiir
AirPrint konfiguriert ist.

1.

Geben Sie in einem unterstiitzten Webbrowser auf Ihrem
Computerim Feld fiir die Adresse/URL die IP-Adresse oder den
Hostnamen des Gerats ein, um denintegrierten HP Webserver

zu offnen.

Klicken Sie auf die Registerkarte Netzwerk und dann auf die

Option Andere Einstellungen.

Markieren Sie die folgenden Kontrollkdstchen:
° Bonjour

e  AirPrint

e  IPP-Druck

Klicken Sie auf die Schaltfliche Ulbernehmen.

Vergewissern Sie sich, dass die Apple-Produkte diese
Spezifikationen erfiillen.

Apple iOS 4.2 oder héher
iPhone mit 3GS oder hoher
iPad mit i0S 4.2 oder hoher

iPod Touch der dritten Generation oder spater
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Verwenden von HP Smart Print (Windows)

Verwenden Sie HP Smart Print, wenn Sie einen bestimmten Abschnitt einer Website drucken mdéchten. Sie
kénnen Kopf- und FuBzeilen sowie Werbung entfernen und somit Abfall vermeiden. Die Anwendung wahlt
automatisch den Bereich der Webseite aus, den Sie héchstwahrscheinlich drucken méchten. Sie kénnen den
ausgewahlten Bereich vor dem Drucken bearbeiten.

Laden Sie HP Smart Print von der folgenden Website herunter: www.hp.com/go/smartweb.

[%9 HINWEIS: HP Smart Print ist nur mit Windows-Browsern kompatibel.
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Verwenden von Direktdruck iiber USB

Dieses Gerat bietet Direktdruck tiber USB. Auf diese Weise konnen Sie Dateien schnell drucken, ohne sie vom
Computer zu senden. Sie kdnnen standardmaBige USB-Flash-Laufwerke mit dem Gerat verwenden. Der USB-
Anschluss befindet sich auf der Vorderseite des Gerats. Sie konnen folgende Dateitypen drucken:

e .pdf
e .pm
e .pcl
e .ps

o .cht

Bevor Sie mit dieser Funktion arbeiten konnen, miissen Sie den USB-Anschluss aktivieren. Fiihren Sie die
folgenden Schritte aus, um den Anschluss iber die Bedienfeldmeniis des Gerats zu aktivieren:

1. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Verwaltung.
2. Offnen Sie die folgenden Meniis:

e Allgemeine Einstellungen

e ,Vom USB-Gerat abrufen” aktivieren

3.  Wahlen Sie die Option Aktivieren und beriihren Sie anschlieBend die Schaltflache Speichern.

Direktdruck iiber USB

1. Verbinden Sie das USB-Flash-Laufwerk mit dem
USB-Anschluss links am Bedienfeld des Gerats.

HINWEIS: Eventuell miissen Sie die Abdeckung
des USB-Anschlusses abnehmen. Ziehen Sie hierzu
die Abdeckung gerade heraus.

2. Das Gerat erkennt das USB-Flash-Laufwerk.
Beriihren Sie die Schaltflache OK, um auf das
Laufwerk zuzugreifen. Oder wahlen Sie bei
entsprechender Aufforderung die Option Vom
USB-Gerat abrufen in der Liste der verfiigbaren
Anwendungen aus. Der Bildschirm Vom USB-Gerat
abrufen wird gedffnet.
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Wahlen Sie den Namen des Dokuments aus, das Sie
drucken mochten.

H Das Dokument kann ein Ordner sein.
Offnen Sie die erforderlichen Ordner.

Um die Anzahl der Kopien zu @ndern, beriihren Sie
dasFeld ,und geben Sie dann die Anzahl
der Kopien liber das Tastenfeld ein.

Beriihren Sie die Schaltflache Start @, um das
Dokument zu drucken.
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DEWW

Kopieren

° Festlegen neuer Standardkopiereinstellungen

° Erstellen einer einzelnen Kopie

° Erstellen mehrerer Kopien

° Kopieren einer mehrseitigen Vorlage

e  Sortieren eines Kopierjobs

° Heften eines Kopierjobs

e  Kopieren auf beiden Seiten (Duplex)

° VergroRern oder Verkleinern eines Kopierbilds

° Erstellen von Kopien in Farbe oder in Schwarz-Weil3

° Optimieren der Kopierqualitat fiir Text oder Grafiken

e  Anpassen der Helligkeit/Dunkelheit der Kopie

° Festlegen des Papierformats und des Papiertyps fiir das Kopieren auf Spezialpapier

° Verwenden des Job Build-Modus (Joberstellung)

° Kopieren von Biichern

° Kopieren von Fotos
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Festlegen neuer Standardkopiereinstellungen

Uber das Menii Verwaltung kénnen Sie die fiir alle Kopierjobs giiltigen Standardeinstellungen festlegen. Falls
erforderlich kdnnen die meisten Einstellungen fiir einzelne Jobs liberschrieben werden. Nach Abschluss eines
solchen Jobs werden erneut die Standardeinstellungen ibernommen.

1. Berihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Verwaltung.

2. Offnen Sie das Menii Kopiereinstellungen.

3. Verschiedene Optionen kdnnen eingestellt werden. Sie konnen Standardeinstellungen fiir alle Optionen
oder nur fiir bestimmte Optionen festlegen.

[%f HINWEIS: Wenn Sie weitere Informationen zu den einzelnen Meniioptionen bendétigen, beriihren Sie die
Schaltflache Hilfe @ oben rechts im Bildschirm fir die entsprechende Option.

Menii Beschreibung

Exemplare Legen Sie mit der Funktion Exemplare fest, wie viele Kopien standardmaRig je Kopierjob
gedruckt werden sollen.

Seiten Mit der Funktion Seiten geben Sie an, ob das Original ein- oder beidseitig bedruckt ist und
ob die Kopien ein- oder beidseitig bedruckt werden sollen.

Farbe/Schwarz Mit der Funktion Farbe/Schwarz geben Sie an, ob die Kopien farbig oder schwarzwei3
gedruckt werden.

Sortieren Wenn Sie von einem Dokument mehrere Kopien anfertigen méchten und die Funktion

Sortieren auswdhlen, werden die kopierten Exemplare in derselben Reihenfolge
angeordnet wie das Original.

DeaktivierenSie die Funktion Sortieren, wennidentische Seiten unmittelbar hintereinander
ausgegeben werden sollen. Wenn Sie beispielsweise von einem zweiseitigen Dokument
fiinf Kopien anfertigen, werden zundchst alle fiinf Exemplare der ersten Seite und dann
alle fiinf Exemplare der zweiten Seite hintereinander ausgegeben.

Verkleinern/VergroBern

Mit Hilfe der Funktion Verkleinern/VergroRern konnen Sie die GroRe des Dokuments
skalieren.

Wahlen Sie einen Skalierungsprozentsatz aus, der kleiner als 100 ist, um das Bild zu
verkleinern. Wahlen Sie einen Skalierungsprozentsatz aus, der gréBer als 100 ist, um das
Bild zu vergroRern.

Papierauswahl

Mit der Funktion Papierauswahl geben Sie an, welches Fach fiir den Druck von Kopien
verwendet werden soll.

Bildanpassung

Mit der Funktion Bildanpassung verbessern Sie die Gesamtqualitdt der Kopie.

Ausrichtung des Inhalts

Mit der Funktion Ausrichtung des Inhalts geben Sie die Richtung des Inhalts auf der Seite
des Originaldokuments an.

Optimierung Text/Bild

Mit die Funktion Optimierung Text/Bild kénnen Sie die Ausgabe fiir bestimmte Arten von
Originalen optimieren: Text, gedruckte Grafiken oder Fotos.

Seiten pro Blatt

Wenn Sie die Funktion Seiten pro Blatt auswahlen, werden mehrere Seiten auf ein Blatt
Papier kopiert.

Originalformat

Mit der Funktion Originalformat beschreiben Sie das Seitenformat des Originaldokuments.

Broschiiren-Format

Mit der Funktion Broschiiren-Format kdnnen Sie zwei oder mehr Seiten so auf ein Blatt
Papier kopieren, dass Sie nach dem mittigen Falten eine Broschiire erhalten. Das Produkt
bringt die Seiten in die richtige Reihenfolge. Wenn das Originaldokument beispielsweise
acht Seiten hat, druckt das Produkt die Seiten 1 und 8 auf dasselbe Blatt.
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Menii Beschreibung

Randlos Mit der Funktion Randlos kénnen Sie verhindern, dass beim Kopieren von bis zum Rand
bedruckten Originalen Schatten entstehen. Verwenden Sie sie zusammen mit der Funktion
Verkleinern/VergrdRern, um sicherzustellen, dass die gesamte Seite kopiert wird.

Job erstellen Verwenden Sie die Funktion Job erstellen, um einen komplexen Job in kleinere Segmente
zu unterteilen. Dies ist dann niitzlich, wenn Sie ein Originaldokument kopieren oder
scannen, das liber mehr Seiten verfiigt, als der Vorlageneinzug fassen kann, oder wenn
Sie Seiten mit unterschiedlichem Format in einem Job kombinieren mdchten.
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Erstellen einer einzelnen Kopie

1. Legen Sie das Dokument mit der zu scannenden
Seite nach unten auf das Scannerglas oder mit der
zu scannenden Seite nach obenin den
Vorlageneinzug, und passen Sie die
Papierfiihrungen an das Dokument an.

2. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf
dem Home-Bildschirm die Schaltflache Start ®.
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Schnelleinstellungen Kopieren

Voreingestellte Joboptionen fur N
H gangige -Jobs aufrufen %;

Senden Sie ein Dokument an eine
oder mehrere Faxnummern

Kopien des Originaldokurments

Exemplare
anfertigen

Mail-Anhang I

“ersenden von Dokumenten als E-

Auf USB speichern Im Netzwerkordner speichern

Gescannten Job auf einem USB- G
Gerét speichern r

Im Geritespeicher speichern

Ein Dokument zu einem Ordner im
Netzwerk senden

Aus Geratespeicher abrufen
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Erstellen mehrerer Kopien

1. Legen Sie das Dokument mit der zu scannenden
Seite nach unten auf das Scannerglas oder mit der
zu scannenden Seite nach obenin den
Vorlageneinzug, und passen Sie die
Papierfiihrungen an das Dokument an.

2. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf
dem Home-Bildschirm die Schaltflache Kopieren.

Exemplare.

opien des Originaldokuments
nfertigen

Yoreingestelite Joboptionen far
gangige Jobs aufrufen

ersenden von Dokumenten als E-
lail-Anhang

Senden Sie ein Dokument an eine
oder mehrere Faxnummern

Auf USB speichern Im Netzwerkordner speichern

Ein Dokurnent zu einern Ordner i
etzwerk senden

Gescannter Job auf einemn USB-
Gerat speichern

Im Geratespeicher speichern Aus Geratespeicher abrufen

3. Berihren Sie das Feld Exemplare, um das
Tastenfeld zu éffnen. Kopieren

Bereit Exemplare
100%
sy

e

Autom. er Legal Legal

Farbe/Schwarz

Verkleinern/VergroB...

Autom
Weitere

Opt.
& Bildanpassung

Standard
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4. GebenSie die Anzahl der Kopien ein, und beriihren
Sie dann die Schaltflache OK.

5. Beriihren Sie die Schaltflache Start ®.
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O ]
Bereit Exemplare:
2 Exemplare:
- [-.
Autom@ Le E-
LeE =
080

@00 00
| [

Papierauswahl

Bereit Exemplare:
100%
S )t e
Automn. erk Legal Legal

Verkleinern/VergroR...

Autom.

Farbe/Schwarz

Weitere
Opt.

Bildanpassung

Standard
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Kopieren einer mehrseitigen Vorlage

Der Vorlageneinzug fasst bis zu 100 Seiten (je nach Papierstarke).

1. Legen Sie das Dokument mit der bedruckten Seite
nach oben in den Vorlageneinzug ein. Passen Sie
die Papierfiihrungen an das Dokument an.

2. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf
dem Home-Bildschirm die Schaltflache Kopieren.

3. Beriihren Sie das Feld Exemplare, um das

Tastenfeld zu 6ffnen.

DEWW

Yoreingestelite Joboptionen far
angige Jobs aufrufen

Senden Sie ein Dokument an eine
der mehrere Faxnummern

escannten Job auf einem USB-
erat speichern

Im Geratespeicher speichern Aus Geritespeicher abrufen

opien des Originaldokuments
nfertigen
Lhimss————-—“-.
Versenden von Dokumenten als E-

lail-Anhang

Auf USB speichern Im Netzwerkordner speichern

Ein Dokument zu einem Ordner im
etzwerk senden

Bereit
100%
»
- 1
& o B
Autom. erk. Legal Legal

1 bis 1-geitig

Sortieren

Sortiert

Weitere
= Opt.
Papierauswahl

-

Exemplare

Farbe/Schwarz

Verkleinern/Vergrof...

Autorn

Bildanpassung

Standard
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4. GebenSie die Anzahl der Kopien ein, und beriihren
Sie dann die Schaltflache OK.

5. Beriihren Sie die Schaltflache Start ®.

134 Kapitel 6 Kopieren

O ]
Bereit Exemplare:
2 Exemplare:
- [-.
Autom@ Le E-
LeE =
080

@00 00
| [

Papierauswahl

Bereit Exemplare:
100%
S )t e
Automn. erk Legal Legal

Verkleinern/VergroR...

Autom.

Farbe/Schwarz

Weitere
Opt.

Bildanpassung

Standard
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Sortieren eines Kopierjobs

1.

2.

DEWW

Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf

dem Home-Bildschirm die Schaltflache Kopieren.

Wahlen Sie Sortieren.

Kopieren starten

Yoreingestelite Joboptionen fur Kopien des Originaldokuments
gangige Jobs aufrufen anfertigen

Versenden von Dokumerten als E-
Mail-Anhang

H

Senden Sie ein Dokument an eine
der mehrere Faxnummern

Gescannten Job auf einem USB-
Gerat speichern

Ein Dokument zu einem Ordner im
Metzwerk senden

Im Geratespeicher speichern

Aus Geratespeicher abrufen

Bereit Exemplare I
100%

& ARan

Autom. erk. Legal Legal

Farbe/Schwarz

1 bis 1-geitig

& Verkleinern/Vergrof...
L Sortiert Autorn
|

Weitere
Opt.

Papierauswahl

Bildanpassung

Autorn Standard
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3. Berihren Sie die Option Sortieren ein
(Seitenreihenfolge). Wahlen Sie OK.

4. Beriihren Sie die Schaltflache Start ®.
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Bereit Exemplare:

100%
&

B ' D
Autom, erls, Legal Legal

@ Sortieren =in {Gruppen in Seitenfolge)
O Sortieren aus {Seiten gruppieren)

T
@ Kopieren

Bereit Exemplare:

100%

& il

Farbe/Schwarz

Verkleinern/VergroR...

Autom.
Weitere

Opt.
. Bildanpassung

Standard
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Heften eines Kopierjobs

1. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Kopieren.

2. Beriihren Sie die Schaltfldche Heften/Sortieren.
3. Wahlen Sie eine Heften-Option aus. Beriihren Sie die Schaltflache OK.

4. Beriihren Sie die Schaltflache Start ®.
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Kopieren auf beiden Seiten (Duplex)

Automatisches beidseitiges Kopieren

1. LegenSie das Dokument mit der ersten Seite nach
oben und der Blattoberkante in Richtung Einzug in
den Vorlageneinzug ein.

2. Passen Sie die Papierfiihrungen an das Dokument
an.

3. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf
dem Home-Bildschirm die Schaltflache Kopieren.

4. Berihren Sie die Schaltflache Seiten.
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5.  Um eine zweiseitige Kopie von einem einseitigen
Originaldokument anzufertigen, beriihren Sie die
Schaltflache Einseitig bedruckte Vorlage,
zweiseitig bedruckte Ausgabe.

Um eine zweiseitige Kopie von einem zweiseitigen
Originaldokument anzufertigen, beriihren Sie die
Schaltflache Zweiseitig bedruckte Vorlage,
zweiseitig bedruckte Ausgabe.

Um eine einseitige Kopie von einem zweiseitigen
Originaldokument anzufertigen, beriihren Sie die
Schaltflache Zweiseitig bedruckte Vorlage,
einseitig bedruckte Ausgabe.

Beriihren Sie die Schaltfldache OK.

6. Beriihren Sie die Schaltflache Start ®.

Manueller beidseitiger Druck

1.  Offnen Sie die Scannerabdeckung.

2. Legen Sie das Dokument mit der zu scannenden
Seite nach unten auf das Scannerglas. Die linke
obere Ecke des Dokuments muss sich an der linken
oberen Ecke des Glases befinden.
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3. SchlieRen Sie die Scannerabdeckung vorsichtig.

4. Berihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf
dem Home-Bildschirm die Schaltflache Kopieren.

5. Beriihren Sie die Schaltflache Seiten.

6. Wahlen Sie Einseitig bedruckte Vorlage, zweiseitig
bedruckte Ausgabe, um eine beidseitige Kopie von
einem einseitig bedruckten Original zu erstellen.

Wahlen Sie Zweiseitig bedruckte Vorlage,
zweiseitigbedruckte Ausgabe, um eine beidseitige
Kopie von einem beidseitig bedruckten Original zu
erstellen.

Wahlen Sie Zweiseitig bedruckte Vorlage, einseitig
bedruckte Ausgabe, um eine einseitige Kopie von
einem beidseitig bedruckten Original zu erstellen.

Beriihren Sie die Schaltflache OK.
7. Beriihren Sie die Schaltflache Start @.

8. Das Gerat fordert Sie zum Auflegen des nachsten
Originaldokuments auf. Legen Sie es auf das Glas,
und beriihren Sie anschlieBend die Schaltflache
Scannen.

9. Die gescannten Dokumente werden
voriibergehend gespeichert. Beriihren Sie die
Schaltflache Fertigstellen, um das Drucken der
Kopien abzuschlieBen.
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VergroBern oder Verkleinern eines Kopierbilds

1.

2.

DEWW

Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf

dem Home-Bildschirm die Schaltflache Kopieren.

Beriihren Sie die Schaltfléache Verkleinern/
VergroBern.

Kopieren starten

Yoreingestelite Joboptionen fur Kopien des Originaldokuments
gangige Jobs aufrufen anfertigen

Versenden von Dokumerten als E-
Mail-Anhang

Au B speichern Im Netzwerkordner speichern

Gescannten Job auf einem USB-
Gerat speichern

H

Senden Sie ein Dokument an eine
oder mehrere Faxnummern

Ein Dokument zu einem Ordner im
Metzwerk senden

Im Gerﬁtespeicher speichern

Aus Geritespeich er abrufen

) o lo

Bereit Exemplare I
100%

& ) L

Autom. erk. Legal Legal

Farbe/Schwarz

1 bis 1-geitig

Sortieren Verkleinern/Vergro®...

Sortiert Autorn

Weitere
Opt.

Papierauswahl

Bildanpassung

Autorn Standard
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3. Wabhlen Sie einen der vordefinierten Prozentwerte
aus, oder beriihren Sie das Feld Skalierung und
geben Sie einen Prozentwert zwischen 25 und 200
ein, wenn Sie den Vorlageneinzug verwenden oder
zwischen 25 und 400, wenn Sie das Dokument {iber
das Scannerglas kopieren. Wahlen Sie OK.
AuRerdem stehen folgende Optionen zur Auswahl:

e Autom.: Das Gerat passt die BildgroBRe
automatisch an das Papierformat im Fach an.

e Rander automatisch einschlielen: Das Gerat
verkleinert das Bild etwas, um das
vollstandige gescannte Bild an den
Druckbereich auf der Seite anzupassen.

HINWEIS: Wahlen Sie einen
Skalierungsprozentsatz kleiner 100 aus, um das
Bild zu verkleinern. Wahlen Sie einen
Skalierungsprozentsatz gréf3er 100 aus, um das
Bild zu vergroBern.

4. Beriihren Sie die Schaltflache Start @.
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Bereit Exemplare:‘ 1 ‘
100%
>
- 1 1
& ol
Autom, erls, Legal Legal
Verkleinern/VergroRern ®

P
E 100% ;E 125% ; i

E 75% JE 150% j
E 50% JE 200% ]

I:‘ Rander automatisch einschlielen

{

Bereit Exemplare:
100%
»
- 1 1
& &l
Autom, erls, Legal Legal

Seiten Farbe/Schwarz
1 bis 1-seitig Autom q

Sortieren

Verkleinern/Vergraf...

Sortiert Autorn
Weitere

Opt
Papierauswahl & Bildanpassung
\ / Autom Standard \ /

)W
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Erstellen von Kopien in Farbe oder in Schwarz-Wei3
1. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Kopieren.
2. Wahlen Sie Farbe/Schwarz.
3. Wahlen Sie die zu verwendende Farboption aus, und beriihren Sie dann die Schaltflache OK.

4. Beriihren Sie die Schaltflache Start ®.
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Optimieren der Kopierqualitat fiir Text oder Grafiken

Optimieren Sie den Kopierjob fiir den Bildtyp, der kopiert wird: Text, Grafiken oder Fotos.
1.  Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Kopieren.

2. Berlihren Sie die Schaltflache Weitere Optionen und anschlieRend die Schaltflache Optimierung Text/
Bild.

3. Wahlen Sie eine der vordefinierten Optionen, oder beriihren Sie die Schaltflache Manuelle Anpassung, und
passen Sie den Schieberegler im Bereich Optimieren fiir an. Beriihren Sie die Schaltflache OK.

4. Beriihren Sie die Schaltflache Start @.

[%9 HINWEIS: Hier handelt es sich um temporare Einstellungen. Nachdem Sie den Job abgeschlossen haben, wird
das Gerat wieder auf die Standardeinstellungen zuriickgesetzt.
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Anpassen der HelligkeitIDunkelheit der Kopie

1.

2.

DEWW

Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf
dem Home-Bildschirm die Schaltflache Kopieren.

Wabhlen Sie Bildanpassung.

Kopieren starten

Yoreingestelite Joboptionen fur Kopien des Originaldokuments
gangige Jobs aufrufen anfertigen

Versenden von Dokumerten als E-
Mail-Anhang

Au B speichern Im Netzwerkordner speichern

Gescannten Job auf einem USB-
Gerat speichern

H

Senden Sie ein Dokument an eine
oder mehrere Faxnummern

Ein Dokument zu einem Ordner im
Metzwerk senden

Im Gerﬁtespeicher speichern

Aus Geritespeich er abrufen

D ——

Bereit
100%

de ARan

Schwarz/Grau Letter Letter

Sortieren

1 bis 1-geitig Sortiert

Verkleinern/VergroB... Papierauswahl

Autorn Autorn

Weitere
Opt.

(29 (%]

Bildanpassung Ausrichtung des Inh...

Standard Hochformat
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3. Stellen Sie mit den Schiebereglern die Werte fiir
Helligkeit, Kontrast, Scharfe und
Hintergrundbereinigung ein. Beriihren Sie die
Schaltflache OK.

4. Wahlen Sie Start ®.
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@ Kopieren U
Bereit Knplen'

100%
D

AESH

Schwarz/Grau Letter Letter
Helligkeit Kontrast:
D Automatisch D Automatisch
Hintergrundbereinigung: Scharfe:
[ Autormatisch Weriger Mehr

Standard — Abbrechen

Bl e )

Bereit Exemplare:
100%

S )t e

Automn. erk Legal Legal

Farbe/Schwarz

Verkleinern/VergroR...

Autom.
Weitere

Opt.
. Bildanpassung

Standard

DEWW



Festlegen des Papierformats und des Papiertyps fiir das Kopieren

auf Spezialpapier

1. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf
dem Home-Bildschirm die Schaltflache Kopieren.

2. Beriihren Sie die Schaltflache Papierauswahl.

3. Wahlen Sie das Fach aus, in dem sich das
gewiinschte Papier befindet, und beriihren Sie die
Schaltflache.

@ Kopieren starten a O ®
Exemplare'

I Anmeldung i Bereit
Schnelleinstellungen

opien des Criginaldokuments
nfertigen
N @

Senden Sie ein Dokument an eine
der mehrere Faxnummern

Versenden von Dokumenten als E-
lail-Anhang

escannten Job auf einem USB-
erat speichern

Ein Dokument zu einem Ordner im
etzwerk senden

Aus Geratespeicher abrufen

Bereit Kopien: |
100%

de ARan

Schwarz/Grau Letter Letter

Im Geratespeicher speichern

Sortieren

Sortiert

Papierauswahl

Autorn

Weitere
Opt.

Ausrichtung des Inh...

Hochformat

@ @ Kopieren U
Bereit Kopien

100%
D

el e

Schwarz/Grau Letter Letter

Papierauswahl ®

O Automatlsoh erkennen

O [ | Fach 1: Beliebiger Typ, Beliebig

D Manuelle Zufuhr

(®) [ Fach 2 Normal, Lefter (8 6x11)
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Verwenden des Job Build-Modus (Joberstellung)

Verwenden Sie die Funktion Job erstellen, um mehrere Satze von Originaldokumenten in einem Kopierjob
zusammenzufassen. Mit dieser Funktion kénnen sie auch ein Originaldokument kopieren, das mehr Seiten
umfasst, als der Vorlageneinzug jeweils aufnehmen kann.

1.

Legen Sie das Dokument mit der zu scannenden Seite nach unten auf das Scannerglas oder mit der zu
scannenden Seite nach obenin den Vorlageneinzug, und passen Sie die Papierfiihrungen an das Dokument
an.

Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Kopieren.
Beriihren Sie die Schaltflache Weitere Optionen und anschlieBend die Schaltflache Job erstellen.
Beriihren Sie die Schaltflache Joberstellung ein.

Beriihren Sie die Schaltfldche OK.

Legen Sie bei Bedarf die Kopiereinstellungen fest.

Beriihren Sie die Schaltflache Start @. Nachdem alle Seiten gescannt sind oder wenn der
Dokumenteneinzug leer ist, werden Sie liber das Bedienfeld aufgefordert, weitere Seiten zuzufihren.

Wenn der Job mehrere Seiten enthalt, legen Sie die nachste Seite ein, und beriihren Sie die Schaltflache
Scannen.

Alle gescannten Dokumente werden voriibergehend gespeichert. Wahlen Sie die Schaltflache
Fertigstellen, um den Kopierjob zu drucken.
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Kopieren von Biichern

1. Offnen Sie die Scannerabdeckung.

2. LegenSie das Buch auf das Scannerglas, wobei der
Buchriickenander hinteren Markierunginder Mitte
des Scannerglases ausgerichtet wird.

3. SchlieRen Sie die Scannerabdeckung vorsichtig.
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4. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf P
dem Home-Bildschirm die Schaltflache Start @.

Schnelleinstellungen

Kopieren
Voreingestellte Joboptionen fur N Kopien des Originaldokuments
| @ | gangige Jobs aufrufen %ﬁ anfertigen

Fax
Senden Sie ein Dokument an eine ‘ersenden von Dokumenten als E-
oder mehrere Faxnummern Mail-Anhang

Auf USB speichern

Im Netzwerkordner speichern

Gescannten Job auf einem USB- Eir Dokurnert zu einerm Ordner irm
Gerat speichern Netzwierk ssnden

Im Geratespeicher speichern Aus Geratespeicher abrufen

5. Wiederholen Sie diese Schritte fiir jede Seite, die
Sie kopieren mochten.

% HINWEIS: Dieses Produkt kann nicht zwischen linken und rechten Seiten unterscheiden. Achten Sie darauf,
wenn Sie die kopierten Seiten zusammenstellen.
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Kopieren von Fotos

Kopieren Sie Fotos liber das Scannerglas.

1.  Offnen Sie die Scannerabdeckung.

2. Legen Sie das Foto auf das Scannerglas. Dabei
sollten die bedruckte Seite nach unten und die
obere linke Ecke des Fotos zur oberen linken Ecke
des Glases zeigen.

3. Schlieen Sie die Scannerabdeckung vorsichtig.
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Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf
dem Home-Bildschirm die Schaltflache

Beriihren Sie die Schaltflache am
unteren Bildschirmrand.

Beriihren Sie die Schaltflache

Wahlen Sie die Option , und beriihren Sie
anschlieRend die Schaltflache

Wahlen Sie Start ®.
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Scannen/Senden

° Einrichten der Funktionen fiir das Scannen/Senden

° Andern der standardmiRigen Scan-/Sendeeinstellungen iiber das Bedienfeld des Geréts

° Senden von gescannten Dokumenten an einen Netzwerkordner

° Senden eines gescannten Dokuments an einen auf dem Gerat gespeicherten Ordner

° Senden einer gescannten Vorlage an ein USB-Flash-Laufwerk

° Senden von gescannten Dokumenten an eine oder mehrere E-Mail-Adressen

° Verwenden des Adressbuchs zum Senden von E-Mails

° Scannen eines Fotos
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Das Gerat bietet folgende Scan- und Sendefunktionen:
Scannen und Speichern von Dateien in einem Ordner im Netzwerk
Scannen und Speichern von Dateien im Geratespeicher
Scannen und Speichern von Dateien auf einem USB-Stick
Scannen und Senden von Dokumenten an eine oder mehrere E-Mail-Adressen

Einige der Scan- und Sendefunktionen stehen im Geratebedienfeld erst dann zur Verfiigung, wenn Sie sie mit
dem integrierten HP Webserver aktiviert haben.

Ef Detaillierte Informationen zur Verwendung des integrierten HP Webserver erhalten Sie, wenn Sie
auf die Verkniipfung Hilfe klicken, den Sie oben rechts auf den Seiten fiir den integrierten HP Webserver finden.

Offnen Sie einen Webbrowser, und geben Sie in der Adresszeile die IP-Adresse des Gerits ein.

Wenn der integrierte HP Webserver geoffnet wird, klicken Sie auf die Registerkarte Scannen/Digital
Sending.

Wenn Sie wahrend der Softwareinstallation die -Funktion nicht eingerichtet haben, kénnen Sie die
Funktion aktivieren, indem Sie den integrierten HP Webserver verwenden.

a. Klicken Sie auf die Verkniipfung Einrichten von E-Mail.
b. Markieren Sie das Kontrollkastchen "An E-Mail senden’' aktivieren, um die Funktion zu aktivieren.

¢. Wahlen Sie den zu verwendenden Postausgangsserver aus, oder klicken Sie auf die Schaltflache
Hinzufiigen, um der Liste einen anderen Server hinzuzufiigen. Befolgen Sie die
Bildschirmanweisungen.

E% Wenn Sie den Namen des Postausgangsservers nicht kennen, kénnen Sie lhr E-Mail-
Programm 6ffnen und ihn in den Konfigurationseinstellungen fiir ausgehende Mails nachschlagen.

d. Konfigurieren Sie im Bereich Adressnachricht die Standardeinstellung fiir die Absenderadresse.
e. DieKonfiguration der anderen Einstellungen ist optional.

f.  Klicken Sie auf die Schaltfléche Ubernehmen unten auf der Seite.

Aktivieren Sie die Funktion

a. Klicken Sie auf die Verkniipfung Einrichtung: In Netzwerkordner speichern.

b. Markieren Sie das Kontrollkdstchen 'Im Netzwerkordner speichern’ aktivieren, um die Funktion zu
aktivieren.

¢. Konfigurieren Sie die Optionen, die Sie anpassen méchten.
d. Klicken Sie auf die Schaltfliche Ubernehmen unten auf der Seite.

Aktivieren Sie die Funktion
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a. Klicken Sie auf die Verkniipfung Einrichtung: In USB-Laufwerk speichern.
b. Aktivieren Sie das Kontrollkastchen Aktivieren der Funktion ,,Auf USB-Gerat speichern®.

c.  Klicken Sie auf die Schaltfliche Ubernehmen unten auf der Seite.
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Andern der standardmiBigen Scan-/Sendeeinstellungen iiber das
Bedienfeld des Gerats

1. ScrollenSie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem 7
Home-Bildschirm zu der Schaltflache Verwaltung, © ZRITED S AEh QA ©
und beriihren Sie diese. Beret Exemplare:

n. ist

Altive und abgeschiossene Jobs
Uberprifen

Patronen und anderes
Werbrauchsmaterial prifen

Administration

Gerateoptionen fir diese Einheit
sinrichten und konfigurieren

Gerate-Wartung

Erstellen Sie Diagnosen fur disses
Geréat, warten und reparieren Sie
95

2. Offnen Sie das Menii Scannen/Digital Send-
Einstellungen. g @. Administration

Bereit

Administration

Mendelement auswahlen Administration

Das Menii "Administration” umfasst
Funktionen zur Konfiguration oder
Anpassung des Produkts an die
jeweilige Arbeitsumgebung.

Die Auswahl
Initialisierungseinrichtung kann
verwendet werden, um das Produkt
einzurichten oder Funktionen, wie
Netzwerk, Fax oder E-Mail, zu
aktivieren. Mit Hilfe der Auswahl
Standard- Joboptionen kénnen Sie
die Optionen fiir einen typischen
Kopier- oder Druckjob einrichten.
Fiir Produkte, die mit einem
Netzwerk verbunden sind, empfiehit
HP die Verwendung des integrierten
Web Servers (EWS) fiir die

El Berichte

E3 Allgemeine Einstellungen

Ed Kopie-Einstellungen

El Scan-/Digitale Sendeeinstellungen

El Faxeinstellungen

EX Aligemeine Druckeinstellungen
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3. Wahlen Sie die Kategorie der Scan- und

) Administrati
Sendeeinstellungen aus, die Sie konfigurieren E

mochten.

Bereit

Administration” Scan-/Digitale Sendeeinstellungen

Menaelement auswahlen Scan-/Digitale Sendeeinstellungen

El E-Mail-Einstellungen

A

El In NW-Ordnereinstellungen spei...

In USB-Einstellungen speichern

Einrichtung des Digital Send Senvice

4.  Offnen Sie das Menii Standard-Joboptionen und

Mit Hilfe des Menlis Scan-/Digitale
Sendeeinstellungen kénnen Sie
Einstellungen konfigurieren, die sich auf
das Senden von Dokumenten per E-Mail
oder das Speichern von Dokumenten in
einem Ordner im Netzwerk oder auf einem
USB-Flash-Laufwerk beziehen.

konfigurieren Sie die Optionen. Wahlen Sie E

Speichern, um die Einstellungen zu speichern.

Bereit

2l

n NW-Ordnereinstellungen speichert

n> Standardjoboptionen

Menaelement auswahlen Standard-Joboptionen

Bildvorschau

Standard-Dateiname

Dokumentdateityp

Optimierung Text/Bild

Ausgabequalitat

Criginalseiten

DEWW

Mit Hilfe dieser Menlis kénnen Sie die
standardmagigen Joboptionen fiir jede
Funktion festlegen. Wenn Sie beim
Erstellen des Jobs keine Joboptionen
angeben, werden die standardmégigen
Optionen verwendet. Eine komplette
Einrichtung kénnen Sie im integrierten
Webserver durchfilhren. Auf diesen Server
greifen Sie zu, indem Sie die
Netzwerkadresse des Produkts in einen
Webbrowser eingeben.
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Senden von gescannten Dokumenten an einen Netzwerkordner

Das Gerat kann ein Dokument scannen und in einem Ordner im Netzwerk speichern. Die Funktion wird von den
folgenden Betriebssystemen unterstiitzt:

e  Windows Server 2003, 64-Bit
e  Windows Server 2008, 64-Bit
° Windows XP, 64-Bit

e  Windows Vista, 64-Bit

e  Windows 7, 64-Bit

e Novell Version 5.1 und haher (nur Zugriff auf die Ordner)

r-%? HINWEIS: Sie kénnen diese Funktion mit Mac 0S X v10.6 und frither verwenden, wenn Sie die Windows-
Dateifreigabe konfiguriert haben.

@'f HINWEIS: Eventuell miissen Sie sich anmelden, um diese Funktion nutzen zu kénnen.

Der Systemadministrator kann den integrierten HP Webserver nutzen, um vordefinierte Ordner zu
konfigurieren. Sie kdnnen auch den Pfad zu einem anderen Netzwerkordner angeben.

1. Legen Sie das Dokument mit der zu scannenden
Seite nach unten auf das Scannerglas oder mit der
zu scannenden Seite nach oben in den
Vorlageneinzug, und passen Sie die
Papierfiihrungen an das Dokument an.
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3.

DEWW

Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf
dem Home-Bildschirm die Schaltflache In
Netzwerkordner speichern.

HINWEIS: GebenSie,wennSie dazuaufgefordert
werden, Ihren Benutzernamen und das Kennwort
ein.

Wahlen Sie eines der Elemente aus der Liste
Schnelleinstellungen aus, um eine der
voreingestellten Jobeinstellungen zu verwenden.

Beriihren Sie zum Einrichten eines neuen Jobs das
Textfeld Dateiname:, um ein Tastenfeld
aufzurufen, iber das Sie dann den Namen fiir die
Datei eingeben. Beriihren Sie die Schaltflache OK.

@ ' Kopieren starten @ ] O ®

Yoreingestelite Joboptionen fur
angige Jobs aufrufen

Kopien des Originaldokumerits
anfertigen

Versenden von Dokumenten als E-
Mail-Anhang

Senden Sie ein Dokument an eine
der mehrere Faxnummern

Im Netzwerkordner speichern

Ein Dokurnent zu einem Ordner im
Netzwerk senden

escannten Job auf einem USB-
erat speichern

Im Gerétespeicher speichern Aus Geratespeicher abrufen

Im Netzwerkordner speichern
Bereit Vorschau

Schnelleinstellungen Ordnerpfad
| E Schwarzweit-PDF |

@E[ - ¥ @

File Type L J
Dateiname IB\ack PDF I
22 £09.2011 1:10:40 PM Weitere Opt
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5. Beriihren Sie gegebenenfalls das Dropdown-Menii
Dateityp, um ein anderes Ausgabeformat fiir die
Datei auszuwahlen.

6. Beriihren Sie die Schaltflache Hinzufiigen & unter
dem Feld Ordnerpfad, um ein Tastenfeld
aufzurufen, Giber das Sie dann den Pfad zum
Netzwerkordner eingeben. Verwenden Sie
folgendes Format fiir den Pfadnamen:

\\Pfad\Pfad
Beriihren Sie die Schaltflache OK.
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Bereit Vorscnau

SchnelleinstellungerIIEYD CGrdnerpfad
7 Black POF

Dateityp:

Dateiname

27 Mrz 2012 2:14.58 PM

Netzwerkordnerpfad:

I Wserverifolder I
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7. Beriihren Sie zum Konfigurieren der Einstellungen
flir das Dokument die Schaltflache Weitere
Optionen.

8. BerlihrenSiedie Schaltflache Start ®, umdie Datei
zu speichern.

HINWEIS: Sie kdonnen jederzeit eine Vorschau
anzeigen, indem Sie die Schaltfldache Vorschau
oben rechts auf dem Bildschirm beriihren. Weitere
Informationen zu dieser Funktion erhalten Sie,
wenn Sie im Vorschau-Bildschirm die Schaltflache
Hilfe @ beriihren.

Bereit Vors chau

Schnelleinstellunge D Ql Olperted Viserverifolder

[ Black POF

@E( = ¥ @

Dateityp L J
Dateiname I bgenda I
27 Mrz 2012 2.16-19 P Weitere Opt
@ Im Netzwerkordner speichern
Bereit Vorscha“
Schnelleinstellunge D Ql Srdnemtad \iserver\folder
) Black POF

0 @4

Dateiname Ihgenda I

VWeitere Opt

27 Mrz.2012 2:16:19 Ph
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Senden eines gescannten Dokuments an einen auf dem Gerit
gespeicherten Ordner

Verwenden Sie diese Vorgehensweise, um ein Dokument zu scannen und im Geratespeicher zu speichern, so
dass Sie es jederzeit drucken kénnen.

1. Legen Sie das Dokument mit der zu scannenden
Seite nach unten auf das Scannerglas oder mit der
zu scannenden Seite nach oben in den
Vorlageneinzug, und passen Sie die
Papierfiihrungen an das Dokument an.

2. Berihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf
dem Home-Bildschirm die Schaltflache Im
Geratespeicher speichern.

HINWEIS: Geben Sie bei Aufforderung lhren
Benutzernamen und lhr Kennwort ein.

3. Wahlen Sie einen vorhandenen Ordner aus, oder
beriihren Sie die Schaltflache Neuer Ordner, um
einen neuen Ordern zu erstellen.

4. Geben Sieindas Feld Dateiname: den Namen der
Datei ein.

5. Beriihren Sie zum Konfigurieren der Einstellungen
fiir das Dokument die Schaltflache Weitere
Optionen.

6. BeriihrenSie die Schaltflache Start @, um die Datei
zu speichern.
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Senden einer gescannten Vorlage an ein USB-Flash-Laufwerk

Das Produkt kann eine Datei scannen und in einem Ordner auf einem USB-Flash-Laufwerk speichern.

[%9 HINWEIS: Eventuell miissen Sie sich anmelden, um diese Funktion nutzen zu kénnen.

Bevor Sie mit dieser Funktion arbeiten konnen, miissen Sie den USB-Anschluss aktivieren. Fiihren Sie die
folgenden Schritte aus, um den Anschluss liber die Bedienfeldmeniis des Gerats zu aktivieren:

1. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Verwaltung.
2. Offnen Sie die folgenden Meniis:

e Allgemeine Einstellungen

e ,Vom USB-Gerat abrufen* aktivieren

3.  Wahlen Sie die Option Aktivieren und beriihren Sie anschlieBend die Schaltflache Speichern.
Scannen und Speichern des Dokuments

1. Legen Sie das Dokument mit der zu scannenden
Seite nach unten auf das Scannerglas oder mit der
zu scannenden Seite nach obenin den
Vorlageneinzug, und passen Sie die
Papierfiihrungen an das Dokument an.

2. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf 7 Kobi tart
dem Home-Bildschirm die Schaltfliche Auf USB © cP2om = on ®
Speichern. . M Bereit Exemplare

HINWEIS: Geben Sie bei Aufforderung lhren
Benutzernamen und lhr Kennwort ein.

» | Voreingestelite Joboptionen far

Kopien des Originaldokuments
gangige Jobs aufrufen

anfertigen

», | Senden Sie ein Dokument an eine

Versenden von Dokumenten als E-
oder mehrers Faxnurnmern

Mail-Anhang

Im Netzwerkordner speichern

» | Gescannten Job auf einem USB-

Ein Dokument zu einem Ordner im
. | Gerat speichern

Metzwerk senden

Im Geritespeicher speichern Aus Geritespeicher abrufen

DEWW Senden einer gescannten Vorlage an ein USB-Flash-Laufwerk 163



3. Verbinden Sie das USB-Flash-Laufwerk mit dem
USB-Anschluss links am Geratebedienfeld.

HINWEIS: Eventuell miissen Sie die Abdeckung
des USB-Anschlusses abnehmen.

4. Sie kdnnen die Datei im Stammverzeichnis des
USB-Flash-Laufwerks oder in einem Ordner @@ @ g i

speichern. Wenn Sie sich fiir einen Ordner als Bereit Vorsohau
Speicherort entscheiden, wahlen Sie einen der
Ordner in der Liste aus, oder beriihren Sie die LEXAR
Schaltfliche Neuer Ordner,umeinen neuen Ordner [Datol oder Ordner auswanien ___ [REEIuE
auf dem USB-Flash-Laufwerk zu erstellen. Iu F7 Documents |T | [ |
] Dateityp:
(o D
l, £ Neuer Ordner J
Weitere Opt.
5. Geben Siein das Feld Dateiname: den Namen der -H ) Auf USB spei .
A - .. I . i peichern
Dateiein.Beriihren Sie die Schaltflache OK. Wahlen E . @ . ®
Sie in der Dropdown-Liste Dateityp den Dateityp Beret Vorsohau
aus. Beriihren Sie die Schaltflache OK.
(+] EJ Documents T I[Unt\t\ed] |
] Dateityp:
([P n
L L Neuer Ordner J
Weitere Opt.

164 Kapitel 7 Scannen/Senden DEWW



6.
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Beriihren Sie zum Konfigurieren der Einstellungen
flir das Dokument die Schaltflache Weitere
Optionen.

Beriihren Sie die Schaltfléche Start @, um die Datei
zu speichern.

HINWEIS: Sie kdonnen jederzeit eine Vorschau
anzeigen, indem Sie die Schaltfldache Vorschau
oben rechts auf dem Bildschirm beriihren. Weitere
Informationen zu dieser Funktion erhalten Sie,
wenn Sie im Vorschau-Bildschirm die Schaltflache
Hilfe @ beriihren.

Bereit
100%
>
\
& @ @ Yorschau
Autom. erc Letter Letter PDF /
Optimierung Text/Bild
Manuelle Anpassung
Originalseiten G
1-seitig 3

@ Ausgabequalitit
\ G Mittel
S Ausrichtung des Inhalts

E von 3
\ J 150 dpi Hochformat

Originalformat

Autom 3

Bildanpassung @
Standard
Il| Auf USB speichern

g Dokumentdateityp
\ j PDF

Farbe/Schwarz

Autom. erk

. Benachrichtigung -
5 G Keine Benachrichtigung []

Bereit
100%

S ) L &y

Autom. erk Letter Letter PDF
g Dokumentdateityp Optimierung Text/Bild
5 b PDF Manuelle Anpassung
@ Ausgabequalitit Originalseiten G
5 ) Mittel 1-seitig 3

. Seite 2 =
el Ausrichtung des Inhalts _
\ J 150 dpi Hochformat A )
Farbe/Schwarz [

Originalformat .
Autom. erk Autom 3 )

Bildanpassung @
Standard

Yorschau

Benachrichtigung

Keine Benachrichtigung
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Sendenvongescannten Dokumentenaneine oder mehrere E-Mail-
Adressen

1. Legen Sie das Dokument mit der bedruckten Seite
nach unten auf das Scannerglas, oder legen Sie es
mit der bedruckten Seite nach obenin den
Vorlageneinzug, und stellen Sie die
Papierfiihrungen auf das Dokumentformat ein.

2. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf
dem Home-Bildschirm die Schaltflache E-Mail.

. Anmeldung Bereit Exemplare

Voreingestellte Joboptionen fur Kaopien des Originaldokuments
gangige Jobs aufrufen anfertigen

HINWEIS: GebenSie,wennSie dazuaufgefordert
werden, Ihren Benutzernamen und das Kennwort
ein.

Senden Sie ein Dokument an eine

“ersenden von Dokumenten als E-

oder mehrere Faxnummern Mail-Anhang
Auf USB speichern Im Netzwerkordner speichern

Gescannten Job auf einem USB-
Gerat speichern

Eir Dokurnert zu einerm Ordner irm
Netzwerk senden

Im Geratespeicher speichern Aus Geratespeicher abrufen
E-Mail senden

3. Beriihren Sie das Feld An, um die Tastatur

aufzurufen.

Bereit Vnrschau
HINWEIS: Wenn Sie am Gerat angemeldet sind,
werden moglicherweise Ihr Benutzername oder von
andere Standardinformationen im Feld Von: | adringgcompany.com =

angezeigt. Wenn das der Fallist, kdnnen Sie diese
u. U. nicht andern.
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An

|

CcC:

[

Betreff:

Dateiname:

‘ [Untitled]

|

22.Aug.2011 12:50:52 P

Weitere Opt.

DEWW



4. Geben Sie die EMail-Adresse ein. Wenn Sie ein
Dokument an mehrere Adressen senden mdchten,
verwenden Sie ein Semikolon als Trennzeichen
zwischen den Adressen, oder beriihren Sie nach
Eingabe einer Adresse jeweils die Eingabetaste auf
dem Tastenfeld des Touchscreens.

5.  Fillen Sie die Felder CC:, Betreff: und Dateiname:
aus, und verwenden Sie zur Eingabe der Daten das
Tastenfeld des Touchscreens. Beriihren Sie die
Schaltflache OK, wenn die Felder ausgefiillt sind.

6. ZumAndernder Dokumenteinstellungenberiihren
Sie die Schaltflache Weitere Optionen.

7.  Wenn Sie ein beidseitig bedrucktes Dokument
senden, wahlen Sie im Menii Originalseiten die
Option 2-seitig. Wahlen Sie OK.

E-Mail > Tastatur

An:

name@company,corm

O Von

[>)
(8)

Bereit Vorschau
Yon:

I admin@company.com I

An:

| =

CcC

| =
Betreff

Dateiname

‘ [Untitied] ‘

22.Aug.2011 12:48:08 PM

D E-Mail senden u

Bereit
100%

e L)L .

Autom. erk Autom Autormn PDF
Originalseiten ®
O E 1-seitig

| @l @ 2-seifig |

Drucken Sie die Taste "Ausrichtung”, um zwischen Hoch-/Querformat zu wahlen und die
Ruckseitenausrichtung festzulegen

Ausrichtung )

: Abbrechen
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Beriihren Sie die Schaltflache Start @, um mit dem
Sendevorgang zu beginnen.

HINWEIS: Mdoglicherweise werden Sie
aufgefordert, die E-Mail-Adresse dem Adressbuch
hinzuzufiigen.

HINWEIS: Sie kénnen das Bild jederzeit vorab
anzeigen, indem Sie die Schaltfldche Vorschau
oben rechts im Bildschirm beriihren. Weitere
Informationen zu dieser Funktion erhalten Sie
durch Beriihren der Schaltflache Hilfe @ im
Vorschaubildschirm.

Beriihren Sie die Schaltflache OK auf dem Status-
Bildschirm, um eine weitere E-Mail zu erstellen.

HINWEIS: Sie haben die Méglichkeit, die
Einstellungen dieses Jobs fiir den nachsten Job zu
verwenden.
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Bereit

>
—— 1
utom. erk Autom Autom PR

3

@ Dokumentdateityp
PDF

Ausgabequalitat

Originalseiten B
1-geitig

Ausrichtung des Inhalts

Seite 2
von 3

Hochformat

@ Farbe/Schwarz Originalformat @
Autom. erk. Autom.
) Benachrichtigung .

OO )

‘Jm’ss,hau‘ ‘

150 dpi

Bildanpassung

Keine Benachrichtigung Standard

Seite wird vom Scannerglas gescannt

o) Status A

SO seite wird vom Scannerglas gescannt
Mit "OK" zum nachsten Job

L 100%
of &m s L

Autom. erk Letter Letter PDF

Bet

D Einstellungen fir nachsten Job beibehalten

Job-1D: Gast/E-Mail 523 AM

28 Sep. 2011 8:23:34 A |7‘ Weitere Opt
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Verwenden des Adressbuchs zum Senden von E-Mails

Mit Hilfe des Adressbuchs kdnnen Sie E-Mails an eine Liste von Empfangern senden. Abhdngig von der
Konfiguration des Gerdts stehen Ihnen eine oder mehrere der folgenden Anzeigeoptionen fiir das Adressbuch

zur Verfligung.

e  Alle Kontakte: Fiihrt alle fiir Sie verfiigbaren Kontakte auf.

° Personliche Kontakte: Fihrt alle Kontakte auf, die mit Ihrem Benutzernamen verkniipft sind. Fiir andere
Personen, die das Gerat verwenden, werden diese Kontakte nicht angezeigt.

r-% HINWEIS: Sie miissen beim Gerat angemeldet sein, damit Sie die Liste Personliche Kontakte anzeigen

konnen.

e  Personliche Kontakte: Fiihrt alle Kontakte auf, die im Geratespeicher gespeichert sind. Alle Personen, die
das Gerat verwenden, kdnnen diese Kontakte sehen.

Hinzufiigen von Kontakten zum Adressbuch iiber das Bedienfeld des Gerdts

DEWW

Wenn Sie sich am Gerat angemeldet haben, sind die von Ihnen hinzugefiigten Kontakte fiir andere Personen,

die das Gerat verwenden, nicht sichtbar.

Wenn Sie sich nicht am Gerat angemeldet haben, sind die von lhnen hinzugefiigten Kontakte fiir andere

Personen, die das Gerat verwenden, sichtbar.

[%9 HINWEIS: Sie kénnen auch den integrierten HP Webserver verwenden, um das Adressbuch zu erstellen und

zu verwalten.

Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf
dem Home-Bildschirm die Schaltflache E-Mail.

HINWEIS: Geben Sie bei Aufforderung lhren
Benutzernamen und lhr Kennwort ein.

@ Kopieren starten

Schnelleinstellungen

=0 | Yoreingestelite Joboptionen far
gangige Jobs aufrufen

Auf USB speichern

@ . Gescannten Job auf einem USB-
Gerat speichern
=

Im Geratespeicher speichern

= Senden Sie ein Dokument an eine
i oder mehrere Faxnummern
\ =)

8 @

Exemplare'

Kopien des Originaldokuments
anfertigen

Versenden von Dokumenten als E-
Mail-Anhang

Im Netzwerkordner speichern

Ein Dokument zu einem Ordner im
Metzwerk senden
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2. BeriihrenSiedie Schaltflache Adressbuch/@ neben

dem Feld An:, um den Bildschirm Adressbuch zu
offnen.

3. Beriihren Sie die Schaltflache Hinzufiigen & in der
linken unteren Ecke des Bildschirms.
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4. Geben Sie in das Feld Name den Namen des
Kontakts ein.

S|

* Erforderlich Name: *

(%) Name: * | ADMINISTRATOR
O E-Mail-Adresse: ™ I
O Faxnummer:

O Netzwerkordnerpfad

O Nachname |

5. Wahlen Sie in der Meniiliste die Option E-Mail-
Adresse, und geben Sie anschlieRBend die E-Mail-

Adresse des Kontakts ein. N ——
Name: * CTO@business.com

Beriihren Sie die Schaltflache OK, um den Kontakt Orerer

der Liste hinzuzufiigen. () EMarAdresse: I

Senden von Dokumenten an E-Mail-Adressen mit Hilfe des Adressbuchs

1. Legen Sie das Dokument mit der zu scannenden
Seite nach unten auf das Scannerglas oder mit der
zu scannenden Seite nach obenin den
Vorlageneinzug, und passen Sie die
Papierfiihrungen an das Dokument an.
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2. Berihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf
dem Home-Bildschirm die Schaltflache E-Mail.

HINWEIS: Geben Sie bei Aufforderung lhren
Benutzernamen und lhr Kennwort ein.

3. BeriihrenSiedieSchaltflache Adressbuch/@ neben
dem Feld An:, um den Bildschirm Adressbuch zu
offnen.

4. Wahlen Sie in der Dropdown-Liste die gewiinschte
Adressbuchansicht aus.
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Wahlen Sie in der Liste der Kontakte einen Namen
aus, und beriihren Sie anschlieBend die
Schaltflache Pfeil nach rechts @, um den Namen
zur Empfangerliste hinzuzufiigen.

Wiederholen Sie diesen Schritt fiir jeden
Empfanger und wahlen Sie anschlieBend OK.

Beriihren Sie die Schaltfléache Start @, um mit dem
Sendevorgang zu beginnen.

HINWEIS: Sie kdnnen jederzeit eine Vorschau
anzeigen, indem Sie die Schaltfldache Vorschau
oben rechts auf dem Bildschirm beriihren. Weitere
Informationen zu dieser Funktion erhalten Sie,
wenn Sie im Vorschau-Bildschirm die Schaltflache
Hilfe @) beriihren.

L[ Alle Kontakte ﬂ,‘

(k| sotreenen |

Bereit

100%

>
Autom. erk Autom Autormn PDF
9 Dokumentdateityp Optimierung Text/Bild
PDF Manuelle Anpassung

gE Ausgabequalitat

= Seite 2
von 3
T 150 dpi
@ Farbe/Schwarz

Autom. erk

Benachrichtigung

Keine Benachrichtigung

Originalseiten
1-seitig

Ausrichtung des Inhalts

0

(#)

Hochformat

Originalformat
Autom

Bildanpassung
Standard

)]

-
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Scannen eines Fotos

1. Offnen Sie die Scannerabdeckung.

2. Legen Sie das Foto auf das Scannerglas. Dabei
sollten die bedruckte Seite nach unten und die
obere linke Ecke des Fotos zur oberen linken Ecke
des Glases zeigen.

3. SchlieRen Sie die Scannerabdeckung vorsichtig.
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4. Beriihren Sie eine der Schaltflachen fiir die Scan-
bzw. Sendefunktionen auf dem Home-Bildschirm
des Geratebedienfelds.

o In Netzwerkordner speichern
o Im Gerdtespeicher speichern
e Auf USB speichern

5. Wahlen Sie einen vorhandenen Ordner aus, oder
beriihren Sie die Schaltflache Neuer Ordner, um
einen neuen Ordern zu erstellen.

6. Geben Sieindas Feld Dateiname: den Namen der
Datei ein.

7. BeriihrenSiedie Schaltflache Weitere Optionenam
unteren Bildschirmrand.

8. Beriihren Sie die Schaltflache Optimierung Text/
Bild.

9. Wahlen Sie die Option Foto, und beriihren Sie
anschlieRend die Schaltflache OK.

10. Wahlen Sie Start ®.

[%f HINWEIS: Hier handelt es sich um temporare Einstellungen. Nachdem Sie den Job abgeschlossen haben, wird
das Gerat wieder auf die Standardeinstellungen zuriickgesetzt.
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Faxen

Konfigurieren der erforderlichen Faxeinstellungen

Konfigurieren von Faxwahleinstellungen

Konfigurieren der allgemeinen Faxeinstellungen

Konfigurieren von Faxabrechnungscodes

Konfigurieren von Standardoptionen fiir Faxsendejobs

Konfigurieren von Empfangseinstellungen des Faxgerats

Verwenden eines Faxdruckzeitplans

So werden eingehende Faxnachrichten blockiert

Konfigurieren von Standardoptionen fiir Faxempfangjobs

Faxarchivierung und -weiterleitung

So erstellen Sie eine Kurzwahlliste

So fligen Sie einer vorhandenen Kurzwahlliste eine Nummer hinzu

So ldschen Sie eine Kurzwahlliste

Léschen einer einzelnen Nummer aus der Kurzwahlliste

Senden einer Faxnachricht mit manueller Nummerneingabe

Senden von Faxen per Kurzwahl

So durchsuchen Sie die Kurzwahlliste nach Namen

Senden eines Faxes mithilfe des Faxadressbuchs

Durchsuchen des Faxadressbuchs

Abbrechen von Faxiibertragungen

Faxberichte
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Konfigurieren der erforderlichen Faxeinstellungen

Siemiissen bestimmte Einstellungen konfigurieren, bevor Sie die Faxfunktionverwenden kénnen. Werden diese
Einstellungen nicht vorgenommen, steht das Faxsymbol nicht zur Verfiigung. Die folgenden Einstellungen sind
maoglich:

Land/Region
Datum/Zeit

Firmenname
Faxnummer

Wahlprafix (optional)

Diese Angaben werden im Faxkopf verwendet, der auf alle abgehenden Faxe gedruckt wird.

[%’/]"> HINWEIS: Bei der Ersteinrichtung kann das Faxmodem einige dieser Einstellungen vom Gerat einlesen; es
kann daher bereits ein Wert eingestellt sein. Uberpriifen Sie die Werte auf ihre Richtigkeit.

@'f HINWEIS: Inden USA und in vielen anderen Landern/Regionen ist das Einstellen von Uhrzeit, Datum, Land/
Region, Telefonnummer und Firmenname gesetzlich vorgeschrieben.

Fax-Einrichtungsassistent

Der Fax-Einrichtungsassistent fiihrt Sie Schritt fiir Schritt durch die Konfiguration der Faxeinstellungen, die fiir
die Nutzung der Faxfunktion erforderlich sind. Werden diese Einstellungen nicht vorgenommen, ist die
Faxfunktion deaktiviert.

Wenn das Gerat mit installiertem Faxmodem zum ersten Mal eingeschaltet wird, 6ffnen Sie den Fax-
Einrichtungsassistenten, indem Sie folgendermafen vorgehen:

1.

Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Erste
Einrichtung.

Beriihren Sie das Menii Einrichtungsassistent fiir Fax.

Folgen Sie den Anleitungen des Fax-Einrichtungsassistenten, um die erforderlichen Einstellungen zu
konfigurieren.

Nach Beenden des Fax-Einrichtungsassistenten wird die Option zum Verbergen der Schaltflache Erste
Einrichtung auf dem Home-Bildschirm angezeigt.

Offnen Sie den Fax-Einrichtungsassistenten nach der Ersteinrichtung {iber das Bedienfeld, indem Sie
folgendermaBen vorgehen:

1.

2.

Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Verwaltung.
Offnen Sie die folgenden Meniis:
° Faxeinstellungen

e  Fax-Sendeeinstellungen
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Folgen Sie den Anleitungen des Fax-Einrichtungsassistenten, um die erforderlichen Einstellungen zu
konfigurieren. Die Einrichtung des Faxgerats ist abgeschlossen.

E/f Die Einstellungen, die Sie mit dem Fax-Einrichtungsassistenten auf dem Bedienfeld konfigurieren,
Uiberschreiben die Einstellungen, die im integrierten HP Webserver vorgenommen wurden.

E/{ Wenn das Menii fiir die Faxeinstellungen nicht in der Meniiliste angezeigt wird, ist moglicherweise
das LAN- oder Internet-Fax aktiviert. Bei aktiviertem LAN- oder Internet-Fax ist das analoge Faxmodem
deaktiviert, und das Mendi fiir die Faxeinstellungen wird nicht angezeigt. Es kann immer nur eine Faxfunktion
aktiviert sein: entweder das LAN-Fax, das analoge Fax oder das Internet-Fax. Wenn Sie das analoge Fax
verwenden mochten, wahrend das LAN-Fax aktiviert ist, deaktivieren Sie es mit dem Konfigurationsprogramm
der HP MFP Digital Sending Software oder mit dem integrierten HP Webserver.

Die Einstellungen fiir Datum und Uhrzeit des Faxmodems sind mit den Einstellungen des Gerats identisch.
Verwenden Sie den Assistenten fiir die Faxeinrichtung, um diese Informationen einzugeben, oder gehen Sie wie
folgt vor:

Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache

Offnen Sie die folgenden Meniis:

[ ]

°

[ ]

Beriihren Sie die korrekte -Einstellung fiir lhren Standort.

Beriihren Sie das Dropdown-Menii , und wahlen Sie einen Monat aus.

Beriihren Sie die Felder neben dem Dropdown-Menii , um den Tag und das Jahr (iber die Tastatur
einzugeben.

Beriihren Sie die Felder unter der Uberschrift , um die Stunde und die Minuten tber die Tastatur

einzugeben, und beriihren Sie dann die Schaltflache AM oder die Schaltflache
Beriihren Sie bei Bedarf die Funktion

Beriihren Sie die Schaltflache , um die Einstellungen zu speichern.

Die Formateinstellungen fiir Datum und Uhrzeit des Faxmodems sind mit den Formateinstellungen des Gerats
identisch. Verwenden Sie den Assistenten fiir die Faxeinrichtung, um diese Informationen einzugeben, oder
gehen Sie wie folgt vor:

Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache

Offnen Sie die folgenden Meniis:
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o Allgemeine Einstellungen

e  Datums-/Zeiteinstellungen

e  Datums-/Zeitformat
3. Beriihren Sie eine Option fiir Datumsformat.
4. Beriihren Sie eine Option fiir Zeitformat.

5. Beriihren Sie die Schaltflache Speichern, um die Einstellungen zu speichern.
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Konfigurieren von Faxwdhleinstellungen

1. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Verwaltung.
2. Offnen Sie die folgenden Meniis:

e  Faxeinstellungen

e  Fax-Sendeeinstellungen

e  Faxsendeeinstellungen einrichten

° Faxwahleinstellungen

Konfigurieren Sie je nach Bedarf die folgenden Einstellungen:

Menii Beschreibung

Faxwahllautstarke (Funktion) Verwenden Sie die Einstellung Faxwahllautstarke (Funktion), um die Wahltonlautstarke
des Gerats beim Senden von Faxen zu regeln.

Wahlmodus Die Einstellung Wahlmodus legt fest, auf welche Weise gewahlt wird: entweder Tonwahl
(Tastentelefone) oder Impulswahl (Wahlscheibentelefone).

Faxsendegeschwindigkeit Die Einstellung Faxsendegeschwindigkeit legt die Modem-Bitrate (gemessen in Bit/s) des
analogen Faxmodems beim Senden von Faxen fest.

e Schnell (Standard) - v.34/max 33.600 Bit/s
° Mittel —v.17/max 14.600 Bit/s

e  Langsam—v.29/max 9.600 Bit/s

Wahlwiederholungsintervall Die Einstellung Wahlwiederholungsintervall legt fest, wie viele Minuten zwischen den
einzelnen Versuchen vergehen, wenn die gewdhlte Nummer besetzt ist oder nicht
antwortet oder wenn ein Fehler auftritt.

HINWEIS:  Unter Umstanden wird auf dem Bedienfeld eine Wahlwiederholungsmeldung
angezeigt, wenn folgende Einstellungen deaktiviert sind: Wahlwiederholung bei Besetzt
und Wahlwiederholung bei keiner Antwort. Dies geschieht, wenn das Faxmodem eine
Nummer wahlt und eine Verbindung aufbaut und diese Verbindung anschlieBend
unterbrochenwird. Als Reaktion auf diesen Fehlerzustand fiihrt das Faxmodemungeachtet
der Wahlwiederholungseinstellungen drei automatische Wahlwiederholungsversuche
durch. Wahrend der Wahlwiederholung wird auf dem Bedienfeld eine Meldung angezeigt,
die besagt, dass gerade eine Wahlwiederholung stattfindet.

Wahlwiederholung bei Fehler Mit der Funktion Wahlwiederholung bei Fehler wird die Anzahl der Wiederholungen fiir eine
Faxnummer festgelegt, wenn wahrend einer Faxiibertragung ein Fehler auftritt.

Wahlwiederholung bei Besetzt Die Einstellung Wahlwiederholung bei Besetzt bestimmt, wie oft (0 bis 9 Mal) das
Faxmodem im Besetztfall eine Nummer wahlt. Das Intervall zwischen den einzelnen
Versuchen wird durch die Einstellung "Wahlwiederholungsintervall" festgelegt.

Wahlwiederholung bei keiner Antwort Die Einstellung Wahlwiederholungbeikeiner Antwort legt fest, wie oft das Faxmodem eine
Wahlwiederholung durchfiihrt, wenn die gewahlte Nummer nicht antwortet. Fiir die Zahl
der Versuche kann je nach Einstellung des Landes/der Region entweder der Wert 0 bis 1
(in den USA) oder 0 bis 2 angegeben werden. Das Intervall zwischen den einzelnen
Versuchen wird durch die Einstellung "Wahlwiederholungsintervall" festgelegt.

Wahlton ermitteln Die Einstellung Wahlton ermitteln bestimmt, ob das Fax vor dem Senden den Wahlton
liberpriift.
Wahlprafix Die Einstellung Wahlpréafix gibt lhnen die Maglichkeit, beim Wahlen ein Prafix (z. B. "9" fiir

eine Amtsleitung) einzugeben. Dieses Prafix wird beim Wahlen automatisch allen
Telefonnummern hinzugefiigt.
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Konfigurieren der allgemeinen Faxeinstellungen
1. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Verwaltung.
2. Offnen Sie die folgenden Meniis:
e  Faxeinstellungen
e  Fax-Sendeeinstellungen
e  Faxsendeeinstellungen einrichten
e  Allgemeine Faxsendeeinstellungen

Konfigurieren Sie je nach Bedarf die folgenden Einstellungen:

Menii Beschreibung

Faxnummerbestatigung Wenn die Funktion Faxnummerbestatigung aktiviert ist, muss die Faxnummer zweimal
eingegeben werden, um falsche Eingaben zu vermeiden. Die Funktion ist standardmaRBig
deaktiviert.

PC-Fax senden (Funktion) Verwenden Sie die Funktion PC-Fax senden (Funktion), um Faxe (iber den Computer zu

senden. Diese Funktion ist standardmaRig aktiviert.

Faxkopfzeile Verwenden Sie die Funktion Faxkopfzeile, um einzustellen, ob der Kopf oben eingefiigt
und der Inhalt nach unten verschoben wird, oder ob der Kopf den vorherigen Kopf
iiberlagert.

JBIG-Komprimierung Das Aktivieren der Funktion JBIG-Komprimierung kann die Telefonkosten senken, da auf

diese Weise die Faxiibertragungszeit verringert wird, und ist daher moglicherweise die
bevorzugte Einstellung. Allerdings kann die Funktion JBIG-Komprimierung auch
Kompatibilitatsprobleme bei der Kommunikation mit einigen alteren Faxgerdten
verursachen. In diesem Fall miissen Sie die Funktion unter Umstanden deaktivieren.

HINWEIS: Die JBIG-Komprimierung funktioniert nur, wenn sowohl das sendende als auch
das empfangende Faxgerdt mit dieser Einstellung arbeiten.

Fehlerkorrekturmodus Normalerweise {iberwacht das Faxmodem die Signale der Telefonleitung, wahrend es ein
Fax sendet oder empfingt. Wenn das Faxmodem wihrend der Ubertragung einen Fehler
erkennt und die Funktion Fehlerkorrekturmodus eingeschaltet ist, kann das Faxmodem
veranlassen, dass der fehlerhafte Teil des Faxes erneut gesendet wird.

Die Funktion Fehlerkorrekturmodus ist standardmaRig aktiviert. Sie sollten sie nur
ausschalten, wenn Sie beim Senden oder Empfangen eines Faxes Probleme haben, oder
wenn Sie bereit sind, Fehler bei der Ubertragung und eine wahrscheinliche Verringerung
der Bildqualitat zu akzeptieren. Das Deaktivieren dieser Einstellung kann niitzlich sein,
wenn Sie versuchen, ein Fax ins Ausland zu senden oder aus dem Ausland zu empfangen,
oder wenn Sie eine Satellitentelefonverbindung verwenden.

HINWEIS: Einige VolP-Anbieter empfehlen mdglicherweise, die Einstellung
Fehlerkorrekturmodus zu deaktivieren. Dies ist jedoch normalerweise nicht nétig.
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Konfigurieren von Faxabrechnungscodes

Ist die Einstellung fiir Abrechnungscodes aktiviert, wird der Benutzer beim Senden eines Faxes zur Eingabe einer
Nummer aufgefordert. Diese Nummer wird in den Abrechnungscode-Bericht eingetragen. Um den
Abrechnungscode-Bericht anzuzeigen, kénnen Sie ihn entweder drucken oder mithilfe einer Anwendung
abfragen.

Abrechnungscodes sind standardmafig deaktiviert. Gehen Sie folgendermafen vor, um die Abrechnungscodes
zu aktivieren.

1. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Verwaltung.
2. Offnen Sie die folgenden Meniis:

e  Faxeinstellungen

° Fax-Sendeeinstellungen

° Faxsendeeinstellungen einrichten

e  Abrechnungscodes (Funktion)

3. Beriihren Sie die Funktion Fakturierungscode aktivieren, um die Abrechnungscodes zu aktivieren.

Ej% HINWEIS: Um die Abrechnungscodes zu deaktivieren, entfernen Sie die Markierung der Funktion
Fakturierungscode aktivieren, beriihren Sie die Schaltflache Speichern, und liberspringen Sie die weiteren
Schritte.

Aktivieren Sie das Kontrollkastchen Benutzerdefinierte Abrechnungscodes zulassen, um Benutzern die
Bearbeitung von Abrechnungscodes zu ermdoglichen.

4. Beriihren Sie das Feld Standardrechnungscode, um die Tastatur zu 6ffnen.
5. Geben Sie den Abrechnungscode ein, und beriihren Sie dann die Schaltfldache OK.
6. Beriihren Sie das Feld Mindestlange, um das Tastenfeld zu 6ffnen.

7. Geben Sie die Mindestanzahl der Ziffern fiir die Abrechnungscodes ein, und beriihren Sie dann die
Schaltflache OK.

8. Beriihren Sie die Schaltflache Speichern.
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Konfigurieren von Standardoptionen fiir Faxsendejobs

E7 HINWEIS: Standard-Joboptionseinstellungen werden von allen Faxmethoden gemeinsam genutzt: analoges
Faxmodem, LAN- und Internet-Fax.

1.  Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Verwaltung.
2. Offnen Sie die folgenden Meniis:

e  Faxeinstellungen

e  Fax-Sendeeinstellungen

e  Standard-Joboptionen

Konfigurieren Sie je nach Bedarf die folgenden Einstellungen:

Menii Beschreibung

Bildvorschau Verwenden Sie die Funktion Bildvorschau, um das Faxbild vor dem Senden in der Vorschau
anzuzeigen. Sie konnen die Vorschau so konfigurieren, dass sie fiir alle Benutzer optional,
zwingend oder deaktiviert ist.

Auflésung Die Aufldsungseinstellung fiir abgehende Faxe bestimmt die maximale Aufldsung, die vom
empfangenden Fax unterstiitzt wird. Das Faxmodem verwendet die h6chstmdgliche
Auflosung, die sowohl das sendende als auch das empfangende Faxgerdt leisten kénnen
(durch diese Einstellung festgelegt).

HINWEIS:  Zur Verkiirzung der Ubertragungszeit werden Faxe, die breiter als 21,25 cm
sind, automatisch mit Standard- oder Feinauflésung gesendet.

HINWEIS: Je hoher die Aufldsung ist, desto mehr Ubertragungszeit wird benétigt.

HINWEIS: Die Auflésungseinstellungen fiir LAN-Faxe variieren je nach Anbieter und
konnen sich von den aufgefiihrten Einstellungen unterscheiden.

Originalseiten Mit der Funktion Originalseiten wahlen Sie zwischen Originalen aus, die 1-seitig oder 2-
seitig sind.
Benachrichtigung Mit der Funktion Benachrichtigung legen Sie fest, wann und ob Sie liber den Status eines

abgehenden Faxes benachrichtigt werden. Diese Einstellung giltimmer nur fiir das aktuelle
Fax. Um die Einstellung dauerhaft zu @ndern, miissen Sie die Standardeinstellung andern.

Ausrichtung des Inhalts Verwenden Sie die Funktion Ausrichtung des Inhalts, um einzustellen, wie der Faxinhalt
auf der Seite ausgerichtet wird. Wahlen Sie fiir 1-seitig bedruckte Seiten Hochformat (kurze
Kante oben, Standardeinstellung) oder Querformat (lange Kante oben). Wahlen Sie fiir 2-
seitig bedruckte Seiten Buchstil (kurze Kante oben) oder Kalenderstil (lange Kante oben).

Originalformat Verwenden Sie die Funktion Originalformat, um den Faxinhalt mit der Gr6Re des
Originaldokuments in Ubereinstimmung zu bringen.

Bildanpassung Verwenden Sie die Funktion Bildanpassung, um die Einstellungen Helligkeit, Kontrast,
Hintergrundbereinigung oder Scharfe anzupassen.

In einigen Fallen fiihrt ein grauer Dokumenthintergrund zu einer verlangsamten
Faxiibertragung.

HINWEIS: Beriihren Sie die Schaltflache Standard, um die Scharfeeinstellung auf die
Werkseinstellung zuriickzusetzen.

Optimierung Text/Bild Verwenden Sie die Funktion Optimierung Text/Bild, um eine Faxausgabe zu erzielen, die
dem Original bestmdglich entspricht. Wenn Grafiken und Fotos im Textmodus gesendet
werden, ist die Bildqualitat gering.
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Menii Beschreibung

Job erstellen Verwenden Sie die Funktion Job erstellen, um mehrere Originale zu einem Faxjob
zusammenzufiihren.
Leerseitenunterdriickung Verwenden Sie die Funktion Leerseitenunterdriickung, um zu verhindern, dass bei einem

Fax leere Seiten gedruckt werden.
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Konfigurieren von Empfangseinstellungen des Faxgerats

1. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Verwaltung.
2. Offnen Sie die folgenden Meniis:

e  Faxeinstellungen

e  Fax-Empfangseinstellungen

e  Faxempfang einrichten

Konfigurieren Sie je nach Bedarf die folgenden Einstellungen:

Menii Beschreibung
Rufzeichenlautstarke Beriihren Sie das Dropdown-Menii Rufzeichenlautstarke, und passen Sie die

Ruftonlautstarkeneinstellung an.

Rufzeichen vor Annahme DieEinstellungRufzeichenvor Annahme legt fest, nach wie vielen Ruftonen das Faxmodem
einen Anruf beantwortet.

HINWEIS: Die Auswahl der jeweils fiir die Einstellung Rufzeichen vor Annahme
verfligbaren Standardoptionen ist landes-/regionsspezifisch. Der Bereich der maglichen
Optionen fiir Rufzeichen vor Annahme ist je nach Land/Region eingeschrankt.

Wenn Probleme mit der Rufannahme des Faxmodems auftreten, und die Einstellung
Rufzeichen vor Annahme auf 1 festgelegt ist, erhdhen Sie die Einstellung auf 2.

Faxempfangsgeschwindigkeit Beriihren Sie das Dropdown-Menii Faxempfangsgeschwindigkeit, und wahlen Sie eine der
folgenden Optionen:

e Schnell (Standard) —v.34/max 33.600 Bit/s
° Mittel —v.17/max 14.600 Bit/s

e  Langsam—v.29/max 9.600 Bit/s

Rufzeichenintervall (Funktion) Beriihren Sie das Feld unter der Uberschrift Rufzeichenintervall (Funktion), um die Tastatur
anzuzeigen. Geben Sie (iber die Tastatur einen Wert fiir das Ruftonintervall ein, und
beriihren Sie dann die Schaltflédche OK. Die Standardeinstellung fiir das Ruftonintervall ist
600 ms.

Ruftonfrequenz Beriihren Sie das Feld unter der Uberschrift Ruftonfrequenz, um die Tastatur anzuzeigen.
Geben Sie iiber die Tastatur einen Wert fiir das Ruftonfrequenz ein, und beriihren Sie dann
die Schaltfldche OK. Die Standardeinstellung fiir die Ruftonfrequenz ist 68 Hz, d. h. es
werden Ruftdne mit bis zu 68 Hz erkannt.
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Verwenden eines Faxdruckzeitplans

[i?? HINWEIS: Bevor Sie einen Faxdruckplan aktivieren kdnnen, muss ein Plan erstellt werden.

1. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Verwaltung.
2. Offnen Sie die folgenden Meniis:
e  Faxeinstellungen
e  Fax-Empfangseinstellungen
e  Zeitplan fiir Faxdruck
3. Beriihren Sie die Option Zeitplan fir Faxdruck verwenden.
4. Beriihren Sie die Schaltflache Zeitplan.
5.  Beriihren Sie die Schaltflache Faxdruckmodus.
6. Beriihren Sie das griine Pluszeichen, um den Bildschirm Wdchentliches Faxereignis planen zu 6ffnen.
7. Wahlen Sie eine Option unter der Uberschrift Ereignistyp aus.
° Eingehende Faxe drucken
° Eingehende Faxe speichern

8. Beriihren Sie die Felder Zeit, um die Tastatur zu 6ffnen, und geben Sie die Uhrzeit- und Minutenwerte ein,
um anzugeben, wann eingehende Faxe gedruckt oder gespeichert werden.

9. Beriihren Sie die Schaltflachen Ereignistage, um die Tage anzugeben, an denen der Faxdruckplan
angewendet werden soll.

10. Beriihren Sie die Schaltflache OK.
11. Beriihren Sie die Schaltflache Speichern, um den Faxdruckplan zu speichern.

12. Beriihren Sie die Schaltflache Speichern, um den Faxdruckplan zu aktivieren.

%? HINWEIS: Es kann nur ein Faxdruckplan pro Tag angewendet werden.
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So werden eingehende Faxnachrichten blockiert

Mithilfe der Faxblockliste konnen Sie eine Liste unerwiinschter Telefonnummern erstellen. Ein Fax, das von
einer gesperrten Telefonnummer empfangen wird, wird nicht gedruckt und sofort aus dem Speicher entfernt.

So erstellen Sie eine Faxblockliste
1. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Verwaltung.
2. Offnen Sie die folgenden Meniis:
e  Faxeinstellungen
e  Fax-Empfangseinstellungen
° Gesperrte Faxnummern
3. BeriihrenSie das Feld Zu sperrende Faxnummer, um die Tastatur anzuzeigen.
4.  Geben Sie eine Nummer ein, und beriihren Sie dann die Schaltflache OK.

5. Beriihren Sie den griinen Abwartspfeil, um die Nummer in die Liste Gesperrte Faxnummern einzutragen.

[%y HINWEIS: Wiederholen Sie die Schritte 3 bis 5, um weitere gesperrte Faxnummern hinzuzufiigen.

6. Beriihren Sie die Schaltflache Speichern, um die Liste der gesperrten Faxnummern zu speichern.

Loschen von Nummern aus der Liste der gesperrten Faxnummern
1.  Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Verwaltung.
2. Offnen Sie die folgenden Meniis:
° Faxeinstellungen
e  Fax-Empfangseinstellungen
° Gesperrte Faxnummern

3. Beriihren Sie die Nummer, die aus der Liste Gesperrte Faxnummern geléscht werden soll, beriihren Sie die
Schaltflache Loschen, und beriihren Sie dann die Schaltflache Speichern.

4. Beriihren Sie die Schaltflache OK, um das Léschen der Nummer zu bestatigen.

5. Wiederholen Sie die Schritte 3 und 4, um weitere Nummern aus der Liste Gesperrte Faxnummern zu
loschen, oder beriihren Sie die Schaltflache Alle [6schen, und beriihren Sie dann die Schaltfldache
Speichern, um alle Nummern aus der Liste Gesperrte Faxnummern gleichzeitig zu léschen.
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Konfigurieren von Standardoptionen fiir Faxempfangjobs

[%9 HINWEIS: Standard-Joboptionseinstellungen werden von allen Faxmethoden gemeinsam genutzt: analoges
Faxmodem, LAN- und Internet-Fax.

1. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Verwaltung.
2. Offnen Sie die folgenden Meniis:

e  Faxeinstellungen

e  Fax-Empfangseinstellungen

e  Standard-Joboptionen

Konfigurieren Sie je nach Bedarf die folgenden Einstellungen:

Menii Beschreibung

Benachrichtigung Mit der Einstellung Benachrichtigung wird festgelegt, wann der Faxrufbericht fir
eingehende Faxe gedruckt wird.

Zeitstempelaufdruck Die Einstellung Zeitstempelaufdruck aktiviert bzw. deaktiviert die Zeitstempelfunktion fiir
eingehende Faxe. Diese Funktion versieht jede eingehende Faxseite mit Datum, Uhrzeit,
Telefonnummer und Seitenzahl.

Ausgabeseiten (Funktion) Bei der Auswahl der SeitengréBe fiir das Drucken eines Faxes wahlt das Gerdt aus den
verfiigbaren GroBen diejenige SeitengrofRe aus, dieam besten mit der beabsichtigten GréRe
ibereinstimmt. Wenn die Einstellung ,,An SeitengrofRe anpassen” aktiviert ist und das
empfangene Bild groBer als die SeitengroBe ist, versucht das Gerat, das Bild entsprechend
der SeitengroBe zu skalieren. Ist diese Einstellung deaktiviert, wird ein eingehendes Bild,
das groRer als die Seite ist, auf mehrere Seiten verteilt.

Papierauswahl Mit der Funktion Papierauswahl geben Sie an, welches Fach fiir den Druck von Faxen
verwendet werden soll.

Seiten Verwenden Sie die Funktion Seiten, um anzugeben, ob 1-seitig oder 2-seitig bedruckte
Ausgaben fiir Faxnachrichten verwendet werden sollen.
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Verwenden Sie die Faxarchivierungsfunktion, um Archivierungskopien aller eingehenden Faxe und/oder aller
ausgehenden Faxe an eine angegebene E-Mail-Adresse, einen Netzwerkordner oder einen FTP-Server zur
Speicherung zu senden.

Verwenden Sie die Faxweiterleitungsfunktion, um alle empfangenen Faxe, alle ausgehenden Faxe oder beides
an eine andere Faxnummer weiterzuleiten. Wenn diese Option aktiviert ist, druckt das empfangende Gerat das
Fax und leitet es gleichzeitig an die angegebene Nummer weiter.

Aktivieren und konfigurieren Sie diese Funktionen mit Hilfe des integrierten HP Webservers.

Offnen Sie einen Webbrowser, und geben Sie in der Adresszeile die IP-Adresse des Gerits ein.

Wenn der integrierte HP Webserver geoffnet wird, klicken Sie auf die Registerkarte Fax.

Klicken Sie auf die Verkniipfung Fax-Archivierung und -Weiterleitung.

Wahlen Sie im Bereich Fax Archive (Faxarchiv) in der Dropdown-Liste Fax-Archivierung eine Option aus.
Wahlen Sie eine Option aus der Dropdown-Liste Typ des zu archivierenden Faxjobs aus.

Wahlen Sie eine Option aus der Dropdown-Liste Archivziel aus.

E/f Bei Auswahl der Option zur Archivierung tiber E-Mail miissen Sie die SMTP-
Serverinformationen konfigurieren.

Klicken Sie auf die Schaltfliche Uibernehmen unten auf der Seite.

Offnen Sie einen Webbrowser, und geben Sie in der Adresszeile die IP-Adresse des Gerits ein.
Wenn der integrierte HP Webserver ge6ffnet wird, klicken Sie auf die Registerkarte Fax.
Klicken Sie auf die Verkniipfung Fax-Archivierung und -Weiterleitung.

Klicken Sie im Bereich Fax weiterleiten auf das Feld Faxweiterleiten aktivieren.

Wahlen Sie eine Option aus der Dropdown-Liste Typ des zu sendenden Faxjobs aus.

Geben Sie die Faxnummer in das Feld Nummer fiir Faxweiterleitung ein.

Klicken Sie auf die Schaltfliche iibernehmen unten auf der Seite.
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So erstellen Sie eine Kurzwahlliste

1.

2.

3.

DEWW

Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf
dem Home-Bildschirm die Schaltflache Fax.

Beriihren Sie die Schaltflache Kurzwahlen, um den
Bildschirm Kurzwahlen anzuzeigen.

Beriihren Sie eine der nicht zugewiesenen
Kurzwahl-Direkttaste-Nummern.

@ Kopieren starten a O @

Kopien des Originaldokumerts
nfertigen

enden Sie ein Dokument an eine
der mehrere Faxnummern

Versenden von Dokumenten als E-
lail-Anhang

Auf USB speichern Im Netzwerkordner speichern

escannten Job auf einem USB-
erat speichern

in Dokument zu einem Ordner im
etzwerk senden

Im Geratespeicher speichern Aus Geratespeicher abrufen

Faxnachricht senden
Bereit Vorschau

Faxnummer:
I = EETES Q)
Kurzwahl-Direkttasten

sakon taylor a
Faxempfanger Sh55555

OO0
U0

{ Léschen ][ Details

Fax > Kurzwahl bearbeiten
Kurzwahlname

©

I

axnummem Kurzwahl-Direkttasten

L)

OO0

Loschen

I@@@@@
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)

4. Beriihren Sie das Feld Kurzwahlname, um die T b .
Tastatur anzuzeigen.

Kurzwahlname:

| [ [or

g

Faxnummern: Kurzwahl-Direkttasten
~] @ @
@) () .
@

5. Geben Sie einen Namen fiir die Kurzwahl ein. R

II Company 2

5555555
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6. Geben Sie die Faxnummer fiir die Kurzwahl ein. e

HINWEIS: Um weitere Faxnummern zu einer
Kurzwahl einzugeben, beriihren Sie den Bildschirm
rechts neben der letzten Ziffer der zuvor
eingegebenen Faxnummer. Wenn der Cursor I
angezeigt wird, beriihren Sie die Eingabetaste, um
den Cursor in die nachste Zeile zu setzen.
Wiederholen Sie diesen Schritt, um alle Nummern
fiir die Kurzwahl einzugeben.

Beriihren Sie die Schaltflache OK.

i
@ga
ada
CEE
ﬂﬂﬂ
ads
CEE
aga
ada
CEE)
age
L

<
aa
a
a;
5
-
a
a
a
@
a

Alt @E ]E—JE Abbrechen ]
7. Der Name und die Faxnummer (oder Nummern) .
werden neben der Kurzwahl-Direkttaste-Nummer Heblnigioi N el ®
angezeigt. Kurzwahlname
Beriihren Sie die Schaltflache OK, um zum ‘;i:i:,ynim = | Q)
Bildschirm Fax zuriickzukehren. e —
S585555 A @ sentes @ s5sssgs
® -
@)
® @)
e @
 teschen

[ 60| roornen
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So fiigen Sie einer vorhandenen Kurzwahlliste eine Nummer hinzu

1. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Fax.

2. Beriihren Sie die Schaltflache Kurzwahlen, um den Bildschirm Kurzwahlen anzuzeigen.

3. BerthrenSie die Kurzwahl-Direkttaste nummer der Liste, die bearbeitet werden soll.

4. Beriihren Sie den Nach-unten-Pfeil im Feld Kurzwahlname, um das Dropdown-Menii zu 6ffnen.
5.  Beriihren Sie die Option Faxnummern.

6.  Um eine Faxnummer zu einem Kurzwahlnamen hinzuzufiigen, beriihren Sie den Bildschirm rechts neben
der letzten Ziffer der Faxnummer in der Liste. Wenn der Cursor angezeigt wird, beriihren Sie die
Eingabetaste, um den Cursor in die nachste Zeile zu setzen, und geben Sie die Faxnummer ein.

7. Beriihren Sie die Schaltflache 0K, um zum Bildschirm Kurzwahlen zuriickzukehren.

8. Beriihren Sie die Schaltflache OK, um zum Bildschirm Fax zuriickzukehren.
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So loschen Sie eine Kurzwahlliste

1. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerdts auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Fax.
2. Beriihren Sie die Schaltflache Kurzwahlen, um den Bildschirm Kurzwahlen anzuzeigen.

3. Beriihren Sie die Kurzwahl-Direkttaste-Nummer in der Liste, die geléscht werden soll.

4. Beriihren Sie die Schaltflache Loschen.

5. BerlihrenSie die Schaltflédche Ja, um das Léschen der Kurzwahlliste zu bestatigen und zum Fax-Bildschirm
zuriickzukehren.
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Loschen einer einzelnen Nummer aus der Kurzwahlliste

1.

2.

Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Fax.
Beriihren Sie die Schaltflache Kurzwahlen, um den Bildschirm Kurzwahlen anzuzeigen.
Beriihren Sie die Kurzwahl-Direkttaste-Nummer in der Liste, um die Tastatur anzuzeigen.

Beriihren Sie den Nach-unten-Pfeil im Feld Kurzwahlname, um das Dropdown-Menii zu 6ffnen, und
beriihren Sie dann die Option Faxnummern.

Blattern Sie durch die Liste der Faxnummern, und beriihren Sie den Bildschirm rechts neben letzten Ziffer
der Faxnummer, die geloscht werden soll. Loschen Sie die Faxnummer mithilfe der Riicktaste.

Beriihren Sie die Schaltflache OK, um zum Bildschirm Kurzwahlen zuriickzukehren.

Beriihren Sie die Schaltflache OK, um zum Bildschirm Fax zuriickzukehren.
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Senden einer Faxnachricht mit manueller Nummerneingabe

1.

DEWW

Legen Sie das Dokument mit der zu scannenden
Seite nach unten auf das Scannerglas oder mit der
zu scannenden Seite nach obenin den
Vorlageneinzug, und passen Sie die
Papierfiihrungen an das Dokument an.

Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf
dem Home-Bildschirm die Schaltflache Fax. Unter
Umstanden werden Sie zur Eingabe eines
Benutzernamens und eines Kennworts
aufgefordert.

Beriihren Sie die Schaltflache Weitere Optionen.
Vergewissern Sie sich, dass die Einstellungen von
Kopie und Original {ibereinstimmen. Wenn alle
Einstellungen vorgenommen wurden, beriihren
Sie den Nach-oben-Pfeil, um zum Fax-
Hauptbildschirm zuriickzukehren.

Anmeldung Bereit Exemplare.

Yoreingestelite Joboptionen far
gangige Jobs aufrufen

Kopien des Originaldokumerts
anfertigen

Senden Sie ein Dokument an eine

Versenden von Dokumenten als E-
oder mehrere Faxnummern

Mail-Anhang

Auf USB speichern Im Netzwerkordner speichern

Gescannter Job auf einemn USB-
Gerat speichern

Ein Dokurnent zu einern Ordner i
Netzwerk senden

Im Geratespeicher speichern Aus Geratespeicher abrufen

Faxnachricht senden
Bereit Vorschau

Faxnummer:

I )] = T |3
sakon taylor a
5555555

Faxempfanger

Kurzwahl-Direkttasten

JOOO)

@
L]
@)
@)
@)

[ Loschen J[ Details J
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4. Berihren Sie das Feld Faxnummer, um das
Tastenfeld zu 6ffnen.

5. Geben Sie eine Telefonnummer ein, und beriihren
Sie dann die Schaltflache OK.

6. Beriihren Sie die Schaltflache Start ®, um das Fax
zu senden.

HINWEIS: Sie kénnen jederzeit eine Vorschau
anzeigen, indem Sie die Schaltflache Vorschau
oben rechts auf dem Bildschirm beriihren. Weitere
Informationen zu dieser Funktion erhalten Sie,
wenn Sie im Vorschau-Bildschirm die Schaltflache
Hilfe @ beriihren.
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Faxnachricht senden
Bereit Vorﬁchau

Faxnummer:

———Jea
O urzwahl-Direkttasten
Faxempfanger

=

sakon taylor a
o

OO

[ Loschen J[ Details

Faxnachricht senden D
Bereit Vorschau@

©

Faxnummer Faxnummer:
| | 555554 | Kurzwahlen JD
@ ..2 ..3 -4—‘ }

T
S |6]0/0NN00] se
B | T

=
| OK j! Abbrechen }

)
[ Laschen J[ Details ]

Bereit Vorﬁchau

Faxnummer:

@)

i

=

urzwahl-Direkttasten

® @
- o
-

[ Loschen J[ Details
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Senden von Faxen per Kurzwahl

1. Legen Sie das Dokument mit der zu scannenden
Seite nach unten auf das Scannerglas oder mit der
zu scannenden Seite nach obenin den
Vorlageneinzug, und passen Sie die
Papierfiihrungen an das Dokument an.

2. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf

dem Home-Bildschirm die Schaltflache Fax.

Yoreingestelite Joboptionen far Kopien des Originaldokumerts
gangige Jobs aufrufen anfertigen

Senden Sie ein Dokument an eine Versenden von Dokumenten als E-
oder mehrere Faxnummern Mail-Anhang

Auf USB speichern Im Netzwerkordner speichern

Gescannter Job auf einemn USB- Ein Dokurnent zu einern Ordner i
Gerat speichern Metzwerlk senden

Im Geratespeicher speichern Aus Geratespeicher abrufen
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3. Beriihren Sie die Nummer fiir den Kurzwahlnamen,
den Sie verwenden mdchten. Der Kurzwahlname ol i
wird im Abschnitt Faxempfanger des Fax- Bersit Vorschau
Bildschirms aufgelistet.

Faxnummer:

@ Kurzwahl-Direkttasten
Compan;
Faxempfanger 5555255y

| [00] Company 5555555 I

OO
OO

[ Loschen J[ Details

4.  Beriihren Sie die Schaltflache Start @, um das Fax :
zu senden. Faxnachrlcht senden

©

Bereit Vor5chau
HINWEIS: Sie kdnnen jederzeit eine Vorschau ;
anzeigen, indem Sie die Schaltfldche Vorschau Sxmummer
oben rechts auf dem Bildschirm beriihren. Weitere I ()|  Kumweblen
Informationen zu dieser Funktion erhalten Sie,
wenn Sie im Vorschau-Bildschirm die Schaltfldache Comery (@)
Hilfe @ beriihren. S — = = =

STANDARD DAILY NEWS @ @
-
[ Loschen ] [ Details ]
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E/? Wenn Sie den eindeutigen Namen der Kurzwahl nicht kennen, geben Sie einen Buchstaben ein, um
einen Teil der Liste auszuwdhlen. Wenn Sie beispielsweise die Kurzwahlnamen anzeigen méchten, die mit dem
Buchstaben N beginnen, geben Sie den Buchstaben N ein. Wenn keine passenden Eintrége vorhanden sind, wird
eine Meldung eingeblendet, bevor der Eintrag angezeigt wird, der dem Buchstaben N am Nachsten liegt.

Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache

Beriihren Sie die Suchschaltflache. Diese Schaltfldche sieht wie ein VergréRerungsglas aus und befindet
sich rechts neben der Schaltflache

Geben Sie die ersten Buchstaben des Kurzwahlnamens ein, um danach zu suchen. Bei gefundenen Treffern
wird die Liste oben im Suchbildschirm mit Eintragen gefuillt. Blattern Sie bei Bedarf, um alle Eintrage
anzuzeigen, oder geben Sie weitere Buchstaben ein, um die Suche einzugrenzen.

Wahlen Sie den gewiinschten Namen aus der Liste aus, und beriihren Sie die Schaltflache OK. Die
Kurzwahlliste im Fax-Hauptbildschirm zeigt den gewahlten Eintrag innerhalb der Liste der Nummern an.

Beriihren Sie eine Kurzwahlnummer, um sie zu der Empfangerliste hinzuzufiigen.

Wahlen Sie nach Bedarf zusatzliche Namen aus, oder suchen Sie nach diesen.
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Senden eines Faxes mithilfe des Faxadressbuchs

Mit dem Faxadressbuch kdnnen Sie Faxnummern im Gerat speichern.

Ihre Microsoft® Exchange Kontaktliste kann ebenfalls im Gerat aktiviert werden, sodass die Eintrdage im

Faxadressbuch angezeigt werden.

1. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf
dem Home-Bildschirm die Schaltflache Fax.

2. Beriihren Sie das Symbol Adressbuch, um den
Bildschirm Adressbuch anzuzeigen.

3. Wahlen Sieim Dropdown-Menii ein Faxadressbuch
als Quelle aus.
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@ Kopieren starten @ D @
Bor BRI

Yoreingestellte Joboptionen fur Kopien des Originaldokuments
@ | géngige Jobs aufrufen anfertigen

Schnelleinstellungen

Fax

Senden Sie ein Dokument an eine
oder mehrere Faxnummern

Wersenden von Dokumenten als E-
Mail-Anhang

Im Netzwerkordner speichern

Ein Dokument zu einem Ordner im
Netzwerk senden

E CE e S )
Bereit Vorﬁchau

Faxnummer |
@I:I@

Auf USB speichern

Gescannten Job auf einem USB-
Gerat speichern

Im Geratespeicher speichern

Kurzwahl-Direkttasten
Company
Faxempfanger 5555555

@)
@)
@

[ Loschen J[ Details

(mleKontakte K3 Qi
Faxempfanger

Lokale Kontakte

SUPERICR CHAIN 444333333 @

(D) [ roorecren
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4. Beriihren Sie die gewilinschten Namen, um sie zu
markieren. Beriihren Sie dann den Nach-rechts-
Pfeil, um die markierten Namen in den Abschnitt
Faxempfanger zu verschieben.

5. Beriihren Sie die Schaltflache OK, um zum
Bildschirm Fax zurtickzukehren.

6. Beriihren Sie die Schaltflache Start @, um das Fax
zu senden.

DEWW

Bereit Vors chau

L[ Alle Kontakte

E

m Faxnummer Faxempfanger

DIRECT LINE 555555555 SUPERIOR CHAIN

STANDARD DAILY TTI098898
SUPERIOR CHAIN 4443

E Bearb. j E Details ; E]
L—; E Abbrechen ;
L[ Alle Kontakte

m Faxnummer Faxempfanger

DIRECT LINE 555555555 STANDARD DAILY NEWS

STANDARD DAILY ... 779098898 SUPERIOR CHAIN

=)

SUPERIOR CHAIN 444333333

OO

D[ Bearb. } L Details ]
_;\ Abbrechen ;

axnachricht senden

Faxnummer:

[ @@
@ Kurzwahl-Direkttasten

Company
Faxempfanger 5555555

SUPERIOR CHAIN

STANDARD DAILY NEWS

{ Loschen ][ Details ]

O]
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Durchsuchen des Faxadressbuchs

Mit der Suchfunktion des Faxadressbuchs kénnen Sie eine Namenssuche im Adressbuch durchfiihren.

1.

2.

Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Fax.
Beriihren Sie die Schaltflache Adressbuch (@.

Wahlen Sie im Dropdown-Menii ganz oben im Faxadressbuch-Bildschirm die Option Alle Kontakte oder
Personliche Kontakte aus.

Beriihren Sie das Suchsymbol (VergréRerungsglas) neben dem Dropdown-Menti.

Geben Sie auf der Tastatur den/die ersten Buchstaben des Namens ein; die passenden Empfanger werden
auf dem Bildschirm angezeigt. Geben Sie weitere Buchstaben ein, um die Suche einzuschranken. Wahlen
Sie einen Namen aus, und beriihren Sie die Schaltflache OK.

Beriihren Sie den Rechtspfeil, um den ausgewdhlten Namen in die Liste Faxempfanger zu verschieben.

Beriihren Sie die Schaltflache OK, um zum Bildschirm Faxnachricht senden zuriickzukehren.
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Abbrechen von Faxiibertragungen

Zum Abbrechen eines aktuellen Faxjobs driicken Sie auf dem Faxstatus-Bildschirm auf Job Abbruch.

D Faxnachricht senden D

Vorschay

|: Status: D
[ J | Mit "OK" zurn nachsten Job

D ) d »

1 Schwarz Legal Legal 100x200

Job-1D: Gast/Fax 12:56 P D Einstellungen for nachsten Job beibehalten

1 Aktive Jobs / — Job abbrechen |
A = =
L J { J (e

[ Loschen ][ Details
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Faxberichte

In den folgenden Abschnitten sind die fiir das Produkt verfiigbaren Faxberichte aufgelistet. Diese Berichte
kénnen gedruckt oder auf dem Gerate-Bedienfeld angezeigt werden.

Die folgenden Faxberichte sind auf diesem Gerit verfiigbar:

Faxtatigkeitsprotokoll
Abrechnungscode-Bericht
Liste gesperrter Faxnummern
Kurzwabhlliste (Funktion)

Faxrufbericht

Gehen Sie folgendermaflen vor, um einen Faxbericht zu drucken oder anzuzeigen:

1.

2.

Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Verwaltung.
Offnen Sie die folgenden Meniis:

e  Berichte

e  Faxberichte

Wabhlen Sie das Protokoll oder den Bericht, den Sie drucken oder anzeigen mdchten.

Beriihren Sie die Schaltflache Drucken oder Anzeigen.

Faxaktivitatsprotokoll

Das Faxtatigkeitsprotokoll enthalt die folgenden Informationen.

Die auf dem Gerat konfigurierte Kopfzeile.

Die Jobnummer jedes Faxjobs.

Datum und Uhrzeit der Faxe, die empfangen und gesendet wurden oder nicht gesendet werden konnten.
Die Art des Faxjobs (Senden oder Empfangen).

Identifikation des Absenders (Telefonnummer, falls zutreffend)

Dauer (Ubertragungszeit)

Anzahl der Seiten

Ergebnis (,Erfolgreich gesendet”, ,Anstehend” oder ,Konnte nicht gesendet werden“ mit Fehlertyp und
-code)

In der Datenbank werden die letzten 500 Faxeintrdage gespeichert. Die Datenbank enthalt jede Faxaktion als
Eintrag. So koénnte eine Faxaktion beispielsweise ein gesendetes Fax, ein empfangenes Fax oder Firmware-
Aktualisierungen umfassen. Je nach Aktivitat kann der Bericht auch weniger als 500 Eintrdge enthalten.

Wenn Sie das Protokoll archivieren méchten, drucken Sie es regelmaRig und léschen es anschlieBend.

Gehen Sie folgendermaBen vor, um das Faxaktivitatsprotokoll zu l6schen.
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1. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld das Symbol Verwaltung.
2. Offnen Sie die folgenden Meniis:

° Faxeinstellungen

° Faxaktivitatsprotokoll léschen

3. Beriihren Sie die Schaltflache Loschen, um das Faxaktivitatsprotokoll zu lschen.

Abrechnungscode-Bericht

Der Abrechnungscode-Bericht ist eine Liste der letzten 500 Faxe, die erfolgreich gesendet wurden, aufgefiihrt
nach Abrechnungscode. Dieser Bericht enthalt die folgenden Informationen.

e  Abrechnungscode-Nummer

e  Datumund Uhrzeit aller Faxe, die erfolgreich gesendet wurden
e Identifikationsnummer

o  Dauer (Ubertragungszeit)

e  Anzahl der gesendeten Seiten

o  Ergebnis (Erfolg)

In der Datenbank werden die letzten 500 Faxe gespeichert. Wenn Sie den Bericht archivieren mochten, drucken
Sie ihn regelmaBig und l6schen ihn anschlieend.

Bericht gesperrter Faxnummern

Der Bericht zu gesperrten Faxnummern enthalt die Liste der Faxnummern, fiir die im Gerat konfiguriert wurde,
dass kein Empfang von Faxen erfolgen soll.

Kurzwahlnummernbericht

Ein Kurzwahlnummernbericht enthalt die Faxnummern, die Kurzwahlnamen zugewiesen wurden.

Faxrufbericht

Der Faxrufbericht ist ein kurzer Bericht, der den Status der letzten gesendeten oder empfangenen Faxnachricht
angibt.
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9 Verwalten des Gerats

° Konfigurieren der IP-Netzwerkeinstellungen

° Integrierter HP Webserver

e  HP Dienstprogramm (Mac 0S X)

° Verwenden der HP Web Jetadmin Software

° Einstellungen zum Energiesparen

° Funktionen fiir die Geratesicherheit

° Aktualisieren der Gerate-Firmware
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Konfigurieren der IP-Netzwerkeinstellungen

Hinweis zur Druckerfreigabe

HP unterstiitzt keine Peer-to-Peer-Netzwerke, da es sich dabei um eine Funktion der Microsoft-
Betriebssysteme und nicht der HP Druckertreiber handelt. Weitere Informationen finden Sie bei Microsoft unter
www.microsoft.com.

Abrufen oder Andern der Netzwerkeinstellungen

Sie kénnen die IP-Konfigurationseinstellungen mit dem integrierten HP Webserver anzeigen oder dndern.

1.

Drucken Sie eine Konfigurationsseite, und suchen Sie auf dieser Seite die IP-Adresse.

e  WennSielPv4verwenden, besteht die IP-Adresse ausschlieBlich aus Ziffern. Hierbei gilt das folgende
Format:

e  BeilPvb ist die IP-Adresse in Hexadezimalschreibweise angegeben, also als eine Kombination von
Buchstaben und Ziffern. Das Format dhnelt dem folgenden:

XKXXX T I XXXX I XXXX T XXXX 1 XXXX

Geben Sie die IP-Adresse des Gerats in die Adresszeile eines Webbrowsers ein, um den integrierten
HP Webserver zu 6ffnen.

Klicken Sie auf die Registerkarte Netzwerk, und (iberpriifen Sie die Netzwerkinformationen. Sie kénnen
die Einstellungen nach Bedarf andern.

Manuelles Konfigurieren von IPv4-TCP/IP-Parametern iiber das Bedienfeld

Verwenden Sie das Menii Verwaltung im Bedienfeld, um eine IPv4-Adresse, eine Subnetzmaske und ein
Standardgateway manuell festzulegen.

1.

2.

Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Verwaltung.
Offnen Sie die folgenden Meniis:

e  Netzwerkeinstellungen

e  Jetdirect-Menii

TCP/IP

° IPV4-Einstellungen

Konfig.-Methode
Wahlen Sie die Option Manuell, und beriihren Sie anschlieBend die Schaltflache Speichern.

Offnen Sie das Menii Manuelle Einstellungen.
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Beriihren Sie die Option IP-Adresse, Subnetzmaske oder Standard-Gateway.

Beriihren Sie das erste Feld, um das Tastenfeld aufzurufen. Geben Sie die richtigen Ziffern fiir das Feld
ein, und beriihren Sie dann die Schaltflache OK.

Wiederholen Sie diesen Vorgang fiir jedes Feld, und beriihren Sie anschlieend die Schaltflache
Speichern.

Manuelles Konfigurieren von IPv6-TCP/IP-Parametern iiber das Bedienfeld

DEWW

Verwenden Sie das Menii Verwaltung um eine IPv6-Adresse manuell festzulegen.

1.

2.

Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Verwaltung.

Offnen Sie die folgenden Meniis, um die manuelle Konfiguration zu aktivieren:

Netzwerkeinstellungen
Jetdirect-Menu

TCP/IP
IPV6-Einstellungen
Adresse

Manuelle Einstellungen

Aktivieren

Wahlen Sie die Option Ein und beriihren Sie anschlieRend die Schaltflache Speichern.

Beriihren Sie die Schaltflache Adresse und anschlieBend das Feld, um ein Tastenfeld zu 6ffnen und die
Adresse zu konfigurieren.

Geben Sie die Adresse mit Hilfe des Tastenfelds ein, und beriihren Sie dann die Schaltflache OK.

Beriihren Sie die Schaltflache Speichern.
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Mit Hilfe des integrierten HP Webservers kénnen Sie (iber Ihren Computer (anstatt iber das Bedienfeld des
Druckers) den Geratestatus anzeigen, Netzwerkeinstellungen konfigurieren und Druckfunktionen verwalten.
Sie konnen dazu folgende Aufgaben durchfiihren:

Anzeigen der Druckerstatusinformationen
Ermitteln des verbleibenden Verbrauchsmaterials und ggf. Bestellen von Ersatz
Anzeigen und Andern von Fachkonfigurationen
Anzeigen und Andern der Konfiguration des Meniis fiir das Bedienfeld des Gerits
Anzeigen und Drucken von internen Seiten
Empfangen von Benachrichtigungen zu Gerate- und Verbrauchsmaterialereignissen
Anzeigen und Andern der Netzwerkkonfiguration

Zur Verwendung des integrierten HP Webservers muss Ihr Browser die folgenden Anforderungen erfiillen:
Windows: Microsoft Internet Explorer 5.01 oder hoher oder Netscape 6.2 oder hoher
Mac 0S X: Safari oder Firefox mit Bonjour oder einer IP-Adresse
Linux: Nur Netscape Navigator
HP-UX 10 und HP-UX 11: Netscape Navigator 4.7

Der integrierte HP Webserver ist funktionsfahig, wenn das Gerat mit einem IP-basierten Netzwerk verbunden
ist. IPX-basierte Gerateverbindungen werden vom integrierten HP Webserver nicht unterstiitzt. Sie benétigen
keinen Internetzugang zum Offnen und Verwenden des integrierten HP Webservers.

Wenn das Gerat mit dem Netzwerk verbunden ist, ist der integrierte HP Webserver automatisch verfiigbar.

Ermitteln Sie die IP-Adresse oder den Hostnamen des Gerats. Wenn im Home-Bildschirm des Bedienfelds
des Produkts die Schaltflache Netzwerk (&) sichtbar ist, beriihren Sie diese Schaltflache, um die Adresse
anzuzeigen. Andernfalls fiihren Sie die folgenden Schritte aus, um die Produktkonfigurationsseite zu
drucken oder anzuzeigen:

a. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltfldche

b. Offnen Sie die folgenden Meniis:

¢. Beriihren Sie die Schaltflache oder
d. Suchen Sie auf der Jetdirect-Seite die IP-Adresse oder den Hostnamen.

Geben Sie in einem unterstiitzten Webbrowser auf Ihrem Computer im Feld fiir die Adresse/URL die IP-
Adresse oder den Hostnamen des Gerats ein.
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Funktion des integrierten HP Webservers

Registerkarte ,,Informationen“

Tabelle 9-1 Integrierter HP Webserver Informationen Registerkarte

Menii Beschreibung

Gerdtestatus Zeigt den Gerdtestatus und die geschatzte verbleibende Gebrauchsdauer des
HP Verbrauchsmaterials an. Die Seite zeigt zudem die fiir die einzelnen Facher
eingerichtete Papiersorte und das Format an. Klicken Sie zum Andern der
Standardeinstellungen auf die Verkniipfung Einstellungen d@ndern.

Jobprotokoll Zeigt eine Zusammenfassung aller Drucksjobs an, die das Gerat verarbeitet hat.
Konfigurationsseite Zeigt Informationen der Konfigurationsseite an.

Verbrauchsmaterial-Statusseite Zeigt den Status des Verbrauchsmaterials des Gerats an.

Ereignisprotokoll-Seite Zeigt eine Liste aller Gerateereignisse und -fehler an. Uber die Verkniipfung HP Instant

Support (auf allen Seiten des integrierten HP Webservers im Bereich Andere Verkniip-
fungen) konnen Sie auf eine Reihe von dynamischen Websites zugreifen, die Sie beim
Beheben von Problemen unterstiitzen. Auf diesen Seiten werden auBerdem die fiir das
Gerdt zusatzlich verfiigbaren Dienste aufgefiihrt.

Verbrauchsseite (Funktion) Zeigt eine Zusammenfassung der vom Gerat gedruckten Anzahlvon Seiten, gruppiert nach
Format, Papiersorte und Druckpfad an.

Gerateinformationen Zeigt den Netzwerknamen, die Adresse und Modellinformationen des Gerats an. Klicken
Siein der Registerkarte Gerateinformationen auf das Menii Allgemein, um diese Eintrage
benutzerdefiniert anzupassen.

Abbildung des Bedienfelds Zeigt ein Bild des aktuellen Bildschirms auf der Bedienfeldanzeige an.

Drucken Zum Drucken laden Sie eine druckfertige Datei von lhrem Computer hoch. Zum Drucken
der Datei verwendet das Gerat die Standarddruckeinstellungen.

Zum Drucken verfiigbare Berichte und Listet die internen Berichte und Seiten fiir das Produkt auf. Wahlen Sie ein oder mehrere
Seiten Elemente zum Drucken oder Anzeigen aus.

Registerkarte ,,Allgemein“

Tabelle 9-2 Integrierter HP Webserver Allgemein Registerkarte

Menii Beschreibung

Anpassung des Bedienfelds: Erlaubt Ihnen das Neuanordnen, Anzeigen oder Ausblenden von Funktionen auf dem
Bedienfeld sowie das Andern der Standardanzeigesprache.

Einrichten der Schnelleinstellungen Konfigurieren Sie Jobs, die auf dem Home-Bildschirm des Gerats im Bereich
Schnelleinstellungen verfiigbar sind.

Warnmeldungen Richtet E-Mail-Warnmeldungen zu verschiedenen Gerate- und
Verbrauchsmaterialereignissen ein.

Menii ,,Administration“ des Bedienfelds.  Zeigt die Menistruktur des Meniis Verwaltung auf dem Bedienfeld.

HINWEIS:  Sie kdnnen Einstellungen auf diesem Bildschirm konfigurieren, aber der
integrierte HP Webserver bietet mehr Konfigurationsoptionen als das Menii Verwaltung.

AutoSend Konfiguriert das Gerat fiir den automatischen Versand von E-Mails zur Geratekonfiguration
und zu Verbrauchsmaterialien an bestimmte E-Mail-Adressen.
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Tabelle 9-2 Integrierter HP Webserver Allgemein Registerkarte (Fortsetzung)

Beschreibung

Andere Verkniipfungen bearbeiten

Fligt eine Verkniipfung zu einer anderen Website hinzu oder passt diese an. Diese
Verkniipfung wird auf allen Seiten des integrierten HP Webservers im Bereich Andere
Verkniipfungen angezeigt.

Bestellinformationen Geben Sie Informationen liber das Bestellen von Ersatztonerpatronen ein. Diese
Information wird auf der Statusseite fiir Verbrauchsmaterial angezeigt.

Gerdteinformationen Benennt das Gerdt und weist eine Bestandsnummer zu. Geben Sie den Namen des
Hauptansprechpartners an, der Informationen zum Gerat erhalten soll.

Sprache Legen Sie fest, in welcher Sprache die Informationen fiir den integrierten HP Webservers

angezeigt werden sollen.

Datum und Uhrzeit

Legen Sie das Datum und die Uhrzeit fest, oder synchronisieren Sie diese Daten mit einem
Server im Netzwerk.

Energieeinstellungen

Legen Sie eine Ein- und Ausschaltzeit sowie Bereitschaftseinstellung fiir das Gerat fest.
Sie konnen unterschiedliche Zeitpldne fiir jeden Wochentag und fiir Feiertage einstellen.
Sie konnen auBerdem festlegen, nach welchen Interaktionen das Gerat aus dem
Bereitschaftsmodus eingeschaltet wird.

Sichern und Wiederherstellen

Erstellen Sie eine Sicherungsdatei, die Produkt- und Benutzerdaten enthalt. Bei Bedarf
koénnen Sie diese Datei verwenden, um Daten auf Ihrem Gerat wiederherzustellen.

Wiederherstellen der Werkseinstellungen

Setzt die Faxeinstellungen auf die Werkseinstellungen zuriick.

Installationsprogramm fiir Ldsungen

Installieren Sie Drittanbieterprogramme, die die Geratefunktionen erweitern kdnnen.

Firmware-Aktualisierung

Laden Sie Firmware-Aktualisierungsdateien fiir dieses Gerat herunter, und installieren Sie
sie.

Quota- und Statistikdienste

Stellt Verbindungsinformationen zu Job-Statistikdiensten von Drittanbietern bereit.

Registerkarte Kopieren/Drucken

Tabelle 9-3 Registerkarte Kopieren/Drucken des integrierten HP Webserver

Beschreibung

Vom USB-Gerat abrufen

Aktivieren bzw. deaktivieren Sie das Menii Vom USB-Gerat abrufen auf dem Bedienfeld.

Gespeicherte Jobs verwalten

Aktivieren bzw. deaktivieren Sie die Mdglichkeit, Jobs im Gerdtespeicher zu speichern, und
konfigurieren Sie Jobspeicherungsoptionen.

Papiertypen anpassen Wenn bei der Verwendung eines bestimmten Papiertyps Druckqualitatsprobleme
auftreten, konnen Sie die werksseitigen Druckmoduseinstellungen auBer Kraft setzen.
Farbe einschridnken Legen Sie Berechtigungen oder Beschrankungen fiir den Farbdruck und das Kopieren fest.

Sie kdnnen bestimmte Berechtigungen fiir einzelne Benutzer oder fiir Jobs, die von
bestimmten Softwareprogrammen gesendet werden, eingeben.

Allgemeine Druckeinstellungen

Ermadglicht dieKonfigurationder Einstellungenfiiralle Druckjobs, einschlieBlich Kopierjobs
oder empfangene Faxe.

Kopiereinstellungen

Konfiguriert die Standardoptionen fiir Kopierjobs.

Facher verwalten

Konfiguriert Einstellungen fiir Papierfacher.
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Registerkarte Scannen/Digital Sending

Tabelle 9-4 Registerkarte Scannen/Digital Sending des integrierten HP Webserver

Menii Beschreibung

Adressbuch Fligen Sie E-Mail-Adressen einzeln hinzu, und bearbeiten Sie bereits im Produkt
gespeicherte E-Mail-Adressen. Sie konnen auch mit Hilfe der Registerkarte Import/
Export eine groBe Liste haufig verwendeter E-Mail-Adressen gleichzeitig auf das Produkt
laden, anstatt sie jeweils einzeln hinzuzufiigen.

Schnell-Setup-AssistentenfiirdasSenden Konfiguriert das Gerdt so, dass gescannte Bilder als E-Mail-Anlage gesendet werden.

per E-Mail und Speichernim

Netzwerkordner Konfiguriert das Gerat so, dass gescannte Bilder im Netzwerkordner fiir
Schnelleinstellungen gespeichert werden. Uber die Schnelleinstellungen erhalten Sie
unkompliziert Zugriff auf Dateien, die im Netzwerk gespeichert wurden.

Einrichten von E-Mail Konfigurieren Sie auf dieser Seite folgende E-Mail-Standardeinstellungen fiir das digitale
Senden:

e  Einstellungen fiir (SMTP-) Postausgangsserver

e  Standardeinstellungen fiir E-Mail-Schnelleinstellungsjobs

e  StandardmaRige Nachrichteneinstellungen wie Absender (,Von“) und Betreffzeile
° Einstellungen fiir digitale Signaturen und Verschliisselung

e  Einstellungen fiir E-Mail-Benachrichtigungen

e  Standardmafige Scaneinstellungen fiir E-Mail-Jobs

e  StandardmaBige Dateieinstellungen fiir E-Mail-Jobs

Einrichtung: In Netzwerkordner speichern Konfigurieren Sie auf dieser Seite folgende Netzwerkordnereinstellungen fiir das digitale
Senden:

e  Standardeinstellungen fiir in einem Netzwerkordner gespeicherte
Schnelleinstellungsjobs

e  Einstellungen fiir Benachrichtigungen
e  Standardmafige Scaneinstellungen fiir in einem Netzwerkordner gespeicherte Jobs

e  Standardmafige Dateieinstellungen fiir in einem Netzwerkordner gespeicherte Jobs

Einrichtung: In USB-Laufwerk speichern Konfigurieren Sie auf dieser Seite folgende USB-Einstellungen fiir das digitale Senden:

e  Standardeinstellungen fiir auf einem USB-Stick gespeicherte
Schnelleinstellungsjobs

° Einstellungen fiir Benachrichtigungen
e  StandardmaBige Scaneinstellungen fiir auf einem USB-Stick gespeicherte Jobs

e  StandardmaRige Dateieinstellungen fiir auf einem USB-Stick gespeicherte Jobs

0XPd: Workflow Verwenden Sie Workflow-Tools von Drittanbietern.

Einrichten von Digital Sending Software  Konfigurieren Sie Einstellungen fiir die Verwendung der optionalen Digital Sending-
Software.
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Registerkarte Fax

Tabelle 9-5 Registerkarte Fax des integrierten HP Webserver

Beschreibung

Einrichten der Fax-Sendeeinstellungen

Konfigurieren Sie auf dieser Seite folgende Einstellungen fiir das Senden von Faxen:
e  Standardeinstellungen fiir ausgehende Faxnachrichten

e  Standardeinstellungen fiir das Senden von Faxnachrichten mit dem internen
Faxmodem

° Einstellungen fiir die Verwendung eines LAN-Fax-Dienstes

° Einstellungen fiir die Verwendung eines Internet-Fax-Dienstes

Kurzwahleintrdge

Verwalten Sie Fax-Kurzwahlnummern. Sie konnen auch CSV-Dateien mit E-Mail-Adressen,
Faxnummern oder Benutzerdatensatzen importieren und anschlieBend auf diesem Gerat
darauf zugreifen. Sie kdnnen zudem E-Mails, Faxe oder Benutzerdatensatze vom Gerat in
eine Datei auf dem Computer exportieren. AnschlieBend kdnnen Sie die Datei als

Datensicherung oder zum Importieren der Datensatze in ein anderes HP Gerdt verwenden.

Fax-Empfang einrichten

Konfigurieren Sie standardmaRBige Druckeinstellungen fiir eingehende Faxnachrichtenund
legen Sie einen Zeitplan fiir das Drucken von Faxnachrichten fest.

Fax-Archivierung und -Weiterleitung

Aktivieren bzw. deaktivieren Sie Faxarchivierung und Faxweiterleitung, und konfigurieren
Sie die jeweiligen grundlegenden Einstellungen.

° Faxarchivierungist eine Methode, mit der Kopienaller eingehendenund ausgehenden
Faxnachrichten an eine E-Mail-Adresse gesendet werden.

° Faxweiterleitung ist eine Methode zum Weiterleiten eingehender Faxnachrichten an
ein anderes Faxgerat.

Faxtatigkeitsprotokoll

Enthalt eine Liste der Faxnachrichten, die von diesem Gerat gesendet oder empfangen
wurden.

Registerkarte ,,Fehlerbehebung*

Tabelle 9-6 Integrierter HP Webserver Fehlerbehebung Registerkarte

Beschreibung

Allgemeine Fehlerbehebung

Stellt eine Auswahlvon Berichten und Tests bereit, die lhnen beim Beheben von Problemen
helfen, welche an dem Gerat auftreten.

Diagnosedaten abrufen

HINWEIS: Diese Option ist nur verfiigbar,
wenn auf der Registerkarte Sicherheit ein
Administratorkennwort festgelegt wurde.

Exportiert Gerateinformationen in eine Datei, die anschlieBend fiir eine ausfiihrliche
Problemanalyse herangezogen werden kann.

Kalibrierung/Reinigung

Aktiviert die automatische Reinigungsfunktion, erstellt und druckt die Reinigungsseite und
stellt eine Option zur sofortigen Kalibrierung des Produkts bereit.

Firmware-Aktualisierung

Laden Sie Firmware-Aktualisierungsdateien fiir dieses Gerat herunter, und installieren Sie
sie.

Wiederherstellen der Werkseinstellungen

Setzt die Druckereinstellungen auf die Werkswerte zuriick.
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Registerkarte Sicherheit

Tabelle 9-7 Registerkarte Sicherheit des integrierten HP Webservers

Menii Beschreibung

Allgemeine Sicherheit Konfigurieren Sie ein Administratorkennwort, um den Zugriff auf bestimmte Funktionen
des Gerats zu beschranken.

Legt das PJL-Kennwort fiir die Verarbeitung von PJL-Befehlen fest.
Legt den Zugriff auf das Dateisystem und die Sicherheitsstufe fiir Firmware-Upgrades fest.

Aktivieren bzw. deaktivieren Sie den Host-USB-Anschluss am Bedienfeld oder den USB-
Verbindungsanschluss am Formatierer fiir das direkte Drucken von einem Computer.

Zeigt den Status aller Sicherheitseinstellungen an.

Zugriffssteuerung Konfigurieren Sie den Zugriff auf Geratefunktionen fiir bestimmte einzelne Benutzer oder
Gruppen. Wahlen Sie auBerdem die Methode aus, mit der sich einzelne Benutzer beim Gerat
anmelden.

Gespeicherte Daten schiitzen Konfigurieren und verwalten Sie die interne Festplatte des Gerats. Dieses Gerat enthalt

eine verschliisselte Festplatte fiir maximale Sicherheit.

Konfigurieren Sie Einstellungen fiir Jobs, die auf der Festplatte des Gerats gespeichert sind.

Zertifikatsverwaltung Installieren und verwalten Sie Sicherheitszertifikate fiir den Zugriff auf das Gerat und auf
das Netzwerk.

Selbsttest Uberpriift, ob die Sicherheitsfunktionen entsprechend der erwarteten Systemparameter
ausgefiihrt werden.

Registerkarte HP Web-Services

Mit den Optionen auf der Registerkarte HP Web-Services kénnen Sie HP Web-Services fiir das Gerat
konfigurieren und aktivieren. Um HP ePrint nutzen zu kdnnen, miissen Sie HP Web-Services aktivieren.

Registerkarte Netzwerk

Verwenden Sie die Registerkarte Netzwerk, um Netzwerkeinstellungen fiir das Gerat zu konfigurieren und zu
schiitzen, wenn es mit einem IP-basierten Netzwerk verbunden ist. Diese Registerkarte wird nicht angezeigt,
wenn das Gerat mit anderen Arten von Netzwerken verbunden ist.

Liste Andere Verkniipfungen

[%r HINWEIS: Sie kdnnen auf der Registerkarte Andere Verkniipfungen im Menii Andere Verkniipfungen
bearbeiten festlegen, welche Verkniipfungen in der Liste Allgemein angezeigt werden. Bei den folgenden
Verkniipfungen handelt es sich um die standardmaRigen Verkniipfungen.

Tabelle 9-8 Integrierter HP Webserver Andere Verkniipfungen Liste

Menii Beschreibung

Produktunterstiitzung Leitet Sie weiter zur Support-Website fiir das Gerat, auf der Sie Hilfe zu allgemeinen
Themen suchen kénnen.

Einkauf von Verbrauchsmaterial Leitet Sie zur HP SureSupply-Website weiter, auf der Sie Informationen zum Erwerb von
HP Original-Verbrauchsmaterial wie Tonerpatronen und Papier erhalten.

HP Instant Support Hier wird die HP Website aufgerufen, auf der Sie Losungen zu Problemen finden kdnnen.
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HP Dienstprogramm (Mac 0S X)
HP Dienstprogramm ist ein Softwareprogramm, das unter Mac 0S X Zugriff auf das Gerat ermoglicht.

Sie konnen HP Dienstprogramm nutzen, wenn das Gerat ein USB-Kabel verwendet oder mit einem TCP/IP-
Netzwerk verbunden ist.

Offnen von HP Dienstprogramm

Offnen Sie die Suche, klicken Sie zunichst auf Programme, dann auf Dienstprogramme und anschlieBend auf
HP Dienstprogramm.

Wenn HP Dienstprogramm nicht in der Liste Dienstprogramme enthalten ist, gehen Sie wie folgt vor, um es zu
offnen:

1. Offnen Sie auf dem Computer das Menii Apple gk, klicken Sie auf das Menii Systemeinstellungen und
anschlieBend auf das Symbol Drucken und Faxen oder Drucken und Scannen.

2. Wahlen Sie links im Fenster das Gerat aus.
3.  Klicken Sie auf die Schaltflache Optionen und Verbrauchsmaterial.
4. Klicken Sie auf die Registerkarte Dienstprogramm.

5.  Klicken Sie auf die Schaltflache Druckerdienstprogramm offnen.

Funktionen des HP Dienstprogramms

HP Dienstprogramm besteht aus Seiten, die Sie 6ffnen, indem Sie in die Liste Alle Einstellungen klicken. Klicken
Sie auf die Symbole im oberen Bereich einer beliebigen Seite, um HP Websites zu 6ffnen und die folgenden
Informationen abzurufen:

° HP Support

e  Verbrauchsmaterial
e  Ausrichtung

e  Recycling

Inder folgenden Tabelle werden die Aufgaben beschrieben, die Sie mit Hilfe des HP Dienstprogramms ausfiihren

kénnen.
Menii Element Beschreibung
Informationen und Verbrauchsmaterialstatus Zeigt den Verbrauchsmaterialstatus des Gerats an und enthalt
Support Verkniipfungen zur Online-Bestellung von Verbrauchsmaterialien.
Gerdteinformationen Zeigt Informationen zum aktuell ausgewahlten Gerat an.
Datei hochladen Ubermittelt Dateien vom Computer zum Gerét.
Schriftarten hochladen Ubermittelt Schriftarten vom Computer zum Gerit.
HP ePrintCenter Ruft HP ePrintCenter auf.
Firmware aktualisieren Ubertragt eine Firmwareupdate-Datei an das Gerit.

HINWEIS: Diese Option steht erst zur Verfiigung, wenn Sie das Menii
Ansicht 6ffnen und die Option Erweiterte Optionen anzeigen auswdhlen.
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Menii Element Beschreibung

Befehle Sendet nach dem Druckjob Sonderzeichen oder Druckbefehle an das Gerat.

HINWEIS: Diese Option steht erst zur Verfiigung, wenn Sie das Menii
Ansicht 6ffnen und die Option Erweiterte Optionen anzeigen auswahlen.

Druckereinstellungen Verwalten des Konfiguriert das Verhalten des Gerats, wenn Verbrauchsmaterialien das
Verbrauchsmaterials Ende der geschatzten Gebrauchsdauer erreichen.
Facherkonfiguration Andert die Standardfacheinstellungen.
Ausgabegeridte Verwaltet die Einstellungen fiir optionales Ausgabezubehdér.
Duplexmodus Aktiviert den automatischen beidseitigen Druck.

Direktanschliisse schiitzen Deaktiviert das Drucken iiber USB- oder parallele Anschliisse.

Gespeicherte Jobs Verwaltet Druckjobs, die auf der Festplatte des Gerdts gespeichert sind.

Netzwerkeinstellungen Konfiguriert die Netzwerkeinstellungen, beispielsweise die IPv4- und IPv6-
Einstellungen.

Zusdtzliche Einstellungen  Bietet Zugriff auf den integrierten HP Webserver.

Scaneinstellungen Scannen in E-Mail Offnet den integrierten HP Webserver zur Konfiguration der Einstellungen
fir das Scannen in E-Mail.

HINWEIS: USB-Verbindungen werden nicht unterstiitzt.

Scannenin Offnet den integrierten HP Webserver zur Konfiguration der Einstellungen
Netzwerkordner fiir das Scannen in einen Netzwerkordner.

HINWEIS: USB-Verbindungen werden nicht unterstiitzt.
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HP Web Jetadmin ist ein preisgekrontes, branchenfiihrendes Tool fiir die effiziente Verwaltung von vielfaltigen
vernetzten HP Geraten, darunter Drucker, Multifunktionsprodukte und Gerate fiir digitales Senden. Diese
Komplettlésung ermdglicht Ihnen die Remote-Installation, -Uberwachung, -Verwaltung, -Fehlersuche und -
Sicherung lhrer Druck- und Imaging-Umgebung. So steigern Sie die Produktivitat lhres Unternehmens, indem
Sie Zeit sparen, Kosten kontrollieren und lhre Investitionen schiitzen.

HP Web Jetadmin Aktualisierungen werden regelmaRig zur Verfiigung gestellt, um Unterstiitzung fiir
spezifische Geratefunktionen bereitzustellen. Weitere Informationen zu Aktualisierungen erhalten Sie, indem
Sie auf der Seite auf den Link Self Help and Documentation (Selbsthilfe und

Dokumentation) klicken.
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Einstellungen zum Energiesparen

Optimieren der Geschwindigkeit oder des Energieverbrauchs

In der Standardeinstellung wird ein Abkiihlen des Gerats zwischen Jobs verhindert, um die Geschwindigkeit zu
optimieren und den Druck der ersten Seite eines Jobs zu beschleunigen. Sie konnen festlegen, dass sich das
Gerat zwischen Jobs abkiihlt, wodurch Energie gespart wird.

1. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Verwaltung.
2. Offnen Sie die folgenden Meniis:

e Allgemeine Einstellungen

e  Energieeinstellungen

e  Optimale(r) Geschwindigkeit/Energieverbrauch

3. Wahlen Sie die zu verwendende Option aus, und beriihren Sie dann die Schaltflache Speichern.

Festlegen des Bereitschaftsmodus
1. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Verwaltung.
2. Offnen Sie die folgenden Meniis:
e Allgemeine Einstellungen
° Energieeinstellungen
e  Sleep-Timer-Einstellungen
e  Bereitschaftsmodus/Auto aus nach

3. Wahlen Sie die gewiinschte Zeitdauer und anschlieBend Speichern.

@f HINWEIS: Die Standarddauer fiir den Bereitschaftsmodus betragt 30 Minuten.

[%’ HINWEIS: Wenn sich das Gerat im Bereitschaftsmodus befindet, blinkt die Betriebsanzeige.

Festlegen des Bereitschaftszeitplans

[%9 HINWEIS:  Sie miissen die Einstellungen fiir das Datum und die Uhrzeit konfigurieren, bevor Sie die Funktion
Bereitschaftsplan verwenden kdnnen.

1. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Verwaltung.
2. Offnen Sie die folgenden Meniis:

e Allgemeine Einstellungen

° Datums-/Zeiteinstellungen
3.  Offnen Sie das Menii Datums-/Zeitformat und konfigurieren Sie die folgenden Einstellungen:

e  Datumsformat

° Zeitformat
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4. Beriihren Sie die Schaltflache Speichern.
5.  Offnen Sie das Menii Datum/Zeit und konfigurieren Sie die folgenden Einstellungen:
° Datum
o Zeit
e  Zeitzone
Wenn fiir Sie die Sommerzeit gilt, wahlen Sie das Feld An Zeitumstellung anpassen.
6. Beriihren Sie die Schaltflache Speichern.
7. Beriihren Sie die Schaltflache mit dem Riickwartspfeil, um zum Bildschirm Verwaltung zuriickzukehren.
8.  Offnen Sie die folgenden Meniis:
o  Allgemeine Einstellungen
. Energieeinstellungen
e  Bereitschaftsplan

9. Beriihren Sie die Schaltfldache @, und wahlen Sie dann die Art des zu planenden Ereignisses: Aktivierung
oder Ruhezustand

10. Konfigurieren Sie die folgenden Einstellungen:
° Zeit
° Ereignistage

11. Beriihren Sie die Schaltflache OK und anschlieBend die Schaltflache Speichern.
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Das Gerat unterstiitzt Sicherheitsstandards und empfohlene Protokolle, mit denen Sie das Gerat sichern,
kritische Informationen in ihrem Netzwerk schiitzen und die Uberwachung und Verwaltung des Gerats
vereinfachen kdnnen.

Genaue Informationen zu den sicheren Imaging- und Drucklésungen von HP finden Sie unter
. Die Site bietet Links zu Whitepaper- und FAQ-Dokumenten, die sich mit Sicherheitsmerkmalen
beschaftigen.

IP Security (IPsec) umfasst eine Reihe von Protokollen, die den IP-basierten Netzwerkverkehr zum und vom
Geradt steuern. IPsec umfasst die Host-zu-Host-Authentifizierung, Datenintegritdt und Verschliisselung der
Netzwerkkommunikation.

Fir Gerate, die mit dem Netzwerk verbunden sind und tiber einen HP Jetdirect-Druckserver verfiigen, kénnen
Sie IPSec (iber die Registerkarte Netzwerk im integrierten HP Webserver konfigurieren.

Einige der Funktionen auf dem Bedienfeld des Gerats kdnnen so gesichert werden, dass nicht autorisierte
Personen sie nicht verwenden kénnen. Wenn eine Funktion gesichert ist, werden Sie vom Gerat aufgefordert,
sich anzumelden, bevor Sie die Funktion verwenden kénnen. Sie kdnnen sich auch anmelden, ohne auf eine
Aufforderung zu warten, indem Sie im Home-Bildschirm die Schaltflache beriihren.

Normalerweise verwenden Sie den gleichen Benutzernamen und das gleiche Kennwort wie bei der Anmeldung
bei Ihrem Computer im Netzwerk. Wenn Sie Fragen zu den Anmeldeinformationen haben, wenden Sie sich an
den Netzwerkadministrator fiir dieses Gerat.

Nachdem Sie sich bei diesem Gerat angemeldet haben, wird die Schaltflache auf dem Bedienfeld
angezeigt. Damit die Sicherheit fiir das Gerat gewahrleistet ist, beriihren Sie die Schaltflache ,
nachdem Sie das Gerat benutzt haben.

Weisen Sie ein Administratorkennwort fiir den Zugriff auf das Gerat und den integrierten HP Webserver zu,
damit die Gerateeinstellungen nur von berechtigten Benutzern geandert werden kénnen.

Offnen Sie den integrierten HP Webserver, indem Sie die IP-Adresse des Gerits in die Adresszeile eines
Webbrowsers eingeben.

Klicken Sie auf die Registerkarte Sicherheit.
Offnen Sie das Menii Allgemeine Sicherheit.
Geben Sie im Feld Benutzername den Namen fiir das Kennwort ein.

Geben Sie in den Feldern Neues Kennwort und Kennwort iiberpriifen das Kennwort ein.
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[%f HINWEIS: WennSie einbestehendes Kennwort @andern, miissen Sie zuerst dieses Kennwortim Feld Altes
Kennwort eingeben.

6.  Klicken Sie auf die Schaltfliche Ubernehmen. Notieren Sie das Kennwort, und bewahren Sie es an einem
sicheren Ort auf.

Verschliisselungsunterstiitzung: Von HP verschliisselte sichere
Hochleistungsfestplatten

Die Festplatte bietet eine hardwarebasierte Verschliisselung, so dass Sie wichtige Daten sicher speichern
kénnen, ohne dabei die Gerateleistung zu beeintrachtigen. Die Festplatte nutzt den neuesten AES-Standard
(Advanced Encryption Standard) und verfiigt tiber vielfaltige zeitsparende und leistungsstarke Funktionen.

Verwenden Sie zum Konfigurieren der Festplatte das Menii Sicherheit im integrierten HP Webserver.

Weitere Informationen zu der verschliisselten Festplatte erhalten Sie im Einrichtungshandbuch fiir die
HP Hochleistungs-Sicherheitsfestplatte.

1.  Besuchen Sie die Website www.hp.com/support.

2. Geben Sie Sichere Festplatte in das Suchfeld ein, und driicken Sie die Eingabetaste.
3. Klicken Sie auf den Link HP Hochleistungs-Sicherheitsfestplatte.

4. Klicken Sie auf den Link Handbiicher.

Sperren des Formatierergehauses

Das Formatierergehiuse an der Riickseite des Geh&uses ist mit einer Offnung ausgestattet, durch die Sie ein
Sicherheitskabel ziehen kdnnen. Durch das Sperren des Formatierergehduses sorgen Sie dafiir, dass keine
wichtigen Komponenten aus dem Formatierer unbefugt ausgebaut werden kdnnen.
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Aktualisieren der Gerate-Firmware

Software- und Firmwareaktualisierungen und Installationsanleitungen fiir diesen Drucker stehen unter
www.hp.com/support/lj700colorMFPM775 zur Verfiigung. Klicken Sie auf Support & Drivers (Support und
Treiber), klicken Sie auf das Betriebssystem, und wahlen Sie den gewiinschten Download fiir den Drucker.
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Losen von Problemen

° Checkliste fiir die Fehlerbehebung

° Faktoren, die sich auf die Gerateleistung auswirken

o  Wiederherstellen der werkseitigen Einstellungen

° Hilfe zum Bedienfeld

° Das Papier wird falsch eingezogen oder staut sich

° Beseitigen von Papierstaus

e  Andern der Papierstaubehebung

e  Verbesserung der Druckqualitat

e Verbessern der Kopierqualitat

e \Verbessern der Scanqualitét

° Verbessern der Faxqualitat

° Das Gerat druckt nicht oder nur langsam

° Beheben von Fehlern beim Drucken iiber den Easy-Access-USB-Anschluss

° Lésen von USB-Anschluss-Problemen

° Losen von Problemen in drahtgebundenen Netzwerken

° Lésen von Faxproblemen

° Beheben von Problemen mit der Geratesoftware (Windows)

° Beheben von Problemen mit der Geratesoftware (Mac 0S X)

° Entfernen von Software (Windows)

e  Entfernen des Druckertreibers (Mac 0S X)
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Fuhren Sie die Schritte in der Liste aus, wenn Sie ein Problem mit dem Produkt beheben méchten.
Fiihren Sie die folgenden Schritte aus, wenn das Bedienfeld leer oder schwarz ist:
a. Ziehen Sie das Netzkabel aus der Steckdose.
b. Stellen Sie sicher, dass das Gerat eingeschaltet ist.

¢. Vergewissern Sie sich, dass die Versorgungsspannung den elektrischen Anforderungen des Gerats
entspricht. (Sehen Sie auf dem Etikett auf der Riickseite des Gerats nach, welche
Spannungsvoraussetzungen gelten.) Wenn Sie eine Steckdosenleiste verwenden und die Spannung
nicht innerhalb der angegebenen Spezifikationen liegt, stecken Sie das Gerat direkt in eine
Wandsteckdose ein. Wenn das Gerat bereits in einer Wandsteckdose eingesteckt ist, probieren Sie
eine andere Steckdose aus.

d. Wenndie Netzstromversorgung durch keine dieser Malinahmen wiederhergestellt werden kann,
wenden Sie sich an den HP Kundendienst.

Auf dem Bedienfeld sollte der Status angezeigt werden. Wenn eine Fehlermeldung angezeigt wird,
befolgen Sie die Anweisungen auf dem Bedienfeld, um den Fehler zu beheben.

Uberpriifen Sie die Kabelverbindungen.

a. Uberpriifen Sie die Kabelverbindung zwischen dem Gerat und dem Computer bzw. dem
Netzwerkanschluss. Stellen Sie sicher, dass das Kabel fest angeschlossen ist.

b. Uberpriifen Sie das Kabel auf einen Defekt, indem Sie (falls mdglich) ein anderes Kabel verwenden.
c.  Uberpriifen Sie die Netzwerkverbindung

Uberpriifen Sig, ob GroBe und Art des gewdhlten Papiers den technischen Spezifikationen des Gerats
entsprechen. Offnen Sie auch das Menii auf dem Bedienfeld des Gerats, und priifen Sie, ob das Fach
fiir die Papiersorte und das Papierformat richtig konfiguriert ist.

Drucken Sie eine Konfigurationsseite. Wenn das Gerat an ein Netzwerk angeschlossen ist, wird auch eine
Seite fiir den HP Jetdirect-Druckserver ausgegeben.

a. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache

b. Offnen Sie die folgenden Meniis:

¢. Beriihren Sie die Schaltflache , um die Seite zu drucken.
Wenn die Seite nicht gedruckt wird, tiberpriifen Sie, ob mindestens in einem Fach Papier vorhanden ist.

Wenn die Seite einen Papierstau im Gerat verursacht, befolgen Sie die Anweisungen auf dem Bedienfeld,
um den Papierstau zu beheben.

Wenn die Seite nicht richtig gedruckt wird, wenden Sie sich an den HP Kundenservice.
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Wenn die Seite korrekt gedruckt wird, ist das Problem auf den verwendeten Computer, den Druckertreiber
oder das Programm zuriickzufiihren.

Vergewissern Sie sich, dass Sie den Druckertreiber fiir dieses Gerat installiert haben. Uberpriifen Sie das
Programm, um sicherzustellen, dass Sie den Druckertreiber fiir dieses Gerat verwenden. Den
Druckertreiber finden Sie auf der CD, die mit diesem Gerat geliefert wurde. Sie kdnnen den Druckertreiber
auch auf dieser Website herunterladen:

Drucken Sie ein kurzes Dokument in einem anderen Programm, mit dem Sie bereits friiher erfolgreich
gedruckt haben. Wenn das Problem dadurch behoben wird, ist es auf das Programm zuriickzufiihren. Wenn
das Dokument weiterhin nicht gedruckt wird, fiihren Sie die folgenden Schritte aus:

a. Drucken Sie den Druckauftrag liber einen anderen Computer, auf dem die Geratesoftware installiert
ist.

b. Wenn das Gerat mit einem Netzwerk verbunden ist, schlieen Sie es direkt {iber ein USB- oder
Parallelkabel am Computer an. Stellen Sie im Druckertreiber den richtigen Anschluss ein, oder
installieren Sie die Software erneut. Wahlen Sie dabei den neuen Anschlusstyp aus.
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Faktoren, die sich auf die Gerateleistung auswirken

Mehrere Faktoren bestimmen, wie lange das Drucken eines Auftrags dauert:

e  Maximale Druckgeschwindigkeit in Seiten pro Minute (Seiten/min)

e  Verwendung von speziellem Papier (z.B. Transparentfolien, schweres Papier oder Sonderformate)
e  Verarbeitungs- und Ladezeiten des Gerats

° Komplexitdt und GréBe von Grafiken

e  Geschwindigkeit des verwendeten Computers

e  USB-Verbindung

e Diel/0-Konfiguration fiir das Gerat

e  Betriebssystem und Konfiguration des Netzwerks (falls zutreffend)

° Der von lhnen verwendete Druckertreiber
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Wiederherstellen der werkseitigen Einstellungen

1. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Verwaltung.
2. Offnen Sie die folgenden Meniis:

e Allgemeine Einstellungen

e  Wiederherstellen der Werkseinstellungen

3. Eine Uberpriifungsmeldung weist Sie darauf hin, dass das Zuriicksetzen zu Datenverlust fiihren kann.
Beriihren Sie die Schaltflache Zuriicksetzen, um den Vorgang auszufiihren.

[%9 HINWEIS: Das Produkt wird nach dem Zuriicksetzen automatisch neu gestartet.
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Das Gerat verfiigt tiber einintegriertes Hilfesystem, in dem die Verwendung der einzelnen Bildschirme erldutert
wird. Beriihren Sie zum Offnen des Hilfesystems die Schaltfléche Hilfe @ oben rechts auf dem Bildschirm.

Bei einigen Bildschirmen wird ein globales Menii ge6ffnet, in dem Sie nach bestimmten Themen suchen kdnnen.
Durchsuchen Sie die Meniistruktur mit Hilfe der Meniischaltflachen.

Bei Bildschirmen mit Einstellungen fiir einzelne Jobs wird ein Hilfethema angezeigt, in dem die Optionen fiir
diesen Bildschirm erldutert werden.

Wenn Sie eine Fehler- oder Warnmeldung erhalten, beriihren Sie die Schaltflache Fehler J# oder Achtung @),
um eine Meldung anzuzeigen, in der das Problem beschrieben wird. Die Meldung enthalt auBerdem Anleitungen,
die zur Problemldsung beitragen.

Sie kénnen einen Bericht des vollstandigen Meniis ausdrucken, damit Sie die einzelnen
Einstellungen einfacher finden.

Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltfldche
Offnen Sie die folgenden Meniis:

[ ]
Wabhlen Sie die Option aus.
Wahlen Sie , um den Bericht zu drucken.
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Das Papier wird falsch eingezogen oder staut sich

° Das Gerat zieht kein Papier ein

° Das Gerat zieht mehrere Blatt Papier ein.

° Am Vorlageneinzug treten Papierstaus auf, oder der Vorlageneinzug zieht das Papier schief oder mehrere
Blatter gleichzeitig ein

° Vermeiden von Papierstaus

Das Gerit zieht kein Papier ein
Wenn das Gerat kein Papier aus dem Fach einzieht, versuchen Sie folgende Lésungsansatze.
1.  Offnen Sie das Gerit, und entfernen Sie gegebenenfalls gestautes Papier.
2. Legen Sie Papier mit dem richtigen Format fiir Ihren Job in das Fach ein.
3. StellenSiesicher, dass das Papierformat und der Papiertyp am Geratebedienfeld korrekt eingestellt sind.

4. StellenSiesicher, dass die Papierfiihrungen im Fach korrekt fiir das Papierformat eingestellt sind. Passen
Sie die Fiihrungen dem entsprechenden Einzug im Fach an.

5.  Uberpriifen Sie auf dem Bedienfeld, ob das Gerit darauf wartet, dass Sie die Aufforderung zur manuellen
Zufuhr des Papiers bestdtigen. Legen Sie Papier ein, und setzen Sie den Vorgang fort.

6. Die Walzen tiber dem Fach sind mdglicherweise verschmutzt. Reinigen Sie die Walzen mit einem mit
warmem Wasser angefeuchteten fusselfreien Tuch.

Das Gerit zieht mehrere Blatt Papier ein.
Wenn das Gerat mehrere Blatt Papier aus dem Fach einzieht, versuchen Sie folgende Losungsansatze.

1. Nehmen Sie den Papierstapel aus dem Fach, beugen Sie ihn, drehen Sie ihn um 180 Grad, und wenden Sie
ihn. Féchern Sie nicht das Papier. Legen Sie den Papierstapel erneut in das Fach ein.

2. Verwenden Sie nur Papier, das den HP Spezifikationen fiir diesen Drucker entspricht.

3. Verwenden Sie Papier, das keine Knicke, Falten oder Schaden aufweist. Verwenden Sie gegebenenfalls
Papier aus einem anderen Paket.

4. Vergewissern Sie sich, dass das Fach nicht zu voll ist. Wenn dies der Fall ist, nehmen Sie den gesamten
Papierstapel aus dem Fach, richten Sie den Stapel aus, und legen Sie einen Teil des Papiers erneut in das
Fach ein.

5. Stellen Sie sicher, dass die Papierfiihrungen im Fach korrekt fiir das Papierformat eingestellt sind. Passen
Sie die Fiihrungen dem entsprechenden Einzug im Fach an.

6. Stellen Sie sicher, dass die Umgebung des Druckers den empfohlenen Spezifikationen entspricht.
AmVorlageneinzug treten Papierstaus auf, oder der Vorlageneinzug zieht das Papier
schief oder mehrere Bldtter gleichzeitig ein

e  Mdglicherweise befinden sich am Original Biiroklammern oder Haftnotizen, die entfernt werden miissen.

e Vergewissern Sie sich, dass alle Walzen korrekt eingesetzt sind und die Walzenzugangsabdeckung im
Vorlageneinzug geschlossen ist.
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Vergewissern Sie sich, dass die obere Abdeckung des Vorlageneinzugs geschlossen ist.

Mdglicherweise wurden die Vorlagen nicht richtig eingelegt. Richten Sie die Seiten gerade aus, und
zentrieren Sie den Stapel mithilfe der Papierfiihrungen.

Die Papierfiihrungen erfiillen nur dann ihren Zweck, wenn sie an den Seiten des Papierstapels anliegen.
Vergewissern Sie sich, dass der Stapel gerade liegt und dass die Fiihrungen an den Kanten anliegen.

Das Zufuhrfach des Vorlageneinzugs oder das Ausgabefach enthalt moglicherweise mehr Seiten als
maximal zulassig. Stellen Sie sicher, dass der Papierstapel im Vorlagenfach nur bis zu den Fiihrungen
reicht, und nehmen Sie Seiten aus dem Ausgabefach.

VergewissernSiesich, dasssich keine Papierreste, Heftklammern, Biiroklammern oder andere Riickstande
im Papierpfad befinden.

Reinigen Sie die Vorlageneinzugswalzen und die Trennvorrichtung. Verwenden Sie einen Druckluftstrahler
oder ein sauberes, fusselfreies und mit warmem Wasser angefeuchtetes Tuch. Werden die Vorlagen
weiterhin fehlerhaft eingezogen, tauschen Sie die Walzen aus.

Beriihren Sie auf dem"Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache
. Uberpriifen Sie den Zustand des Vorlageneinzugskits, und ersetzen Sie es
gegebenenfalls.

Um die Anzahl Papierstaus zu vermeiden, fiihren Sie folgende Vorgdnge aus.
Verwenden Sie nur Papier, das den HP Spezifikationen fiir diesen Drucker entspricht.

Verwenden Sie Papier, das keine Knicke, Falten oder Schaden aufweist. Verwenden Sie gegebenenfalls
Papier aus einem anderen Paket.

Verwenden Sie kein Papier, das bereits bedruckt oder kopiert wurde.

Vergewissern Sie sich, dass das Fach nicht zu voll ist. Wenn dies der Fall ist, nehmen Sie den gesamten
Papierstapel aus dem Fach, richten Sie den Stapel aus, und legen Sie einen Teil des Papiers erneut in das
Fach ein.

Stellen Sie sicher, dass die Papierfithrungen im Fach auf das Format des Papiers ausgerichtet sind. Stellen
Sie die Papierfiihrungen so ein, dass sie den Papierstapel leicht beriihren. Das Papier darf sich nicht
verbiegen.

Stellen Sie sicher, dass das Fach vollstandig in das Gerat eingefiihrt wurde.

Wenn Sie auf schwerem, gepragtem oder perforiertem Papier drucken, verwenden Sie die Funktion zur
manuellen Zufuhr, und fiihren Sie die Blatter einzeln ein.

Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache
Vergewissern Sie sich, dass das Fach fiir den Papiertyp und das Papierformat korrekt konfiguriert sind.

Stellen Sie sicher, dass die Umgebung des Druckers den empfohlenen Spezifikationen entspricht.
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Beseitigen von Papierstaus

Papierstau-Positionen
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2%

1 500-Blatt-Facher (1 x 500-Blatt-Zufuhr und 1 x 500-Blatt-Zufuhr mit Schrank)
2 Fach?2

3 Ausgabefach

4 Vorlageneinzug

5 Rechte Klappe (bietet auch Zugang zum Fixierer)

6 Fach1

7 Papierstauklappe des 1 x 500-Blatt-Zufuhrfachs

8 Papierstauklappe des 1 x 500-Blatt-Zufuhrfachs mit Schrank

9 500-Blatt-Facher (3 x 500-Blatt-Zufuhr)

10 Hefter/Stapler-Ausgabefach

11 Klappe des Hefters/Staplers (bietet auch Zugang zum Heftklammernmagazin)
12 Papierstauklappe des 3 x 500-Blatt-Zufuhrfachs

13 3.500-Blatt-Zufuhrfacher mit hoher Kapazitat

14 Papierstauklappe des 3.500-Blatt-Zufuhrfachs

Auto-Navigation zum Beseitigen von Papierstaus

Die Auto-Navigationsfunktion unterstiitzt Sie beim Beseitigen von Staus, indem lhnen schrittweise
Anweisungen auf dem Bedienfeld angezeigt werden. Wenn Sie einen Schritt abgeschlossen haben, zeigt das
Gerat Anweisungen fiir den nachsten Schritt an, bis alle Schritte des Vorgangs abgeschlossen sind.
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Beheben von Papierstaus im Vorlageneinzug

1. Heben Sie die Verriegelung an, um die
Vorlageneinzugsabdeckung zu losen.

2. Offnen Sie die Abdeckung des Vorlageneinzugs.

3. Driicken Sie auf die Klappe neben den
Dokumentenvorlagenwalzen, um sicherzugehen,
dass sie vollstandig geschlossen ist.

———————

&
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4.  Offnen Sie die Stauzugangsklappe, und nehmen
Sie das gestaute Papier heraus.

Damit das Originaldokument nicht beschadigt
wird, wenn es sich nicht ohne Weiteres entfernen
lasst, drehen Sie das griine Rad auf der Vorderseite
der Dokumentenvorlage, um das Papier in der
umgekehrten Richtung zu bewegen.

5. Schliel3en Sie die Abdeckung des Vorlageneinzugs.

[%’> HINWEIS: Um Papierstaus zu vermeiden, miissen die Fiihrungen im Zufuhrfach des Vorlageneinzugs eng an
das Dokument angelegt werden. Entfernen Sie alle Heft- und Biiroklammern von den Originaldokumenten.

[:;’/f’ HINWEIS: Bei Originaldokumenten, die auf schwerem Hochglanzpapier gedruckt werden, konnen haufiger
Papierstaus auftreten als bei Originalen, die auf normalem Papier gedruckt werden.
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Beheben von Papierstaus im Bereich des Ausgabefachs

1. Wenn Papier im Ausgabefach sichtbar ist, fassen
Sie das Papier oben an, und ziehen Sie es heraus.

Beheben von Hefterstaus

Um Probleme zu vermeiden, sollten nie mehr als 30 Blatt (80 g/m?) gleichzeitig in den Hefter eingefiihrt werden.

1.  Offnen Sie die obere rechte Klappe.
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2. ZiehenSie das Heftklammernmagazin heraus, und
heben Sie es leicht an, um es zu entfernen.

3. Heben Sie den Hebel an der Vorderseite des
Heftklammernmagazins an.

4. Entfernen Sie die Heftklammern aus dem
Heftklammernmagazin.
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5. Driicken Sie den Hebel an der Vorderseite des
Heftklammernmagazins nach unten.

6. Setzen Sie das Heftklammernmagazin ein.
Driicken Sie auf das Heftklammernmagazin, bis es
einrastet.

7. SchlieBen Sie die obere rechte Klappe.

240 Kapitel 10 Losen von Problemen DEWW



Beseitigen von Papierstaus im Hefter/Stapler

1. Wenn Papierim Ausgabefach des Hefters/Staplers
sichtbar ist, fassen Sie die Vorderkante des
Papiers, und ziehen Sie es langsam aus dem Gerat
heraus.

2. Offnen Sie die Klappe des Hefters/Staplers.

3. Wenn gestautes Papier zu sehen ist, fassen Sie
beide Seiten des Papiers, und ziehen Sie es
langsam aus dem Gerat heraus.
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4. Heben Sie die griine Lasche an, um die
Papierfiihrung zu 6ffnen, und entfernen Sie
gestautes Papier, das sich unter der Fiihrung
befindet.

5. SchlieBen Sie die Klappe des Hefters/Staplers.
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Beheben von Papierstaus im Bereich der rechten Klappe

A VORSICHT! Die Fixiereinheit kann heil} sein, wahrend das Gerat lauft.

1. Offnen Sie die rechte Klappe.

2.  Ziehen Sie das Papier vorsichtig aus dem
Einzugsbereich.

3.  Wenn Papier an der Unterseite des Fixierers
sichtbar ist, ziehen Sie es vorsichtig abwarts, um
es zu entfernen.

ACHTUNG: Beriihren Sie nicht die Transferwalze
(1). Verunreinigungen der Walzen kénnen sich auf
die Druckqualitat auswirken.
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4. Papierkonnteinnerhalb des Fixierers gestaut sein,
wo es nicht sichtbar ist. Fassen Sie den Fixierer an
den blauen seitlichen Griffen, und ziehen Sie ihn
gerade heraus.

VORSICHT! Auch wenn der Fixierer selbst
abgekiihlt ist, konnen die Walzen im Inneren noch
heil sein. Beriihren Sie die Fixiererwalzen nicht,
bevor sie abgekdhlt sind.

5.  Ziehen Sie die griine Lasche nach vorn, um die
Klappe fiir den Zugriff auf den Fixierer zu 6ffnen.
Wenn Papier im Fixierer gestaut ist, ziehen Sie es
gerade heraus.
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6. Richten Sie den Fixierer an den Schlitzen im Gerat
aus, und driicken Sie die Walze in ihre Position, bis
sie einrastet.

7.  SchlieBen Sie die rechte Klappe.

Beheben von Papierstaus in Fach 1

1. Wenn eingeklemmtes Papier in Fach 1 sichtbar ist,
beheben Sie den Papierstau, indem Sie das Papier
gerade herausziehen.

DEWW
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2.  Wenn Sie das Papier nicht entfernen kénnen, oder
wennkein eingeklemmtes PapierinFach 1 sichtbar
ist, schlieen Sie Fach 1 und 6ffnen die rechte
Klappe.

3. Ziehen Sie das Papier vorsichtig aus dem
Einzugsbereich.

4. SchlieBen Sie die rechte Klappe.
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Beseitigen von Staus in Fach 2

1. Entfernen Sie das Fach.

2. Entfernen Sie eingeklemmtes oder beschadigtes
Papier.
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3. Schauen Sie in das Gerat, und entfernen Sie
gestautes Papier aus dem Papiereinzugsbereich.

4. Setzen Sie das Fach wieder ein, und schlieBen Sie
es.

Beseitigen von Papierstaus im 1 x 500-Blatt-Zufuhrfach oder im 1 x 500-Blatt-
Zufuhrfach mit Schrank

1. Offnen Sie die Papierstauklappe.

HINWEIS: Die 1 x 500-Blatt-Zufuhr und die 1 x
500-Blatt-Zufuhr mit Schrank haben jeweils
separate Papierstauklappen. Offnen Sie die Tiir fiir
das Fach mit dem Papierstau. Die Meldung im
Bedienfeld des Gerats gibt an, in welchem Fach der
Papierstau aufgetreten ist.
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2.

SchlieBen Sie die Papierstauklappe.

3.

Entfernen Sie das 500-Blatt-Fach.

4.
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5.  Wenn die Kante des Papiers im Einzugsbereich zu
sehen ist, ziehen Sie das Papier langsam nach
unten aus dem Gerat heraus.

HINWEIS: Ziehen Sie das Papier nicht mit Gewalt
heraus. Steckt das Papier in einem Fach fest,
versuchen Sie, es liber die Papierstauklappe zu
entfernen.

6. Setzen Sie das Fach wieder ein, und schlieBen Sie
es.

Beheben von Papierstaus in der 3 x 500-Blatt-Zufuhr

1. Offnen Sie die Papierstauklappe des 3 x 500-Blatt-
Zufuhrfachs.
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2. Beseitigen Sie ggf. gestautes Papier.

3. SchlieRen Sie die Papierstauklappe des
3 x 500-Blatt-Zufuhrfachs.

4. Entfernen Sie das Fach, bei dem der Papierstau
aufgetreten ist.

HINWEIS: Die Meldung im Bedienfeld des Gerats
gibt an, in welchem Fach der Papierstau
aufgetreten ist.
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5.  Wenn die Kante des Papiers im Einzugsbereich zu
sehen ist, ziehen Sie das Papier langsam nach
unten aus dem Gerat heraus.

HINWEIS: Ziehen Sie das Papier nicht mit Gewalt
heraus. Wenn das Papier in einem Fach
eingeklemmt ist, versuchen Sie, es ggf. (iber das
dariiber liegende Fach oder iiber die
Papierstauklappe zu entfernen.

6. Setzen Sie das Fach wieder ein, und schlieBen Sie
es.

Beseitigen von Papierstaus im 3.500-Blatt-Zufuhrfach mit hoher Kapazitat

1. Offnen Sie das rechte und das linke Fach.
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Entfernen Sie beschadigtes Papier.

2.

Driicken Sie die griine Taste iiber dem rechten
Fach, um die Papierstauplatte zu lésen.

3.
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5.

SchlieBen Sie das rechte und das linke Fach.

6.

Offnen Sie die Papierstauklappe auf der rechten

Seite des Fachs mit hoher Kapazitat.

7.

DEWW
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8. HebenSiedie Stauloseplatte an, und entfernen Sie
das gestaute Papier.

9. SchlieBen Sie die Papierstauklappe auf der rechten
Seite des Fachs mit hoher Kapazitat.
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Dieses Produkt verfiigt {iber eine Funktion ,Papierstau beheben”, mit deren Hilfe die gestauten Seiten erneut
gedruckt werden.

Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltfldche
Offnen Sie das Menii und anschlieBend das Menii
Wahlen Sie eine der folgenden Optionen aus:

° — Das Gerat versucht, die gestauten Seiten neu zu drucken, wenn ausreichend Speicher zur
Verfiigung steht. Dies ist die Standardeinstellung.

° —Das Gerat versucht nicht, die gestauten Seiten neu zu drucken. Da kein Speicher benétigt wird,
um die zuletzt gedruckten Seiten zu speichern, ist die Druckerleistung optimal.

E/f Einige Seiten kdnnen verloren gehen, wenn das Papier zur Neige geht, wahrend ein
Duplexjob gedruckt wird und die Funktion ,Papierstau beheben” auf eingestellt ist.

° —Das Produkt druckt gestaute Seiten neu. Zusatzlicher Speicher wird reserviert, um die zuletzt
gedruckten Seiten zu speichern.
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Verbesserung der Druckqualitat

Drucken von einem anderen Softwareprogramm

Versuchen Sie, von einem anderen Softwareprogramm aus zu drucken. Wenn die Seite richtig gedruckt wird, ist
das Problem auf das verwendete Softwareprogramm zurlickzufiihren.

Festlegen der Papiersorte fiir den Druckauftrag

Priifen Sie die Einstellung fiir die Papiersorte, wenn Sie liber eine Anwendung drucken und eines der folgenden
Probleme auftritt:

verschmierter Ausdruck
unscharfer Druck

zu dunkler Druck
gewelltes Papier
verstreute Tonerpunkte
loser Toner

kleine Bereiche mit fehlendem Toner

Uberpriifen der Papiersorteneinstellung (Windows)

1.

2.

Wahlen Sie im Softwareprogramm die Option Drucken.

Wahlen Sie das Gerat aus, und klicken Sie auf Eigenschaften oder Voreinstellungen.
Klicken Sie auf die Registerkarte Papier/Qualitit.

Wahlen Sie in der Dropdown-Liste Papiersorte die Option Sonstige... aus.

Erweitern Sie die Liste mit den Optionen Papiertyp:.

Erweitern Sie die Kategorie der Papiersorten, die am besten zum gewiinschten Papier passt.
Wahlen Sie die Option fiir die gewiinschte Papiersorte aus, und klicken Sie auf OK.

Klicken Sie auf OK, um das Dialogfeld Dokumenteigenschaften zu schliel3en. Klicken Sie im Dialogfeld
Drucken auf OK, um den Druckauftrag zu drucken.

Uberpriifen der Papiersorteneinstellung (Mac 0S X)

DEWW

1.

2.

Klicken Sie auf das Menii Datei und dann auf Drucken.
Wahlen Sie das Gerat im Meni Drucker aus.

Der Druckertreiber wird standardmé&Rig im Menii Exemplare und Seiten angezeigt. Offnen Sie die Menii-
Dropdown-Liste, und klicken Sie auf das Menii Fertigstellung.

Wahlen Sie in der Dropdown-Liste Medientyp eine Papiersorte aus.

Klicken Sie auf die Schaltflache Drucken.
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Fiihren Sie die folgenden Schritte aus, um die Resttonermenge in der Tonerpatrone und ggf. den Status anderer
austauschbarer Wartungsteile zu Giberpriifen.

Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache

Der Status aller Verbrauchsmaterialien wird auf dem Bildschirm aufgelistet.

Beriihren Sie die Schaltflache , um einen Bericht iber den Status aller
Verbrauchsmaterialien, einschlieflich der Nummer der HP Originalteile, zu drucken oder anzuzeigen.
Beriihren Sie die Schaltflache und dann die Schaltflache oder

Uberpriifen Sie den Prozentsatz fiir die Resttonermenge der Tonerpatronen und ggf. den Status anderer
austauschbarer Wartungsteile.

Die Druckqualitat kann durch die Verwendung einer Tonerpatrone, die das Ende ihrer geschatzten
Gebrauchsdauer erreicht hat, beeintrachtigt werden. Die Seite fiir das Gerat zeigt an, wenn der Fiillstand
von Verbrauchsmaterial sehr niedrig ist. Wenn das HP Verbrauchsmaterial fast verbraucht ist, erlischt die
Gewahrleistung mit Premiumschutz von HP.

Die Tonerpatrone muss zu diesem Zeitpunkt nur dann ersetzt werden, wenn die Druckqualitdt nachldsst.
Besorgen Sie eine Ersatztonerpatrone fiir den Fall, dass der Drucker keine akzeptable Druckqualitat mehr
liefert.

Wenn Sie feststellen, dass Sie die Tonerpatrone und andere austauschbaren Wartungsteile ersetzen
missen, werden die Teilenummern der HP Originalteile auf der Statusseite angezeigt.

Priifen Sie, ob Sie eine Originalpatrone von HP verwenden.

Auf einer HP Originaltonerpatrone befindet sich der Aufdruck ,,HP* oder das HP Logo. Weitere
Informationen zum Erkennen von HP Patronen finden Sie auf der Website

HP empfiehlt, kein Verbrauchsmaterial von Fremdherstellern zu verwenden. Dabei spielt es keine Rolle,
ob es sich dabei um neues oder um iiberarbeitetes Material handelt. Da es sich bei diesen Gerdten nicht
um HP Produkte handelt, hat HP keinen Einfluss auf deren Beschaffenheit oder Qualitdt. Wenn Sie eine
nachgefiillte oder liberholte Tonerpatrone verwenden und mit der Druckqualitat nicht zufrieden sind,
verwenden Sie stattdessen eine Originaltonerpatrone von HP.

Die Kalibrierung ist eine Produktfunktion, mit der die Druckqualitdt optimiert wird. Wenn Probleme mit der
Bildqualitat auftreten, kalibrieren Sie das Produkt.

Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache
Offnen Sie die folgenden Meniis:

[

[ ]

Beriihren Sie die Schaltflache , um den Kalibrierungsvorgang zu starten.

Warten Sie, bis das Gerat kalibriert ist und starten Sie dann einen weiteren Druckversuch.
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Drucken einer Reinigungsseite

Drucken Sie eine Reinigungsseite, um Staub und Tonerreste aus der Fixiereinheit zu entfernen, wenn eines der
folgenden Probleme auftritt:

Tonerflecken befinden sich auf den gedruckten Seiten.
Toner verschmiert auf den gedruckten Seiten.

Wiederholte Fehler erscheinen auf den gedruckten Seiten.

Diese Reinigungsseite kann wie nachfolgend beschrieben gedruckt werden.

1.

2.

3.

4.

Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Geratewartuna.
Offnen Sie die folgenden Meniis:

e  Kalibrierung/Reinigung

° Reinigungsseite

Beriihren Sie die Schaltfldche Drucken, um die Seite zu drucken.

Der Reinigungsvorgang kann einige Minuten dauern. Entsorgen Sie nach Abschluss die gedruckte Seite.

Testseiten fiir die interne Druckqualitat

Verwenden Sie die Seiten zur Druckqualitdtsfehlerbehebung fiir die Diagnose und Behebung von Problemen
mit dem Farbdruck.

1.

2.

Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Verwaltung.
Offnen Sie die folgenden Meniis:

e  Fehlerbehebung

° Qualitatsseiten drucken

e  Druckqualitats-Fehlerbeh.seiten

Beriihren Sie die Schaltflache Drucken. Das Gerat druckt mehrere Seiten fiir die Behebung von
Druckqualitatsproblemen.

Zur Losung des Problems mit Hilfe dieser Seiten befolgen Sie die Anweisungen auf der Website fiir die
Fehlerbehebung bei Druckqualitdtsproblemen unter www.hp.com/go/printquality/lj700colorMFPM775.

Visuelle Priifung der Tonerpatrone

DEWW

1.

2.

3.

Nehmen Sie die Tonerpatrone aus dem Gerat.
Uberpriifen Sie den Speicherchip auf Schaden.

Untersuchen Sie die Oberflache der griinen Bildtrommel auf der Oberseite der Tonerpatrone.

A ACHTUNG: Beriihren Sie nicht die Bildtrommel. Fingerabdriicke auf der Bildtrommel kénnen die

Druckqualitat beeintrachtigen.
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Wenn Sie Kratzer, Fingerabdriicke oder andere Schaden an der Bildtrommel erkennen, tauschen Sie die
Tonerpatrone aus.

Wenn die Bildtrommel keine sichtbaren Schaden aufweist, bewegen Sie die Tonerpatrone einige Male
vorsichtig hin und her, und setzen Sie sie erneut ein. Drucken Sie einige Seiten, um festzustellen, ob das
Problem gel6st wurde.

Verwenden Sie anderes Papier, wenn eines der folgenden Probleme auftritt:
Der Druck ist zu hell oder teilweise verblasst.
Tonerflecken befinden sich auf den gedruckten Seiten.
Toner verschmiert auf den gedruckten Seiten.
Gedruckte Zeichen erscheinen verzerrt.
Gedruckte Seiten werden gewellt ausgegeben.

Verwenden Sie ausschlieBlich Papiersorten und Papiergewichte, die von diesem Gerat unterstiitzt werden.
Beachten Sie des Weiteren die folgenden Richtlinien bei der Auswahl des Papiers:

Verwenden Sie Papier von guter Qualitat, das keine Einschnitte, Ritzen, Risse, Flecken, lose Partikel,
Staubteilchen, Falten, Perforationen, Heftklammern und eingerollte oder geknickte Ecken aufweist.

Verwenden Sie kein Papier, das bereits bedruckt wurde.

Verwenden Sie fiir Laserdrucker geeignetes Papier. Verwenden Sie kein Papier, das nur fiir
Tintenstrahldrucker geeignet ist.

Verwenden Sie kein Papier, das zu rau ist. Glatteres Papier fiihrt im Allgemeinen zu einer besseren
Druckqualitat.

Die Umgebungsbedingungen kénnen direkte Auswirkung auf die Druckqualitat haben und sind haufig Grund fiir
Probleme mit der Papierzufuhr. Sie haben folgende Maglichkeiten:

Stellen Sie das Gerat nicht an einem zugigen Standort auf, wie z. B. in der Nahe von Klimaanlagegeblasen
oder offenen Fenstern und Tiiren.

Stellen Sie sicher, dass das Gerat keinen Temperatur- und Luftfeuchtigkeitswerten ausgesetzt ist, die
auBerhalb der Produktspezifikationen liegen.

Stellen Sie das Gerat nicht in einem beengten Raum, wie z. B. einem Schrank, auf.
Stellen Sie das Gerat auf eine stabile, gerade Flache.

Entfernen Sie Gegenstande, die die Liftungsschlitze des Gerats verdecken. Das Gerat erfordert eine
ungehinderte Luftstrémung an allen Seiten, einschlieBlich der Oberseite.

Schiitzen Sie das Gerat vor Schmutz, Staub, Dampf, Fettpartikeln und anderen Stoffen, die (iber die Luft
Gibertragen werden und sich im Produkt ablagern kénnen.
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Wahlen Sie im Softwareprogramm die Option Drucken.

Wahlen Sie das Gerat aus, und klicken Sie anschlieBend auf Eigenschaften oder Voreinstellungen.
Klicken Sie auf das Register Farbe.

Klicken Sie auf das Kontrollkdastchen HP EasyColor, um die Markierung aufzuheben.

Wahlen Sie in der Dropdown-Liste Farbthemen ein Farbmotiv aus.

e  Standard (sRGB): Mit diesem Motiv wird der Drucker angewiesen, RGB-Daten im RAW-Format des
Geratsauszugeben. Die Farben konnenim Softwareprogramm oder im Betriebssystem zur korrekten
Anzeige eingestellt werden.

e  Leuchtend (sRGB): Das Gerat erhoht die Farbsattigung in den mittleren Tonen. Dieses Motiv sollten
Sie zum Drucken von Geschaftsgrafiken verwenden.

e  Foto (sRGB): Das Gerat interpretiert RGB-Farben so, als wiirden sie als Fotografien in einer kleinen
digitalen Dunkelkammer gedruckt. Die Farben werden kraftiger bzw. mit starkerer Sattigung
dargestellt als beim Standardmotiv (SRBG). Dieses Motiv sollten Sie zum Drucken von Fotos
verwenden.

e Foto (Adobe RGB 1998): Dieses Motiv ist zum Drucken digitaler Fotos geeignet, die statt SRGB das
AdobeRGB-Farbspektrum verwenden. Deaktivieren Sie die Farbverwaltung im Softwareprogramm,
wenn Sie dieses Motiv verwenden.

° Keiner: Es wird kein Farbmotiv verwendet.

e  Benutzerdefiniertes Profil: Mit dieser Option kénnen Sie anhand eines benutzerdefinierten
Eingabeprofils die Farbausgabe prazise steuern, um so beispielsweise ein bestimmtes HP LaserJet
Gerat zu emulieren. Benutzerdefinierte Profile kdnnen unter heruntergeladen werden.

Klicken Sie auf OK, um das Dialogfeld Dokumenteigenschaften zu schliel3en. Klicken Sie im Dialogfeld
Drucken auf OK, um den Druckjob zu drucken.

Wahlen Sie im Softwareprogramm die Option Drucken.

Wahlen Sie das Gerat aus, und klicken Sie anschlieBend auf Eigenschaften oder Voreinstellungen.
Klicken Sie auf die Registerkarte Farbe.

Klicken Sie auf das Kontrollkastchen HP EasyColor, um die Markierung aufzuheben.

Klicken Sie auf die Einstellung Automatisch oder Manuell.

e  Einstellung Automatisch: Diese Einstellung ist fiir die meisten Farbdruckjobs geeignet.

e  Einstellung Manuell: Mit dieser Einstellung kénnen Sie die Farbeinstellungen unabhangig von
anderen Einstellungen anpassen. Klicken Sie auf Einstellungen, um das Fenster fiir die manuelle
Farbanpassung zu 6ffnen.

Eff Manuelle Anpassungen der Farbeinstellungen kénnen sich auf die Druckergebnisse
auswirken. HP empfiehlt, dass diese Einstellungen nur von Farbgrafikexperten gedndert werden.
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Klicken Sie auf die Option Graustufendruck, um ein Farbdokument in Schwarzweil} oder in Grauténen zu
drucken.Verwenden Sie diese Option, um Farbdokumente zum Fotokopieren oder Faxen zu drucken. Diese
Option ist zudem zum Drucken von Entwurfskopien geeignet und hilft dabei, Farbtoner zu sparen.

Klicken Sie auf OK, um das Dialogfeld Dokumenteigenschaften zu schliel3en. Klicken Sie im Dialogfeld
Drucken auf OK, um den Druckjob zu drucken.

Verwenden Sie einen anderen Druckertreiber, wenn Sie von einem Softwareprogramm drucken und auf lhren
gedruckten Seiten unerwartete Linien in den Grafiken erscheinen, Text oder Bilder fehlen, die Formatierung
nicht korrekt ist oder Schriftarten ersetzt wurden. Die folgenden Druckertreiber stehen zur Verfiigung unter

HP PCL 6-Treiber

HP UPD PS-Treiber

HP UPD PCL5

HP UPD PCL 6
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Als Standardtreiber auf der Produkt-CD-ROM vorhanden. Dieser Treiber wird
automatisch installiert, wenn Sie nicht explizit einen anderen Treiber auswahlen.

Empfohlen fiir alle Windows-Umgebungen

Bietet fiir die meisten Benutzer die bestmdgliche Geschwindigkeit, Druckqualitat und
Unterstiitzung von Druckerfunktionen

Optimale Integration mit der Windows-GDI (Graphic Device Interface) zur
Leistungsverbesserung

Madglicherweise nicht vollstandig kompatibel mit Software von Fremdherstellern
oder angepassten Programmen, die auf PCL 5 basieren

Empfohlen fiir das Drucken in Adobe®-Programmen oder anderen grafikintensiven
Anwendungen

Unterstiitzt das Drucken {iber Postscript-Emulation und Postscript Flash-
Schriftarten

Fiir allgemeine Biirodruckaufgaben in Windows-Umgebungen empfohlen
Kompatibel mit friiheren PCL-Versionen und alteren HP LaserJet-Geraten

Beste Wahl fiir das Drucken in Verbindung mit Drittanbieter- oder
kundenspezifischen Softwareprogrammen

Beste Wahl fiir gemischte Umgebungen, in denen die Verwendung von PCL 5
erforderlich ist (UNIX, Linux, Mainframe)

Fiir den Einsatz in Unternehmensumgebungen auf Windows-Basis ausgelegt und
ermoglicht die Verwendung eines einzigen Treibers fiir verschiedene Gerdatemodelle

Bevorzugte Verwendung beim Drucken auf unterschiedlichen Geratemodellen von
einem mobilen Windows-Computer aus

Empfohlen fiir das Drucken in allen Windows-Umgebungen

Bietet den meisten Benutzern allgemein die beste Geschwindigkeit, Druckqualitat
und Unterstiitzung fiir Druckerfunktionen

Wurde entwickelt, um zusammen mit der Windows Graphic Device Interface (GDI) die
hdchste Geschwindigkeit in Windows-Umgebungen bereitzustellen

Mdglicherweise nicht vollstandig kompatibel mit Software von Fremdherstellern
oder angepassten Programmen, die auf PCL 5 basieren
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Einstellen der Ausrichtung einzelner Facher

StellenSie die Ausrichtung fiir einzelne Facher ein, wenn Text oder Bilder auf dem Ausdruck nicht richtig zentriert
oder ausgerichtet werden.

1. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Verwaltung.
2. Offnen Sie die folgenden Meniis:
e Allgemeine Einstellungen
° Druckqualitat
e  Bildausrichtung
3. Wahlen Sie das Fach aus, das Sie anpassen mochten.
4. Beriihren Sie die Schaltflache Testseite drucken, und befolgen Sie die Anweisungen auf dem Ausdruck.

5. Beriihren Sie die Schaltflache Testseite drucken, um die Ergebnisse zu priifen. Nehmen Sie bei Bedarf ggf.
weitere Anpassungen vor.

6. Wenn Sie mit den Ergebnissen zufrieden sind, beriihren Sie die Schaltflache Speichern, um die neuen
Einstellungen zu speichern.
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Verbessern der Kopierqualitat

Uberpriifen des Scannerglases auf Verschmutzung oder Schmierstellen

Im Laufe der Zeit sammeln sich moglicherweise Schmutzflecken auf dem Scannerglas und der weil3en
Kunststoffunterseite an, die sich negativ auf die Druckqualitat auswirken kénnen. Reinigen Sie das Scannerglas
und die weiBe Kunststoffabdeckung nach dem folgenden Verfahren.

1. Driicken Sie die Netztaste, um das Gerat
auszuschalten. Ziehen Sie dann das Netzkabel von
der Steckdose ab.

2. Offnen Sie den Scannerdeckel. Richten Sie Papier
mit Kopierfehlern mit dem Scannerglas aus, umdie
schmutzigen oder fleckigen Stellen zu bestimmen.
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3. Reinigen Sie das Hauptscannerglas, das Glas des
Vorlageneinzugs (der kleine Glasstreifen auf der
linken Seite des Scanners) und die weiRRe
Schaumstoffriickseite. Verwenden Sie ein weiches
Tuch oder einen Schwamm, das/der leicht mit
einem milden, nicht scheuernden
Glasreinigungsmittel angefeuchtet ist. Trocknen
Sie das Scannerglas und die weil3e
Kunststoffabdeckung mit einem Ledertuch oder
Zelluloseschwamm, um Fleckenbildung zu
verhindern.

ACHTUNG: Scheuermittel, Azeton,
Reinigungsbenzin, Ammoniak, Spiritus oder
Tetrachlorkohlenstoff diirfen nicht zur Reinigung
des Gerdts verwendet werden. Diese Stoffe
kénnen das Gerat beschadigen. Bringen Sie keine
Fliissigkeiten direkt auf das Glas oder die
Druckplatte auf. Sie kdnnten in das Gerat
eindringen und dieses beschadigen.

HINWEIS: Wenn Sie bei Verwendung des
Vorlageneinzugs Probleme mit Streifen auf Kopien
haben, reinigenSiedenkleinen Glasstreifenauf der
linken Seite des Scanners.

HINWEIS: Die folgende englischsprachige
Demonstration zeigt, wie Sie Schmutz erkennen
und entfernen, der Streifen auf Kopien verursacht:
www.youtube.com/watch?v=CGn7FJvH8sE.

4. SchlieBen Sie das Netzkabel an eine Steckdose an,
und driicken Sie die Netztaste, um das Gerat
einzuschalten.
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Kalibrieren des Scanners

Wenn das kopierte Bild nicht korrekt auf der Seite ausgerichtet ist, kalibrieren Sie den Scanner.

[%9 HINWEIS: Wenn Sie den Vorlageneinzug verwenden, richten Sie die Papierfiihrungen im Zufuhrfach so aus,
dass sie am Originaldokument anliegen.

1. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Geratewartung.
2. Offnen Sie die folgenden Meniis:

e  Kalibrierung/Reinigung

e  Scanner kalibrieren

3. Berihren Sie die Schaltflache Weiter, um den Kalibrierungsvorgang zu starten. Befolgen Sie die
Bildschirmanweisungen.

4. Warten Sie, bis das Gerat kalibriert ist, und starten Sie dann einen weiteren Kopierversuch.

Uberpriifen der Papiereinstellungen

Uberpriifen Sie die Papiereinstellungen, wenn die kopierten Seiten verschmierte Stellen, einen
verschwommenen oder dunklen Druck, gewelltes Papier, vereinzelte Tonerpunkte, losen Toner oder Bereiche
mit Tonerausfall aufweisen.

Uberpriifen der Einstellungen fiir Papierformat und Papiersorte
1. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerdts auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Facher.
2. Beriihren Sie die Zeile fiir das zu konfigurierende Fach, und wahlen Sie dann die Schaltfliche Andern.
3. Wahlen Sie in der Liste der Optionen das Papierformat und die Papiersorte aus.

4. Beriihren Sie die Schaltflache OK, um lhre Auswahl zu speichern.

Auswadhlen des fiir die Kopie zu verwendenden Fachs
1. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Kopieren.
2. Beriihren Sie die Schaltflache Papierauswahl.

3. Wahlen Sie das Fach aus, in dem sich das gewiinschte Papier befindet, und beriihren Sie die Schaltflache.

Uberpriifen der Bildanpassungseinstellungen
Passen Sie diese Zusatzeinstellungen an, um die Kopierqualitat zu verbessern.
1. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Kopieren.
2. Wahlen Sie Bildanpassunag.

3. Stellen Sie mit den Schiebereglern die Werte fiir Helligkeit, Kontrast, Scharfe und
Hintergrundbereinigung ein. Beriihren Sie die Schaltflache OK.

4. Wahlen Sie Start ®@.
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Optimieren der Kopierqualitat fiir Text oder Grafiken
Optimieren Sie den Kopierjob fiir den Bildtyp, der kopiert wird: Text, Grafiken oder Fotos.
1. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Kopieren.

2. Beriihren Sie die Schaltflache Weitere Optionen und anschlieBend die Schaltflache Optimierung Text/
Bild.

3. WahlenSie eine der vordefinierten Optionen, oder beriihren Sie die Schaltflache Manuelle Anpassung, und
passen Sie den Schieberegler im Bereich Optimieren fiir an. Beriihren Sie die Schaltflache OK.

4. Beriihren Sie die Schaltflache Start ®.

[%9 HINWEIS: Hier handelt es sich um temporare Einstellungen. Nachdem Sie den Job abgeschlossen haben, wird
das Gerat wieder auf die Standardeinstellungen zuriickgesetzt.

Randloses Kopieren

Mit dieser Funktion kénnen Sie Schattierungen an den Kanten von Kopien vermeiden, die auftreten kénnen,
wenn das Original bis dicht an den Rand bedruckt ist.

1. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Verwaltung.
2. Offnen Sie die folgenden Meniis:
e  Kopiereinstellungen
e Randlos
3. Wahlen Sie die Option Randlose Ausgabe, wenn das Originaldokument bis dicht an den Rand bedruckt ist.

4. Bertihren Sie die Schaltflache OK.

ReinigenderVorlageneinzugswalzenund der Trennvorrichtung des Vorlageneinzugs

1. Klappen Sie die Verriegelung fiir den
Vorlageneinzug nach oben.

DEWW Verbessern der Kopierqualitat 267



2. Offnen Sie die Abdeckung des Vorlageneinzugs.

3. Entfernen Sie sichtbare Fussel und Staubpartikel
von den Einzugswalzen und von der
Trennvorrichtung. Verwenden Sie dazu entweder
Druckluft oder ein sauberes, fusselfreies und mit ——
warmem Wasser angefeuchtetes Tuch. rm

HINWEIS: Heben Sie die Walzeneinheit an,
sodass Sie die zweite Walze reinigen kénnen.

4. SchlieBen Sie die Abdeckung des Vorlageneinzugs.
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Verbessern der Scanqualitat

Uberpriifen des Scannerglases auf Verschmutzung oder Schmierstellen

Im Laufe der Zeit sammeln sich moglicherweise Schmutzflecken auf dem Scannerglas und der weil3en
Kunststoffunterseite an, die sich negativ auf die Druckqualitat auswirken konnen. Reinigen Sie das Scannerglas
und die weiBe Kunststoffabdeckung nach dem folgenden Verfahren.

1. Driicken Sie die Netztaste, um das Gerat
auszuschalten. Ziehen Sie dann das Netzkabel von
der Steckdose ab.

2. Offnen Sie den Scannerdeckel. Richten Sie Papier
mit Kopierfehlern mit dem Scannerglas aus, umdie
schmutzigen oder fleckigen Stellen zu bestimmen.
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3. Reinigen Sie das Hauptscannerglas, das Glas des
Vorlageneinzugs (der kleine Glasstreifen auf der
linken Seite des Scanners) und die weiRRe
Schaumstoffriickseite. Verwenden Sie ein weiches
Tuch oder einen Schwamm, das/der leicht mit
einem milden, nicht scheuernden
Glasreinigungsmittel angefeuchtet ist. Trocknen
Sie das Scannerglas und die weil3e
Kunststoffabdeckung mit einem Ledertuch oder
Zelluloseschwamm, um Fleckenbildung zu
verhindern.

ACHTUNG: Scheuermittel, Azeton,
Reinigungsbenzin, Ammoniak, Spiritus oder
Tetrachlorkohlenstoff diirfen nicht zur Reinigung
des Gerats verwendet werden. Diese Stoffe
kénnen das Gerat beschadigen. Bringen Sie keine
Fliissigkeiten direkt auf das Glas oder die
Druckplatte auf. Sie kdnnten in das Gerat
eindringen und dieses beschadigen.

HINWEIS: Wenn Sie bei Verwendung des
Vorlageneinzugs Probleme mit Streifen auf Kopien
haben, reinigenSie denkleinen Glasstreifenauf der
linken Seite des Scanners.

HINWEIS: Die folgende englischsprachige
Demonstration zeigt, wie Sie Schmutz erkennen
und entfernen, der Streifen auf Kopien verursacht:
www.youtube.com/watch?v=CGn7FJvH8sE.

4. SchlieBen Sie das Netzkabel an eine Steckdose an,
und driicken Sie die Netztaste, um das Gerat
einzuschalten.

Uberpriifen der Auflésungseinstellungen

L% HINWEIS: Ein hoher Auflésungswert fiihrt zu einer hoheren DateigroBe und langeren Scanzeit.

1. Scrollen Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm zu der Schaltflache Verwaltung, und
beriihren Sie diese.

2. Offnen Sie das Menii Scannen/Digital Send-Einstellungen.

3. Wahlen Sie die Kategorie der Scan- und Sendeeinstellungen aus, die Sie konfigurieren méchten.
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Offnen Sie das Menii Standard-Joboptionen.
Beriihren Sie die Schaltflache Auflosung.
Wahlen Sie eine der vordefinierten Optionen aus. Beriihren Sie die Schaltflache Speichern.

Wahlen Sie Start ®.

Uberpriifen der Farbeinstellungen

1.

7.

Scrollen Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm zu der Schaltflache Verwaltung, und
beriihren Sie diese.

Offnen Sie das Menii Scannen/Digital Send-Einstellungen.

Wahlen Sie die Kategorie der Scan- und Sendeeinstellungen aus, die Sie konfigurieren méchten.
Offnen Sie das Menii Standard-Joboptionen.

Beriihren Sie die Schaltflache Farbe/Schwarz.

Wahlen Sie eine der vordefinierten Optionen aus. Beriihren Sie die Schaltflache Speichern.

Wahlen Sie Start ®.

Uberpriifen der Bildanpassungseinstellungen

Passen Sie diese Zusatzeinstellungen an, um die Scanqualitat zu verbessern.

1.

Scrollen Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm zu der Schaltflache Verwaltung, und
beriihren Sie diese.

Offnen Sie das Menii Scannen/Digital Send-Einstellungen.

Wahlen Sie die Kategorie der Scan- und Sendeeinstellungen aus, die Sie konfigurieren méchten.
Offnen Sie das Menii Standard-Joboptionen.

Wahlen Sie Bildanpassung.

Stellen Sie mit den Schiebereglern die Werte fiir Helligkeit, Kontrast, Scharfe und
Hintergrundbereinigung ein. Beriihren Sie die Schaltflache Speichern.

Wahlen Sie Start ®.

Optimieren der Scanqualitat fiir Text oder Grafiken

Optimieren Sie den Scanjob fiir den Bildtyp, der gescannt wird: Text, Grafiken oder Fotos.

1.
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Beriihren Sie eine der Schaltflachen fiir die Scan- bzw. Sendefunktionen auf dem Home-Bildschirm des
Geratebedienfelds.
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4.

° In Netzwerkordner speichern
e Im Geratespeicher speichern
e  Auf USB speichern

Beriihren Sie die Schaltflache Weitere Optionen und anschlieBend die Schaltflache Optimierung Text/
Bild.

Wahlen Sie eine der vordefinierten Optionen, oder beriihren Sie die Schaltflache Manuelle Anpassung, und
passen Sie den Schieberegler im Bereich Optimieren fiir an. Beriihren Sie die Schaltflache OK.

Beriihren Sie die Schaltflache Start @.

[%9 HINWEIS: Hier handelt es sich um temporare Einstellungen. Nachdem Sie den Job abgeschlossen haben, wird
das Gerat wieder auf die Standardeinstellungen zuriickgesetzt.

Uberpriifen der Einstellungen fiir die Ausgabequalitit

Mit dieser Einstellung wird der Grad der Komprimierung bei der Dateispeicherung konfiguriert. Wahlen Sie fiir
die hochste Qualitat die hochste Einstellung aus.

1.

Scrollen Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm zu der Schaltflache Verwaltung, und
beriihren Sie diese.

Offnen Sie das Menii Scannen/Digital Send-Einstellungen.

Wahlen Sie die Kategorie der Scan- und Sendeeinstellungen aus, die Sie konfigurieren machten.
Offnen Sie das Menii Standard-Joboptionen.

Beriihren Sie die Schaltflache Ausgabequalitat.

Wabhlen Sie eine der vordefinierten Optionen aus. Beriihren Sie die Schaltflache Speichern.

Wahlen Sie Start @.

ReinigenderVorlageneinzugswalzenund der TrennvorrichtungdesVorlageneinzugs

1. Klappen Sie die Verriegelung fiir den
Vorlageneinzug nach oben.
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2. Offnen Sie die Abdeckung des Vorlageneinzugs.

S
—‘—"mmml

3. Entfernen Sie sichtbare Fussel und Staubpartikel
von den Einzugswalzen und von der
Trennvorrichtung. Verwenden Sie dazu entweder
Druckluft oder ein sauberes, fusselfreies und mit
warmem Wasser angefeuchtetes Tuch. r—‘WH"

HINWEIS: Heben Sie die Walzeneinheit an,
sodass Sie die zweite Walze reinigen kdnnen.

4. SchlieBen Sie die Abdeckung des Vorlageneinzugs.
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Verbessern der Faxqualitat

Uberpriifen des Scannerglases auf Verschmutzung oder Schmierstellen

Im Laufe der Zeit sammeln sich moglicherweise Schmutzflecken auf dem Scannerglas und der weil3en
Kunststoffunterseite an, die sich negativ auf die Druckqualitat auswirken kénnen. Reinigen Sie das Scannerglas
und die weiBe Kunststoffabdeckung nach dem folgenden Verfahren.

1. Driicken Sie die Netztaste, um das Gerat
auszuschalten. Ziehen Sie dann das Netzkabel von
der Steckdose ab.

2. Offnen Sie den Scannerdeckel. Richten Sie Papier
mit Kopierfehlern mit dem Scannerglas aus, umdie
schmutzigen oder fleckigen Stellen zu bestimmen.

274 Kapitel 10 Losen von Problemen DEWW



3. Reinigen Sie das Hauptscannerglas, das Glas des
Vorlageneinzugs (der kleine Glasstreifen auf der
linken Seite des Scanners) und die weiRRe
Schaumstoffriickseite. Verwenden Sie ein weiches
Tuch oder einen Schwamm, das/der leicht mit
einem milden, nicht scheuernden
Glasreinigungsmittel angefeuchtet ist. Trocknen
Sie das Scannerglas und die weil3e
Kunststoffabdeckung mit einem Ledertuch oder
Zelluloseschwamm, um Fleckenbildung zu
verhindern.

ACHTUNG: Scheuermittel, Azeton,
Reinigungsbenzin, Ammoniak, Spiritus oder
Tetrachlorkohlenstoff diirfen nicht zur Reinigung
des Gerdts verwendet werden. Diese Stoffe
kénnen das Gerat beschadigen. Bringen Sie keine
Fliissigkeiten direkt auf das Glas oder die
Druckplatte auf. Sie kdnnten in das Gerat
eindringen und dieses beschadigen.

HINWEIS: Wenn Sie bei Verwendung des
Vorlageneinzugs Probleme mit Streifen auf Kopien
haben, reinigenSiedenkleinen Glasstreifenauf der
linken Seite des Scanners.

HINWEIS: Die folgende englischsprachige
Demonstration zeigt, wie Sie Schmutz erkennen
und entfernen, der Streifen auf Kopien verursacht:
www.youtube.com/watch?v=CGn7FJvH8sE.

4. SchlieBen Sie das Netzkabel an eine Steckdose an,
und driicken Sie die Netztaste, um das Gerat
einzuschalten.

Uberpriifen der Auflésungseinstellungen zum Senden von Faxen

EJ?? HINWEIS: Durch die Erhéhung der Auflésung wird das Fax vergroRert und die Ubertragungsdauer verldngert.

1. Scrollen Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm zu der Schaltflache Verwaltung, und
beriihren Sie diese.

2. Offnen Sie die folgenden Meniis:
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4.

5.

e  Faxeinstellungen

e  Fax-Sendeeinstellungen

° Standard-Joboptionen

Beriihren Sie die Schaltflache Auflosung.

Wahlen Sie eine der vordefinierten Optionen aus. Beriihren Sie die Schaltflache Speichern.

Wahlen Sie Start @.

Uberpriifen der Bildanpassungseinstellungen

Passen Sie diese Zusatzeinstellungen an, um die Qualitat beim Senden von Faxen zu verbessern.

1.

Scrollen Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm zu der Schaltflache Verwaltung, und
beriihren Sie diese.

Offnen Sie die folgenden Meniis:
° Faxeinstellungen

e  Fax-Sendeeinstellungen

° Standard-Joboptionen
Wabhlen Sie Bildanpassung.

Stellen Sie mit den Schiebereglern die Werte fiir Helligkeit, Kontrast, Scharfe und
Hintergrundbereinigung ein. Beriihren Sie die Schaltflache Speichern.

Wahlen Sie Start @.

Optimieren der Faxqualitat fiir Text oder Grafiken

Optimieren Sie den Faxjob fiir den Bildtyp, der gescannt wird: Text, Grafiken oder Fotos.

1.

2.

4.

Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Kopieren.

Beriihren Sie die Schaltflache Weitere Optionen und anschlieBend die Schaltflache Optimierung Text/
Bild.

Wahlen Sie eine der vordefinierten Optionen, oder beriihren Sie die Schaltflache Manuelle Anpassung, und
passen Sie den Schieberegler im Bereich Optimieren fiir an. Beriihren Sie die Schaltflache OK.

Beriihren Sie die Schaltflache Start @.

[%9 HINWEIS: Hier handelt es sich um temporare Einstellungen. Nachdem Sie den Job abgeschlossen haben, wird
das Gerat wieder auf die Standardeinstellungen zuriickgesetzt.

Uberpriifen der Fehlerkorrektureinstellungen

Die Einstellung Fehlerkorrekturmodus ist méglicherweise deaktiviert, was zu einer Verminderung der
Bildqualitat fiihren kann. Fiihren Sie die folgenden Schritte aus, um sie zu aktivieren.
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1. ScrollenSie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm zu der Schaltflache Verwaltung, und
beriihren Sie diese.

2. Offnen Sie die folgenden Meniis:
e  Faxeinstellungen
e  Fax-Sendeeinstellungen
° Faxsendeeinstellungen einrichten
e Allgemeine Faxsendeeinstellungen

3.  Wahlen Sie die Option Fehlerkorrekturmodus aus. Beriihren Sie die Schaltflache Speichern.

Senden an ein anderes Faxgerat
Versuchen Sie, das Fax an ein anderes Faxgerat zu senden. Wenn die Faxqualitat besser ist, steht das Problem

im Zusammenhang mit den Einstellungen oder dem Verbrauchsmaterialstatus des Faxgerats des
urspriinglichen Empfangers.

ReinigenderVorlageneinzugswalzenund der Trennvorrichtung des Vorlageneinzugs

1. Klappen Sie die Verriegelung fiir den
Vorlageneinzug nach oben.
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2. Offnen Sie die Abdeckung des Vorlageneinzugs.

3. Entfernen Sie sichtbare Fussel und Staubpartikel
von den Einzugswalzen und von der
Trennvorrichtung. Verwenden Sie dazu entweder
Druckluft oder ein sauberes, fusselfreies und mit ——
warmem Wasser angefeuchtetes Tuch. rm

HINWEIS: Heben Sie die Walzeneinheit an,
sodass Sie die zweite Walze reinigen kénnen.

4. SchlieBen Sie die Abdeckung des Vorlageneinzugs.
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Uberpriifen der Seitenformateinstellung

Wenn die Einstellung Ausgabeseiten (Funktion) aktiviert ist und das empfangene Fax groRer als die
StandardseitengroBe ist, versucht das Gerat, das Bild entsprechend der SeitengréfRe zu skalieren. Wenn diese
Einstellung deaktiviert ist, werden gréRere Bilder auf mehrere Seiten aufgeteilt.

1. ScrollenSie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm zu der Schaltflache Verwaltung, und
beriihren Sie diese.

2. Offnen Sie die folgenden Meniis:
e  Faxeinstellungen
° Fax-Empfangseinstellungen
e  Standard-Joboptionen
e  Ausgabeseiten (Funktion)

3. Beriihren Sie die Option Aktiviert, um die Einstellung zu aktivieren, oder die Option Deaktiviert, um sie zu
deaktivieren. Beriihren Sie die Schaltflache Speichern.

Uberpriifen des Faxgerits des Absenders

Bitten Sie den Absender, das Fax von einem anderen Faxgerat zu senden. Wenn die Faxqualitat besser ist, steht
das Problem im Zusammenhang mit dem Faxgerat des Absenders. Wenn kein anderes Faxgerat zur Verfligung
steht, bitten Sie den Absender, folgende Anderungen vorzunehmen:

e  Gegebenenfalls weiBes (nicht farbiges) Papier fiir das Originaldokument verwenden.
e Die Faxauflosung, die Qualitatsstufe oder die Kontrasteinstellungen erhéhen.

e Das Fax sofern mdglich von einem Computerprogramm senden.
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Wenn das Gerat nicht druckt, versuchen Sie folgende Lésungsansatze.

Stellen Sie sicher, dass das Gerat eingeschaltet ist und auf dem Bedienfeld die Bereitschaft des Gerats
angezeigt wird.

e  Wenn auf dem Bedienfeld die Bereitschaft des Gerats nicht angezeigt wird, schalten Sie das Gerat
zunachst aus und dann wieder ein.

e  Wenn auf dem Bedienfeld die Bereitschaft des Gerats angezeigt wird, versuchen Sie erneut, den Job
zu senden.

Wenn auf dem Bedienfeld angezeigt wird, dass ein Fehler vorliegt, beheben Sie den Fehler, und versuchen
Sie erneut, den Job zu senden.

Stellen Sie sicher, dass alle Kabel richtig angeschlossen sind. Wenn das Gerdt an ein Netzwerk
angeschlossen ist, priifen Sie Folgendes:

e  Uberpriifen Sie die LED neben dem Netzwerkanschluss am Geriat. Wenn das Netzwerk aktiviert ist,
leuchtet die LED griin.

o  Stellen Sie sicher, dass Sie ein Netzwerkkabel und kein Telefonkabel fiir die Verbindung mit dem
Netzwerk verwenden.

e  StellenSiesicher, dass der Netzwerkrouter, Hub oder Schalter eingeschaltet ist und ordnungsgemaf
funktioniert.

Installieren Sie die HP Software von der dem Gerat beiliegenden CD, oder verwenden Sie den
Universaldruckertreiber (UPD). Das Verwenden generischer Druckertreiber kann zu Verzégerungen beim
Loschen von Auftragen in der Druckwarteschlange fiihren.

Klicken Sie in der Liste der Drucker au_f Ihrem Computer mit der rechten Maustaste auf den Namen des
Gerats und dann auf Eigenschaften. Offnen Sie anschlieRend die Registerkarte Anschliisse.

e  Wenn Sie ein Netzwerkkabel zur Verbindung mit dem Netzwerk verwenden, stellen Sie sicher, dass
der Druckername auf der Registerkarte Anschliisse mit dem Geratenamen auf der
Konfigurationsseite des Gerats libereinstimmt.

e  Wenn Sie ein USB-Kabel verwenden und eine Verbindung zu einem drahtlosen Netzwerk aufbauen,
stellen Sie sicher, dass das Kontrollkastchen neben Virtueller Druckerport fiir USB aktiviert ist.

Wenn Sie ein personliches Firewall-System auf lhrem Computer verwenden, wird mdglicherweise der
Datenaustausch mitdem Geratverhindert. Deaktivieren Sie die Firewallvoriibergehend, umzuliberpriifen,
ob darin die Ursache des Problems liegt.

Wenn lhr Computer oder das Gerat an ein drahtloses Netzwerk angeschlossen ist, kdnnen Verzogerungen
der Druckjobs durch mangelhafte Signalqualitat oder Signalstorungen ausgeldst werden.

Wenn das Gerat nur langsam druckt, versuchen Sie folgende Losungsansatze.
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Stellen Sie sicher, dass der Computer den Mindestspezifikationen fiir dieses Gerat gerecht wird. Die
Spezifikationen finden Sie auf folgender Website:

Wenn das Gerat fiir den Druck verschiedener Papiertypen, wie schweres Papier, konfiguriert wurde, druckt
das Gerat langsamer, so dass der Toner entsprechend auf dem Papier fixiert werden kann. Wenn die
Einstellung des Papiertyps fiir den von lhnen verwendeten Papiertyp nicht geeignet ist, andern Sie die
Einstellung entsprechend.
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Beheben von Fehlern beim Drucken iiber den Easy-Access-USB-
Anschluss

° Das Menii ,Vom USB-Gerat abrufen* wird nicht geéffnet, wenn der USB-Flash-Drive angeschlossen wird

° Die Datei wird nicht vom USB-Flash-Drive gedruckt

° Die Datei, die Sie drucken moéchten, wird nicht im Menii ,Vom USB-Gerat abrufen* aufgefiihrt

Das Menii ,,Vom USB-Gerat abrufen“ wird nicht gedéffnet, wenn der USB-Flash-Drive
angeschlossen wird

1. Sie miissen diese Funktion aktivieren, bevor Sie sie verwenden kénnen.

a. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltfldche
Verwaltung.

b. Offnen Sie die folgenden Meniis:
e  Allgemeine Einstellungen
° ,Vom USB-Gerat abrufen” aktivieren
¢. Wahlen Sie die Option Aktivieren, und beriihren Sie anschlieBend die Schaltflache Speichern.

2. Sieverwenden mdglicherweise einen USB-Flash-Drive oder ein Dateisystem, das von diesem Produkt nicht
unterstiitzt wird. Speichern Sie die Dateien auf einem Standard-USB-Flash-Drive, der Dateisysteme mit
Dateizuordnungstabellen (FAT-Dateisystem) unterstiitzt. Das Gerat unterstiitzt FAT32-USB-Flash-
Drives.

3. Wenn bereits ein anderes Menii gedffnet ist, schliefen Sie dieses Mendi, und setzen Sie anschlieBend den
USB-Flash-Drive wieder ein.

4.  Der USB-Flash-Drive verfiigt mdglicherweise tiber mehrere Partitionen. (Manche USB-Flash-Drives
werden mit vorinstallierter Software ausgeliefert, mit der dhnlich wie bei einer CD-ROM Partitionen erstellt
werden.) Formatieren Sie den USB-Flash-Drive neu, um die Partitionen zu entfernen, oder verwenden Sie
einen anderen USB-Flash-Drive.

5. Der USB-Flash-Drive bendtigt méglicherweise mehr Strom, als das Produkt bereitstellt.
a. Entfernen Sie den USB-Flash-Drive.
b. Schalten Sie den Drucker aus und wieder ein.

¢. Verwenden Sie einen USB-Flash-Drive, der liber eine eigene Stromversorgung verfiigt oder weniger
Strom benotigt.

6. Der USB-Flash-Drive funktioniert méglicherweise nicht richtig.
a. Entfernen Sie den USB-Flash-Drive.
b. Schalten Sie den Drucker aus und wieder ein.

¢. Versuchen Sie, von einem anderen USB-Flash-Drive zu drucken.
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Die Datei wird nicht vom USB-Flash-Drive gedruckt
1.  Stellen Sie sicher, dass sich Papier im Fach befindet.

2. Uberpriifen Sie das Bedienfeld auf Meldungen. Wenn sich Papier im Produkt gestaut hat, beheben Sie den
Papierstau.

Die Datei, die Sie drucken mochten, wird nicht im Menti,,Vom USB-Gerdt abrufen“
aufgefiihrt

1. Sieversuchen mdglicherweise, einen Dateityp zu drucken, der von der USB-Druckfunktion nicht
unterstitzt wird. Das Gerat unterstiitzt .pdf-, .prn-, .pcl-, .ps- und .cht-Dateien.

2. Essind mdglicherweise zu viele Dateien in einem einzelnen Ordner auf dem USB-Flash-Drive gespeichert.
Reduzieren Sie die Anzahl der Dateien im Ordner, indem Sie diese in Unterordner verschieben.

3. Sieverwenden moglicherweise einen Zeichensatz fiir den Dateinamen, der von diesem Produkt nicht
unterstitzt wird. In diesem Fall ersetzt das Produkt die Dateinamen mit Zeichen eines anderen
Zeichensatzes. Benennen Sie die Dateien mit ASCII-Zeichen um.
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Losen von USB-Anschluss-Problemen

Wenn Sie das Gerat direkt an einen Computer angeschlossen haben, iiberpriifen Sie das Kabel.
e  Stellen Sie sicher, dass das Kabel mit dem Computer und dem Gerat verbunden ist.

e Vergewissern Sie sich, dass das Kabel nicht langer als 2 m ist. Verwenden Sie ein kiirzeres Kabel, und
versuchen Sie es erneut.

o  Uberpriifen Sie die Funktionsfahigkeit des Kabels. SchlieBen Sie das Kabel hierzu an ein anderes Gerit an.
Tauschen Sie das Kabel ggf. aus.
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Losen von Problemen in drahtgebundenen Netzwerken

Uberpriifen Sie die folgenden Punkte, um sicherzustellen, dass das Ger&t mit dem Netzwerk kommuniziert.
DruckenSie zu Beginn eine Konfigurationsseite liber das Bedienfeld, und ermitteln Sie die IP-Adresse des Geréts,
die auf dieser Seite angegeben ist.

° Das Gerat verfigt Gber eine schlechte physische Verbindung

° Der Computer verwendet die falsche IP-Adresse fiir das Gerat

° Der Computer kann nicht mit dem Gerat kommunizieren

° Das Gerat verwendet falsche Verbindungs- oder Duplexeinstellungen fiir das Netzwerk

° Neue Softwareprogramme kdonnen Kompatibilitatsprobleme verursachen

° lhr Computer oder lhre Arbeitsstation sind moglicherweise nicht richtig eingerichtet

° Das Gerat ist deaktiviert, oder die Netzwerkeinstellungen sind falsch

Das Gerat verfiigt iiber eine schlechte physische Verbindung

1. Vergewissern Sie sich, dass das Gerat mit dem richtigen Netzwerkanschluss verbunden ist. Stellen Sie
sicher, dass das Kabel die richtige Lange hat.

2. Vergewissern Sie sich, dass die Kabelverbindungen sicher sind.

3. UberpriifenSie die Netzwerkanschliisse auf der Riickseite des Gerits. Vergewissern Sie sich, dass die gelbe
Aktivitats-LED und die griine Verbindungs-LED auch leuchten.

4. Wenn das Problem weiterhin besteht, verwenden Sie ein anderes Kabel oder einen anderen Anschluss am
Hub.

Der Computer verwendet die falsche IP-Adresse fiir das Gerat

1. Offnen Sie die Druckereigenschaften, und klicken Sie auf die Registerkarte Anschliisse. Stellen Sie sicher,
dass die aktuelle IP-Adresse fiir das Gerat ausgewahlt ist. Die IP-Adresse des Gerats wird auf der
Konfigurationsseite angezeigt.

2. Wenn Sie das Gerat iber den HP Standard-TCP/IP-Port installiert haben, aktivieren Sie das
Kontrollkastchen Immer auf diesem Drucker drucken, auch wenn sich seine IP-Adresse d@ndert.

3. Wenn Sie das Gerat (iber einen Standard-TCP/IP-Port von Microsoft angeschlossen haben, verwenden Sie
statt der IP-Adresse den Hostnamen.

4. Wenn die IP-Adresse korrekt ist, loschen Sie das Gerat, und fligen es dann erneut hinzu.

Der Computer kann nicht mit dem Gerdt kommunizieren

1. Testen Sie die Netzwerkverbindung, indem Sie einen Ping-Befehl ausfiihren.
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a. Offnen Sie eine Befehlszeile auf lhrem Computer: Klicken Sie unter Windows auf Start und danach
auf Ausfiihren. Geben Sie anschlieBend den Befehl cmd ein.

b. Geben Sie Ping und ein Leerzeichen und anschlieBend die IP-Adresse lhres Gerats ein.
¢. Wennim Fenster Riickmeldungen angezeigt werden, ist das Netzwerk funktionsfahig.

2. Wenn der Ping-Befehl fehlgeschlagen ist, iiberpriifen Sie, ob die Netzwerk-Hubs aktiv sind. Uberpriifen
Sie anschlieBend, ob die Netzwerkeinstellungen, das Gerat und der Computer fiir dasselbe Netzwerk
konfiguriert sind.

Das Gerat verwendet falsche Verbindungs- oder Duplexeinstellungen fiir das
Netzwerk

HP empfiehlt, den automatischen Modus (Standardeinstellung) fiir diese Einstellung beizubehalten. Wenn Sie
diese Einstellungen dandern, miissen Sie sie ebenfalls fiir Ihr Netzwerk andern.

Neue Softwareprogramme konnen Kompatibilitatsprobleme verursachen

Vergewissern Sie sich, dass die neuen Softwareanwendungen richtig installiert wurden und den richtigen
Druckertreiber verwenden.

lhr Computer oder lhre Arbeitsstation sind moglicherweise nicht richtig eingerichtet
1. Uberpriifen Sie die Netzwerktreiber, Druckertreiber und die Netzwerkumleitung.

2. Vergewissern Sie sich, dass das Betriebssystem richtig konfiguriert wurde.

Das Gerat ist deaktiviert, oder die Netzwerkeinstellungen sind falsch

1.  Sehen Sie sich die Konfigurationsseite an, um den Status des Netzwerkprotokolls zu priifen. Aktivieren
Sie das Protokoll, falls erforderlich.

2. Konfigurieren Sie bei Bedarf die Netzwerkeinstellungen erneut.
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Anhand folgender Priifliste kdnnen Sie herausfinden, wodurch das Faxproblem verursacht wird.

Wird das im Lieferumfang enthaltene Faxkabel verwendet? Dieses Faxmodem wurde mit dem im
Lieferumfang enthaltenen Faxkabel auf Einhaltung der RJ11-Spezifikationen sowie der
Funktionsspezifikationen gepriift. Verwenden Sie kein anderes Faxkabel. Das analoge Faxmodem
erfordert ein fiir die analoge Telefonverbindung geeignetes Faxkabel. Auch ist fiir seinen Betrieb eine
analoge Telefonverbindung Voraussetzung.

Ist der Leitungsstecker fiir Fax/Telefon in der richtigen Buchse des Faxmodems eingesteckt?
Vergewissern Sie sich, dass der Telefonstecker ordnungsgemaR in der Buchse sitzt. Driicken Sie den
Stecker in die Buchse, bis Sie ein Klicken héren.

Funktioniert die Telefonanschlussdose fehlerfrei? Priifen Sie, ob ein Wahlton vorliegt. SchlieBen Sie
dazuein Telefonandie Telefonanschlussdose an. Kénnen Sie einen Wahlton héren und einen Anruf tatigen
oder empfangen?

Separater Anschluss: Eine analoge Standard-Fax- bzw. -Telefonleitung, die nur zum Empfangen und
Senden von Faxen vorgesehen ist.

ﬁ/f Die Telefonleitungsollte ausschlieBlich fiir die Faxfunktion des Gerats reserviert sein und nicht
gemeinsam mit anderen Gerdten verwendet werden. Zu diesen Geraten gehoren beispielsweise
Alarmsysteme, die {iber die Telefonleitung Benachrichtigungen an eine Uberwachungsfirma tibertragen.

Nebenstellenanlage: Eine Telefonanlage fiir eine Geschaftsumgebung. Private Standardtelefone und das
Faxmodem verwenden ein analoges Telefonsignal. Einige Nebenstellenanlagen sind digital und unter
Umstdnden nicht mit dem Faxmodem kompatibel. Sie bendtigen einen analogen Standardanschluss, um
Faxe zu senden und zu empfangen.

Roll-over-Anschliisse: Eine Funktion einer Telefonanlage, bei der ein neuer Anruf bei besetztem ersten
Anschluss zum nachsten verfiigbaren Anschluss weitergeschaltet wird. Das Gerat sollte mit dem ersten
eingehenden Telefonanschluss verbunden werden. Das Faxmodem beantwortet den Anruf nach einer
bestimmten Anzahl von Rufténen, die Siein der Einstellung fiir die Anzahl der Rufténe bis zur Rufannahme
festlegen.

E/f Roll-over-Anschliisse kdnnen beim Empfang von Faxen Probleme verursachen. Daher wird
der Einsatz von Roll-over-Anschliissen bei diesem Gerat nicht empfohlen.

Zwischen der Telefonanschlussdose und einem Faxmodem kann ein Uberspannungsschutz eingesetzt werden,
um das Faxmodem vor Stromspitzen zu schiitzen, die durch die Telefonanschliisse iibertragen werden kénnen.
Diese Gerate kénnen einige Probleme bei der Faxkommunikation verursachen, da sie die Qualitat des
Telefonsignals beeintrachtigen. Sollten Sie beim Senden oder Empfangen von Faxen Probleme haben und ein
solches Gerat verwenden, schlieBen Sie das Gerat direkt an die Telefonanschlussdose an, um festzustellen, ob
das Problem durch den Uberspannungsschutz verursacht wird.
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Verwenden Sie den Voicemail-Dienst einer Telefongesellschaft oder einen Anrufbeantworter?

Wenn die Einstellung fiir Rufténe bis zur Antwort des Voicemail-Dienstes niedriger liegt als die entsprechende
Einstellung fiir das Faxmodem, beantwortet der Voicemail-Dienst den Anruf, und das Gerat kann keine Faxe
empfangen. Wenn die Einstellung fiir Rufténe bis zur Antwort des Faxmodems niedriger liegt als die
entsprechende Einstellung fir den Voicemail-Dienst, beantwortet das Faxmodem alle Anrufe.

Ist in lhrem Telefonvertrag die Anklopffunktion enthalten?

Wenn die Anklopffunktion fiir die Telefonleitung aktiviert ist, kann die Faxtbertragung unterbrochen und
dadurch ein Kommunikationsfehler verursacht werden. Vergewissern Sie sich, dass die Anklopffunktion nicht
fiir die Telefonleitung aktiviert ist.
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Uberpriifen des Faxmodemstatus

Wenn das analoge Faxmodem nicht funktioniert, drucken Sie den Bericht Konfigurationsseite, um den Status
zu Uiberpriifen.

1.  Blattern Sie auf dem Home-Bildschirm zur Schaltflache Verwaltung, und beriihren Sie sie.
2. Offnen Sie die folgenden Meniis:

e  Berichte

e  Konfigurations-/Statusseiten

e  Konfigurationsseite

3.  Wahlen Sie Drucken, um den Bericht zu drucken, oder wahlen Sie Anzeigen, um den Bericht auf dem
Bildschirm anzuzeigen. Der Bericht besteht aus mehreren Seiten.

[%f’ HINWEIS: Die IP-Adresse oder der Hostname des Produkts wird auf der Jetdirect-Seite angezeigt.

Uberpriifen Sie auf der Faxmodemseite der Konfigurationsseite unter der Uberschrift ,,Hardware-
Informationen* den Modemstatus. Die nachstehende Tabelle enthalt die Statusbedingungen und mdgliche
Lésungen.

EJ?? HINWEIS: Wenndie Faxzubehorseite nicht gedruckt wird, liegt moglicherweise ein Problem mit dem analogen
Faxmodem vor. Wenn Sie ein LAN- oder Internet-Fax verwenden, konnten die Funktion durch diese
Konfigurationen deaktiviert werden.

Betriebsbereit/Aktiviert' Das analoge Faxmodem ist installiert und betriebsbereit.

Betriebsbereit/Deaktiviert’ Das Faxmodem ist installiert, Sie haben jedoch noch nicht die
erforderlichen Faxeinstellungen konfiguriert.

Das Faxmodem ist installiert und betriebsbereit, allerdings hat das
HP Digital Sending-Dienstprogramm entweder die Gerate-
Faxfunktion deaktiviert oder das LAN-Fax aktiviert. Bei aktiviertem
LAN-Faxist die analoge Faxfunktion deaktiviert. Es kannimmer nur
eine Faxfunktion aktiviert sein, und zwar entweder das LAN-Fax
oder das analoge Fax.

HINWEIS: Wenn das LAN-Fax aktiviert ist, steht die Funktion Fax
nicht auf dem Geratebedienfeld zur Verfiigung.

Nicht betriebsbereit/Aktiviert/Deaktiviert' Das Gerat hat einen Firmware-Fehler erkannt. Aktualisieren Sie die
Firmware.
Beschadigt/Aktiviert/Deaktiviert' Das Faxmodem funktioniert nicht. Setzen Sie die Faxmodemkarte

neu ein, und Gberpriifen Sie sie auf verbogene Kontaktstifte. Wenn
als Status nach wie vor BESCHADIGT angezeigt wird, ersetzen Sie
die analoge Faxmodemkarte.

1 AKTIVIERT gibt an, dass das analoge Faxmodem aktiviert und eingeschaltet, ist; DEAKTIVIERT bedeutet, dass das LAN-Fax aktiviert ist
(d. h. das analoge Fax ist ausgeschaltet).

DEWW Lésen von Faxproblemen 289



Allgemeine Faxprobleme

Problem

Ursache

Losung

Das Fax wird nicht gesendet.

JBIG ist aktiviert, und das Empfanger-
Faxgerat unterstiitzt JBIG nicht.

Deaktivieren Sie die JBIG-Einstellung.

Auf dem Bedienfeld des Gerats wird die
Statusmeldung ,Nicht geniligend Speicher*
angezeigt.

Der Speicher des Gerats ist voll.

Loschen Sie einige der gespeicherten Jobs
von der Festplatte. Beriihren Sie auf dem
Bedienfeld des Gerats auf dem Home-
Bildschirm die Schaltflache Aus
Geréatespeicher abrufen. Offnen Sie die Liste
der gespeicherten Jobs bzw. Faxe. Wahlen
Siedenzuldschenden Job aus,undberiihren
Sie anschlieRend die Schaltfldche Loschen.

Die Druckqualitat eines Fotos ist schlecht,
oder ein Bild wird als grauer Kasten
dargestellt.

Sie verwenden die falsche Einstellung fiir
den Seiteninhalt oder die falsche Auflésung.

Stellen Sie die Option Optimierung Text/
Bild auf die Einstellung Foto ein.

Nach Betatigen der Schaltflache Stopp auf
dem Geratebedienfeld zum Abbrecheneiner
Faxiibertragung wird das Fax dennoch
gesendet.

Wenn der Job bereits gesendet wird, kann er
nicht abgebrochen werden.

Das ist ein normaler Vorgang.

Es wird keine Faxadressbuch-Schaltflache
angezeigt.

Die Faxadressbuchfunktion ist nicht
aktiviert.

Aktivieren Sie die Faxadressbuchfunktion
mithilfe des HP MFP Digital Sending
Software-
Konfigurationsdienstprogramms.

Faxeinstellungen in HP Web Jetadmin
koénnen nicht gefunden werden.

Die Faxeinstellungen in HP Web Jetadmin
befinden sich im Dropdown-Menii der
Statusseite des Gerats.

Wahlen Sie Digital Sending und Fax im
Dropdown-Menii aus.

Die Kopfzeile wird oben auf der Seite
eingefiigt, wenn die Uberlagerungsfunktion
aktiviert ist.

Das Gerat fiigt bei allen weitergeleiteten
Faxen oben auf der Seite den Seitentitel ein.

Das ist normal.

Die Empfangerliste enthalt eine Mischung
aus Namen und Nummern.

Je nachdem, woher die Eintrdge stammen,
kénnen sowohl Namen als auch Nummern
angezeigt werden. Das Faxadressbuch zeigt
Namen an, wahrend alle anderen
Datenbanken Nummern anzeigen.

Das ist ein normaler Vorgang.

Ein einseitiges Fax wird auf zwei Seiten
gedruckt.

Der Faxkopf wird oben auf der Seite
eingefiigt, wodurch sich der Text auf die
zweite Seite verschiebt.

Wenn Sie ein einseitiges Fax auf einer Seite
drucken wollen, stellen Sie fiir den
Seitentitel den Uberlagerungsmodus ein,
oder dndern Sie die Einstellung ,,An Seite
anpassen®.

Ein Dokument bleibt wahrend des
Faxvorgangs im Vorlageneinzug stecken.

Im Vorlageneinzug ist ein Papierstau
aufgetreten.

Beseitigen Sie den Papierstau, und senden
Sie das Fax erneut.

Die Signaltdne des Faxmodems sind zu laut
oder zu leise.

Die Lautstarkeeinstellung muss gedndert
werden.

Regulieren Sie die Lautstarke im Menii Fax-
Sendeeinstellungen und im Mendi Fax-
Empfangseinstellungen.
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Durch die VolP-Technologie (Internettelefonie) werden analoge Telefonsignale in digitale Daten konvertiert.
Diese Datenpakete werden dann im Internet (ibertragen. Am Ziel werden die Daten wieder in analoge Signale
konvertiert.

Die Dateniibertragung im Internet erfolgt digital und nicht analog. Daher unterscheiden sich die
Faxeinstellungen von denen fiir das analoge Telefonnetz. Die Faxiibertragung hdangt vom Timing und der
Signalqualitat der jeweiligen VolP-Umgebung ab.

Legen Sie zunichst die Ubertragungsgeschwindigkeit auf den V.34-Modus (Schnellmodus) fest, und
aktivieren Sie den Fehlerkorrekturmodus. Durch das V.34-Protokoll kann die
Ubertragungsgeschwindigkeit an die Bandbreite des jeweiligen Netzwerks angepasst werden.

Wenn die Ubertragungsgeschwindigkeit auf den Schnellmodus eingestellt ist und viele Fehler auftreten
oder Datenpakete erneut gesendet werden miissen, stellen Sie stattdessen ,Mittel“ (V.17) ein.

Wenn die Probleme weiterhin auftreten, stellen Sie die Ubertragungsgeschwindigkeit auf ,Niedrig“ (V.29)
ein. Manche VolP-Systeme kénnen die héhere Baudrate nicht verarbeiten.

Sollte die Probleme immer noch auftreten, deaktiviereq Sie den Fehlerkorrekturmodus des Gerats. Dies
kann jedoch zu einer schlechteren Bildqualitat fiihren. Uberpriifen Sie daher, ob die Bildqualitat bei
deaktiviertem Fehlerkorrekturmodus ausreicht, bevor Sie diese Einstellung dauerhaft verwenden.

Wenn die vorherigen MaBnahmen nicht zu einer zuverlassigeren Faxiibertragung gefiihrt haben, wenden
Sie sich an lhren Internet-Provider.
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Probleme beim Faxempfang

Problem

Ursache

Losung

Ankommende Faxanrufe werden vom
Faxmodem nicht entgegengenommen (Fax
nicht erkannt).

Die Anzahl der Rufténe bis zur Rufannahme
ist nicht richtig eingestellt.

Uberpriifen Sie die Einstellung fiir die Anzahl
der Rufténe bis zur Rufannahme.

Das Faxkabelist nicht richtig angeschlossen
oder defekt.

Uberpriifen Sie die Installation.
Vergewissern Sie sich, dass das im
Lieferumfang des Geréts oder des
Faxzubeh6rs enthaltene Faxkabel
verwendet wird.

Die Telefonleitung ist unterbrochen.

Trennen Sie das Faxmodem von der
Telefonanschlussdose, und schlieRen Sie
dann ein Telefon an. Versuchen Sie zu
telefonieren, um sicherzustellen, dass der
Telefonanschluss funktioniert.

Wenn Sie eine Nebenstellenanlage
verwenden, sind die Ruftone
maglicherweise nicht richtig konfiguriert.

Uberpriifen Sie die Ruftonkonfiguration der
Nebenstellenanlage.

Ein Anrufbeantworter verhindert
maoglicherweise den Empfang eingehender
Faxe.

Sie haben folgende Mdglichkeiten:

° Verwenden Sie einen separaten
Telefonanschluss fiir Faxanrufe.

e Verringern Sie die Anzahl der Ruftdne
bis zur Rufannahme durch das
Faxgerat so, dass die Anzahl geringer
ist als die fiir die Voicemail.

Faxe werden sehr langsam empfangen.

Es wird maglicherweise ein komplexes
Dokument empfangen, das z. B. zahlreiche
Grafiken enthalt.

Die Ubertragung komplexer Faxe nimmt
mehr Zeit in Anspruch.

Die Modemgeschwindigkeit des sendenden
Faxgerats ist sehr gering.

Das Faxmodem empfangt das Fax immer
mit der hdchsten vom sendenden Faxgerat
unterstiitzten Geschwindigkeit. Warten Sie,
bis die Faxiibertragung abgeschlossen
wurde.

Die Aufldsung, mit der das Fax gesendet
oder empfangen wurde, ist sehr hoch. Eine
hohere Aufldsung fiihrt zwar in der Regel zu
einer besseren Qualitat, jedoch auch zu
einer geringeren
Ubertragungsgeschwindigkeit.

Bitten Sie den Absender, die Auflésung zu
senken und das Fax erneut zu senden.

Bei einer schlechten Verbindung verringern
das Faxmodem und das sendende Faxgerat
zur Vermeidung von Fehlern die
Ubertragungsgeschwindigkeit.

Bitten Sie den Absender, das Fax erneut zu
senden. Bitten Sie die Telefongesellschaft,
den Telefonanschluss zu tiberpriifen.

Faxe werden auf dem Gerat nicht gedruckt.

Es befindet sich kein Papier im Zufuhrfach.

Legen Sie Papier ein. Faxe, die eingegangen
sind, wahrend sich kein Papier im
Zufuhrfach befand, werden gespeichert und
ausgedruckt, sobald Papier eingelegt
wurde.

Die Funktion Zeitplan fiir Faxdruck wird
verwendet.

Faxe werden entsprechend des Zeitplans
ausgedruckt. Deaktivieren Sie die Funktion
Zeitplan fir Faxdruck, wenn Faxe sofort
ausgedruckt werden sollen.
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Im Gerat ist entweder nur noch wenig oder
gar kein Toner mehr.

Bei entsprechender Konfiguration stellt das
Gerat das Drucken ein, sobald nur noch
wenig oder gar kein Toner mehr vorhanden
ist. Alle eingegangenen Faxe werden
gespeichert und gedruckt, sobald die
Tonerpatrone ausgewechselt wurde.

Bei dem eingehenden Anruf handelt es sich
mdoglicherweise um einen Sprachanruf.

Eingehende Sprachanrufe werden im
Faxrufbericht normalerweise als Fehler
KeinFaxerkanntverzeichnet. Daessichum
Sprachanrufe und nicht um einen Faxfehler
handelt, ist keine MaBnahme erforderlich.

Die Faxiibertragung wurde unterbrochen.

Vergewissern Sie sich, dass fiir die
verwendete Telefonleitung die
Anklopffunktion nicht aktiviert ist. Die
Anklopffunktion kann die Faxiibertragung
unterbrechen und dadurch einen
Kommunikationsfehler verursachen.

Fiir die Funktion Zeitplan fiir Faxdruckist die
Option Faxe immer speichern aktiviert.

Andern Sie die Einstellung Zeitplan fiir
Faxdruck in die Option Faxe immer drucken.
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Probleme beim Senden von Faxnachrichten

Problem

Ursache

Losung

Faxe werden sehr langsam {ibertragen.

Es wird madglicherweise ein komplexes
Dokument gesendet, das z. B. zahlreiche
Grafiken enthalt.

Die Ubertragung komplexer Faxe nimmt
mehr Zeit in Anspruch.

Die Modemgeschwindigkeit des
Empfdngergerats ist sehr gering.

Das Faxmodem sendet das Fax immer mit
derhdchsten vom entgegennehmenden Fax
unterstiitzten Geschwindigkeit. Warten Sie,
bis die Faxiibertragung abgeschlossen
wurde.

Die Aufldsung, mit der das Fax gesendet
oder empfangen wurde, ist sehr hoch. Eine
héhere Auflésung fiihrt zwar in der Regel zu
einer besseren Qualitat, jedoch auch zu
einer geringeren
Ubertragungsgeschwindigkeit.

Verringern Sie die Auflosung, und andern Sie
die Einstellung der Option Optimierung
Text/Bild.

Bei einer schlechten Verbindung verringern
das Faxmodem und das
entgegennehmende Faxgerat die
Ubertragungsgeschwindigkeit zur
Vermeidung von Fehlern.

Brechen Sie die Ubertragung ab, und senden
Sie das Fax noch einmal. Bitten Sie die
Telefongesellschaft, den Telefonanschluss
zu Uiberpriifen.

Der Hintergrund des Dokuments ist
maoglicherweise grau, was zu einer
Verldngerung der Faxiibertragungsdauer
fiihren kann.

Verwenden Sie die Funktion Bildanpassung,
um die Hintergrundschattierung zu
entfernen.

Der Sendevorgang der Faxe wird
abgebrochen.

Der Fehler liegt beim Empfangsgerat.

Senden Sie das Dokument an ein anderes
Faxgerat.

Die Telefonleitung ist unterbrochen.

Trennen Sie das Faxmodem von der
Telefonanschlussdose, und schlieen Sie
ein Telefon an. Versuchen Sie zu
telefonieren, um sicherzustellen, dass der
Telefonanschluss funktioniert.

Die Telefonleitung ist mdglicherweise von
schlechter Qualitat.

Versuchen Sie eine niedrigere
Ubertragungsgeschwindigkeit, um die
Ubertragung zu verbessern. Verwenden Sie
das Menii Faxwahleinstellungen, um die
Ubertragungsgeschwindigkeit fiir das
Senden von Faxen einzustellen.

Maglicherweise ist die Anklopffunktion
aktiviert.

Vergewissern Sie sich, dass fiir die
verwendete Telefonleitung die
Anklopffunktion nicht aktiviert ist. Die
Anklopffunktion kann die Faxiibertragung
unterbrechen und dadurch einen
Kommunikationsfehler verursachen.

Das Faxmodem empfangt zwar Faxe, kann
jedoch keine Faxe senden.

Wenn das Faxmodem an einer
Nebenstellenanlage betrieben wird,
generiert die Anlage mdglicherweise einen
Wahlton, den das Faxmodem nicht
erkennen kann.

Deaktivieren Sie die Freizeichenerkennung.

Die Telefonverbindung ist moglicherweise
nicht in Ordnung.

Versuchen Sie es spater noch einmal.

Der Fehler liegt beim Empfangsgerat.

Senden Sie das Dokument an ein anderes
Faxgerat.

294 Kapitel 10 Losen von Problemen

DEWW



DEWW

Problem

Ursache

Losung

Die Telefonleitung ist unterbrochen.

Trennen Sie das Faxmodem von der
Telefonanschlussdose und schlieBenSie ein
Telefon an. Versuchen Sie zu telefonieren,
um sicherzustellen, dass der
Telefonanschluss funktioniert.

Der Wahlvorgang fiir abgehende Faxanrufe
wird stdndig wiederholt.

Das Faxmodem wiederholt automatisch
eine Faxnummer, wenn die Option
Wahlwiederholung bei Besetzt oder die
Option Wahlwiederholung bei keiner
Antwort aktiviert ist.

Das ist ein normaler Vorgang. Wenn Sie
keine Wahlwiederholung wiinschen, setzen
Siesowohldie Option Wahlwiederholungbei
Besetzt als auch die Option
Wahlwiederholung bei keiner Antwort und
die Option Wahlwiederholung bei Fehler auf
0.

Von lhnen gesendete Faxe kommen am
Faxgerdt des Empfangers nicht an.

Das entgegennehmende Faxgerat ist
mdglicherweise ausgeschaltet, oder es liegt
ein Fehlerzustand vor, z. B. ist kein Papier
mehr vorhanden.

Bitten Sie den Empfanger zu priifen, ob das
Faxgerat eingeschaltet und
empfangsbereit ist.

Ein Fax befindet sich mdglicherweise im
Faxspeicher, weil die Rufnummer besetzt
war und erneut gewdhlt werden muss, oder
weil sich noch andere Auftrage in der
Sendewarteschlange befinden und ein
spaterer Sendezeitpunkt fiir das Fax
eingestellt wurde.

Wenn sich ein Faxauftrag aus einem dieser
Griinde im Speicher befindet, enthalt das
Faxprotokoll einen Eintrag dazu. Drucken
Sie das Faxtatigkeitsprotokoll, und
Uberpriifen Sie die Spalte Ergebnis auf
Auftrdge mit dem Status Anstehend.
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Wenn ein Faxproblem auftritt, durch das die Faxiibertragung verhindert oder unterbrochen wird, wird ein
Fehlercode erzeugt, der die Suche nach der Ursache des Problems erleichtern kann. Fehlercodes werden im
Faxaktivitatsprotokoll, im Faxrufbericht und im T.30-Protokoll angezeigt. Drucken Sie einen dieser Berichte,
um den Fehlercode zu erhalten. Eine ausfiihrliche Beschreibung der Fehlercodes und der erforderlichen
Mafinahmen finden Sie auf der Website . Suchen Sie dort nach dem Begriff ,,HP LaserJet 500-
Analogfax“.

Wenn die Faxiibertragung unterbrochen wird oder beim Senden bzw. Empfangen einer Faxnachricht ein Fehler
auftritt, wird eine aus zwei Teilen bestehende Status-/Fehlerbeschreibung durch das Faxteilsystem des Gerats
erzeugt. Auch fiir Faxnachrichten, die erfolgreich gesendet oder empfangen werden konnten, wird eine
entsprechende Meldung erzeugt. Die Meldungsinformationen bestehen aus einer Textbeschreibung und einem
numerischen Code (manche Meldungen enthalten keinen numerischen Code). Nur die Textkomponente der
Meldung wird auf dem Geratebedienfeld angezeigt. Jedoch werden der Text und der numerische Code in den
Faxtatigkeitsbericht, den Faxrufbericht und das Fax T.30-Protokoll eingetragen. In ihnen wird der numerische
Code in Klammern nach der Textkomponente der Meldung angezeigt.

Das Faxmodem generiert den numerischen Code. Der numerische Code ,,0“ weist in der Regel auf eine normale
Funktion des Modems hin. Manche Meldungen werden immer mit dem numerischen Code ,,0“ angezeigt. Bei
anderen Meldungenwerdenunterschiedliche Codes angezeigt. Es gibt auch einige Meldungen ohne numerischen
Code. Normalerweise gibt der numerische Code,,0“ an, dass der Fehler nicht dem Faxmodem zugeordnet wurde,
sondern einer anderen Komponente des Faxsystems oder einem anderen Produktsystem, wie z. B. dem
Druckteilsystem. Die Codes ungleich Null liefern weitere Informationen zur ausgefiihrten Aktion und weisen
nicht unbedingt auf ein Problem mit dem Modem hin.

Falls Fehlermeldungen mitanderenals den hier aufgelistetennumerischen Codes permanentangezeigt werden,
wenden Sie sich an den Support. Sie sollten jedoch vorher einen T.30-Faxaktivitdtsbericht drucken, um die
Diagnose zu erleichtern. Dieser Bericht enthalt Details zum letzten Faxanruf.

Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerdts auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache
Offnen Sie die folgenden Meniis:

°

°

Wahlen Sie die Option , um den Bericht zu drucken.
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Sendemeldungen

Tabelle 10-1 Sendemeldungen

Meldung Fehlernr. Beschreibung MaBnahme

Abgebrochen 0 Das Fax wurde iiber das Keine
Gerdtebedienfeld abgebrochen.

Erfolg - Das Fax wurde erfolgreich Keine
gesendet.

Fehler: Besetzt 0 Die Telefonleitung des Empfangers Das Fax wird automatisch
ist besetzt. verworfen (sofern konfiguriert).

Andernfalls wird spater ein neuer
Sendeversuch unternommen.

Keine Antwort 0 oder 17 Das Faxgerat des Empfdangers Das Faxgerat des Empfangers ist
nimmt den Anruf nicht entgegen, madglicherweise ausgeschaltet oder
oder der Anruf wurde von einer nicht angeschlossen. Bitten Sie den
Person entgegengenommen. Empfdnger, das Faxgerat zu

iberpriifen. Senden Sie das Fax
erneut.

Kein Freizeichen 0 Beim Senden des Fax wurde kein Uberpriifen Sie die Funktion der
Freizeichen erkannt. Telefonleitung. Deaktivieren Sie

beim Senden der Faxnachricht die
Wahltonerkennung.

Fehlgeschlagen Beliebig Das Fax ist beschadigt oder wurde  Senden Sie das Fax erneut.
nicht gesendet.

Fehlgeschlagen 0 Die Seitenbreite ist nicht Senden Sie das Fax erneut. Tritt der
kompatibel, oder die Seite enthdlt  Fehler weiterhin auf, wenden Sie
zu viele ungiiltige Zeilen. sich an den Kundendienst.

Fehlgeschlagen 17 oder 36 Die Telefonverbindung wurde Senden Sie das Fax erneut.
wahrend der Faxiibertragung
getrennt. Das Problem wird
maglicherweise durch
Sprachanrufe ausgeldst, die die
Faxiibertragung unterbrechen,
oder eine Person hat den Anruf
entgegengenommen.

Fehlgeschlagen oder Jede auBer 17 oder 36 Allgemeiner Senden Sie das Fax erneut. Tritt der

Kommunikationsfehler Kommunikationsfehler. Die Fehler weiterhin auf, wenden Sie
Faxiibertragung wurde sich an den Kundendienst.
unterbrochen oder nicht wie
erwartet fortgesetzt.

Kapazititsfehler 0 Beim Lesen oder Schreiben der Senden Sie das Fax erneut. Tritt der
Faxdatei auf die Festplatte ist ein Fehler weiterhin auf, wenden Sie
Problem aufgetreten. Die Gerdte-  sich an den Kundendienst.
Festplatte ist beschadigt, oder der
Speicherplatz reicht nicht aus.

Speicherfehler 0 Der Speicher des Gerats reicht nicht Wenn der Fehler weiterhin auftritt,
aus. loschen Sie gespeicherte Jobs oder

Faxe aus dem Geratespeicher.

Stromausfall 0 Die Stromversorgungdes Faxgerdts Senden Sie das Fax erneut.
des Absenders wurde wahrend der
Faxiibertragung unterbrochen.
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Empfangsmeldungen

Tabelle 10-2 Empfangsmeldungen

Meldung Fehlernr. Beschreibung MaBnahme

Erfolg - Die Faxiibertragung war Keine
erfolgreich.

Gesperrt - Das Faxgerat des Empfangers Keine
verwendet die Funktion zur
Sperrung von Nummern und
verweigert die Annahme dieses Fax.

Fehlgeschlagen Beliebig Das Fax ist beschadigt oder wurde  Bitten Sie den Absender, das Fax
nicht gesendet. erneut zu senden. Tritt der Fehler

weiterhin auf, wenden Sie sich an
den Kundendienst.

Fehlgeschlagen 0 Die Seitenbreite ist nicht Bitten Sie den Absender, das Fax
kompatibel, oder die Seite enthdlt  erneut zu senden. Tritt der Fehler
zu viele ungiiltige Zeilen. weiterhin auf, wenden Sie sich an

den Kundendienst.

Fehlgeschlagen 17,36 Die Telefonverbindung wurde Bitten Sie den Absender, das Fax
wahrend der Faxiibertragung erneut zu senden (sofern dies nicht
getrennt. automatisch geschieht).

Fehlgeschlagen Jede auBer 17 oder 36 Allgemeiner Bitten Sie den Absender, das Fax
Kommunikationsfehler. Die erneut zu senden. Tritt der Fehler
Faxiibertragung wurde weiterhin auf, wenden Sie sich an
unterbrochen oder nicht wie den Kundendienst.
erwartet fortgesetzt.

Kapazititsfehler 0 Beim Lesen oder Schreiben der Bitten Sie den Absender, das Fax
Image-Datei auf die Festplatte ist erneut zu senden. Tritt der Fehler
ein Problem aufgetreten. Die weiterhin auf, wenden Sie sich an
Gerdte-Festplatte ist beschadigt, den Kundendienst.
oder der Speicherplatz reicht nicht
aus.

Speicherfehler 0 Der Speicher des Gerats reicht nicht Wenn der Fehler weiterhin auftritt,
aus. l6schen Sie gespeicherte Jobs oder

Faxe aus dem Geratespeicher.

Fehler: Druck 0 Die empfangene Bilddatei kann Bitten Sie den Absender, das Fax

nicht dekodiert werden. erneut zusenden. Aktivieren Sieden
Fehlerkorrekturmodus, sofern er
nicht bereits aktiviert ist.

Stromausfall 0 Die Stromversorgung des MFP- Bitten Sie den Absender, das Fax
Gerats wurde wahrend des erneut zu senden.

Faxempfangs unterbrochen.
Kein Fax erkannt 17,36 Das Faxmodem hat einen Keine

Sprachanruf erhalten.

298 Kapitel 10 Losen von Problemen

DEWW



Serviceeinstellungen

Diese Optionen in den Bedienfeldmeniis sind fiir den HP Kundendienst zur Unterstiitzung der Benutzer
bestimmt.

Einstellungen im Menii Fehlerbehebung
1. Beriihren Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf dem Home-Bildschirm die Schaltflache Verwaltung.
2. Offnen Sie die folgenden Meniis:
° Fehlerbehebung

° Fax

Fax T.30-Protokoll (Funktion) Dies ist ein gedruckter Bericht aller Verbindungen zwischen den sendenden und den
empfangenden Faxgeraten fiir die letzte Faxiibertragung bzw. den letzten Faxempfang.
Der Bericht enthalt auch detaillierte Fehlercodes und andere Informationen, die unter
Umstanden fiir die Fehlerbehebung eines bestimmten Problems beim Senden oder
Empfangen eines Faxes hilfreich sein kénnen. Drucken Sie diesen Bericht aus, bevor Sie
Kontakt mit dem HP Kundendienst aufnehmen.

Fax V.34 Diese Einstellung steuert die Ubertragungsmethode des Modems. Mit der Einstellung
Normal kann das Modem jede beliebige Ubertragungsgeschwindigkeit bis 33.600 Bit/s
wihlen. Mit der Einstellung Aus wird die Ubertragungsgeschwindigkeit auf 14.400 Bit/s
oder niedriger festgelegt, je nachdem, welche Geschwindigkeitseinstellungen fiir das
Senden und Empfangen festgelegt sind.

Faxlautsprechermodus (Funktion) Im Modus Normal ist der Lautsprecher des Modems wahrend des Wahlvorgangs bis zur
ersten Verbindung eingeschaltet; danach wird er ausgeschaltet. Im Modus Diagnoseistder
Lautsprecher eingeschaltet. Er bleibt fiir alle Faxverbindungen eingeschaltet, bis die
Einstellung wieder auf Normal gesetzt wird.

Faxprotokolleintréage Das Faxprotokoll Standard enthalt grundlegende Informationen, wie beispielsweise den
Zeitpunkt und ob die Ubertragung erfolgreich war. Das Faxprotokoll Detailliert enthélt die
Zwischenergebnisse der Wahlwiederholung, die nicht im Faxprotokoll Standard enthalten
sind.
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Beheben von Problemen mit der Gerdtesoftware (Windows)

Im Ordner ,,Drucker* ist kein Druckertreiber fiir das Gerat zu finden.

1. Installieren Sie die Geratesoftware erneut.

[%f HINWEIS: SchlieBen Sie alle Anwendungen, die ausgefiihrt werden. Zum Schliel3en einer Anwendung,
deren Symbolin der Taskleiste angezeigt wird, klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Symbol, und
wahlen Sie SchlieBen oder Deaktivieren aus.

2. Versuchen Sie, das USB-Kabel an einen anderen USB-Anschluss des Computers anzuschlieBen.

Bei der Softwareinstallation wurde eine Fehlermeldung angezeigt.

1. Installieren Sie die Geratesoftware erneut.

[%’ HINWEIS: SchlieBen Sie alle Anwendungen, die ausgefiihrt werden. Zum Schliel3en einer Anwendung,
deren Symbolin der Taskleiste angezeigt wird, klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Symbol, und
wahlen Sie SchlieBen oder Deaktivieren aus.

2. Uberpriifen Sie die Menge des freien Speicherplatzes auf der Festplatte, wenn Sie die Geritesoftware
installieren. Schaffen Sie bei Bedarf so viel Platz wie mdglich, und installieren Sie die Geratesoftware
erneut.

3.  Fihren Sie bei Bedarf das Defragmentierungsprogramm fiir die Festplatte aus, und installieren Sie die
Geratesoftware erneut.

Der Drucker befindet sich im Bereitschaftsmodus, druckt jedoch nicht.
1.  Drucken Sie eine Konfigurationsseite, und tiberpriifen Sie, ob das Gerat funktioniert.

2. VergewissernSiesich, dass alle Kabel richtig undihren Spezifikationen entsprechend angeschlossen sind.
Das schlieBt auch die USB- und das Netzkabel ein. SchlieRen Sie ein neues Kabel an.

3. Vergewissern Sie sich, dass die IP-Adresse des Gerats auf der Konfigurationsseite mit der IP-Adresse des
Softwareports iibereinstimmt. Fiihren Sie einen der folgenden Schritte aus:

Windows XP, Windows Server 2003, Windows Server 2008 und Windows Vista

a. Klicken Sie in der linken unteren Ecke des Bildschirms auf Start bzw. unter Windows Vista auf das
Windows-Symbol.

b. Klicken Sie auf Einstellungen.

¢.  Klicken Sie auf Drucker und Faxgerdte (im Standard-Startmenii) oder auf Drucker (im klassischen
Startmen).

d. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Geratetreibersymbol, und wahlen Sie Eigenschaften
aus.

e. Klicken Sie auf die Registerkarte Anschliisse und dann auf Konfigurieren.
f.  Uberpriifen Sie die IP-Adresse, und klicken Sie dann auf OK oder Abbrechen.

g. Wenndie IP-Adressen nicht identisch sind, léschen Sie den Treiber, und installieren Sie den Treiber
dann mit der korrekten IP-Adresse neu.
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a. Klicken Sie in der linken unteren Ecke des Bildschirms auf das Windows-Symbol.
b. Klicken Sie auf Gerate und Drucker.

¢. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Geratetreibersymbol, und wahlen Sie dann
Druckereigenschaften aus.

d. Klicken Sie auf die Registerkarte Anschliisse und dann auf Konfigurieren.
e. Uberpriifen Sie die IP-Adresse, und klicken Sie dann auf OK oder Abbrechen.

f. Wenndie IP-Adressen nicht identisch sind, léschen Sie den Treiber, und installieren Sie den Treiber
dann mit der korrekten IP-Adresse neu.
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Beheben von Problemen mit der Geratesoftware (Mac 0S X)

Der Gerdtename wird nicht in der Gerateliste der Druck- & Fax- oder der Druck- & Scan-Liste angezeigt

Ein Druckjob wurde nicht an das gewiinschte Gerdt gesendet

Bei USB-Verbindungen wird das Gerat nicht in der Druck- & Fax- oder der Druck- & Scan-Liste angezeigt,
nachdem der Treiber ausgewahlt wurde.

Der Geratename wird nicht in der Gerateliste der Druck- & Fax- oder der Druck- &
Scan-Liste angezeigt

1.

2.

3.

4.

Vergewissern Sie sich, dass alle Kabel richtig angeschlossen sind und das Gerat eingeschaltet ist.

Drucken Sie zum Uberpriifen des Gerdtenamens eine Konfigurationsseite. Vergewissern Sie sich, dass der
Geratename auf der Konfigurationsseite mit dem Geratenamen in der Druck- & Fax- oder der Druck- &
Scan-Liste (ibereinstimmt.

Ersetzen Sie das USB- oder Netzwerkkabel mit einem hochwertigen Kabel.

Installieren Sie die Software gegebenenfalls neu.

[%9 HINWEIS: SchlieRen Sie das USB- oder Netzwerkkabel an, bevor Sie mit der Neuinstallation der Software

beginnen.

Ein Druckjob wurde nicht an das gewiinschte Gerdt gesendet

1.

2.

Offnen Sie die Druckwarteschlange, und starten Sie den Druckjob neu.

Ein anderes Gerat mit dem gleichen oder einem dhnlichen Namen hat mdglicherweise den Druckjob
empfangen. Drucken Sie zum Uberpriifen des Gerdtenamens eine Konfigurationsseite. Vergewissern Sie
sich, dass der Geratename auf der Konfigurationsseite mit dem Geratenamen in der Druck- & Fax- oder
der Druck- & Scan-Liste Gibereinstimmt.

Bei USB-Verbindungen wird das Gerdt nicht in der Druck- & Fax- oder der Druck- &
Scan-Liste angezeigt, nachdem der Treiber ausgewahlt wurde.

Software-Fehlersuche

A Vergewissern Sie sich, dass es sich bei Ihrem Mac-Betriebssystem um Mac 0S X 10.6 oder héher handelt.

Hardware-Fehlersuche

1.

2.

Vergewissern Sie sich, dass das Gerat eingeschaltet ist.
Vergewissern Sie sich, dass das USB-Kabel richtig angeschlossen wurde.
Uberpriifen Sie, ob Sie das richtige Hochgeschwindigkeits-USB-Kabel verwenden.

Stellen Sie sicher, dass nicht zu viele USB-Gerate an dieselbe Stromquelle angeschlossen sind. Trennen
Sie alle Gerate von der Stromquelle, und schlieBen Sie das Kabel direkt am USB-Anschluss des Computers
an.

Uberpriifen Sie, ob mehrere USB-Hubs ohne eigene Stromversorgung in einer Reihe angeschlossen sind.
Trennen Sie alle Gerate von der Stromquelle, und schlieRen Sie das Kabel direkt am USB-Anschluss des
Computers an.
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[’_5”1’ HINWEIS: Die iMac-Tastatur ist ein USB-Hub, der liber keine eigene Stromquelle verfiigt.
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Klicken Sie auf Start, Systemsteuerung und anschlieBend auf Software.
Suchen Sie das Gerat in der Liste, und wahlen Sie es aus.

Klicken Sie auf die Schaltflache Andern/Entfernen, um die Software zu entfernen.

Klicken Sie in der linken unteren Ecke des Bildschirms auf das Windows-Symbol. Klicken Sie auf
Systemsteuerung und anschlieBend auf Programme und Funktionen.

Suchen Sie das Gerat in der Liste, und wahlen Sie es aus.

Wihlen Sie die Option Deinstallieren/Andern.

Klicken Sie in der linken unteren Ecke des Bildschirms auf das Windows-Symbol. Klicken Sie auf
Systemsteuerung und dann unter der Uberschrift Programme auf Programm deinstallieren.

Suchen Sie das Gerat in der Liste, und wahlen Sie es aus.

Wahlen Sie die Option Deinstallieren aus.
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Entfernen des Druckertreibers (Mac 0S X)

Sie miissen {iber Administratorenberechtigungen verfiigen, um Software entfernen zu kénnen.

DEWW

1.
2.

3.

Offnen Sie Systemeinstellungen.
Wahlen Sie Drucker und Fax aus.
Markieren Sie das Gerat.

Klicken Sie auf das Minussymbol (-).

Loschen Sie bei Bedarf die Druckwarteschlange.

Entfernen des Druckertreibers (Mac 0S X) 305
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3.500-Blatt-GroRfach
Ausrichtung 48
3.500-Blatt-Zufuhrfach mit hoher
Kapazitat
Einlegen 48
Fassungsvermogen 48
Staus beseitigen 252
Teilenummer 60
3 x 500-Blatt-Zufuhr
Staus 250
500-Blatt-Zufuhr
Staus 248
500-Blatt-Zufuhrfach
einlegen 45
500-Fach-Zufuhrfach
Teilenummer 60

Abbrechen einer Faxiibertragung
205
Abbrechen eines Druckjobs
(Mac0SX) 107
Abbrechen eines Druckjobs
(Windows) 105
Abdeckungen, Position 5
Abrechnungscode-Bericht
Drucken 207
Abrechnungscodes 183
Abrechnungscodes-Berichte
Beschreibung 15
Administration (Meniistruktur)
Beschreibung 14
Adressbiicher, E-Mail
Empfangerlisten 171
Empfangerlisten erstellen 169
AirPrint
Fehlerbehebung 123
Produktname 122
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Unterstitzung 122
Verbinden mit 122
Aktivitatsprotokoll 206
Allgemeine Konfiguration
Integrierter HP Webserver 213
Alternativer Briefkopfmodus 32
Andern der GréRe von Dokumenten
Windows 95
An E-Mail senden
Aktivieren 154
Anhalten eines Druckjobs (Mac 0S X)
107
Anhalten eines Druckjobs
(Windows) 105
Anmeldung
Bedienfeld 223
Anpassen von Kopien 145
Anschliisse
Position 8
Assistent, Faxeinrichtung 178
Aufbewahrung
Tonerpatronen 62
Auftragstrennungsseiten 119

Ausgabefach
Papierstaus 238
Position 5
Ausgabefacher
Kapazitat 33, 38, 43, 50

Ausrichtung

3.500-Blatt-Grof3fach 48
Andern (Mac) 102

Auswahlen, Windows 87
Automatische Papiererkennung 36,
41, 46

Bedienfeld
Hilfe 12, 232

Position 5
Reinigung 12
Beheben
Problemebeim Druckenliber Easy-
Access-USB-Anschluss 282
Beide Seiten, Kopieren 138, 139
Beidseitiger Druck
Einstellungen (Windows) 81
Mac 101
Windows 83
Beidseitiges Kopieren 138, 139
Beidseitiges Kopieren, manuell
Duplex, manuell 139
Bereitschaftsmodus
Aktivieren 221
Deaktivieren 221
Einstellung 221
Bericht gesperrter Faxnummern
Drucken 207
Bestellen
Verbrauchsmaterial und
Zubehor 52
Bonjour
Ermittlung 212
Broschiire
Drucken (Mac) 103
Broschiiren
Erstellen (Windows) 97
Browseranforderungen
Integrierter HP Webserver 212
Biicher
Kopieren 149

Checkliste
Probleme 228
CMYK-Muster
Beschreibung 15
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Datei hochladen, Mac 218
Dateiverzeichnisseite
Beschreibung 15
Datum/Uhrzeit, Einstellung 179
Deckblatter
Drucken auf anderem Papier
(Windows) 92
Deinstallieren von Mac-Software
305
Deinstallieren von Windows
Software 304

Demoseite
Beschreibung 15

Digital Sending
Adressbuch 169, 171

Empfangerliste 171

Geratespeicher 162

Jobeinstellungen 156

Ordner 158

Senden von Dokumenten 166

USB-Flash-Laufwerk 163
Direktdruck Giber USB 125
Doppelseitiges Drucken

Mac 101
Drahtlos drucken

AirPrint 122
Druckeinstellungen

Integrierter HP Webserver 214
Drucken

Einstellungen (Mac) 101

Gespeicherte Jobs 117

Von USB-Speicherzubehér 125
Drucken auf beiden Seiten

Einstellungen (Windows) 81
Druckertreiber

Unterstiitzt 72
Druckertreiber (Mac)

Einstellungen 101

Einstellungen andern 75
Druckertreiber (Windows)

Andern der Einstellungen 74
Druckmedien

In Fach 1 einlegen 35
Duplex 138
Duplexdruck

Mac 101

Manuell (Mac) 101

Manuell (Windows) 83
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Duplexdruck (beidseitig)
Einstellungen (Windows) 81

Ein-/Ausschalter, Position 5
Einlegen
3.500-Blatt-Zufuhrfach mit hoher
Kapazitat 48
500-Blatt-Fach 45

Fach1 35
Fach2 40
Fach3 40

Fach4,5und6 40
Heftklammern 69
Tonerpatronen 61
Einstellungen
Abrechnungscodes 183
erforderliche 178
Treiber 74
Treiber (Mac) 75
Treibervoreinstellungen (Mac)
101
werkseitige wiederherstellen
231
Einstellungen fiir das digitale Senden
Integrierter HP Webserver 215
Einzugsprobleme 290

email

Senden von Dokumenten 166
E-Mail

Adressbiicher 169, 171

Empfangerlisten 171
E-Mail-Funktion

Aktivieren 154
Empfangerlisten 171
Energieverbrauch, Optimieren 221
Entfernen von Mac-Software 305
Erforderliche Einstellungen

Land/Region 178
Ersatzteile

Teilenummern 57
Ersetzen von Druckpatronen 63
Erste Seite

Drucken auf anderem Papier

(Windows) 92

Etiketten

Drucken (Windows) 89
Explorer, unterstiitzte Versionen

Integrierter HP Webserver 212

Fach
Kapazitat 50
Position 50
Fach 1

Automatische Papiererkennung
37
Papierstaus 245
Fach 2
Staus 247
Facher
Im Lieferumfang enthalten 2
Kapazitat 33, 38, 43
konfigurieren 31
Position 5
Teilenummern 60
Facher, Ausgabe
Position 5
Falschungsschutz fiir
Verbrauchsmaterialien 54
Farbe
Drucken von Farbmustern 112
Druck und Monitor 111
Entsprechung 111
Kopierjobs 143
Neutrale Graustufen 111
Pantone®-Farbabstimmung 113
Randkontrolle 111
Farben
Abstimmung mit
Musterverzeichnissen 112
kalibrieren 258
Farbmotiv
Andern (Windows)
Farbnutz-Auftragspr
Beschreibung 15
Farboptionen
Andern (Windows) 261
Einstellen (Mac) 110
HP EasyColor (Windows) 109
Fax
abbrechen 205
Einrichtungsassistent 178
Einzugsprobleme 290
erforderliche Einstellungen 178
Fir Text oder Grafiken
optimieren 276
Kurzwahlliste 199
Faxadressbuch 202

110, 261
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Faxberichte
Beschreibung 15
Faxeinstellungen
Integrierter HP Webserver 216
Faxrufbericht
Beschreibung 15
Fax senden
Faxadressbuch 202
Faxtatigkeitsprotokoll
Beschreibung 15
Fehler
Codes 296
Software 300
Fehlerbehebung
AirPrint 123
Checkliste 228
langsame Faxiibertragung 294
langsamer Faxempfang 292
Mac-Probleme 302
Nebenstellenanlagen 294
Netzwerkprobleme 285
ProblemebeimDruckeniiber Easy-
Access-USB-Anschluss 282
Probleme mit
Direktverbindungen 284
Staus 234, 235
Fehlerberhebung
Probleme beim Papiereinzug
233
Fehlersuche
Netzwerkprobleme 285
Probleme mit
Direktverbindungen 284

Festplatten

verschliisselt 224
Firmware

aktualisieren, Mac 218
Fixierer

Papierstaus 243
Formatierer

Sicherheit 224
Fotos

Kopieren 151

Gateway, Festlegen der
Standardeinstellung 210

Gefdlschte Verbrauchsmaterialien
54
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Gerateleistungsfaktoren
Fach1 230
Geratespeicher
Sendenan 162
Geratespeicher, scannenin 162
Gescannte Bilder optimieren 174,
271
Geschwindigkeit, Optimieren 221
Gespeicherte Jobs
Drucken 117
Erstellen (Mac) 116
Erstellen (Windows) 114
Loschen 117
Graustufen
Kopierjobs 143
GroBenanpassung von Dokumenten
Windows 95
GroRe von Dokumenten andern
Mac 103
Gruppenwahl. Siehe Kurzwahl

heften 69
Heften
Einstellen der Standardposition
50
Kopierjobs 137
Hefter
Einstellen der
Standardheftposition 50
Heftklammern laden 69
Kapazitat 50
Heftklammermagazin
Einlegen 69
Teilenummer 69
Heftklammern, laden 69
Heftoptionen
Auswahlen (Mac) 103
Auswahlen (Windows) 99
Hilfe, Bedienfeld 12, 232
Hochformat
Andern (Mac) 102
Hochformat-Ausrichtung
Auswahlen, Windows 87
HP Dienstprogramm 218
HP Dienstprogramm, Mac 218
HP Easy Color
deaktivieren 109
verwenden 109
HP ePrint-Software 121

HP ePrint verwenden 120
HP Smart Print 124
HP Universal Print Driver 72
HP Web Jetadmin 220
HP Web-Services
Aktivieren 217
HP Web-Services aktivieren 120
HP Website zu Produktpiraterie 54

Informationsseiten
Drucken oder Anzeigen 14
Integrierter HP Webserver 213

Installieren
Gerat in drahtgebundenem

Netzwerk, Mac 22
Software, drahtgebundene
Netzwerke 20
Tonerauffangbehdlter 66

Integrierter HP Webserver
AirPrint-Einstellungen 123
Allgemeine Konfiguration 213
Druckeinstellungen 214
Einstellungen fiir das digitale

Senden 215
Faxeinstellungen 216
Funktionen 212

HP Web-Services 217
Informationsseiten 213
Kopiereinstellungen 214
Netzwerkeinstellungen 217
Scaneinstellungen 215
Sicherheitseinstellungen 217
Tools zur Fehlerbehebung 216
weitere Linkliste 217

Integrierter HP Webserver (EWS)
Netzwerkverbindung 212

Integrierter Webserver
Funktionen 212
Kennwdérter zuweisen 223

Integrierter Webserver (EWS)
Netzwerkverbindung 212

Internet Explorer, unterstiitzte

Versionen
Integrierter HP Webserver 212

IP-Adresse
Konfigurieren

IPsec 223

IP-Sicherheit 223

IPv4-Adresse 210

19, 22
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IPv6-Adresse 211

Jetadmin, HP Web 220
Job Build (Joberstellung), Kopieren
148
Job-Modus, Kopieren 148
Jobs, gespeicherte
Drucken 117
Erstellen (Windows) 114
Loschen 117
Jobspeicherung
Mac-Einstellungen 116

Kalibrieren
Farben 258
Scanner 266

Konfigurationsseite
Beschreibung 14

Konfigurieren
IP-Adresse

Kopie
Fir Text oder Grafiken
optimieren 144, 267
Helligkeit/Dunkelheit anpassen
145
Optionen festlegen 128
Qualitat verbessern 264, 269,
274

Kopiereinstellungen
Integrierter HP Webserver 214

Kopieren
Beidseitig bedruckte
Dokumente 138, 139
Biicher 149
Farbe 143
Fotos 151
Graustufen 143
Heften 137
Job Build (Joberstellung) 148
Job-Modus 148
Mehrere Originaldokumente
148
Sortieren 135
Spezialpapier 147
Uber den Vorlageneinzug 130,
131, 133
Uber Glas

19, 22

130, 131, 133
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VergroBern 141

Verkleinern 141
Kopieren mehrerer Seiten 133
Kurzwahl

Bericht anzeigen 207

erstellen 191

loschen 195
Kurzwahlliste

Beschreibung 15

Faxe 199

Langsame Faxiibertragung 294
Langsamer Faxempfang 292
Leere Seiten
Einfligen zwischen Druckjobs
119
Letzte Seite
Drucken auf anderem Papier
(Windows) 92
Liste mit gesperrten Faxnummern
Beschreibung 15
Loschen
Gespeicherte Jobs 117

Mac

Entfernen von Software 305

Probleme, Fehlerbehebung 302

Treibereinstellungen 75, 101
Macintosh

HP Dienstprogramm 218
Mac-Treibereinstellungen

Jobspeicherung 116
Manueller Duplexdruck

Mac 101

Windows 83
Medien

heften 69

unterstitzte Formate 26
Mehrere Seiten pro Blatt

Drucken (Mac) 102

Drucken (Windows) 85
Modemgeschwindigkeit 292

Nebenstellenanlagen,
Fehlerbehebung 294
Netscape Navigator, unterstiitzte
Versionen
Integrierter HP Webserver 212

Netzanschluss
Position 6, 8
Netzschalter, Position 5
Netzwerke
HP Web Jetadmin 220
IPv4-Adresse 210
IPv6-Adresse 211
Standard-Gateway 210
Subnetzmaske 210
Unterstiitzt 2
Netzwerke, drahtgebunden
Installieren des Gerats, Mac 22
Installieren des Gerats, Windows
19
Netzwerkeinstellungen
abrufen 210
andern 210
Integrierter HP Webserver 217
Netzwerkordner, Scannenin 158
Netzwerkverwaltung 210
Neutrale Graustufen 111
Nicht-HP Zubehér 53, 62
Nicht konfiguriert 178

Online-Hilfe, Bedienfeld 12, 232
Optimieren von Faxbildern 276
Optimieren von Kopien 144, 267
Ordner

sendenan 158

Papier
3.500-Blatt-Zufuhrfach mit hoher
Kapazitat 48
3.500-Blatt-ZufuhrgroBfach,
Fassungsvermdgen 48
Auswahlen 260
Deckblatter, anderes Papier
verwenden 92
Einlegen 35
Erste und letzte Seite, anderes
Papier verwenden 92
Staus 234
unterstiitzte Formate 26
unterstiitzte Typen 29

Papier, bestellen 52

Papier, Deckblatter
Drucken (Mac) 103
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Papiereinzugprobleme
Losen 233
Papierformate
Auswahlen (Mac) 107
Auswahlen benutzerdefinierter
Papierformate (Mac) 107
Auswahlen benutzerdefinierter
Papierformate (Windows) 106
Papiersorte
Andern 105
Auswahlen (Mac) 102
Auswdhlen (Windows) 89
Papierstaus
3.500-Blatt-Zufuhrfach mit hoher
Kapazitat 252
Ausgabefach 238

Fach1 245
Fach2 247
Fixierer 243

rechte Klappe 243

Vorlageneinzug 236
Patronen

Aufbewahrung 62

Bestellnummern 62

ersetzen 63

nicht-HP 53

Nicht-HP 62

Recycling 62
PCL-Schriftartenliste

Beschreibung 15
PCL-Treiber

universell 72
Problemldsung

AirPrint 123

keine Reaktion 280

langsame Reaktion 280
Protokoll/Bericht

Abrechnungscode-Bericht 207

Aktivitatsprotokoll 206

Bericht gesperrter Faxnummern

207

Faxrufbericht 207

Kurzwahlnummernbericht 207
PS-Schriftartenliste

Beschreibung 15

Querformat
Andern (Mac) 102
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Querformat-Ausrichtung
Auswdhlen, Windows 87

Rander, schmal

Kopieren 267
Randkontrolle 111
Randloses Kopieren 267
Rechte Klappe

Papierstaus 243
Recycling von Verbrauchsmaterial
62
Reinigen

Papierpfad 259
Scannerglas 264, 269, 274
Reinigung

Bedienfeld 12

Walzen 267, 272, 277
RGB-Muster

Beschreibung 15
Rufbericht 207

Save to Device Memory (Auf
Geratespeicher speichern)
Aktivieren 154
Save to Network Folder (In
Netzwerkordner speichern)
Aktivieren 154
Save to USB (In USB-Laufwerk
speichern)
Aktivieren 154
Scaneinstellungen
Integrierter HP Webserver 215
Scannen
Bilder scannen 174
Jobeinstellungen 156
Optimieren fiir Text oder
Grafiken 271
Scannen an E-Mail
Adressbiicher 169, 171
Empfangerlisten 171
ScannenanUSB 163
Scannen in E-Mail
Jobeinstellungen 156
Senden von Dokumenten 166
Scannen in Gerdtespeicher 162
Scannenin Ordner 158
Scanner
Kalibrieren 266

Scannerglas
Reinigen 264, 269, 274
Schmale Rénder 267
Schnittstellenanschliisse
Position 6, 8
Schriftarten
hochladen, Mac 218
Schwarz-Weil3
Kopierjobs 143
Seite mit aktuellen Einstellungen
Beschreibung 14
Seitenausrichtung
Andern (Mac) 102
Seitenformate
Anpassen von Dokumenten
(Mac) 103
Dokumente anpassen
(Windows) 95
Seiten pro Blatt
Auswahlen (Mac) 102
Auswahlen (Windows) 85
Seiten pro Minute 2
Seite ,Anweisungen zum Verbinden“
Beschreibung 14
Senden an E-Mail
Adressbiicher 169, 171
Empfangerlisten 171
Jobeinstellungen 156
Senden von Dokumenten 166
Senden eines Fax
an mehrere Empfanger 191
Loschen mehrerer Empfanger
195
Serviceeinstellungen 299
Sicherheit
verschliisselte Festplatte 224
Sicherheitseinstellungen
Integrierter HP Webserver 217
Skalieren von Dokumenten
Mac 103
Software
Deinstallieren (Mac) 305
HP Dienstprogramm 218
Installieren, drahtgebundene
Netzwerke 20
Probleme 300
Windows-Software
deinstallieren 304
Sortieren
Kopierjobs 135
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Speicher

Im Lieferumfang enthalten 2
Speicher-DIMMs

Sicherheit 224
Speichern, Job

Mac-Einstellungen 116
Speichernauf USB 163
Speichern im Geratespeicher 162
Speichernim Netzwerkordner 158
Speichern von Jobs

Unter Windows 114
Spezialpapier

Drucken (Windows) 89
Kopieren 147
Spezialpapier fiir Deckblatter
Drucken (Mac) 103
Standard-Gateway, festlegen 210
Status

HP Dienstprogramm, Mac 218
Status, Faxkonfigurationsbericht
289
Statusseite der Web Services
Beschreibung 15
Staus

3.500-Blatt-Zufuhrfach mit hoher

Kapazitat 252

3 x 500-Blatt-Zufuhr 250
500-Blatt-Zufuhr 248
Auto-Navigation 235
beheben 256

Positionen 235

Ursachen 234
Subnetzmaske 210
Systemanforderungen
Integrierter HP Webserver 212

T.30-Protokoll 299
TCP/IP
Manuelles Konfigurieren von IPv4-
Parametern 210
manuelles Konfigurieren von IPv6-
Parametern 211
Teilenummer
Zubehdr 60
Teilenummern
Ersatzteile 57
Facher 60
Tonerpatronen 57
Verbrauchsmaterial 57
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Telefonleitungen, Fehlerbehebung
294
Tonerauffangbehalter
Ersetzen 66
Tonerpatronen
Aufbewahrung 62
Bestellnummern 62
einlegen 61
ersetzen 63
Nicht-HP 53, 62
Recycling 62
Teilenummern 57
Tonerpatronenstatus 258
Tool zur Fehlerbeheung
Integrierter HP Webserver
Transparentfolien
AutomatischeErkennung 36, 41,
46
Drucken (Windows) 89
Trapping 111
Treiber
Einstellungen (Mac) 101
Einstellungen dndern (Mac) 75
Einstellungen dndern (Windows)
74
Papierformate andern 105
Papiertypen 29
universell 72
Voreinstellungen (Mac) 101

216

Umschlage
InFach 1 einlegen 35
Universeller Druckertreiber 72
Unterstiitzte Medien 26
usB
Sendenan 163
USB, scannenan 163
USB-Konfiguration, Mac 21
USB-Konfiguration, Windows 18
USB-Speicherzubehor
Druckenvon 125

Verbinden
Mit AirPrint 122
Verbindung
USB mit Mac 21
USB mit Windows 18

Verbrauchsmaterial
Artikelnummern 57
bestellen 52
Ersetzen von Tonerpatronen 63
Falschung 54
nicht-HP 53
Nicht-HP 62
Recycling 62

Verbrauchsmaterialien
Status, Anzeigen mit
HP Dienstprogramm 218

Verbrauchsmaterial-Statusseite
258
Beschreibung 14

Verbrauchsseite
Beschreibung 14

VergroBern
Kopierjobs 141

Verkleinern
Kopierjobs 141

Verkniipfungen (Windows)
erstellen 78
verwenden 76

VolP 291

Voreinstellungen (Mac) 101

Vorlageneinzug 138
Beidseitig bedruckte Dokumente
kopieren 138
Kopieren iiber 130, 131, 133
Papierstaus 236
Probleme mit der Papierzufuhr
233

Walzen

reinigen 267, 272, 277
Wasserzeichen

Drucken (Mac) 108

Drucken (Windows) 106
Webbrowseranforderungen

Integrierter HP Webserver 212
Websites

HP Web Jetadmin,

Herunterladen 220

Produktpiraterie 54

universeller Druckertreiber 72
Website zu Produktpiraterie 54
weitere Linkliste

Integrierter HP Webserver 217
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Wiederherstellen der
Werkseinstellungen 231
Windows
Treibereinstellungen 74
universeller Druckertreiber 72
Windows-Druckertreiber
Unterstiitzt 72

Zubehor
bestellen 52
Teilenummer 60
Zufuhrfach mit hoher Kapazitat
Einlegen 48
Staus beseitigen 252

DEWW

Index 313



314 Index DEWW



	Produkteinführung
	Modellvergleich
	Produktübersicht
	Vorderansicht des Geräts
	Rückansicht des Geräts
	Geräteeingabeoptionen
	Schnittstellenanschlüsse
	Position der Serien- und Modellnummer

	Bedienfeld
	Aufbau des Bedienfeldes
	Home-Bildschirm des Bedienfelds
	Reinigen des Bedienfelds
	Hilfe zum Bedienfeld

	Produktberichte

	Anschließen des Geräts und Installieren der Software
	Anschließen des Geräts an einen Computer mit Hilfe eines USB-Kabels und Installieren der Software (W ...
	Verbinden des Geräts mit einem Netzwerk per Netzwerkkabel und Installieren der Software (Windows)
	Konfigurieren der IP-Adresse
	Installieren der Software

	Anschließen des Geräts an einen Computer mit Hilfe eines USB-Kabels und Installieren der Software (M ...
	Verbinden des Geräts mit einem Netzwerk per Netzwerkkabel und Installieren der Software (Mac OS X)
	Konfigurieren der IP-Adresse
	Installieren der Software


	Zufuhr- und Ausgabefächer
	Unterstützte Papierformate
	Unterstützte Papiersorten
	Konfigurieren der Fächer
	Konfigurieren eines Fachs beim Einlegen von Papier
	Konfigurieren eines Fachs mit den Einstellungen des Druckjobs
	Konfigurieren eines Fachs über das Bedienfeld

	Alternativer Briefkopfmodus
	Fach 1
	Fachkapazität und Papierausrichtung
	Einlegen in Fach 1
	Automatische Papiererkennung
	Einstellungen für die automatische Erkennung


	Fach 2
	Fachkapazität und Papierausrichtung
	Einlegen in Fach 2
	Automatische Papiererkennung
	Einstellungen für die automatische Erkennung


	500-Blatt-Fächer
	Fachkapazität und Papierausrichtung
	Einlegen in die 500-Blatt-Fächer
	Automatische Papiererkennung
	Einstellungen für die automatische Erkennung


	3.500-Blatt-Großfach
	3.500-Blatt-Zufuhrfach mit hoher Kapazität, Fassungsvermögen und Papierausrichtung
	Einlegen in das 3.500-Blatt-Zufuhrfach mit hoher Kapazität

	Standardausgabefach
	Hefter/Stapler (nur Modelle z und z+)

	Teile, Verbrauchsmaterial und Zubehör
	Bestellen von Teilen, Zubehör und Verbrauchsmaterialien
	HP Richtlinien für nicht von HP hergestelltes Verbrauchsmaterial
	HP Website zum Schutz vor Fälschungen
	Drucken nach Ablauf der geschätzten Gebrauchsdauer einer Tonerpatrone
	Aktivieren oder Deaktivieren der Optionen für „Fast leer“-Einstellungen auf dem Bedienfeld
	Teile zur Selbstreparatur durch den Kunden
	Zubehör
	Tonerpatronen
	Ansicht der Tonerpatrone
	Informationen zur Tonerpatrone
	Recyclen der Tonerpatrone
	Aufbewahrung der Tonerpatrone
	HP Richtlinien für nicht von HP hergestellte Tonerpatronen

	Ersetzen der Tonerpatronen

	Tonerauffangbehälter
	Ersetzen des Tonerauffangbehälters

	Heftklammern (nur Modelle mit Hefter)
	Laden von Heftklammern


	Drucken
	Unterstützte Druckertreiber (Windows)
	HP Universal Print Driver (UPD)
	UPD-Installationsmodi


	Ändern der Druckjobeinstellungen (Windows)
	Ändern der Einstellungen für alle Druckjobs, bis das Softwareprogramm geschlossen wird
	Ändern der Standardeinstellungen für alle Druckjobs
	Ändern der Konfigurationseinstellungen des Geräts

	Ändern der Druckjobeinstellungen (Mac OS X)
	Ändern der Einstellungen für alle Druckjobs, bis das Softwareprogramm geschlossen wird
	Ändern der Standardeinstellungen für alle Druckjobs
	Ändern der Konfigurationseinstellungen des Geräts

	Druckaufträge (Windows)
	Verwenden einer Druckverknüpfung (Windows)
	Erstellen von Druckverknüpfungen (Windows)
	Automatisches Drucken auf beiden Seiten (Windows)
	Manueller beidseitiger Druck (Windows)
	Drucken mehrerer Seiten pro Blatt (Windows)
	Auswählen der Seitenausrichtung (Windows)
	Auswählen der Papiersorte (Windows)
	Drucken der ersten oder letzten Seite auf anderem Papier (Windows)
	Anpassen eines Dokuments auf Seitenformat (Windows)
	Erstellen einer Broschüre (Windows)
	Auswählen von Heftoptionen (Windows)

	Druckaufträge (Mac OS X)
	Verwenden einer Druckvoreinstellung (Mac OS X)
	Erstellen einer Druckvoreinstellung (Mac OS X)
	Automatischer beidseitiger Druck (Mac OS X)
	Manueller beidseitiger Druck (Mac OS X)
	Drucken mehrerer Seiten pro Blatt (Mac OS X)
	Auswählen der Seitenausrichtung (Mac OS X)
	Auswählen der Papiersorte (Mac OS X)
	Drucken eines Deckblatts (Mac OS X)
	Anpassen eines Dokuments auf Seitenformat (Mac OS X)
	Erstellen einer Broschüre (Mac OS X)
	Auswählen der Heftoptionen (Mac OS X)

	Weitere Druckaufträge (Windows)
	Abbrechen eines Druckjobs (Windows)
	Auswählen des Papierformats (Windows)
	Auswählen eines benutzerdefinierten Papierformats (Windows)
	Drucken von Wasserzeichen (Windows)

	Weitere Druckaufträge (Mac OS X)
	Abbrechen eines Druckjobs (Mac OS X)
	Auswählen des Papierformats (Mac OS X)
	Auswählen eines benutzerdefinierten Papierformats (Mac OS X)
	Drucken von Wasserzeichen (Mac OS X)

	Farbdruck
	Verwenden der HP EasyColor-Option
	Ändern der Farboptionen (Windows)
	Ändern des Farbmotivs für einen Druckjob (Windows)
	Ändern der Farboptionen (Mac OS X)
	Manuelle Farboptionen
	Farbabstimmung
	Farbabstimmung mit Musterverzeichnissen
	Drucken von Farbmustern
	PANTONE®-Farbabstimmung


	Speichern von Druckjobs auf dem Gerät
	Erstellen eines gespeicherten Jobs (Windows)
	Erstellen eines gespeicherten Jobs (Mac OS X)
	Drucken eines gespeicherten Auftrags
	Löschen eines gespeicherten Auftrags

	Hinzufügen einer Auftragstrennungsseite (Windows)
	Verwenden von HP ePrint
	Verwenden der HP ePrint-Software
	Verwenden von Apple AirPrint
	Verbinden des Geräts mit AirPrint
	Suchen des AirPrint-Produktnamens
	Drucken auf AirPrint
	Ändern des AirPrint-Produktnamens
	Lösen von AirPrint-Problemen

	Verwenden von HP Smart Print (Windows)
	Verwenden von Direktdruck über USB
	Direktdruck über USB


	Kopieren
	Festlegen neuer Standardkopiereinstellungen
	Erstellen einer einzelnen Kopie
	Erstellen mehrerer Kopien
	Kopieren einer mehrseitigen Vorlage
	Sortieren eines Kopierjobs
	Heften eines Kopierjobs
	Kopieren auf beiden Seiten (Duplex)
	Automatisches beidseitiges Kopieren
	Manueller beidseitiger Druck

	Vergrößern oder Verkleinern eines Kopierbilds
	Erstellen von Kopien in Farbe oder in Schwarz-Weiß
	Optimieren der Kopierqualität für Text oder Grafiken
	Anpassen der Helligkeit/Dunkelheit der Kopie
	Festlegen des Papierformats und des Papiertyps für das Kopieren auf Spezialpapier
	Verwenden des Job Build-Modus (Joberstellung)
	Kopieren von Büchern
	Kopieren von Fotos

	Scannen/Senden
	Einrichten der Funktionen für das Scannen/Senden
	Ändern der standardmäßigen Scan-/Sendeeinstellungen über das Bedienfeld des Geräts
	Senden von gescannten Dokumenten an einen Netzwerkordner
	Senden eines gescannten Dokuments an einen auf dem Gerät gespeicherten Ordner
	Senden einer gescannten Vorlage an ein USB-Flash-Laufwerk
	Scannen und Speichern des Dokuments

	Senden von gescannten Dokumenten an eine oder mehrere E-Mail-Adressen
	Verwenden des Adressbuchs zum Senden von E-Mails
	Hinzufügen von Kontakten zum Adressbuch über das Bedienfeld des Geräts
	Senden von Dokumenten an E-Mail-Adressen mit Hilfe des Adressbuchs

	Scannen eines Fotos

	Faxen
	Konfigurieren der erforderlichen Faxeinstellungen
	Fax-Einrichtungsassistent
	So können Sie Datum und Uhrzeit einstellen oder überprüfen
	Festlegen oder Prüfen des Datum-/Uhrzeitformats

	Konfigurieren von Faxwähleinstellungen
	Konfigurieren der allgemeinen Faxeinstellungen
	Konfigurieren von Faxabrechnungscodes
	Konfigurieren von Standardoptionen für Faxsendejobs
	Konfigurieren von Empfangseinstellungen des Faxgeräts
	Verwenden eines Faxdruckzeitplans
	So werden eingehende Faxnachrichten blockiert
	So erstellen Sie eine Faxblockliste
	Löschen von Nummern aus der Liste der gesperrten Faxnummern

	Konfigurieren von Standardoptionen für Faxempfangjobs
	Faxarchivierung und -weiterleitung
	Aktivieren der Faxarchivierung
	Aktivieren der Faxweiterleitung

	So erstellen Sie eine Kurzwahlliste
	So fügen Sie einer vorhandenen Kurzwahlliste eine Nummer hinzu
	So löschen Sie eine Kurzwahlliste
	Löschen einer einzelnen Nummer aus der Kurzwahlliste
	Senden einer Faxnachricht mit manueller Nummerneingabe
	Senden von Faxen per Kurzwahl
	So durchsuchen Sie die Kurzwahlliste nach Namen
	Senden eines Faxes mithilfe des Faxadressbuchs
	Durchsuchen des Faxadressbuchs
	Abbrechen von Faxübertragungen
	Faxberichte
	Faxaktivitätsprotokoll
	Abrechnungscode-Bericht
	Bericht gesperrter Faxnummern
	Kurzwahlnummernbericht
	Faxrufbericht


	Verwalten des Geräts
	Konfigurieren der IP-Netzwerkeinstellungen
	Hinweis zur Druckerfreigabe
	Abrufen oder Ändern der Netzwerkeinstellungen
	Manuelles Konfigurieren von IPv4-TCP/IP-Parametern über das Bedienfeld
	Manuelles Konfigurieren von IPv6-TCP/IP-Parametern über das Bedienfeld

	Integrierter HP Webserver
	Öffnen des integrierten HP Webservers
	Funktion des integrierten HP Webservers
	Registerkarte „Informationen“
	Registerkarte „Allgemein“
	Registerkarte Kopieren/Drucken
	Registerkarte Scannen/Digital Sending
	Registerkarte Fax
	Registerkarte „Fehlerbehebung“
	Registerkarte Sicherheit
	Registerkarte HP Web-Services
	Registerkarte Netzwerk
	Liste Andere Verknüp­fungen


	HP Dienstprogramm (Mac OS X)
	Öffnen von HP Dienstprogramm
	Funktionen des HP Dienstprogramms

	Verwenden der HP Web Jetadmin Software
	Einstellungen zum Energiesparen
	Optimieren der Geschwindigkeit oder des Energieverbrauchs
	Festlegen des Bereitschaftsmodus
	Festlegen des Bereitschaftszeitplans

	Funktionen für die Gerätesicherheit
	Sicherheitshinweise
	IP-Sicherheit
	Anmelden beim Gerät
	Zuordnen eines Systemkennworts
	Verschlüsselungsunterstützung: Von HP verschlüsselte sichere Hochleistungsfestplatten
	Sperren des Formatierergehäuses

	Aktualisieren der Geräte-Firmware

	Lösen von Problemen
	Checkliste für die Fehlerbehebung
	Faktoren, die sich auf die Geräteleistung auswirken
	Wiederherstellen der werkseitigen Einstellungen
	Hilfe zum Bedienfeld
	Das Papier wird falsch eingezogen oder staut sich
	Das Gerät zieht kein Papier ein
	Das Gerät zieht mehrere Blatt Papier ein.
	Am Vorlageneinzug treten Papierstaus auf, oder der Vorlageneinzug zieht das Papier schief oder mehre ...
	Vermeiden von Papierstaus

	Beseitigen von Papierstaus
	Papierstau-Positionen
	Auto-Navigation zum Beseitigen von Papierstaus
	Beheben von Papierstaus im Vorlageneinzug
	Beheben von Papierstaus im Bereich des Ausgabefachs
	Beheben von Hefterstaus
	Beseitigen von Papierstaus im Hefter/Stapler
	Beheben von Papierstaus im Bereich der rechten Klappe
	Beheben von Papierstaus in Fach 1
	Beseitigen von Staus in Fach 2
	Beseitigen von Papierstaus im 1 x 500-Blatt-Zufuhrfach oder im 1 x 500-Blatt-Zufuhrfach mit Schrank
	Beheben von Papierstaus in der 3 x 500-Blatt-Zufuhr
	Beseitigen von Papierstaus im 3.500-Blatt-Zufuhrfach mit hoher Kapazität

	Ändern der Papierstaubehebung
	Verbesserung der Druckqualität
	Drucken von einem anderen Softwareprogramm
	Festlegen der Papiersorte für den Druckauftrag
	Überprüfen der Papiersorteneinstellung (Windows)
	Überprüfen der Papiersorteneinstellung (Mac OS X)

	Überprüfen des Tonerpatronenstatus
	Kalibrieren des Geräts zur Ausrichtung der Farben
	Drucken einer Reinigungsseite
	Testseiten für die interne Druckqualität
	Visuelle Prüfung der Tonerpatrone
	Überprüfen des Papiers und der Druckumgebung
	Verwenden von Papier, das den HP Spezifikationen entspricht
	Überprüfen der Umgebung

	Anpassen der Farbeinstellungen (Windows)
	Verwenden eines anderen Druckertreibers
	Einstellen der Ausrichtung einzelner Fächer

	Verbessern der Kopierqualität
	Überprüfen des Scannerglases auf Verschmutzung oder Schmierstellen
	Kalibrieren des Scanners
	Überprüfen der Papiereinstellungen
	Überprüfen der Einstellungen für Papierformat und Papiersorte
	Auswählen des für die Kopie zu verwendenden Fachs

	Überprüfen der Bildanpassungseinstellungen
	Optimieren der Kopierqualität für Text oder Grafiken
	Randloses Kopieren
	Reinigen der Vorlageneinzugswalzen und der Trennvorrichtung des Vorlageneinzugs

	Verbessern der Scanqualität
	Überprüfen des Scannerglases auf Verschmutzung oder Schmierstellen
	Überprüfen der Auflösungseinstellungen
	Überprüfen der Farbeinstellungen
	Überprüfen der Bildanpassungseinstellungen
	Optimieren der Scanqualität für Text oder Grafiken
	Überprüfen der Einstellungen für die Ausgabequalität
	Reinigen der Vorlageneinzugswalzen und der Trennvorrichtung des Vorlageneinzugs

	Verbessern der Faxqualität
	Überprüfen des Scannerglases auf Verschmutzung oder Schmierstellen
	Überprüfen der Auflösungseinstellungen zum Senden von Faxen
	Überprüfen der Bildanpassungseinstellungen
	Optimieren der Faxqualität für Text oder Grafiken
	Überprüfen der Fehlerkorrektureinstellungen
	Senden an ein anderes Faxgerät
	Reinigen der Vorlageneinzugswalzen und der Trennvorrichtung des Vorlageneinzugs
	Überprüfen der Seitenformateinstellung
	Überprüfen des Faxgeräts des Absenders

	Das Gerät druckt nicht oder nur langsam
	Das Gerät druckt nicht
	Das Gerät druckt langsam

	Beheben von Fehlern beim Drucken über den Easy-Access-USB-Anschluss
	Das Menü „Vom USB-Gerät abrufen“ wird nicht geöffnet, wenn der USB-Flash-Drive angeschlossen wird
	Die Datei wird nicht vom USB-Flash-Drive gedruckt
	Die Datei, die Sie drucken möchten, wird nicht im Menü „Vom USB-Gerät abrufen“ aufgeführt

	Lösen von USB-Anschluss-Problemen
	Lösen von Problemen in drahtgebundenen Netzwerken
	Das Gerät verfügt über eine schlechte physische Verbindung
	Der Computer verwendet die falsche IP-Adresse für das Gerät
	Der Computer kann nicht mit dem Gerät kommunizieren
	Das Gerät verwendet falsche Verbindungs- oder Duplexeinstellungen für das Netzwerk
	Neue Softwareprogramme können Kompatibilitätsprobleme verursachen
	Ihr Computer oder Ihre Arbeitsstation sind möglicherweise nicht richtig eingerichtet
	Das Gerät ist deaktiviert, oder die Netzwerkeinstellungen sind falsch

	Lösen von Faxproblemen
	Prüfliste zur Lösung von Faxproblemen
	Welche Art von Telefonanschluss verwenden Sie?
	Verwenden Sie einen Überspannungsschutz?
	Verwenden Sie den Voicemail-Dienst einer Telefongesellschaft oder einen Anrufbeantworter?
	Ist in Ihrem Telefonvertrag die Anklopffunktion enthalten?

	Überprüfen des Faxmodemstatus
	Allgemeine Faxprobleme
	Verwenden der Faxfunktion in VoIP-Netzwerken
	Probleme beim Faxempfang
	Probleme beim Senden von Faxnachrichten
	Faxfehlercodes
	Faxfehlermeldungen auf dem Gerätebedienfeld
	Sendemeldungen
	Empfangsmeldungen

	Serviceeinstellungen
	Einstellungen im Menü Fehlerbehebung


	Beheben von Problemen mit der Gerätesoftware (Windows)
	Im Ordner „Drucker“ ist kein Druckertreiber für das Gerät zu finden.
	Bei der Softwareinstallation wurde eine Fehlermeldung angezeigt.
	Der Drucker befindet sich im Bereitschaftsmodus, druckt jedoch nicht.

	Beheben von Problemen mit der Gerätesoftware (Mac OS X)
	Der Gerätename wird nicht in der Geräteliste der Druck- & Fax- oder der Druck- & Scan-Liste angezeig ...
	Ein Druckjob wurde nicht an das gewünschte Gerät gesendet
	Bei USB-Verbindungen wird das Gerät nicht in der Druck- & Fax- oder der Druck- & Scan-Liste angezeig ...

	Entfernen von Software (Windows)
	Entfernen des Druckertreibers (Mac OS X)

	Index

